Google 



This is a digital copy of a book that was prcscrvod for gcncrations on library shclvcs bcforc it was carcfully scannod by Google as pari of a projcct 

to make the world's books discoverablc online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 

to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 

are our gateways to the past, representing a wealth of history, cultuie and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other maiginalia present in the original volume will appear in this flle - a reminder of this book's long journcy from the 

publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prcvcnt abuse by commcrcial parties, including placing technical restrictions on automatcd qucrying. 
We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain from automated querying Do not send aulomated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machinc 
translation, optical character recognition or other areas where access to a laige amount of text is helpful, please contact us. We encouragc the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attributionTht GoogX'S "watermark" you see on each flle is essential for informingpcoplcabout this projcct andhclping them lind 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are lesponsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can'l offer guidance on whether any speciflc use of 
any speciflc book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search mcans it can bc used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liabili^ can be quite severe. 

Äbout Google Book Search 

Google's mission is to organizc the world's Information and to make it univcrsally accessible and uscful. Google Book Search hclps rcadcrs 
discover the world's books while hclping authors and publishers reach new audiences. You can search through the füll icxi of ihis book on the web 

at |http : //books . google . com/| 



Google 



IJber dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Realen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfugbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 
Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nu tzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nie htsdesto trotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu veihindem. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 
Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch fiir Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppcn zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter |http: //books . google .corül durchsuchen. 




- //-rt/ -. f ff kirr 




SOOlALilS-ÜGRIUlSEN SEMAN fÖlMllüKSÜ. I. 



^ 



MEiOIRES DE li SÖCIIIE FINNO-OüfilllENNE. I. 



91 i , : ' 



• • 



LULE-LAPPISCHES WÖRTERBUCH 



VON 



K. B, WIKLUND. 



Helsingissä, 

Nimilehti palnettu Suommlaisen KiijaUisanden Senran kifjapainoM«, 

1800. 



■ . 

• • • 






Vorwort. 



Die materialien zum vorliegeDden wörterbncbe wurden während 
eines anfenthaltes im kircbspiel Jokkmokk in Laie lappmark aug. — 
dez. 1885 and mai— joni 1886 nnd im kircbspiel Gellivare in dem- 
selben »lappmarke» Jan.— märz 1886 gesammelt. Wäbrend der ersten 
drei monate macbte leb im dorfe Randyaur {radnqure), wo sowobl 
lappisch als schwedisch gesprochen wird, meine ersten versuche in 
der erlernung und Untersuchung der lappischen spräche; die übrige 
zeit trieb ich mich mit den nomadisierenden läppen herum. Ein 
mir Ton der Finnisch-Ugrischen Gesellschaft zu Helsingfors gütigst 
zugeteiltes reisestipendium ermöglichte einen zweiten besuch in den- 
selben gegenden im sommer 1888. Diesmal hielt ich mich haupt- 
sächlich im dorfe Tjomotis (coQipi) in Jokkmokk auf und hatte hier 
gelegenheit meine während der vorigen reise gemachten Sammlungen 
durchzugeben und zu komplettieren; ich machte auch einen kurzen 
besuch in Gellivare. 

Im lappischen, wie es in Lule lappmark gesprochen wird, oder 
dem Lule-iappischen kann mau wenigstens vier dialekte unter- 
scheiden : 

den dialekt in der südlichen hälfte von Jokkmokk (S.J.); 

den dialekt in der nördlichen hälfte von Jokkmokk (N.J.); 

den dialekt in der südlichen hälfte von Gellivare (S.6.) und 

den dialekt in der nördlichen hälfte von Gellivare (N.G.), für 
deren gebiete und gegenseitige Verschiedenheiten ich auf meine bald 
erscheinende grammatik verweise. Im südlichsten teile von Jokk- 
mokk [S.J.(S.)] weicht der wortvorrat von demjenigen der nörd- 
lieheren dialekte ein wenig ab. 

Die schwedische spräche, deren fast alle bauern in Jokkmokk 
mächtig sind und die sie auch oft in der täglichen rede gebrauchen, 
ist im südöstlichen teile des kirchspiels östlich vom kirchdorfe 
mit wenigen ausnahmen allein herrschend. Die bauern in Gellivare 
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sprechen grösstenteils finnisch; lappisch sprechen einige baaern im 
südlichen teile des kirchspiels and schwedisch einige im südöstlichen 
teile des kirchspiels nnd im kirchdorfe. 

Von den hier bei der schreibang der lappischen Wörter ge- 
braachten typen des schwedischen dialektalphabetes (»det svenska 
landsm&lsalfabetet») sind 

a = schwed. a in kasta» finn. a. 

c = te; c = tts. 

c = schwed. tj; c = ty. 

Pf = tönendes dd + tonloses s. 

I = tönendes dd + das tonlose j in schwed. tj&ra (also nicht 
tönendes j wie in engl, judge). 

^ = moailliertes d. 

e = e in schwed. ren, hem, dentsch lehm. 

9 = ein anvoUkoromener, o-ähnlieher vokal. 

(ß=z ein wenig offener als das ä in schwed. tjäna, Ijänst. 

a = ä in schwed. &ra, Art, finn. h&rkä. 

g = (hinteres, »gattnrales») g in schwed. g&rd, d. gäbe. 

g = (vorderes, »palatales») g in schwed. snigel, d. geben. 

k = (hinteres, »gattnrales») k in schwed. karl, d. kauen. 

^ = (vorderes, »palatales») k in schwed. ioke» d. kehren. 

9 = moailliertes n. 

f — (hinteres, »gattarales») ng in d. lang. 

j; = (vorderes, »palatales») ng in d. eng. 

= o in schwed. komma, finn. otan. 

r =: gerolltes zangenspitzen-r. 

S nngef. = schwed. sj, d. soh. 

u = finn., d. u. 

ü = ▼. 

w = engl. w. 

h = tonloses engl. w. 

= tonloser vokal (das ende des vorhergehenden vokales ist 
tonlos). 

Ein «''<"■* bezeichnet einen sehr karzen svarabhakti-vokal von 
angef&hr derselben qoalität als resp. a, e, a, o, u. Nach triftongen 
ist dieser svarabhakti-vokal oft nicht hörbar; man hört z. b. sowohl 
ru9U*t§ als ru9ut€' 

Ein ' bezeichnet, dass der letzte teil des vorhergehenden nnd 
der erste teil des folgenden konsonanten tonlos sind. 

Ein strich anter einem bnchstaben a, ft, k etc. bezeichnet, das» 
der entsprechende laut lang ist; wenn kein strich onter dem bnch- 
staben steht, ist der lant karz. 
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Aus den hinterlassenen sammlangeD des pfarrers Nensen (jetzt 
in der Uaiversilätsbibliotbek zn Upsala) babe icb mit fetten typen 
(da diese Wörter nicht ganz fonetiseh geschrieben sein dürften) teils 
die darin vorkommenden Wörter ans Jokkmokk angeführt, die icb 
bei kontrolliernng nicht in S.J. gefunden babe, teils alle darin vor- 
kommende Wörter aus 6., welche ich nicht zn kontrollieren gelegen- 
heit hatte. 

Ich habe, wo niöglicb, die Stammform der Wörter, d. h. die form, 
aus welcher alle thatsHchlicb vorkommende formen am leichtesten 
zn derivieren sind, angeführt. Wenn ich nicht die Stammform eines 
Domens sieber gekannt habe, habe ich die form, unter welcher mir 
das wort bekannt wurde, aufgenommen. 

Bei den adjektiven wird die ursprüngliche Stammform meistens 
nur in prsedikativer Stellung gebrandet, während in attributiver 
Stellung eine besondere, aas dem ursprünglichen stamme derivierte 
form (sieh die gramm.) gebraucht wird« Von sehr vielen adjektiven 
ist jedoch der ursprüngliche, praedikativische stamm jetzt (ganz oder 
fast) ungebränohlich und statt dessen wird eine ableitung auf -ak, 
-atj -uÄ; n. dgl. in prädikativer Stellung gebraucht. In diesem falle 
habe ich folgendermassen verfahren: 

ru9fsaie'' prsed. zu ru9fser-. 

rudjfse-y nnr attr. ru9fs%s rot (preed. ruspsate^y rnopsufe-). 

rudpsuJfe- pried. zu rudpse-. 

Um räum zu sparen babe ich die diminutiven verba auf -ste- 
and die inchoativen verba auf -hoote- und -oia- weggelassen, da sie 
sehr leicht (sieh die gramm.) ans jedem verbnm gebildet werden 
können. Nur wenn sie eine in irgend einer beziehung eigentüm- 
liche form oder bedeutung anfweisen, habe ich sie mitgenommen. 

Parallelen aus übrigen lappischen dialekten habe ich nur bei 
den nordischen lehnwörtern anführen können, da sie einen sehr 
grossen räum beanspmchen würden. Wenn bei diesen parallelen 
die nach Friis' Lappischem wörterbuche angeführten norwegisch- 
lappischen Wörter von den entsprechenden Wörtern in Qvigstad's 
»Beiträgen zur Vergleichung des verwandten Wortvorrathes der lap- 
pischen und der finnischen Sprache», Helsingtors 1883 in der form 
verschieden sind, habe ich auch die form Qvigstad's aufgenommen. 

An einigen stellen sind vergleicbungen mit dem finnischen ge- 
macht, die ich nicht in dem eben erwähnten werke Qvigstad's 
gefunden habe. 

Die ansetzung von nordischen grundforroen für die ältesten 
nordischen lehnwörter im Lule-lappischen verdanke ich herrn 
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EVALD LiD^Ny welchem ich hiermit ftir diese wertvolle hülfe meinen 
herzlichsten dank abstatte. Da die lappischen dialekte und die 
gescbiebtliobe entwiekelnng des lappischen noch so wenig nntersncht 
sindy kann es nicht befremden, dass fragezeiohen bei diesen grand- 
formen so reichlich vorkommen. Viele von den hier gemachten 
erklär ungsversQchen dürften sich in der zokunft als verfehlt erweisen; 
viele als verhältnissmässig jung augesebene lebnwörter dürften in 
der that sehr alt «ein und vice versa; viele für genuin lappisch 
gehaltene Wörter sind vielleicht alte lehnwdrten Trotz dieser rela- 
tiven Unsicherheit der bei diesen Untersuchungen gewonnenen resni- 
täte werden sie hoffentlich ein willkommener anbang zu dem aus- 
gezeichneten werke Thomsen's sein. Diejenigen, welohe die laot- 
liche entwickelung der nordischen lebnwörter im Lule-lappischen 
kennen lernen wollen, verweise ich auf meine grammatik. Nur 
eines sei hier erwähnt: in den fallen, wo nom. sing, -a in den 
lehnwörtern behalten ist, tritt es in nom. sing, von den Lule-lap- 
pischen Wörtern in einigen Wörtern als -as, in anderen als -^s (stamm 
-ose-) auf. Ich habe hier die hypothese gewagt, dass jenes auf ein 
urnordisches -aa zurückgeht, z. b. svqtnas < um. *8wainas, dieses 
auf ein späteres urnordisches -R, z. b. svgl^s < urn. 'hwalR, d. h. 
das s würde hier dem R entsprechen und das e wäre ein avarabhakti- 
vokai. Es gibt jedoch auch einige rein lappische Wörter mit nom. 
sing, auf -^s (stamm -ose-), deren -e- noch unerklärt ist. Das -^s 
der lebnwörter könnte vielleicht desselben Ursprungs als dieses rein 
lappisches -es sein. 

Eine absolute Vollständigkeit habe ich bei der abfassung dieses 
Wörterbuches natürlicherweise nicht erreichen können. So dürften 
z. b. auch viele Wörter, welbhe nur mit S.J. bezeichnet sind, auch 
in N.J., S.O. und N.O. vorkommen, obwohl ich nicht gelegenheit 
gehabt habe mich davon zu überzeugen. Der pbraseologie habe 
ich nicht so grosse aufmerksamket gewidmet, sondern mein haupt- 
bemüben ist gewesen ein fonetisch zuverlässliches verzeichniss des 
Wortvorrates der Lule-lappischen dialekte auszuarbeiten. Dass mein 
werkehen jedoch an vielen mangeln und fehlem leidet, gestehe ich 
gern. Man rechne es nur einem erstlingsversuche nicht allzu hoch an. 

Upsala den 21 dezember 1889. 

K. B. WiKLUND. 
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Verzelohniss einiger abkürztingen. 

G. = Gellivare. 

J. = Jokkmokk. 

N.F. = Norwegisch Finnmarken. 

N.G. = Nördliche hälfte von Gellivare. 

N.J. = » » » Jokkmokk. 

S.G. = Südliche » » Gellivare. 

S.J. = » » )> Jokkmokk. 

S.J.(S.) = Südlichster teil von Jokkmokk. 

Wenn die verbreitang eines Wortes nicht näher bestimmt ist, 
bezeichnet dies, dass das fragliche wort sowohl in J. als G. ge- 
bräuchlich ist. 

attr. = attributive form. 

prföd. = prädikative form. 

Aasen = Aasen, Norsk Ordbog. 

Budenz, Szötär = Budenz, Magyar-ugor összehasonlitö szötär. 
Budapest 1873^1881. 

Friis = Friis, Ordbog over det lappiske Sprog. Kristiania 1887. 

Fritzner^ = Fritzner, Ordbog over det gamle norske Sprog, 
omarbeidet Udgave. Kristiania 1883 fif. 

L. & 0. = Lindahl et Ohrling, Lexicon Lapponicum. Stock- 
holm 1780. 

Nensen = aus den hinterlassenen Sammlungen des pfarrers Nen- 
sen in der Universitätsbibliothek zu Upsala. 

Qv. = Qvigstad, Beiträge zur Vergleichung des verwandten 
Wortvorrathes der lappischen und der finnischen Sprache (Acta 
Soc. Sc. Fenn. XII). Helsingfors 1883. 

Rietz = Rietz, Ordbok öfver svenska allmogespräket. 

Stockfleth = Stockfleth, Norsk-lappisk Ordbog. Kristiania 
1852. 

Thorosen, Eiufi. =: Thomsen, Über den einfiuss der germani- 
sehen sprachen auf die finnisch-lappiseben. Übersetzt von E. Sie vers. 
Halle 1870. 
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ab^ja- S.J. pflücken. 

ab'nase-y nom. gpnas (*a&*ne-) 
tischlerholz, vgl. Norrbotten- 
schwed. ämnesYcd id. N.F. av- 
nas. 'ab'ne' < uro. *aSziia-, isl. 
efiii; später nochtnals in der 
form €eg'nar geliehen. 

ab'ntje' (*a6*ne-) S.J. tischlerholz 
suchen, haaen. 

abute- S.J. wollen; t äbute vudl*- 
Jfet naokarts er will nicht weg- 
gehen, abreisen, weil er schläf- 
rig ist. 

adaluwa- S.J. ohne besinnnng sein, 
werden. 

adarts-mtßsu', gen. -meesu G. der 
Andreastag (30 nov.) =pasaot%S' 
mtesu; < schwed. Anders. 

gdase-y nom. atas J. sieh svaoka-. 

adne- N.O. = atne-. 

adnu- N.G. = atnu-, 

Q^a-j gen. a^a od. q^a grossvater; 
donner; N.G. bär; a. juoca es 
donnert; J. a^a^rtSa (donner- 
schwefel) gelber staub, der bei 
donnerwetter bisweilen zur erde 
fallen soll; S.J. gj/g-^o;?^^ donner- 
keil. 

a^at (< at-at) = at, 

gjaTfC'^ nom. qja quelle. 

a^ane- (ß^e-) aufgehalten, gehin- 
dert werden. 



a^e-j q^au hindern, aufhalten. 

a^t-, allste- S.J. schlummern. 

g^u (g^a-) N.J. grossvater (kinder- 
spräche). 

ck^ule- J. tolles zeug treiben. 

Q^upe-, nom. a^up (g^a-) N.G. 
enkel eines mannes. 

g^us (g^a-) J. name des baren. 

g^use- (gj/e-) S.J. = g^ane-. 

g^uve-y nom. g^uw S.J. -= g^upe-. 

at auch. 

atkgsaca (at'j^e-) irgend einer zeit 
gehörend; tan a. von dieser zeit. 

atkgsiuwü' (at'Tfe-) sich schrecklich 
langweilen; vgl. jgpQotuwa-. 

atkgce- == aikgaaca-. 

aflfe- zeit; ailfepgh bei guter zeit; 
aktan atlf^n N.J. plötzlich; akta 
aiffen S.J. jedesmal einer; illat. 
at^kat od. (J.) aikgs pootei mit 
jmdm zurecht kommen, einig 
sein; N.G. av'kai längst. N.F. 
aiffge, Qv. ai'gö>-aigd; vgl. got. 
aiwsP 

at'Jfcu- willens sein, gedenken (etwas 
zu machen). 

at^lase-j nom. atles od. atles heilig. 
N.F. alles; < um. *hailB nom. 

attgstoote- (at'lase-) heiligen, hei- 
ligen lassen. 

atleffe- J. sonntag. N.F. ailek; < 

um. *hailijr-, isl. helgr fem. 

1 
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atleste- {at'lase-) heiligen. 

a%'fnattpme-f attr. ax*maUs. J. un- 
geheuer; a%^matis studrak sehr 
grosB. 

at'me- schusternadel mit drei- 
eckiger spitze. 

at'mu- N.6. weit; tat, nube a. 
diese, die andere weit. N.F. 
aibmo; < um. *haimön-, isl. 
heima n.; fast dasselbe wort ist 
später in der form htet^ma- noch- 
mals geliehen. 

afmute- J. vermOgen vb. 

afmutipme-, attr. 4%s, S.J. = ai'mo- 
tipme-, 

am noch; in N.J. und S.O. bis- 
weilen qtn: €elu(p) qtn noch 
nicht ! 

at'na-, attr. at'na einzig] ju9olfe a, 
jeder; J. superl. atnamus einzig. 
N.F. aldna; < um. *aina-; später 
in der form atnakaca- nochmals 
geliehen (vgl. at'nase-). 

ai'nakacO'^ attr. -^s id. 

at'nase-y nom. atn^s; akta a. = 

at^na»; J. superl. ai'ngstmus 

'id.; S.6. atneS'Stao^^ allein um- 

herstreicbender wolf; < um. 

*ainR. 

ainds hott J. und at^nastt (at'nase-) 
wenigstens. 

ainai sondern, aber. 

aingtooka- J., S.6. ore-a. frisch 
gefallener schnee, der alle alten 
(eichhörnchen- oder renntier-) 
spuren zugedeckt hat, so dass 
man nur die neuesten sieht. 

atnataote" J. schneien, amataoka 
machen. 

atnekaia- attr. ^ffts S.J. == atna- 
kaca-, 

at'nw-, attr. at'nu N.O. = at'na-, 

atnuk N.G. adv. gewiss. 



at^nukaca-, attr. -J^ts N.G. -= at'na- 

kaha^. 
at^ga- S.J. kommen(?). 
aipanet J.(?Nensen) verschwinden. 

L. & 0. aipanet. 
at'jpc- J. und 
atpete- J. (renntiere) von einer 

stelle treiben. 
atVtt- ruder. N.F. airro, Qv. ai'ro; 

< um. *airö-. 
atta adv. ruhig, still. 
attan; aktan od. ouhton a. plötz- 
lich, 
aitarastet (atfama-) J. (? Nensen) 

auf stelzen gehen. 
gtiaraote- (attart^a-) S.J. aufklet- 

tem, aufklimmen. 
aitartsa- leiter; J. (? Nensen) stelze; 

Ohrmarke, sieh ru9ut%Jfe§a; J. 

(? Nensen) aitaris äiwe sieh 

axotaotäla- {at'ote") J. drohen; ge- 
droht werden. 

attatipme-y attr. -tts (gtia) S.J. 
ruhig; attgtts jaoJf^ rgSu hgrat 
ein (betreffs des regens ruhiges) 
regenloses, trockenes jähr. 

at'ote- J. drohen. 

at'ote- Vorratshaus (auf vier pfählen 
erbaut). 

at'tcjfe-, meist in plur. atHeka J. 
eitern. 

at'otU' (at'ote*) J. drohung. 

at'tU' weg, den die läppen bei 
ihrem umherziehen in dem 
Schnee gemacht haben. 

atoiu adv. gewiss; N.G. kafgttn, 
atotukus Uß fiQU sie fragten, ob 
es wirklich so sei? 

ai*oca- wahrnehmen. 

axvan S.J. guter hanf. 

axve adv. ganz; a. ko gleich- 
wie. 
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at'vu' schneide; atvun Ite ntpe das 

messer ist scharf. 
qjaotala- denken, bedenken (= fin. 

ajattele-). 
ajqotisa- gedanke. 
qjtotala- (vgl. a^t-) S.J. mttssig 

sein. 
aoka- altes weib; gattin; S.J. 

grossmatter; 6. (Nensen) akka- 

kerrke ein stein, welcher den 

platz der franen von der po|ti 

trennte. 
ahqlu^a {ao^ete-) N.6. mit ack. 

etwas flir langweilig halten. 
aohare-y nom. aohar acker. N.F. 

akkar; < aschw. und Väster* 

hotten aker. 
qokqSe- {aoka-) altes weib. 
aoTfe-; nur in gewissen kasns als 

adv.: ack. d^eu J., S.6., aJje 

N.O. immer; J. dff^ üm%u id.; 

eiat. difes S.J. id. N.F. akke 

lebenszeit. 
qoTfe- J. reicher graswachs. 
aoff^te-^ nom. ao^et, attr. ^tts G. 

langweilig. 
aoJftr kreaz (in karten). 
a^se- ähre. N.F. akaa; < nord. 



a^se-, gen. qukse das geweih eines 
renntieres mit einem kleinen 
Stücke des Schädels. 

aksu (< akta so)] a. katJf J. es 
ist mir ganz gleich. 

aksu-y gen. aksu axt; deriv. mit 
dem snff. -le: komit. aksuhn 
par"ka S.J. er arbeitet mit der 
axt. N.F. akso < urn. 'akaiö-. 

akta-f gen. qukta S.J. nnd ouhto 
ein, eins; t a-i niemand; akta 
koba^ katjf welcher (von beiden), 
wie es auch sein mag; akta- 
lqoka% auf dieselbe weise; ouhto- 



TjarHak und »TfarHasaS einfach; 

einfältig; ouhko-tqsan uhnu^ N. 

O. ein gleichmütiger mensch; 

als adv.: 
CSS. aktan zusammen (sein); 
illat. aJft\ zusammen (kom- 
men); plur. ayt%t% N.6. id. 
deriv. mit dem soff, -le: quh- 

tel%n(y) und oufvtohn N.Q. ^ 

aktan. 
aktane- (akta-) J. zusammenkom- 
men, verbanden werden. 
ajftelai (od. -laX) und -Its (akta-) 

adv. unablässig. 
a^t^t (akta-) S.J. adv. unablässig. 
aktete- od. -ete- (akta-) J. verbinden. 
aJftt {akta-) einmal. 
aktu (akta-) allein; a. alasts id. 
a^ee-, gen. qukce und ouhee nenn. 
aoku' (aoka") 6., N.J. grossmatter 

(= S.J. aoka-). 
aokupc'y nom. aokup N.G. und 
aokuve-, nom. aokuw S.J. (aoka-) 

enkel einer frau. 
Ala Tsese J. (? Nensen) Emberiza 

nivalis. N.F. alak. 
ala}fe', nom. alak prsed. za ale- 

(attr. ala) hoch (nicht westlich : 

alue, aleli); k o m pa r. ala kup bisher; 

snperl. alakumus der höchste. 
ala1fts(i' {ala^€'<ale') höhe; iness. 

alalftsqn in der höhe. 
alqne- (ale-) nach westen (nach 

den hochgebirgen) ziehen; S. J. 

auf etwas hinanfkommen. 
qlane- G. eile. N.F. allan; < norw. 

alen. 
Alap Tjittje G. (Nensen) ^ Ala 

Taetse. N.F. alap. 
qlas adv. mal (unbetont). 
alasam^ -atj -ts etc. (von dessen 

Ursprung sieh die gramm.) mir, 

dir, sich selbst. 
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älase^y nom. alas J. friede fUr 

raobtiere. 
algtaoka- (ale-) westwind. 
algttsa- (ale-) unterläge. 
ala^e- (ah-) S.J. saperl. aladamus 

der höchste. 
ale- nur attr.: ala hoch (prsed. 
alalfe*)] in zsmnsetz.: ale- west-, 
westlich; ale-hiei'ina der west- 
liche hof, schwed. västerg&rden. 
Die bedeotang west < hoch^ weil 
im schwedischen Lappland das 
land sich gegen westen er- 
höhet (im norwegischen Finn- 
marken dagegen Hegt das höch- 
ste land nicht im westen and 
somit hat sich hier die bedentnng 
t4je8t nicht entwickeln können) 
vgl. N.F. davve. Als adv. werden 
gebraucht: 
CSS. ahn in westen; 
part. aUt von westen; 
illat. algs nach westen; N.G. 
alaspuiHe das fett im oberen, 
hinteren teile der seite (er'ttjf) 
eines renntieres; 

deriv. mit dem sufT. 4e als 
adv. (selten prse- und post- 
pos.): 
iness. alehn in westen; 
elat. alehs von westen; 
illat. aleh nach westen; 
prolat. alel(a) längs der west- 
lichen Seite; 

kompar. alep höher, westlich; 
superl. alemus der höchste, west- 
lichste. 
ah^e- nom. und attr. ale^ G. blau. 
alehha-f nom. aleh (äle-) in westen 

wohnend, westlich. 
aleltusa' {ale-) westliche seite. 
aies-kaoöeme-j nom. -kaoieni nach 
hinten gehender hornzweig. 



äleS'kot'Sa^e {aleste^y koote-, sa^e-) 

S.J. Zeltplatz beim ziehen nach 

westen. 
aleste- (ale-) nach westen ziehen. 
alete- (ale-) J. erhöhen. 
aVkqc {aVJ^e) N.J. Begonnen 

(Personenname in einem mär- 

chen). 
aPJ^e- J. knabe (jetzt ungebränohl.}. 
aV^e- anfangen. 
aVoffe-y attr. aPffes und aVoffes 

leicht (zu machen); aV^es ^tela 

eine leichte spräche (zu lernen 

oder zu sprechen). 
äPku" (arife-) anfang. 
älma adv. gewiss (öfter almu). 
almacaote- (almace-) S.J. sich wie 

ein mensch aufführen. 
alma^e', nordöstl. J. einmal gehört 

almuce- mensch. 
aVme- himmel; ungewitter. 
almelaia-, attr. -la^ {aVtne-) himm- 
lisch. 
aVmete- {aVine-) S.J. aVmettmt im 

es kommt ein ungewitter. 
almu = alma, 
almuJ^e- die zu markten oder festen 

versammelten leute. N.F. al* 

mag; < an. almügi. 
almuse- N.G. erscheinen. 
aVmutaoka- J. plötzlicherunglflcks- 

fall. 
aina- S.J. zahnloser kiefer; pg- 

neotis alna id. zahnloser greis. 
aVpane- (aVpe-) S.J. wohlfeiler 

werden. 
aV^pase-, nom. aVpas J., S.G. wolfs- 

Inchs. 
aVpe-j attr. aVpes S.J. wohlfeil 

(= haVpe-). 
afpeie^ {aVpe-) S.J. wohlfeiler 

machen; dingen; verschmähen. 
aVpu- S.J. = aVpane-. 
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aVputaoka-- (aVpe') S.J. wohlfeil- 

heit. 
alta^ vb. sämiscbinacheD; aUam' 

ftelu brettchen, worauf man beim 

sftmischmachen das ieder schabt 
altase-y nom. aVtas Oberleder an 

schaben; ohrmarke, sieb ruauh- 

Jfeja. 
qVtaote- {alta-) sämischniachen; s. 

lassen. 
alte- S.J. opferstelle, heiliger 

platz(?); vgl halte- N.6. 
alte- S.J. und 
altelfe» 8.J. sieh for've-. 
altU' rennkab, die fUr gewöhnlich 

jedes jähr kalbt. 
artuiaoka (a2^i4-)N.O. rennkahhant. 
alu immer. 

alu-y glut S.J. = halUy 4» 
alu^e- S.6. = alaJfe-. 
glus€'f nom. alus J. banmsaft; 

der innerste teil der rinde. 
aluste- (gluse-) J. die innere rinde 

eines banmes abschaben. 
aluote- und 
aluotala- locken. 
aluce' (ale-) westlich. 
aV^va- schreck = aVvu-, 
arvase-jtkOüi.alvqs{aPiya')sehTeek' 

lieh, entsetzlich; alvgs iosJfes 

schrecklich kalt. 
aVvat (arva-) S.J. adv. schreck- 
lich. 
alvgotuote- (al^va-) erschrecken, tr. 
alvgotuiva^ (arva-) erschrecken. 

intr. 
aVvU' = aVva-; N. 6. aVvu Half es 

schrecklich kalt. 
aVvuse-^ nom. alm8(al?vU'') = cdvgs; 

adv. al'vustt oder alvuslgokat. 
alvuote- nnd -otoote- (aPvU') er- 
schrecken, tr. 
amgstala' (a^pmase-) sehen sein. 



arngte-y nom. amgt amt. N.F. amat; 

< am. *ambaht . . . od. -tt . . . 
qnaüaoka' J. die stelle am nfer, 

wovon aasgehend man das 

Schleppnetz hinauslegt. 
angotaolfes, gen. -otaoka (atne-) 

widerspenstig (von renntieren). 
anepu^^a- S.J. anders beschaffen; 

< norw. anden, schwed. annan. 
aneote- (atne-) halten; benatzen. 
an'stote^ verdienen. 

antaifts^ -Jftsat and (S.J.) -kasat 
vadetf lu%*otet jut'ta nglftn ul- 
muct einem etwas verzeihen. 

gnuotaolfes^ gen. -taoka (gtnu^) 
bettelbaft. 

gnuote' {gtnU') begehren, betteln. 

gnuatt^me-f attr. -otts {atm^-) wel- 
cher nicht za begehren wagt. 

agkarte- berenen; norw. (ond 
Västerbotten ?) anger + la. -te. 

agute- S.J. anf etwas hinauf- 
laafen; ajfuh algöamus hevat 
er lief anf den höchsten bügel 
hinauf. 

apglte- unnützes zeug treiben, 
Norrbottenschwed. bftngla. 

ape und apeham {-ham)] nama he 
sune antanSy apepava sein name 
ist antarts — nein, pat^a; ape jus 
loi nou ja, wenn so ist; S.J. 
ape jgula nou ja, sage so I 

gope- grosses moor; meer. 

apma S.J. und 

apme N.6. damit nicht (selten, 
öftest va^gk) t; die in Lule- 
lappischen büchern vorkommen- 
den formen apmame etc. habe 
ich nie gehört). 

aptnase-j nom. amgs fremd, un- 
bekannt. 

gpm^l J. renntier, welches nur ein 
hörn hat. 
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qpnaste'- = afe'nye-. 

apsa S.6. ~ apca. 

apsu S.6. -- aksu (öfter aMu). 

aptu S.6. = aktu (öfter aA;/ti). 

apca S.G. sehr, ganz. 

ara-, attr. gra (als prsed. wird das 

adv. ara^ gebraacht) früh; adv. 

qrat, kompar. qraput und 8.J. 

grapm. N.F. attr. arra (prsed. 

arrad); < arn. *ära-. 
arahe- (gra-) für früh halten. 
gralje-y nom. grdk {gra-) rennkuh, 

welche früh im frühling kalbt. 
graluia^ S.J. = grahe-. 
grane- (gra-) früher kommen. 
grane^ fenerstätte im zelte. N.F. 

aran; < nrn. *aran- (: *arin* 

> isl. arinn = got. bundans : 

isl. bundinn etc.). 
gramsa- (gre-) J. hinderniss; gra- 

msan sadat hinderlich werden. 
grattsa- (gra-) frühe; iness. grattsgn 

in der frühe. 
gre^ haarseite einer haut. 
gre- J. hindern. 
grentsa- J. = gzantsa-, 
ar'jU' J. schonen. 
grjute- {ar'ju-) J. für etwas be- 
sorgt sein. 
ar^^ka- J. werkeltag, Wochentag; 

ar^ka-pet^ve id. 
armglaste- (ar'w«-) sich erbarmen. 
armanöuetvak 6. gran (von renn- 

tieren), ohne besondere färbe, vgl. 

fin. harmaa gran, und cuewak. 
ar^me-, attr. ar^mes kricklich, emp- 
findlich; < an. armr. 
ar^meste- {ar^me*) kricklich sein. 
ar'mu' gnade. N.F. arbmo; vgl. 

isl. arma, obl. 9nnu < armu. 
ar^mutfara-f attr. -Jfts und 
ar'mulafa-f attr. 4a» und 4t8 

(ar'^mu') gnädig, barmherzig. 



armulaste- J. = armglaste-. 

ar^mute- (ar'mu-) sich erbarmen. 

Arnes J. (? Nensen) Spottname des 
polizeidieners = har^nase-. 

arotes pjebmo 0. (Nensen) früh- 
stück von speise, welche vom 
gestrigen tage geblieben ist. vgl. 
L. & 0. arotet. 

ar'pgce- (ar^pe^) wittwe. 

ar'j^e- das erbe; arp-olmgj witlwer. 
N.F. arbbe; < urn. *arti(a)-. 

ar'ptje- erben. N.F. arbbit; < 
nrn. inf. *ar8ian od. la. ar'pe^. 

ar'opti- draht (von hanf oder mes- 
eing). 

gr^pulaea- {ar'pe-) der erbe. 

ar'tu- ein zehner (häute), schwed. 
decker. 

gru- (gre-) J. gehindert werden. 

gruse- (gre-) in Verlegenheit, rat- 
losigkeit geraten. 

grustuoie- {gre-) in Verlegenheit, 
ratlosigkeit setzen. 

ar^vase-, nom. grvas J. freigebig. 
N.F. arvas; < nrn. 'arwaz nom., 
isl. 9rr. 

arvaste- {at^ve-) S.J. lebhaft, ge- 
sund werden. 

ar^vgtala- (ar^vete-) erraten, den- 
ken. 

ar^vgttsa- (ar'vete-) mutmassung. 

ar've-, nur attr. arves S.J. = 
af*vU' adj. 

ar'veiaoJfeSj gen. -taoka (ar^vete-) 
S.J. der schnell zu erraten pflegt. 

ar^vete- erraten, denken. 

ar'vU' der wert. 

ar^vU'y nur attr. arvus (prsd. ar- 
vu(o)Jfe') munter, schnell (= 
ar've-). 

arvu{j)ffe', prsed. zu ar*vu^; auch 
S.J. attr. arvu(o)Jfts. 

arvulfe- N.G. untauglich. 



— 7 — 



arvusmuwQ' (ar^vu-) mnnter, er- 
quickt werden. 

arvuohjpme*y attr. 'Ot%s (af^vu-) 6. 
nntaoglicb, DDoützlicb; arvuo» 
ttmU holat anoützliche dinge 
reden. 

OSO- and 

asate anschaffen. 

asa- gen. asq^ attr. ctsgs dick (von 
zeug, leder n. dgl.). 

asane- {asa^) dicker werden. 

a^^-> gen. ase fleischseite einer 
bant; J. ose kouff^n Ueu ich 
fürchte beinahe. 

aaset 6. (Nensen) renntiere hüten. 

oseotaQa- attr. -Ms dünn. 

aseotuoie- {aseotaca-) verdünnen. 

aseotuwa- {aseotaia') dünner wer- 
den. 

nsj^e- bnsen. 

asJfe- S.J. aas. 

asJftj€' (as^e-) S.J. (tiere) töten. 

asku' S.J. znnder (mit aschen- 
lange) znbereiten; vgl. aschw. 
aska, obl. asku asche. 

asma^ (asme^) gransam werden. 

asmaJfe- prsed. zu asme-; anch 
attr. -Jts. 

asme"; asm§n orut J.. kricklich 
sein; attr. asm^s (pried. a$malfe') 
gransam. 

asm^lts (asme-) J. kricklich. 

asna- nnd 

asnane- vertrocknen. 

asta" gute zeit haben. 

astalaia-f attr. 4%s (asta) welcher 
gnte zeit hat. 

astaotäla' (asta) eingeholt werden. 

asiaote" {asta-) einholen, erreichen. 

ctsielaea-y attr. -{t^ = astglaca-. 

agtu^ {asta-) mnsse, zeit; als adv.: 
elat. astus langsam; illat. o^wt 
J. id. 



astune (asta-) stiller werden. 

asu'j asuw (asa-) dicker werden. 

asukaca- (asa-) S.J. dick. 

asutaoka- (asa-) J. dicke» 

asute- (asa-) dicker machen. 

asvas S.J. gnt, woblscbmeckend, 
fett (von fleisch). 

a^alaca- (aSe-) Verbrecher. 

^fß-> gen- ok und gie nrsache, 
verbrecben, rechtssache. 

aajvaa J. (? Nensen) = gsvas. 

gota- Sache, ding (wird anstatt 
jedes nomens gebrancht, dessen 
mau sich nicht gleich erinnert 
oder das man nicht gebrauchen 
will); gota, peotar poota Peter 
kommt; als adj. komp. gtap, 
superl. gtamus reicher, der 
reicbste. 

gota- machen (wird anstatt jedes 
verbnms benutzt, dessen man 
sich nicht gleich erinnert oder 
das man nicht gebrauchen will). 

atgme- mark; markknochen (ein 
atgm'kodor''ve besteht aus 8 
knochen: je zwei dus^umts, y^- 
cajfts, taia, cai^)] rtet'na Ite atg- 
mtn das renntier ist ziemlich fett. 

atgstnufva' {atgme-) fett werden 
(von tieren). 

atgottpme-, attr. otts (aigme-) ma- 
ger (von tieren). 

aot{e) konj. dass; < schwed. att. 

atnale- (atne-) halten. 

atne- haben, besitzen, benutzen, 
ansehen. 

atnu' {aine-) brauch; in zsmnsetz. 
alltags- : atnu-kgrvu alltags- 
kleiden 

gtnu» bitten, begehren. 

gtyase-, nom. gyes dünne sehne 
(an der hinterseite der meta- 
tarsal- nnd metacarpalbeine). 
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aöa- J. donner; donnerkeil; aöa 

juoca es donnert; aia-pti^ma od. 

-polu Lycoperdon. 
acak soeben, gerade. 
aoce- vater. 
aceJfe" und acekaia- J. = acor; 

aceJf-rt^a — a^a-rtSa; g. jMca es 

donnert. 
aoi^laca-j attr. -laS väterlich. 
aü^oka- {au'oJfe-) S.J. sich be- 
reichern; a. vuQb't^t sich durch 

handel bereichern. 
Qu^akg (au'olfe-) S.J. ntttzlich. 
gu^o^e- der nutzen. N. F. avkke; 

< an. auki n. 
gu'oJfete- (au'^jre-) zu etwas nützen. 
gu'l§fnu9ra- sieh koote-. 
gut . . . sieh Qut . . . 
gu'cu' feuchter und sehr dichter 

tannenwald. 
guculaoka'{gu'cu')^eusen'j kleiner; 

dichter tannenwald. 
gu^ca- Prunus padns. N.F. av^^; 

vgl. an. hegsr (vgl. skgu^ia: 

Bkess). 
guhtakaiory attr. -ioj {cMa*) S. J. 

einzig. 



guhtas Öde. vgl. N.F. avden; < 
urn. *aadas. 

guhtate- (guhtas) verwüsten. 

guhiabe- {akta-) S.J.; nom. plur. 
guhtala einige. 

guhcate- (affce-) der nennte. 

guhc§ N.6. = ajcc-. 

gvane- bucht in einem flnsse; < 
schwed. dial. ava id. mit saff. 
art. od. vielleicht urn. *a6an-. 

gvaste- J. ähnlich sein. 

ave- gürtel. 

avtje* J. zum letzten tropfen mel- 
ken. 

gvu- frende; gvun Iteu ich freue 
mich. 

gyuhaote- {gvu-) freuen. 

gvuhe- und 

gvuse- (gvu-) sich freuen. 

gvuse-^ nom. gvus (gvu-) froh, freu- 
denvoll. 

avuottsc^ (ave-) gürtel um den leib 
des zngrenntieres; J. avu^tts- 
rtet'na graues od. weisses renn- 
tier mit einem schwarzen gürtel- 
förmigen streifen um den leib. 



6| te. 



oibare-, nom. (B^ar eimer. N.F. 

»bber — »bbar; < aschw. »m- 

bar. 
ebmea Nensen J. tüte von birken- 

rinde. 
^bru- Rumex digynus. 
edne- mntter. 
(e(}ne (— etne-) N.6. cc. tmap 

immer mehr, 
fjfe-y iffjgu J. sich irren. 



cpg^na-, gen. erkna N.6. tischler- 
holz; vgl. norw. evne (schon 
ehemals in der form aVnase- 
geliehen). 

(ßtkgte-y nom. €ß%kgt (et'Jftje*) be- 
sitzer; plur. tetkgta eitern. 

et'^e- eigentum; < an. eige m. 

ex'Jfije' besitzen; < ci'Jc- od. an. 
eiga. 
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€B%'hu- (et^^je-) eigentam; < an. 
elga; obl. elgu. 

iBtnakata" (vgl. af'wa-) S.J. einzig; 
< an. eiim (schon vorher in 
der form at^na-^ at'nase- ge- 
liehen). 

etn§8 S.J. heilsam, nützlich. 

fPipalkuwa- S.J. znrttokbleiben (von 
renntieren beim treiben). 

mpqltuote- S.J. zurücklassen. 

et'vtje» gewahr werden. 

eo^e-j N.6. ^^e- ftlterer brnder 
des Vaters. 

^oj^ep (fPoJfe') N.G. kind des jünge- 
ren brnders eines manoes. 

eofete', Bom. eolf^t abend; iness. 
eolfettn und (öfter) elat. eoJjetts 
des abends; ektu eoilj^tts gestern 
abend; 8.J. komp. eojfeta^un spä- 
ter des abends; S.J. porop par 
tUettt eoffettt wir speisen nur zn 
morgen nnd za abend; als adj. 
attr.: eolfctts abend-; e-tts-peiven 
gegen den abend. 

eo^eiuufü' {eolfete") abend werden. 

eojfeve-y nur attr. -ve ewig; eo^even 
at^^kat auf ewig. 

ektu gestern; S.J. ekiuka eo^etts 
gestern abend. 

^{(ije- (We-) wieder anflehen. 

/plamuki' (ele-) N.G. lebensnnfer- 
hait. 

^IqP (d^-) N.G. ein lebendiges 
Wesen = tplepe-. 

mlatis {ele-^y, N.G. aiatts-m^rfis ein 
alter, den man unterhalten muss. 

eU' S.J. leben. 

a^lepe-y nom. alep (ffe-) N.G. ein 
lebendiges wesen. 

eleote^ (ele-) S.J., N.G. ernähren. 

(Pleote- N.G. verhindern. 

tpljate" {alju-) J. sich um etwas 
bekümmern, wollen, können; 



mattes ton kaVka te-tttporotwie 
wirst du denn essen können? 

telje- N.G. sich erinnern; ver- 
stehen. 

€eljU'f gen. fflju J. fleiss, vermögen. 

(ßljU'j mljuw S.J. = (djate-; mafjtes 
ton kaVka teljut porot. 

(eljiijfe- (telju-) J. fleissig, dreist. 

feljuotuwa* {jbIjU') S.J. schwach, 
kraftlos werden. 

eVpeote- S.J. verhöhnen, vgl. aV- 
peate-. 

^Vtakaote- ((pFta^^tsa-) blitzen. 

teVtaJfisa- blitz. 

<?iii- {de-) herde; (Plu-neo^e herden- 
besitzer. 

a'lulata- (<?It*-) reich an vieh. 

eVve- J. gewahr werden. 

eme adv. und attr. adj. gewöhn- 
lich; N.G. ffinf timt stets, immer. 

emest (mc?) S.J.(8.) vonanfangan. 

emeste- J. beim schlachten das mes- 
ser in die seite des renntieres 
stossen. 

emete- hausmutter. 

(ena sieh rrtna-. 

fpnak J. bär (männchen). 

(Fnas {(etna-) S.J., N.G.; vteoka nou 
rpnas ko htm er läuft so viel, 
schnell, als er vermag. 

tmace- (atna-) J.; snperl. tmata- 
mus der meiste. 

enete- (eine-) vermehren. 

em und em eher, vielmehr. 

emjf; (te) ko entlf ganz wie. 

en'ctif J.; f f. durchaus nicht. 

^nuj, gen. ^tnu jüngerer brnder 
der mntter. N.F. esno— edno. 

^ku eigens; bloss; < schwed. 
enkom. 

mparaha-y nom. (Popan gespenst 
von einem ermordeten kinde. 

epe-; epe^jqoku wahnglaube. 

2 
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tepte N.G. = ape, 

arane- (ere-) S.J. sich entferaen. 

ere-; iness. plur. ertn weg (Jce ertn 
ist weg); ack. plur. ertt und 
illat. plur. ertta weg {manQ 
erttla] geh weg!). 

ereote- (vgl. ere-) wegwenden; eine 
viehniarke (sieh ru9utt}fe^a) ver- 
ändern, unkenntlich machen« 

erttis attr. ; S.J. e. pjebmu andere, 
(abwechselnde) speise. 

rprluffe- J. ehrlich; < aschw. '»r- 
logher = SDrligher. 

erHtfje- seile (eines tieres) zwischen 
Schulter und Schenkel; erHiff- 
talfte rippe. 

arU' ehre; < aschw. era» obl. »ro. 

Q^rute- (aru-) ehren. 

tesa-j gen. tesa J. ass. N.F. aDsaa; 
< schwed. äsB. 

eseltsa- J. schwanger. 

(esha soeben, erst. 

(Bskace- {teska) neulich; Iftotu teska- 
öts dank für letztens. 

esjftf (Bsfjt = ceska. 

{psttJf N.G. hinderniss. 

estemCf nom. esteu J. bärin. 

fpJikale' J. verrenkt werden. 

(pSkalkuote- J. und 

(T'^knltaote' J. {(pSkale-) verrenken. 

tetalfts S.J., 

(etastlj S.J. und 
(Fimstt 6. wenigstens. 
ß^t.<?ß- J. Sumpfheidelbeere. 
rptna- (-= ?^nc-), nur attr. tptna^ (nna 

viel, viele (prsed.: atnaffe-); 

kompar. rrnap mehr, superl. 

tenamus der meiste; adv. (tetna- 

Ifit — )ainaput, fpnamus^L 
(titnahe- {Hna-) fUr zu viel halten. 
(pfnaTfe-j nom. <pinak pried. zu <eina-y 

etne-j viel; auch attr. ^inak; 



meistens in nom., nur selten 
z. b. ack. plur« (ßtnaJftt; N.G. 
^tnak nuBr'tak manche nord- 
läppen; adv. t^tnalftt {anaputf 
^namusat), 

(Etname-, nom. (etnam erde; G. 
(Nensen) ftdnamea qwele erd- 
fisch: Schlange. 

(ßtnane- (atna-) zunehmen« sich 
vermehren. 

eine- (= <?^iia-); kompar. §nep 
mehr, superl. en^mus der meiste. 

(einti- fluss. 

eoce- lieben. 

eocelts attr. {eo€^) geliebt. 

eoia- selbst; ohne suff. nur in nom. 
sing, eij eS, nom. plur. eia; t^ba 
man eb ich selbst; mit suff. als 
refl. pron.: ^iamy -at^ -as etc. 
mein, dein, sein eigen; mich, 
dich, sich selbst etc.; e6 k%^U]j 
ein jeder; N.G. e^raltoJb zügellos, 
übermütig. 

eba sieh eohqte-. 

ebajiaoie- und -tuote- (eocgte-) ver- 
ändern. 

ecajtuwa- (eodate-) sich verändern. 

ecaltsa- (eoca-) S.J. welcher etwas 
freiwillig, von selbst macht; 
ebahs jota kreiselt von selbst; 
^ JQure eöaltsa cgku die seen 
fallen nicht von selbst. 

ecan sieh eodate-, 

eobase- N.G. = eobqte-; nur ack. 
sing, und nom. plur. sind an- 
gemerkt 

eoHte-^ nom. eca ander, plur. an- 
der«) ; kommt meistens nur in 
nom. und ack. sing, und plur. 
und ess. sing, vor, in übrigen 
kasus braucht man verbind, mit 
ulmuc^ mensch n. dergl; eba- 
Igkac und N.G. eca-lapn^ 4ajan 
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(attr.) anderswie beachaffen ; als 
adv.: 

ess. §can sonst; 

kompar. eiapuc S.J. anders- 
wie beschaffen. 



euhtgce- (ektu) gestrig; hole euhtqh 
n%pe wo ist das gestrige messer 
(das messer, das ich gestern 
sah); €uhia$ raies von gestern 
ab; elat. ^uhtgits id. 



/•• 



fada-'y fa/ia-mudra dürres holz n. 

dgl.y womit man feaer anzündet 
fadare-j nom. /g^r nnd fgtar ge- 

▼atter. N.F. ftdder, -ar; < 

scbwed.-norw. ftMlder. 
fadye- (fada-) dürres holz aof das 

fener legen. 
fadnu- einjährige pflanze von An- 

gelica archangelica. N.F. ftulno; 

< am. 'hvannö-, an. hv9nn. 
fggate- and 4ala- (fage-) ringen. 
füge- kämpf, ringen; pQte fagat 

komm, lass ans ringen; fa^en 
Uepq sie (beide) ringen; fag^- 
^^ura starker ringer. N.F. flugge; 

< an. Dmg. 

fala- anbieten, feil haben. N.F. 
fSllat; < an. fUa. 

falase-y nom. fqlas feil; fglastn 
atn^t etwas feil haben, bieten. 
N.F. (Friis: dial.) ftOas; < nm. 
nom. 'flOas, an. fblr. 

foT/ti- schwalbe. N.F. apalfo; < 
nrn. 'awalwön-, an. aval». 

falu' (fgla-) feilbietnng; fglun orut 
feil sein. 

fgmulaQa-f attr. -hs {fg^mu-) kräf- 
tig, stark, mächtig. 

fgumotuica- {fg^fnu-) kraftlos wer- 
den. 

fgnants teafel; te h hJf f. (flach); 

< norw. Hunden. 

fafgka- der gefangene; fa^kat valtet 
gefangen nehmen ; fa^ka-kgot^ 



gefängniss. N.F. fengga; < an. 
fangt, obl. -a. 

fayfftje- (fa^ka-) gefangen neh- 
men. 

faftnghsa J. schwanger. 

fgpmu' kraft, macht; katokats fg- 
muts ans allen kräften. 

fgpmu^sa- and fg^mulaga- = fg- 

Ihrbmo Lidde 6. (Nensen) kleiner 
zngvogel. 

fgr'maste- (far'me-) amarmen. 

far'me- (busen); far**ma% valtet am- 
armen. N.F. ftk|}me; < ao. fodnir. 

far^mtje- = fgr*maste-. 

fgru- wanderschaar, gesellschaft; 
fgrun orut beisammen sein; mu 
fgrun mit mir. N.F. fiurro; < 
nrn. 'Itoö-, an. f9r. 

fgrulaöa- (fgru-) reisender. 

fgrvgltaote' J. abschied nehmen; 
< nord. forvftl; vgl. anorw. val 
^ vnl. 

fastu- das fasten. N.F. fiuito; < 
an. fitfta, obl. -o. 

fastu- vb. fasten. 

fgotalfe-] yaPme-f.f nom. yal'ine- 
fgota eine art franenhaabe, die 
die Schaltern, den hals and den 
köpf amschliesst, so dass nar 
das gesiebt frei bleibt; wird 
bei schlechtem wetter (nnnmehr 
doch in diesen gegenden selten) 
gebraacht. 
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fgotale-, nom. faotal S.J. trag- 
riemen an nKSt'sa^ par^'ka'Vmsa 
n. dgl. 

fgte nom. plnr. S.J. loderasche. 

faote- gereinigter und getrockneter 
wansty worin man milch, bntter 
etc. aufbewahrt. 

fdottje- S.J. Angelica-stengeln sam- 
meln. 

fgoca- wollener handschuh. N.F. 
flEU)oa; vgl. Thomsen, Einflnss 
8. 181. 

fgureotaoJfQS, gen. -otaoka {fq%h 
reote-) J. welcher oft singt. 

faureote-j -otala- J. singen ; glu son 
jm^ha fgureotala er singt immer. 

fguru-y attr. fgurus schön (von 
menschen); fguru-ose N.6., fgu- 
TU-pmHe J. das fett im unteren, 
hinteren teile der Seite (er'^t^) 
eines renntieres. N.F. fiavrrod); 
< um. fem. 'ft^ö, an. f9gr 
{fguru wurden ja nur menschen 
und somit wohl am meisten mäd- 
chen genannt; daher fem.). 

fgurU' (fguru-) schön werden. 

fguHa adv. gleich, ununterbrochen; 
tgtaham he fgu^ta pwrep dies 
ist ja schon besser. 

ftBi'lU" J. mangeln; anorw. feila 
(14te8 jahrh.). 

feJfhje- fechten; < schwed. fftkta. 

ftela- sich schaden, beschädigt wer- 
den; auch = fgra-, 

UbjO' ifcela-) J. jemandem scha- 
den, in Unglück bringen. 

fefflfe- J. kniekehle. 

fgra; fgra mi, kuott ein jeder; 
was, wer es auch sei. 

fyra^ umkommen. 

fyraotaoka' (fyra-) S.J. platz, wo 
jemand (mensch oder tier) um- 
gekommen ist. 



fart, farH nur attr. jeder, all ; fart 
akta id.; fartlgkaS allerlei; fartat 
hgr§8 von allen Seiten. 

farHahaca" {fart) jeder, ein jeder. 

feru' umrühren, raehl in die speise 

, rühren. 

feeskth kleiner beutel von leder 
oder feil. N.F. tesko; < aschw. 
wflBBka, obl. -o. 

feshje- trauen; < an. feata. 

f^otare-, nom. fo^iaßr zngband (um 
den leib) in hosen. 

fetarte- (feotare-) die hosen mit 
zngband versehen. 

fteu'le-] judV^^'f N.G. die stelle, 
wo die haut an den ilttssen von 
der übrigen haut abgeschnitten 
wird. 

feuru- J. (gute od. schlechte) be- 
schaffenheit eines weges (im 
Winter); vgl. schwed. löre. 

feuru' N.G. hinlängliche anzahl 
von Zugtieren; t le mus atn f. 
ich habe noch nicht eine hin- 
längliche anzahl von zug(renn)- 
tieren. 

ft^un J. feind; der tenfel; < an. 
'flundi = *flaadi, Qindi. 

/eeZtt-, gen. ftelu brett. N.F. flello; 
< an. Q9I, gen. IJalar. 

fieluskgra (volksetymol. nach 
fffilu') schw. Qärdingakarl, eine 
art polizeidiener auf dem lande. 

fteluote- (fielu') mit brettern be- 
kleiden. 

Qerro J. (? Nensen) immer in ne- 
bei nnd stürm eingehüllt (von 
bergen), vgl. fcru bergname in 
J«; fcrU' vb. 

flfir^va-j gen. fterva ufer (eines 
grösseren sees, wohl ursprttnglic h 
= N.F. flervva der teil des 
meeresufers, welcher bei der 
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ebbe troeken, bei der flai ODter 
waseer ist; < an. 'Q^rva » 
Qara, vgl. iyrra. 

fte^ta S.J. schneeloseB fleekchen 
im Winter. 

fteva- J. ond 

fl^qnioote- J. in nnordning ver- 
setzen. 

ftoka- tasehe; < sehwed. floka. 

ftokate- NJ. pfeifen. 

ftksa-y gen. ftn{h)8a J. viehetall; 
< an. Qöa {ftisa- anal. := u^sa-: 
uhsa ete.). 

AtH>-y gon. ftw baaer; < an. flnnr. 

fm^lfe- 8.J. schneehohn (weibeben). 

fn^^lftje^ S.J* nnd 



ft^dJfüe' SJ. schtttteln, rtttteln. 
fruwa-, gen. /ruu^g fraa. N.F. firu- 

va; < nord. fi*u. 
fudVhqlaia' (/t4dZ';?ibe-) welcher man- 
che menschen, dienstleate nm 

sich hat. 
fudPolfe- Volk, menschen, dienst- 

lernte. N.F. Aidlkke; < an. folk. 
Fuotte J. (Nansen) = huoote-. 
fu9tnU'^ gen. fff^nu, attr. f^9nus 

schlimm; der tenfel. 
fuatnuse-f nom. fu^n^s (fwtnu-) 

schlimm. 
fu9tntUe' {fu9tmh) J.; f. ngJftnau 

schlimm mit einem verfahren. 
fu9va' =3 ku9va'. 



Qlirxja J. (? Nensen) fisch brnt 



g- 



h. 



hab'ja- geracb. 

habr^s^ gen. haVra bock. N.F. 
harves — harwa; < nrn. *ha0rR, 
an. hafr. 

hadare- N.Q. = fadare-, 

hade- preis. 

hadtte- nachahmen. 

hadu- räche; N.J. hadu^varnuk rach- 
gierig. 

haduote- (Aa^u-) rächen, strafen. 

haja- gemch. 

hq^e'\ nor attr. hqj^ PQcuj eine 
ansgebreitete, zerstreute renn- 
tierherde. 

hq/^tje- {hq^e-) aos einander trei- 
ben, zerstrenen. 



hq§u- {kg^e-)i pocuj Im kgjun die 
renntiere sind zerstrent; hqjut 
l<ß kofl^dka alles ist zerstrent. 

hassen {kq^e-) sich zerstreuen, aus 
einander gehen. 

Aogfu- J. rnderdnlle; ka^u-p^s^ 
od. 'P^^taoka das an der rüder- 
dnlle befestigte weidenband, 
welches das rüder festhiUt. 

Aat'oia- grosse kiefer; 8.0. haifohor 
payQjc kieferzerwinder. N.F. 
haikka, aikka; < nm. *aik-, 
an. eik. 

hat''kat S.J. viel; haif'kat od. h. 
mtnakau taste tmt^na von hier 
sieht man viel. 
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hai*9hu' J. Biengely halni ; vu^pta-h, 

ein haar. 
haipak'Sut'ne S.J. eine art soropf- 

gra«. 
hatsktt- (das fener) nmrtthreD. 
hajattoote- S.J. = hq^tje*. 
hgjtte- J. = hq^use-, 
hakalaot€' {hqJcal&') S.J. schiesaen. 
haJcale- (scbiess-) bagel; < nord. 

hagel. 
Hakane- zäun; < urn. 'hafan-, an. 

hagi m. oder (vielieicht besser) 

< scbwed. hagen. 
hookate- S. J. bellen ; pt^tnaka cieU 

haokatt die honde bellen. 
haoTpje- hacken; < scbwed. haoka. 
halfffere-^ nom. hager S.J. einer 

von den bänmen, aas weloben 

ein suay§r bestebt. 
haksa- scbiff; vgl. Tbomsen, 

Einfl. s. 44. 
ha^se- (hapsa-) N.G. riecben intr. 
haoku S.J.; vu^ste-h. widerstand. 
halattaate- J. beitig bellen. 
halgne- fliegen. 
hqlate- J. = hglattoote-. 
hallte- = halgne-, 
haUje- {hglu') J. neigen tr. 
kgltte- wünscben. 
halju N.G. matwillig. 
haVkqoie- nnd hoFffqjte- J. einonal 

heftig bellen. 
haV^ J. Stange. 
JuiUna- od. haV^ma- strob; 8.J. 

kaV^m(hsu%*nc = fekal] < scbwed. 

halm. 
AaIma/i«a^(Aarme-)S.Q. womit man 

etwas süsser macht 
hafmgse-, nom. halmcs prsed. zu 

haVme- süss. 
haVme- J. sflssigkeit; adj. nur 

attr. hal^ma (prad. hat'mgse-) 

süss. 



halrntte- (Aol'me-) süss sebmocken. 

haVrnu^ (haVme') süss werden. 

haVpe-f attr. haVp^s N J«, 6. wohl- 
ieil = aVpe-. 

haVpu- (haVpe-) N.J., G. wohlfeiler 
werden. 

Aattu- and kalSute- N.G. heraiis- 
fordern. 

haltam-ftelu N.G. = ai<am-f|eia. 

halte- N.G. genias oder schätz- 
geist, welcher in bergen, grossen 
steinen ete. wohnte; half^-vgre 
heiliges borg; halt^-pQlu knöpf 
am gürtel der fraaen; vgl. alte- 
SJ. 

halttje- J. halten, beibehalten. N.F. 
halddit; < an. halda. 

haltu- {halttje-) Verwahrung*, su 
haFtun he ist in seiner Ver- 
wahrung. 

hglu' N.J., G. nur attr. (in prsed. 
stellang wird das advorb ge- 
braucht) schief, schräg; hglu o%*ve 
vaf[a gebt mit schrägem köpfe; 
adv. hglut. N.F. allo; allot; 
vgl. an. hallr. 

harva beinahe, fast. 

'ham enklit. ja, nun, wohl. 

hgmtttpme-^ attr. -tts N.G. hässlicb. 

Juifgikaie- S.J. bellen. 

hamkth SJ. nach jmdm beiasen. 

hgmsaste- S.J. und 

hamsth J. an sich rafiTen. 

hamustala- {hgpmu-) J. wünschen, 
nachtraebten. 

hgna- (büchsen-) bahn; < nord. 
hane. 

hgngstala- (hgtnase-) geizig sein. 

hängte- ä.J. schreien (vom hatf^ff)* 

liaff^ife-y nom. hat/^Jf S.J. Faligala 
glacialis (diesen namen bat er 
von seiner stimme: Aa, ha, hgjfa 
erbalten). 
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h^paife- hsbicht. N.F. habag; < 
nrD. 'ha&uk- > an. haukr od. 
viell. *haSak- (: *ha5ik- > ahd. 
habioh : lui5iik-). 

haapate- S.J« » ha9pete-> 

haopele-j nom. haap§l, attr. -Its 
{"haope-y ?g]. haopeU") scbaeU, 
geflohwind. 

hgp^e- 8.J. (OteD. 

hütete" (*Äappe-, vgl, hajp^U-) 
zeit zn etwas haben (scfawed. 
hinna); etme haojpete kootat, nutol 
rgäu poU wir konnten nicht das 
seit erroieben, beror der regen 
kam. 

hapJfeote- nnd hap^e- ersticken 
intr. 

hapfnu- J. lost/ begierde. 

hapsa- ond 

hapsaJfe-, nom. hapsa S.J. ge- 
roob. 

hapsas (hapsa-) N«6. riechend. 

hapstte- {hi^sor) riechen intr. 

hapsuotala- (hapsor) S.J. riechen, 
wittern. 

haoputooka- {"haope-, vgl. haopele-) 
S.J. Schnelligkeit. 

haopu^^tnlü' J. so sich raffen. 

Aara- narren. 

hare-, gen. Aare ascb (Salroo thy- 
mallns). NF. harre; vgl. schwed. 
luurr. 

Aare-; part. S.J. Aare^ 7oJk(?8 von 
allen selten; eist, fartat hares 
id.; S.J. puoraJc Ite son at hg- 
restis Roeh er ist gnt nach sei- 
ner weise; illat. Agrat postp. 
bezüglich. 

harjqne- sieb gewtthnen. 

har'je- horste. 

harjeote- (an etwas) gewöhnen. 

har^kgstala- (kar^Jfe') rUrchten, bang 
sein. 



har'he-f attr. har'ffqs bang, sehen. 
NJ". ärgge; < an. argr. 

Aar'Äu- (har'Jfe-) bang werden. 

har^kute- {har'^e-) erschrecken tr. 

haf^ma- ärger; < an. harmr. 

Aar'ina.9^tttra- (Aar^'ma-) J. sich 
ärgern. 

harmai, attr. bisw. har'mts viel, 
sehr; hatmatau poro tat ku9lt^ 
von diesem fische kann (od. will) 
man viel essen; harmat vatasau 
Üb Q^tam er hat viel tnch ge- 
kauft; Aar'mt« telu grosse herde. 

Aar'me-^ attr. (Aar^ma-); 8.J. Aar'- 
. m^8 VU9U trauergesang. 

har^rntje- (hatr^ma') ärgern. 

Aar'na^e-, nom. hgr'nas S.J. adler; 

< nrn. 'anias, an. 9ni. 
har'tase- J. erwürgt werden. 
har'taste- J. and 

har'ttje' J. erwürgen = harcaste-y 
kar'etje-. 

har'te- N.O. reizen, anfhetsen. 

har't^s attr. S.J. stark, bitter (von 
speise). 

Aar'^a- der rücken zwischen den 
Schaltern; S.J. komp. hat^tup 
(nicht Aar'^tfp.O welcher brei- 
teren rücken hat N.F. liarddo; 

< arn. ^hardiö-, an. herdr fem. 
Aar'^iiA, attr. hat^tt^ts {har^tu-) 

breitschalterig. 

hgrHutim {har^tu-) N.O. dessen 
rücken zo schmal ist (von pelzen 
0. dgl.). 

har^ca-; har^ca-mmra J. galgen; 
S.J. har'can opme den strick 
wert; N.G. harten pmna ein ge- 
hängter band. 

har^caste- und har^ctje- (Imr'^ca-) 
(in galgen) aufhängen. 

har^^vaie-j nom. har"vat prsed. zo 
Harare- S.J. 
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ha^ve-^ nar attr. harves (prsed. 
har^vate-) S.J. manter, schnell 

har^ve^ 6. (J. immer rahf) regen. 

har've- G, regnen. 

hasa- S.J. = gsa-, 

haskate- J. antreiben, anreizen. 

äoäJc- N.6. aas = S.J. as^e-. 

haste- nnd N.6. haatute- berans- 
fordern; ermahnen. 

harnte- J. (einen band) antreiben. 

hasvas N.O. leicht zn essen, wohl- 
scbmeckend = S.J. qsvas. 

Hattar J. (?Nensen) kämpf bahn. 

hataraote- (Aafar<f-)N.O. lant lachen. 

hatare-f attr. -rts N.6. lachlustig, 
mntwillig. 

hqtnase^y noro. nnd attr. hanes 
geizig. 

hqocaJfe- und -kutva- J., 8.6. rot- 
glühend werden. 

hgocakuote- J., S.6. rotglühend 
machen. 

hgocelf S J. eine art schwarze käfer. 

hgu'^ka- hecht. 

hgu^^oha- nnd hqu^^okate- J. er- 
sticken, ertrinken. 

hqukate- N.6. schwatzen. 

Aau^ta^t^a- {hqWsTje-) N.6. etwas 
womit man sich yergnttgt. 

hqu^slfe-, attr. hqusJfes Instig, mnn- 
ter, angenehm. 

Aai«^itidtola- (Jiqu'sye-) J. sich ver- 
gnügen. 

hqustdkqre- J. schöpfgef&ss. N.F. 
havstagarrd; < nm. ^austakaRa- 
od. 'haustakaRa- (vgl. schwed. 
dial. hdsa), an. aas(t)ker. 

hqustU' J. löffel mit langem stiele. 

hqustU' J. schöpfen. 

hqu^ta- SJ. schwatzen. 

hqu^^tate- (hguUe-) begraben. 

hquHe- grab. 



hqvare- J. hafer; < sehwed. hafte» 
dial. haTor etc. 

hqve- wnnde. 

harnje- (have") verwanden. 

hqvu' (hqve-) verwandet werden. 

A<f^a- bocbzeit. 

ha^th, nom. hof^u (anch h^us), 
attr. hoijus arm; N.6. schlecht: 
hiejus bqoce schlechtes wasser. 

hmjune- (ha^u-) arm werden. 

hteijutaoka- (h^u-) armnt. 

hrega- das leben (anima, niobt vita); 
J. stS'htekan and S.G.htBga-ptHak 
lo! ist halbtot; hmhau valtet (ein 
hanstier) des lebens beraaben 
(enpbemist. vom sehlachten). 

hiegulaha-j nom. hteguh (hmga-) 
S.J. lebendig; h^guh katt pqct 
er kam doch davon mit dem 
leben; m% qlas la hregulahain 
was nur am leben, unter den 
lebendigen ist. 

hat'^okale- S.J. plötzlich irgendwo 
schmerzen empfinden. 

hfet'ma' hof, heim; heetman 74f ist 
zu hause; h€e%'inat mana geht 
nach hause (nar von banern 
gesagt; ein nomade geht sf'tat 
od. kootat)] < an. heimr; fast 
dasselbe wort ist schon früher 
in der form at'fnu- gelieben. 

hfetmulafa- (htet'ma-) (hofbesitzer) 
baner. 

htetWa- und A^ctVane- irre, verwirrt 
werden. 

htetraie- (hmWa-) verwirren. 

htetoigotaia' {het^ote-) verlassen 
werden. 

htexotate- {het'ote-) J. ; nur attr. -tts 
(vielleicht = das nomen hetotq- 
tts) weggeworfen, unbranchbar; 
superl. htetotqtamus smoPko 
der schlechteste pl ander. 
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hest^tahBa- (het'jte-) J. abfall, plan- 
der. 

het^ote- aofhören; hetoU ierumts 
höre denn mit dem weinen aof; 
lußt'otam he skQultff-amqtau er 
hat das sehiillehFeramt verlaB- 
Ben. 

htetotuffC' {het'ote-) renntier, das 
nicht der herde folgen will. 

hrni'vqie- (ket^ve-?) J. sieh anstellen. 

ket've- S.J. was etwas zn sein 
scheint^ erster entwarf za et- 
was (?):i)etf2a*A. =zpetda; iootc-h. 
s= hoat^; kan^h. = kan§. 

htejus prsed. = A^^u-. 

ha^kü nur attr. nngewohnt, an- 
bekannt; h€eok-ulmuS ein un- 
gewohnter menseh. 

h^kalaec^ (haga-) lebendig. 

h^eokat adv. plötzlich. 

hißka&tmote' {htB^-) töten. 

hele- J. empfindlich; vgl. fin. hellt. 

hteVokahaote- N.G., 

h^eVokaie- S.J. and 

harffete" N.G. {'heVoJfe-) erschrec- 
ken tr. 

heri^ie- J. ChefoJfe) plötzlich er- 
sehrecken intr. 

haiFkuj ood kmth^pn'i^e N.J. aller- 
hciligenfest; < nord. helgon 
(vgl. ntsun ^ ntsuj). 

heVme- schoss (an kleidern). 

h€BVpa' vergessen werden. 

hteVpaoie^ {hteVpc^) vergessen. 

huBlsate- N.G. (leder) einwässern. 

heTstje- J. grtlssen; hePstn mu 
mayen (ftna^tt sie sandten viele 
grÜBse mit mir;<8chwed. hftlaa. 

helstlfe- J. grnss; < sehwed. häla- 
ttiag. 

h€ePsU' J. gesund heit. N.F. holso; 
< an. heisa, obl. *o. 



haVtakaofe-f -fftsa- = csftakaote-, 

Juelu'y gen. heelu platter stein, 
steinBcheibe, anf welcher man 
bisweilen brot bäckt. N.F.hsBllo; 
< an. hella, obl. -o. 

tuemsane-, 

htsmsare- S.J. und 

harnst^ S.J. {hemse-) verwirrt wer- 
den. 

hemse- J. Verwirrung. 

kemstje- (Äenwe-) J. verwirren. 

h4p^e? N.6.; kmse-h. weiblicher 
gaBt. 

htpifpa- J. and heopa- N.G. passen 
intr. 

hepaUfe-^ attr. -Iffts N.J. and hce- 
pallfe-j attr. 41f%s S.J. {htpopa-) 
passend, angemessen. 

heeopane- {htepas) sich schämen. 

hoipas S.J. schttehtern. 

h<?pa8tala-{htepa8)i.%\Q\i schämen. 

htepate- (h^eopa-) S.J. sich ver- 
söhnen. 

hepte- J. verhindern; < an. hepta. 

haptU' {hepte-) J. hinderniss. 

hteptu- {hepte-) J. gehindert wer- 
den. 

h€eptute' J. = hepte-, 

hara-j gen. hata herr; priester. 
N.F. haorra; < an. herra. 

h^rqstala' (hara-) sich wie ein herr 
anfiTUhrcn, stolzieren. 

{h)er^t€' J. verhindern. 

{h)&r^itsa' (herete-) J. hinderniss. 

har^kqt-vadau S.J. sehr grosse renn- 
kah (gross wie ein her^Jfe). 

Herrkatak J. (? Nensen) »das ga- 
belförmige bcin vom in der 
brosto. 

Herrkatak (her'Jfe-) J. (? Nensen) 
feil von einem verschnittenen 
rennochsen. 

3 
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her^Jfe- (verschnittener) rennochs. 

har'Jfitn G. quirl. 

h^rluk herrlich; < aaebw. *h»r- 

logher = h»rligher. 
har^mu' S.J. mit eis gemischter 

regen. 
har'mu' S.J. regnen, wenn der 

regen mit eis gemischt ist. 
har'mth SJ. sehr wenig schneien. 
har'sku- J. leckere speise; lecker; 

attr. har'skus. 
Härrakotta J. (? Nensen) sahst, id. 
har^tU' üher das herz bringen; vgl. 

an. herda huginn od. herÖa aik 

»tage Mod til sigo (Fritzner^). 
HarHu- mat. N.F. hsorddo; = 

harHu' vb.? 
har'tulaca- {har'tti-) J. mutig, dreist. 
har^tuohpme-y attr. -otts (haf^tu-) 

mutlos. 
har^va- zier, schmuck. 
har^vate- (har^'va-) zieren, schmüc- 
ken. 
hervcte- J. id. 
hanrnJ^e-^ nom. u. attr. h^rvuk 

(har^va-) J. prächtig» prahlhaft. 
htesia- pferd; < schwed. htet. 
htesute- S.J. entkräften. 
heote- G. not, gefahr. 
hetmlfe-^ nom. hetmjj beide; < 

schwed. hedning. 
h€eotU'f hreotuw und htrotnw müs- 
sen. 
hajotumu.^ {htpotu-) N.Q.; % U nnjfe 

h, es ist kein notdrang: er muss 

nicht. 
heu'ne- spinne. 
heera S.J. Schneehuhn (kiuder- 

spracbe). 
ho'va J. gut; wohl; < schwed. 

dial. hftv, an. hmtt* 
hipra- J. nnd 
hcevane- J. umkommen. 



h^vase- J« prsd. zu hf^e^; nar kom- 
par. ht^vasdbu. 

Ji^aote- {htseva') J. zanttfren, um- 
bringen. 

hQve- J. nur attr. hev^s (pred. 
htBvuJfe-) präebtig, besonders 
gut; kompar. hevep; (= fin. hy- 
▼ftp) vgl. h(?va, 

hev^o)t€' (h^e-) loben, preisen. 

hevtje- J. führen, setzen; < Norr> 
bottenschwed. hftlVa; kevt oVkus 
wirf es hinaus. 

hrevur J. umkommen = h^em-» 

hfeyu' (hi^a-) J. pest, besond. tier- 
pest. 

havulfe- J. pried. zu hwe-; komp. 
h(¥vukaiu. 

htb'le-f attr. k^ks SJ. fein (von 
draht). 

ht^un-ha^un Ue kail'oka S.J. alles 
ist durch einander geworfen. 

ktokale- {htolff^) willig sein. 

htojfe N.G. Willigkeit. 

htla- glühende kohle; htla-kqoku 
auf glühenden kohlen gebacke* 
nes brot; S.J. hila-kufme und 
htla-kum-rat^lf^ kleines loch, wel- 
ches sich im frtthling in dem 
eise über steinen u. dgl. bildet 

-h%m S.G. = "harn, 

hintje- J. = kaopete-; < schwed. 
hinna. 

htra- S.J. klingen; pfelu hxtu die 
giocke klingt 

htste' = haste-; htsigt* ich wette. 

ht'ta der teufel (meistens als flnohX 

htustjf S.J. = husfjf S.G.; AiMjit^'- 
olmaj. 

hivastoote- N.G. abschied nehmen; 
< fin. hyväati, von den läppen 
htvastt gesprochen (die läppen 
haben keinen eigenen abschieds- 
gruss, sondern brancben in J. 
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einen ecbwediechen «nsdrack^ in 
G. einen finnischen). 

ho^e-^ attr. ho)^ betrübt; meistens 
hojQn Ofut betrübt sein; hoj^s 
vudle S.J* traoergesang. 

hasche" {ho^e-) S.J. betrübt sein. 

kö^ih {ho^e-) betrübt werden. 

hc^use-f nam* hojus {ho^e-) J. be- 
trübt. 

ko^ute- (ho^e-) S.J. betrübt ma- 
ehen. 

hai'kole'' 8.J., 

hoäcaie- N.6., 

hot^kote- und 

hotkote- werfen, schlendern. 

hatteste- S.J. schlagen. 

hooka- N.J. (geschnittenes) loch. 

hookete- töten, umbringen {"hoo^e- 
^ fin. hukka). 

hookone- {^hoojfe') umkommen. 

hola- rede, gespräob. 

hola- reden, sprechen. 

hola-j attr. holgs {hgla-) gesprächig. 

holqjtaote- {hola-) anreden. 

holju J. grosser hund. 

hoVhh J. längsstange in dem ge- 
rüste, worauf man das Schlepp- 
netz znm trocknen aufhängt; 
hol^hhpelrvcmqs der kleinere 
kahtt beim schleppnetzfischen; 
hoVkO'pelrSuoye der rüderer in 
diesem kabn. 

holmqtala' {hoPme-) N.6. zanken. 

hoVme- J. lärm, geschrei. 

hoVmtje- (hoVtne-) J. lärmen, schrei- 
en, plaudern, zanken. 

hoVpe- (vgl. oVpe-) N.6. der un- 
gefllrbte rand an tnch. 

hoVvu* heulen. 

homort^sü' häufe. 

hopakaote- N.6. albernes zeug trei- 
ben. 



hoope-, attr. hopes J. nicht nahrhaft 

(von speise). 
hopmohe- S.J.; pudk^a h-ha der 

rock ist zu weit um den leib. 
höre- häufe. 

honje- (höre-) S.J. in häufen le- 
gen. 
hoT^so- Sackleinwand. 
houka- altes weih, hexe. 
hqukakutpa' {houka-) S.J. alt und 

stumpfsinnig werden (von wei- 

bern und männern). 
houkaie- = houka-. 
hoocoU" und hoocwte einen hund 

hetzen, commandiren. 
huVlu- hummel; S.J. kula, kok 

hub'lupot9fal:jaula:p9i9rt8jpu9rts 

hör, wie der hummelgreis sagt: 

guten tag, guten tagt < aschw. 

humbla, obl. -o. 
hu^a-f hujau S.J. jammern. 
hu% J. sehr; hm huras sehr teuer. 
hutokate' N.6. und 
hutoJfeote- N.J. rufen, schreien. 
hutgarasie- N.G.; h. pa^el otve einen 

bnrzelbaum machen. 
hutotuk J. ganz weisses renntier 

mit schwarzen äugen; < an. 

hvitr. 
hu'okor S.J.; hu'oka^qcau rennkuh, 

welche nie hörner erhält. 
huoJfeoie- J. rufen, schreien. 
huksor für etwas sorgen; < an. 

hugsa. 
huksy^ {huksa-) sorge. 
hühje- J. schmeicheln, (mit einem 

mädchen) schäkern : neUau hulit 
Afiltt-, gen. hulu N.6. wolle = 

ulu-. 
hulun {hulu-) N.6. schaf. 
humate- N.J. = hupmch, 
humpiUe- (humpuse-) S.J. tolles 

zeug treiben. 
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hufnpuse-, noni. humpus J. dumm, 
toll. 

huntert' J. sinnen, grübeln; < 
sehwed. lündera. 

hu9%okaote' J. seufzen. 

kuorkastala- {huü'oTfe-) N.G. für 
einen verwandten halten; sich 
wie ein verwandter betragen. 

hudVoIfe- 6. volk, geschlecht = 
fudVo^e-, 

husmahaote- (hudmahe-) erinnern. 

hu9mahe- sich erinnern. 

hudman jedoch. 

hu9Qpa- J. Verlegenheit, not. 

hudopete- {hudopa-) ö.J. in Ver- 
legenheit geraten. 

hu9ra- hure; < sehwed. hora. 

hudra- und hudrak- sinnen, grübeln. 

hudotatadka- (vgl. hi^dote') S.J. hä- 
ren haut. 

hii^ote' S.J. bärentatze. 



'ku9inahe-y nom. hmnaj baas. 

hudva- hänfen =s fu^va-. 

huopeoie- SJ. umfalleD. 

Atipma- N.J. leise reden. 

hurale- S.J. = Afc^rale-. 

A«re-, gen. Atir^ 1. birkbuhn (be- 
sond. das männliche); 2. 0. ein 
(um den weg eo weisen) so ana- 
geschnittener bäum, dasa man 
es leicht bemerkt; < an. orre 
od. 'orre (< nom. *urra, obl. 
orra). 

hurejf {p^eoce) N.G. = hure- 2. 

hurvakuwa- N.O. zottig werden 
(von feilen). 

hustff S.6. abtritt; < fin. kyyaiklDä. 

huote- S.J. reif, snbst 

huii ein vogel (nach Friis: Rasti- 
cola minor alpina). 

huhstJf NJ. Insasse; < sehwed. 
(in)hy8iiig« 



f. 



iVnu- S.J. Vorratshaus. 

t^a-, gen. %jq und %q nacht; %{j)an 
des nachts; t^a peive nacht und 
tag; kasff't^a roitternacht; tttetts- 
ija morgennacht (die zweite 
hälfte der nacht); idjanaanne J. 
(Nensen) nachtläufer: wolf. 

t^asaia- (ij^a-) was in der nacht 
geschieht, der nacht gehört 

ijatmca- {t§ar) nacht werden; von 
der nacht überrascht werden; 
i^atuwtn mteocat sie wurden im 
walde (eigentl.: in den wald) 
von der nacht überrascht (so dass 
sie da übernachten mnssten). 

loka obwohl, obgleich; toka mty 
huott etc. was, wer etc. immer. 

tokqlaca- ewig. 



tokape vielleicht. 

takgt J. auf ewig. 

t^^ems; kuoU, koncy koso eto. t. 

wer, wo, wohin immer. 
tolfepe = tokape; bisw. = toka: pqo- 

tts tal t9^epe mt komme jetzt 

was es auch sei. 
tktusa ptele N.O. die nord-, naoht- 

seite eines berges. 
%la adv. übel, schlecht; < sehwed. 

iUa. 
%lq{kd) und S.J. xlqk allzu. 
ilakopme S.J. = htlakupme, 
ilaptUu (t{a, i{ti-) J. teufelsatreich ; 

unbändiger, zügelloser mensch. 
tlaste- {da) N.G. einem schaden, 

leid thnn. 
tle N.J. = tla adv. 



— 21 — 



ihm SJ.; pahg tltm der tenfel. 

iPme- weit, land; J. alf^ tlmtu 
immer; N.O. tane dookohtp tUn^ 
at^'htH hier bleiben wir ja Ar 
immer silzen; N.Q. te ta i^^ ttmt 
tlmtitsg sie wissen gar nichts. 

iPmute- N.J. offenbaren. 

tli^e- N.O. misshandeln. 

iIm- der tenfel. vgl. »|a. 

tluhe- niedergeben (von der sonne).' 

tlusv^9o4a' (tla^ üu-) bosheit. 

tlute' (tla, ÜU') schaden. 

tmgjtala- {tpmahe-) sich wundern. 

tmglaia* (tpmaA^) sonderbar. 

imaltff a- nnd 

tmastala- = tmgjtala-. 

tm§{tat)^ tmg{tat)f N.J. bisw. tmq 
gewiss, freilieh (nur freistehend); 
tmg so koTfie wie anders? In 
N.6. wird dieses wort bisw. 
volksetymoiogisch als eine zn- 
sammensetznng mit dem negie* 
renden verbam anfjgefasst und 
daher sing, imaialy plnr. mmgial 
konjttgiert. 

Imistet 6. (Nensen) === em^sie-. 

tmarmaste' 8.J.; ju9ka t-sta sagt 
man, wenn man eine stimme 
ans der ferne hört, aber nicht 
weiss, ob es ein lebendiges 
Wesen oder ein gespenst ist (vgl. 

ings J. bevor; < sohwed. Innan. 

tnia N.6., S.J. immer. 

tf/iV^' J. jmdn bedauern; < schwed. 



tpmahe-f nom. tmg(j) S.J. wnnder; 
tata h defka tmg dies ist doch 
ein sonderbarer mensch. 



tpme- fran des ofaeims. 

tpm^te- G. verstehen. 

irraaa wohl plur. O. (Nensen) sehen 

(von vögeln). 
Irites 0. (Nensen) holzkeil an dem 

Zugseile eines schleppnetses. 

N.F. (h)irretas. 
tr'kgotala- (»r'J«-) N.G. werben. 
tf^Jfe- bräutigam, geliebter; trk- 

olmgj id. 
tf^ff^UuBa- S.J. nnd 
tr*Jf§8y gen. tr^oka nord-, schatte n- 

seite eines berges. 
tr^lfete- {treffe-} werben. 
trHa S.J.; trHa m», kuoU etc. -^ 

mt, ku9tt t:flfents. 
IMb piebmo J. (? Nensen) =r enits 

p%ebmu. 
^rtutooka- G. haut von einem alten 

renntiere. 
tsi^te- G. herr, hanskerr. 
tja-, attr. tSgs (tSe-) J. fett (von 

renntieren). 
tSe- J.; iStn Im ist gut bei leibe, 

fett (meistens von renntieren). 
totantsa- {tTU-) kreischen im wasser 

nach einem fische. 
tigc&- und totgie- {ttteie-) morgig, 

morgend. 
tote- hervorkommen, erscheinen. 
tttete- morgen (tempus matoti- 

num); tttettn nnd (öfter) -Hs mor- 
gens; fttet{a) morgen (cras); als 

adj. nur attr. tttehs morgen-; 

t-hs-f^a morgennaoht (die zweite 

hälfte der nacht). 
titeitsJf (tttete-) SJ.; jud Im t. es 

Angt schon an zu tagen. 
totth N.G. = tjte-. 
tcalts N.G. immer. 
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ja und. N.F. ja; < nrn. lab. 
jabme attr. (= japme-) N.G. der 

tote. 
jabmu- J. sehr mager werden. 
jada- ausgehen (von fener). 

JQfyf^ 0^/**") J- *"i^ ™®hl be- 
streuen. 

jafu- mehl. 

jagare- (vgl. ja^er?) J. gebrochen 
werden (von leder). 

Jakkaldes 6. und 

jakkales 6. Nenseo (jQoJje-) zu- 
verlässig. 

jaohalvtsa- (jQoJ^e-) J. glaube. 

ja^kargtas (jQo^e-) J. leicbtglttnbig« 

jaohasaia- = jakqce-. 

jg^hgtta (jgg^^) J.; t Itßsufftj. man 
kann ihm nicht glauben; fe Z<? 
2>aii^. das kann ich schon glauben. 

jakgce- (jaoJfe-) jlkhrig'j tanj. dieses 
Jahres. 

jajlfe- jähr. 

jg^lfe- mit illat glauben. 

jajfer J. hart, dürr, unfruchtbar; 
j. tteva dtirrer httgei. 

jgolftote- (jg^ffe-) J. anvertrauen. 

jakga- J. nur attr. jakga (pr»d. 
jakgase-) sehr dttrr, trocken. 

jakfa-J. sehr dttrr, trocken werden. 

jakfohe- S.J. liegen; mur^^ku j-ha 
^tnama nane der nebel steht 
dicht tiber der erde. 

jak^ase-^ nom. jaffgs J. prsBd. zu 
jakga-, 

jgksa- S.J.(S.) ausgehen (von fener). 

jgksaote- (jgksa-) S.J.(S.) erlö- 
schen, tr. 

jgokuJfis und 

jgokulara-9 attr. 4ts (jaolfe-) gläu- 
big. 

jalg (und jale, jak) oder. 



jala^ and 

jalqte- abhanen, absohneiden. 

jala-, gen. jala^ attr. /ala and N.G. 

jalas töricht, dumm. 
jalase- (jaUh) brechen, entzwei 

gehen. 
jalastala- (jalor) tollee zeag treiben. 
jale und jale = jalg. 
jaPkahe- hinausgestreckt liegen. 
jaVkaie-, nom. jal^kat pried. zu 

jaVl^e-, 
jaPkaiu'a' (jaVife-) ebene. 
jaVffc- (vielleicht jal^jba-); nur. attr. 

jal^'ka und jal'^ts {prmd. jaVkmie- 

und jaVkuk) eben. 
jaVye 8.J. vorztigllcher menscb; 

^e h pqntqs j. er war ein sehr 

reicher mann. 
jaVJftje- {jo^VJje-) eben mschen. 
jaVku' (jaPIfe-) eben werden. 
jaVkuk = jat^kate-. 
jarkide- {joJ^i^) eben machen. 
^argO" (joff^Qs) tanb werden; /letj^ 

f^ jaV'gam die obren sind )»ver- 

stockt», taub geworden. 
jaVvf^s^ gen. jal'^a ein noch auf* 

recht stehender stnbben, stock; 

pdjeotts j. tauber menseh. 
jqlu' mutig, ktlbn; J. (Nensen) 

das herz des hären. 
jalustala' (jglu-) mit seiner ktihn- 

heit prahlen. 
jamalkuwa- (jgpme') in ohnmacht 

fallen. 
jamaUaoka- (japtne-) J. ohnmacht. 
jqmas sieh jqpme-. 
jgmate (jg^me-) N.G. sterben. 
jgm^otaokch S.J. Sterblichkeit. 
jgmeote- (japtne-) töten. 
jgmtha mtePkatm (japtne-) N.G. 

sehr fern. 
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jgm%kahg-j Dom. fg.? (jaj^me-) J. 
der «chatten eines abgeilerbe- 
neo, gespenst. 

jafmku^a- {japtne-) id.; leiehnani. 

jam^^ohih S.J. vefechwinden. 

jam*^oka attr. S.J.; j. muf^9ku un- 
darchdringlieber aebel. 

jam^^okahe- (jam^'oka) S.J.; mur^ohu 
jam^okaha der aebel itebt ganz 
andorcbdringlich über der erde. 

jam'kaotala" (jami^-) B.J. sebwat- 
zen, plaudern (von den Bcbnee- 
hubnem). 

jamife- N.O. sebwatzeo. 

jam^lfiie* SJ. ganz dnnkel wer- 
den. 

jam^lf^tQ* J. scblammem, die an- 
geD znfallen lassen. 

jam'pak N.G. babe. 

janterta- und janturta N«6. tag 
und nacbt. N.F. JamillHta, Jaa- 
dirtta, Jaadar; < norw. }am- 
di^rer (Aasen). 

jaggiiai^ka- S J. und 

jagqia^ka- 8J.(jakg^) sebr trocke- 
nes Wetter, so dass das gras 
dttrr wird. 

jQope- jabr (öfter jao^-). 

jqpeoiuwa- (ja^pe-) sieh schreok- 
lich langweilen; vgl. atkastutpa-. 

japtne- (=jgbin^ N.6.); attr.^|Hiio 
tot; NJ. son Iw jgpma-vu9laffm 
er ist ganz besoffen; als adv. 
illat jamas tot; jqmas eapmesitt 
tot scblagen. N.F. jabme, Jib- 
ma; vgl. jamae a^. 

jgpme' sterben. 

japmelafa'j attr« -hs (jafme-) starb- 
lieb. 

japie- S.J. lange warten. 

yara- murren; vgL Aara-. 

jaralfe-, attr. -Ifts (jara-) N.G. mttr- 
risch. 



jar^^fa- J. grosse, offene wasser- 
fläcbe (schwed. Qärd). 

jüsa-f attr. jaaa J. fest, bart (von 
mooren), dass man auf ibnen 
gehen kann. 

ja^och getrost, sieber. 

yaska- J. statisch sein. 

jqskak (jqska-) J. stftttsoker renn- 
ocbs, der sich beim fahren auf 
den boden legt. 

ja^kate* (jA^ka-) J« trösten. 

jashattsa- (jaska-) J. trost, tröst- 
ung. 

jaskulfe-, attr. -/fta = jofka-. 

jqtaote- (jgda-) aoslöseben tr. 

jaote- and 

jaoteote- verspreeben ; sagen. 

jatna- J. hart werden. 

jaotu- (jaate-) snbst versprechen. 

jgu'oka- abwesend sein; verschwin- 
den. 

jguokate- (jau^oka-) einen ver- 
schwinden macheu, entfernen. 

jguku S.J. kind; unemus j. das 
kleinste kind. 

jgu^'la- sagen. 

jgu^rgre- (jgu're-) J. fiseher. 

jgurgce- (jau^re-) kleiner see; S.J. 
kleiner see mit sumpfigen stran- 
den (mit trockenen Str.: jo^polm). 

jguWe- (binnen-)see. 

jguWtje- (jgu're-) fischen. 

jaurttaate* (jgu^re-)"^ S.J. % tatjguW^ 
mljgurttaote in diesem see kann 
man noch nicht fischen. 

javale-^ nom. javgl J. grosses netz; 
S.J. eine beträchtliche Weg- 
strecke. 

jgtjgse-, nom. jgves N.G. ein weg- 
stttckchen, welches man mit 
Schnee bestreut bat um darttber- 
passierende renntiere spttren zu 
können. 
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jQvqse-' (von schaee) ftberdeekt 

• werden. 

^0oeste- (javase-) mit sehnee be- 

Btreoeii, ttberdeeken. 
jeeVtü adv. gleich; j4ßVfa-lgkasa6 

J. adj. gleich; < asehw. isampt. 
jege- Humpf, moor; jege-lar^hu ein 

SHDipfvogel; J. (Nensen) Jegge* 

Iftdda kiebitz. 
jekarm S.J. and j^karm S.J. id. 
jtekate- gehorchen, gehorsam lei- 

Bton. 
jeo^e- wasserdicht sein. 
jekga- eis; gletaeher. 
jekgU'- (j^kgü-) zn eis frieren. 
jekta- N.G. (haariges) atttckehen 

von einem feile. 
jeela S.G. (selten) =: jalg. 
jtl^ücasie' (j^hift^a-) sich aofkUtren 

(vorn wetler). 
jelaJftsa- and jalalftsa- hell, klar 

(vom wette r). 
jelaJfe- (?) N J. «od 
J§k' (vgl. de-) S.J. lier. 
jelu' borst, spalte; wolkenfreies 

stück des himmels. 
jelu- bersten. 

jeluk (jelu-) N.G. geborsten. 
jenalts (jetna-) N.G.; j. ro^kotalat 

lant beten. 
jenate- and jenate- (j^t*^^') sagen, 

äassern. 
jepate- S.J. sefaUchtern, scheu sein. 
^mra" N.G. fragen. 
jere- J. nnd 
jertte- J. erwachen; zar besinnang 

kommen. 
jerttala- S. J. ; ottnt j. den köpf klar 

maehen. 
jar'ka- N.G. verstand. 
jar'kasac J.; mu j. ungefähr von 

meinem alter. 
jer^mq-f attr. jer*ma« (jer'mc-) klag. 



jef^maje- (jen^me-) N.G. zur ver- 
DHttft kommen, klüger werden. 

jer^mgla^a- (jer'me-) klag, ver- 
nflnflig. 

j€r*'man&' (jer'me-) J. klag, ver- 
sttodig werden. 

jet^tne- veraanft, verstand. 

jar'ta- herz (in karten); < sohwed. 

lijärter. 
jef^ta- müder (hntkopSbrmiger) 

berg. 
jgrus (jere-)] t Im rmt j. ist nicht 

bei vollem verstände. 
jqrusmuwa'' (jBirua) S J. vernünftig 

werden. 
jer^'va* vielfrass; < aschw. isonrer« 

nord. Järf. 
jeska- S J. and jaska- S.G. eiter 

blase, 
jtfafcu- und 

j^skute- nachfragen, nacbforseken. 
jedianasa-y nom. -nta 8.J. und «nt^a- 

N.J., G. riese. N.F. Jssttanaa; 

vgl. an. j^tunn, aschw. iaituii, 

ietiii; unklar: umlaut je und 

nom. -s (-a od. -R) in einem worte. 
jceotantsa- G. id. 
jeina- stimme, laut. 
jetnaie- = jenate-, 
jtßuHe N.G. knabe. 
jeuhsas S.J. und jteuksas J. Inft- 

zag. 
jeuhsasie- (jcuh'sas) SJ. ziehen, 

blasen. 
jeuhsus S. J., S.G. s= jeuksaa. 
jeuksustala- S.G. = jeuhsasie-, 
jevaffe-, nom. j^va 8.J.; po9CH-j, 

renntierfell. 
jda- J. offen stehen; talme jüc 

teko jqurqia die äugen sind offen 

(und glänzen) wie kleine seen. 
jruoku' J. pflege. 
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jiuohu" J. pflegen tn 
jtuna- diener; < an. hjon. 
jiunasie- (jtuna-) in jmds dienste 

sein. 
jodmje- S.J; j* btPQUiu den hals 

einziehen. 
jadnohe- S.J. kauern. 
jodu- J. netz, welches man ^ine 

längere zeit im wassor stehen 

Ittsst. 
jot'mu' J. geknittert, faltig werden. 
jot^mute' (jat'mti') J. knittern, fal- 
ten. 
jokgo- preisselbeere ; pq^tnaka j. 

snmfbeidelbeere. 
jookO' flnsS; bacb. 
jo^hoU' (vgl. jooku-) los werden 

(vom zagriemen). 
joakolte- (jookole-) den zogriemeu 

von dem Schlitten losmachen. 
jo/^50-yj^uA;50uerreichen; einholen; 

hinreichend sein. 
jooku- Ose im Vordersteven eines 

lappischen Schlittens, in welcher 

das zngseil befestigt ist. vgl. 

N.P. Jukko; < um. *jok- ^ *juk-, 

an. ok? 
jole- rttckenfett; jolen Ite pocuj 

das renntier ist ziemlich fett 

(mehr als aigmtn)] S.J. uf^a jolod 

sehr wenig fett. 
jole^ (jole-) N.G. ziemlich fett. 
jolerte- (jolo-) wälzen. 
joljo attr. S.J.; joljo rrp^a sehr 

barter und glatter weg (im win- 

ter). 
jolO' J. und 
jolote- J. herumgeben, besond. von 

fischen, wenn sie um den angel- 

haken schwimmen. 
jolok J. = jole^. 

jo^re- (jolo-) rotieren, sich wälzen. 
jolorte- (jolo-) S.G. wälzen. 



jolgse-, nom. jolos N.G. weg, den 
man mit der herde im schnee 
gemacht hat. 

joVp^ Ite ntpi J. das messer ist 
stumpf. 

J&lltä J. (? Nensen) sehr gut (von 
wegen). 

joUo' N.G. grübe, die ein renntier 
in dem schnee gegraben hat(?). 

jolu- (jole-) fett werden. 

jomfore- J. und 

jompore- N.J. kleines schwed. mass 
(ungef. 0,08 liter); vgl. norw. 
JonnAru. 

jompi S.J.; paoca-j, hübe. 

jojpolfne-f nom. joopolm S.J. kleiner 
see mit trockenen stranden ; vgl. 
jaurgie-, 

jor§m S.J. sehr kleiner see. 

jor^ka- angestücktes, angenähtes 
stück. 

jor'Jfeote- (jor^ko-) sich wenden, 
sich umwenden. 

jor'yije- (jor^ka-) anstücken, an- 
nShen. 

jQr'jjite- S.J. = jor^ieote-; jar'l'tt 
pu9ra% es wendet sich zum guten. 

jor^kO' nur attr. (als praed. wird das 
adv. jor'^kot gebraucht) gedreht; 
S.J. jor^'ko-pjfiga Wirbelwind; jus 
par jor^^kot ociito wenn ich es nur 
gedreht habe (schwed. f&r vändt). 

jor^^kole- (jor^'ko-) umwenden; über- 
setzen; umlenken, zurücktreiben; 
j. ecas sich bekehren. 

jor*iolu;?te-(;or*Ä;o-)S.J.umwenden. 

jor^^kose- (jor''ko') umgewandt wer- 
den. 

jor'koste- (jor^^ko-) umwenden. 

jor'kuote- = jor'Jfeote-, 

jor'fne- J. kleine wasserpiUtze; 

stilles wasser unterhalb eines 

Wasserfalles (in bSchen). 

4 
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joro- amfallen; sich drehen, kreisen. 

joroltaolca- (joro-) J. rad. 

joroltaota- (joro-) S.J. drehen; j. 
kgfa-kornau die kaffeemlihle dre- 
hen. 

lorootaofe- nnd 

joroote- (joro-) drehen. 

jof^pe-, nur attr. {'jor'pa >) jor^po 
und jor'pts (praed. jor^pote-) rund; 
jor'^po totnor eine ganze tonne; 
essiv jor^^pon (= jof^pohn). 

jor'po^e-f nom. jor^pok ijor^pe-?) 
holzklotz. 

jor^^pote-y nom. jor^pot prsed. zu 
jof^pe-. 

jof^potaoka- (jof^pe-) rad, kreis. 

jor'^poitsa- (jor'pe-) rundes ding, 
rundell. 

joste- stossen, zerstossen; S.J. in 
einem durch das eis gestossenen 
loch angeln. 

jootaje- (joote-) sich mit dem zelte 
und der herde von einer stelle 
begeben, wandern. 

joote- mit dem zelte und der herde 
weiter ziehen, wandern; joote 
sqpme ein umherziehender, no- 
madischer lappe. 

joatele-^ nom. jootel (joote-) schnell. 

joteotC' (joote-) abgehen (von wa- 
ren); gelten, kosten (von waren). 

jootolaoka- (joote-) Wanderweg; 
Wanderung; jootolakqn tau takat 
er machte dies während der 
Wanderung. 

jotolk (joote-) N.Q., S.J. was leicht 
zu verkaufen ist. 

joiotaoka- (joote-) S.J., S.G. gute 
beschaffenheit der wege (im 
Winter). N.F. jodadiak. 

jotootaoka- (;ojf^-) Wanderweg, weg, 
welchen die läppen zu ziehen 
pflegen. N.F. joöatak. 



jotoote- (jodu-) J. netze auslegen. 

jorokaotet kapmakau S.J. den hin- 
teren teil der Schuhsohle zu- 
schneiden. 

jorojfe-y nom. jorok hinterer, in 
drei zipfeln geschnittener teil 
der sohle an den schuhen der 
läppen; G. sieh ruguttlfe^a. 

jou'ku- J.; jou^kum lae raoteu der 
weg ist mit scbwalleis bedeckt 
worden. 

joula- und jouHo- = jgu^la-. 

joulo- Weihnachten. N.F. juovlla, 
Qv. juow'la; < urn. 'Jöla-. 

J&vre J. (? Nensen) bett des bftren 
im Sommer. 

joutelaca-y attr. -?a5 und Ats (jonUu-) 
N.6. müssig. 

jou'tU' müsse, zeit. 

jQuHu- J. ein stttck weges, eine 
kurze zeit] jontu tuo^en in kurzer 
zeit. 

joutnlaita' = jouielaia-, 

jouhneSy gen. jouhma J. spur (im 
Schnee), wo mehrere tiere hinter 
einander gelaufen sind. 

jouhsoote- (jokso-) kommen, hin- 
kommen; t^tv mon jouksoote 
holaotum ai^kat ich konnte nicht 
zur bestimmten zeit kommen. 

juoka- trinken; ptpau j, pfeife 
rauchen; N.G. snukta j. schnup- 
fen ; part. jnol^e trinker, saufbold. 

jHokalisa- (juoka-) adj. welcher viel 
trinkt. 

jukqhxsa- (jtioka-) hochzeit. 

juokamuhq- (juok/i-) trank. 

jukgstaoka- (juokn-) schnaps. 

jukgstala- (juoka-) saufen, trinken. 

jukgote- (juoka-) zu trinken geben; 
trinkbar sein. 

Jti^^e-y attr. -hs (juoka-) S.J. 
welcher viel trinkt, saufbold; 
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iuah loi juJfths pieimit ÜBcb ist 
eine speise, die eioem dnrst 
macht. 

ju^sa-f meist in plnr. juhsa die 
aoi die ferse gehenden riemen, 
mit welchen man den Schnee- 
schuh an den fuss befestigt (vgl. 
ruoVta')] S.G. grosser bär (Stern- 
bild). 

julfstje- N.6. = juJfcije-. 

julcca- N.G. = jupca-. 

juJfctje- N.G. und 

jul'ctstala- (jukca-) N.G. brei {jup- 
ca) kochen, essen. 

juku (jt^) fragepartikel. 

jaohuse-^ nom. juJcus (jujka-) trin- 
ken. 

juhje- S.J. beerdigen; < schwed. 
jorda, dial. -l-. 

juVokale- J. und 

juVlfi^te- J. (den fuss) gegen etwas 
stossen. 

jul_urv-j nom. julur S.J. rolle, trisse. 
vgl. jolore-, 

jumpi S.J. = jompu 

jHf) schon; judku > juku frage- 
partikel; ju9k{uyjalg entweder- 
oder; N.G. ju9{pe) val sicherlich, 
wahrlich. N.F. juo; wohl ge- 
meinfinn., vgl. Thomsen, Einfl. 
8. 137. 

JU9- pronominalstamm; davon adv.: 
iness. sg.ju^t^e^ prolat. sg.jnagu. 
Kompar. juqI^u; von ju^behn etc. 
sieh die gramm. (sieh die resp. 
Wörter). 

jitsba- 0^^') einer von beiden. 

ju9}^§hn, 'IiSy -Zi, -la (ju9-) an, von, 
nach, längs der einen seite. 

ju^bmiU' (judpmu') S.J. judj^mu 
essen. 

jud4^' J. geschwind, schnell fahren. 

;(ii7^u (jud-) längs dem einen wege. 



judt'^ka- in lappischer weise singen, 
jodeln; sieh Dttben, Lappland 
Stockholm 1873, s. 319. 

juakate- und 

ju9oJfe' verteilen. 

judjl^e- adj. jeder. 

judoJjehaca- (juojJje-) subst. ein 
jeder. 

judkga- S.J. (von der hitzc) leck, 
undicht werden. 

judksa-^ gen. juduksa bogen. 

judoku' (ju9olf€') Verteilung. 

judVkdIje' {ju9V^e-) welcher ftsse 
hat. 

ju9V]fe' fuss; jt^^VJf^'fnqna unehe- 
liches kind. 

jU9Vkusaca' S.J. = ju9VJje'mqn(u 

ju9lu J. subst. stille. 

ju9lut (ju9lu) S.J. adv. still. 

ju9meTj€- und 

jH9mt('e- Zwilling. 

jimialaca- (jtpfna-) S.J. klug; N.G. 
paha-ju9nala^ böse. 

jU9n€ (JU9') S.J. irgend wo. 

ju9pmU' Rumex Äcetosa; mit die- 
ser pflanze gekochte milch. 

jU9pmuhe- S.J. (S.) = judbrntte-. 

ju9j)HS (ju9ba') G. nach der einen 
Seite. 

judre- S.J.; ju9ren orut^ 

ju9t€- vb. S.J. und 

ju9rete- S.J. zweifeln. 

ju9r^pa-f attr. jur'pas J. schwank 
(kahn, schütten). 

judf^pu' (ju9r^pa-) J. schwanken, 
wackeln. 

judTiihe- S.J. und 

ju9rulada' N.G. = ju9re', 

judsta N.J. = ju^ta, 

jugtna- J. verstand; idöe. 

judva- Steinhaufen. 

jttdvalaoka- S.J. id. 

Juowo J. (? Nensen) grosser stein. 
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jupma- J. lärm, getöse. 
jupma- J. lärmen. 
jupmelaia- (jupmele-) göttlich. 
juptnek-y nom. jupmel gott. 
jupca- J. brei (dünner als rakca), 

schwed. välling. 
jupcije- (jtqyca-) J. brei kochen, 

essen. • 
jur{a) just, gerade, eben; S.J. 

jura te kaum. 
jurHa^e-, nom. jut^tak {*jur'te- = 

N.P. Jurddet) J. gedanke. 
jurtade- N.G., 
jurt^U' N.6. und 
juv^ttje- {'juT^te-) denken. 



JUS falls, wenn. 

juskaote- J., 

jus^e- J. und 

juskuote- J. etwas klingen ma- 
chen. 

ja.?fa just, gerade; jura j. id. (ver- 
stärkt); < schwed. just* 

juot{e) konj. dass; cat'^ma ju^t 
baif'ma er lacht unaufhörlich; 
topdt juot topclt immer von 
da. 

juotuse-y nom. jutus vierfttssiges 
tier. 

juoca- getöse, krachen. 

juoca- lärmen, poltern, krachen. 



Ä, g. 



-k nach vokal = -ku. 
'ka enklit. afYirmat. partikel. 
kaVjU' S.J. umhertappen. 
kaVle-; uksa-k. das oberste holz- 

stttck in der zelttfir. 
Kabion tive J. (? Nensen) sieh 



cor^ve. 



kaVffa- ein schnell vortiberfliegen- 
der Schimmer, schatten von et- 
was. 

kah^ffüse- (JcaVija') N.G. schnell 
laufen. 

kaVffu- {kaVyor) J. schnell vor- 
beicilen. 

kqdalts (kgde-) J. verdächtig. 

kadane- (kade-) sich dem ufer 
nähern. 

kade- ufer; deriv. mit dem snff. 
Ae: als adv. prol. kadda S.J. 
längs dem ufer. N.P. gadde; 
vgl. Dord. kaatf 

kgie- argwöhnen, verdacht ha- 
ben. 



kadkace- (veraltet) S.J. treiben (vom 
Schnee), so dass kleine wind- 
wehen entstehen. 

kadnu' kanne (schwedisches mass). 
N.F. gadno; < an. kanna, 
obl. -o. 

ka^a- mit löffel essen; 6. ka^am- 
mgle eine art snppe aas blnt. 

ka^a- nagel,klaue,kralle; einerenn- 
tierkrankheit; ka^-atam klanen- 
(mark)knpchen; J. (? Nensen) 
kadlja t^farwa = ka^ace-; G. 
(Nensen) Järb& kadQa Jelle tier 
mit runden klauen: pferd; G. 
(Nensen) kadtja njanune klauen- 
Sauger: sehr geiziger mensch; J. 
(?Nensen)kadd1jaketJe ein stttck 
im Vorderteile eines schnhes. 

ka^apt^a- (ka^a-?) Parus borealis. 

ka^ace- (ka^a-) S.J. so hart gefro- 
rener sclinee, dass man von dar 
ttber gegangenen tieren keine 
spuren wahrnehmen kann. 
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ka^u»e-y nom. kaeus (ka^a-) J. web 
man mit löffel isst, löffelspeise. 

ka^a-f kajgu SJ. schreien. 

kq^u- and ka^u-, kgjuw J. reiten. 

kaijuse- (ka^u-) J. gerettet wer- 
den. 

kafa- nnd kafa- kaffee. N.F. giffe; 
< nord. kalFe. 

kg feste- N.6. und 

l^^fV^" C^/^) kaffee kochen, trin- 
ken. 

kgga- fUsschen. N.F. gagga; < 
nord. kagge. 

kaga- N.6.; vu9i8ani8g kaqe es 
ekelt mir. 

kage- J. diener. 

kaguhe- (kage-) J. dienen. 

kahrtte- J. = karhtte-. 

katjfy kqt^ S.J. auch. 

katlf adv. (lai'aAra-) aller (mit sa- 
perl.). 

kat'^jka' all (omnis); katk ttufM id. 

kat^^kale- J. vorwerfen. 

kafolffote- {'kat^oJfe-) zerreissen tr.; 
koieu k, das zeit abbrechen. 

kat^okU' {"kat^oTje-) bersten, zerreis- 
sen; N.6. sich begeben, abreisen. 

kat^oku' {*ka%*o1je') S.J. stttckchen; 
nqlftn k, koti kgunu stgms es 
gibt doch ein bisschen hen. 

katkulvtsa- (kat'^kah-) J. vorwarf. 

katokun S.J.; tteva-k. (•Ärai*';;^e-) 
bttgelzerreisser. 

kaikute' S.J. = kat'kale-, 

katakujte- = kaio^f^te-, 

kmfnare- S.J. verwirrt. 

katmare- J» und 

kgimartala' J. verwirrt werden. 

kgtfnartaote- (katmare-) J. verwirrt 
machen. 

kat'nu- von holzfasern gemachtes 
seil. 



katnulara- baner; volksetymolo- 
gische erklärang dieses Wortes: 
der erste Schwede od. bauer, 
den die läppen je zu gesiebt 
bekamen, hatte sich soeben in 
einem seile (kat'nu) gehängt and 
von dieser zeit an nannte man 
die Schweden »seilmenschen». 

katpak S.J.; h-kalu grosser, etwas 
ttberhangender stein (=: Impa). 

kat'pe- kinn (bei mensch und 
tieren). 

ikai'jp^^- N. J., 6. fordern, verlangen. 

katWa- eines derjenigen stücke, 
von welchen ein kleid, eine zelt- 
decke a. dgl. zusammengenäht 
ist (wenn es von der ganzen 
breite des taches nnd länge des 
kleides od. der zeltdecke ist), 
sebwed. vid. 

kat^rg-, attr. kat'rgs (kat'ra-) der 
manche katU-a hat. 

kat'se- spitziger borg, »hörn». 

kgtstak S.J.; i. sor've nicht ganz 
trockene kiefer. 

kgtt S.J., N.G. = kaiff. 

katUa- weggehen; katt (ertt) fort 
mit dir. 

kat^dia- äusseres holz ()( kernholz). 

katotgk {kat'ota-) S.J.; k. mu^ra 
bäum, der sehr wenig kernbolz 
hat. 

kattate- (katUa-) wegtreiben. 

kat'oca' ziege. N.F. galooa; < 
urn. 'gaitB nom., vgl. Thomson, 
Binfl. s. ]04. 

kat'vase-y nom. kgtvas dumm, tö- 
richt. 

kgwaste- und -stala- (kat'vase-) 
dummes zeug treiben. 

kajgie- S.J. = ka^a-, 

kgjuk S.G. wahnsinnig. 

kgjuote- J. == kgju-. 
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kaoka- J. augapfel. 

kQ9kar (kaobu-) N.6. bäcker. 

kqokas J. stotternd. 

kakaste- J.; 2^gm^ &. die zahne 

stochern. 
kqo^ekida' {kqokas) J. stottern. 
kaolfere-f noni. kgifef' riiist des reon- 

tieres, des schafes, der »lege 

etc.; N.6. kaff^r-^erHu der teil 

des gedärnies dieser tiere, in 

welchem sich die harten mist- 

kugeln bilden. 
kgff§rie' (kgotf^re-) den niist fallen 

lassen. 
kakhk- J. hündin. 
käffte- N.6. = kapte-. 
kakca- N.J. and 

kaffce-f gen. kquhce J., 8.6. acht. 
kq^ku' auf kohlen gebaokenes 

brot von ungegohrenem teige 

()( lat^pe- in backofen gebacke- 

nes brot). N.F. gakko; < an. 

kaka, obl. -o. 
kgokuse-j nom. kqjktjs {kqoku-) 

S.J. brotstofT: mebl. 
knla S.J. seilbnnd. 
kgla- und 

kqlate- zufallen (von den äugen). 
kqla- J. fürt. 
kalame-, nom. kqlau J., 8.G. und 

kqla N.6. (A;^/^-) tiefer, loser 

Schnee (in welchem man waten 

ninss). 
kalßrmqna plur. {kqUs?^ »t(?na-)S.6. 

das Siebengestirne?). 
Äa/ane- (Äa/^) satt werden. 
kalas {kale) J. satt. 
kqlqse-j nom. *«/('* J. alter, reicher 

mann. N.F. gales; < urn. 'karlB. 
kalqse-, nom. ita/f« {kah) eine wie 

grosse menge; grosse menge, 

viel. 
kqlqjtaokü' = kqlame-. 



kqlace' J. nur in plur. ehelente. 

kqle- waten; durchwaten. 

kale (vgl. kqlqse-) S.J. hausberr. 

kai§* nom., kal€(u) ack. viel, eine 
genügende menge; wie viel; 
kale-ü mune ptepmus ich habe 
speise genug; S.J. kal§ kusqts 
atna wie viel ktthe hat er. 

kalekaca- (kale) einzig, plur. einige. 

kqlQote- {kqlfi-) waten ; waten lassen, 

kalQote- {kal§) sättigen. 

kalt (kaLs) S.J. einige mal. 

kahie- nnd -tala- einen kurzen be- 
such machen. 

kaljak S.J. dummdreist. 

kaljqne- (kalje') weit werden. 

kaljaste- S.J. schreien. 

kalje-f attr. kaljes weit, breit. 

kaljete- (kalje-) weit machen. 

kaljuk prsed. == külje-* 

kaljutaoka- (kalje-) weite. 

kaljute- = kaljete-. 

kaV'ka- sollen, werden. 

kqV*ka- S.J. hinausstrecken, (netze) 
auslegen. 

kqV'kaha^te' (kqrka-) J. hinaus- 
strecken; h. lassen. 

k^V'kahe- {kql"kar) S.J. hinausge- 
streckt liegen. 

kqVkaoie'{kqV*ka-)^J,\ % tane ver^me 
kql'küoie hier kann man nicht 
das netz auslegen. 

kqVJfije- — kqrka-. 

kqriftte- S.J. = küVkaote-. 

kal'*maffe'j nom. kalma {kaVme-) 
S.J. kälte. 

karmas€'y nom. kalmas pried. zu 
kaVme-. 

kalmatt^U' {kaVme-) womit man 
etwas kühl macht. 

kaVtHe-; nur attr. kaV'ma (prsed. 
kartnase-) kalt (nie vom wetter: 
cos}f§s). 
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JcaVme- frieren, zufrieren. 

JcäVme- J. grab. 

hälmeote- {kal'me-) frieren machen. 

kaVtHU- {kaVme-) frieren, zn eis 
werden. 

kalna' J. erstarren, lahm werden. 

iaVpe- kalb (kuli-; renntierkalb: 
meqe-). N.P. galbbe; < nrn. 
'kalKa-, an. kalft. 

Jcalsuffe- nur in pinr. von haut ver- 
fertigte oberbosen. 

iaVSa- S.J. kaltes wetter. 

kaUas (kaP*J^a') 3 , kalt (vom wetter). 

kaUete- (kaP^a-) S.J. (S.) kalt wer- 
den (vom wetter). 

fral^ij«- versehneiden. N.F. galddit; 
< nrn. 'galdian, an. gelda. 

kaetus S.J. kühl. 

knlu-, gen. kalu stirn; kopfbant 
eines tieres; N.O. kalti-kaska der 
tiber die stirn gehende halfter- 
riemen. 

kalu-, gen. knlu grosser stein; vgl. 
an. heUa fem. < nrn. 'pralliö-, 
vgl. Thomsen, Binfl. s. 65, 139. 

kalu- J. kühles wetter im sommer. 

kalm-hentca (vgl. h(^nc N.6.) S.J. 
so nennen sich die franen zweier 
brttder (Nensen: J. kalo Edd- 
niljah). N.F. gftllojenii^. 

kahil'e- (kalu-) von der kopfbant 
des renntieres verfertigter schuh. 

kalus {kglU') J. kühl (vom wetter). 

kqluste- {kalu-) S.J. kühl werden 
(vom wetter im sommer). 

kqlutaoka- J. maschenstock (beim 
netzstrieken). 

kaVva- dürres, hart gewordenes 
birkenbolz, wenn die rinde ab- 
gefallen ist (lockeres birken- 
holz mit gebliebener rinde: stoo- 

katva- dürr werden (von birken). 



kalvase- S.J. = kar^gae-. 
kaVvtje-i, zufallen (von den angen). 
kaVvu- wäre; h ausgerät. 
kqmaotaoka-(kapma1fe-)&,i,Be\iiieey 

der bis an den oberen rand der 

Schuhbänder geht. 
kqmaote- {kqpmajfe-) die schuhe 

anziehen. 
kämmte- N.6. anlaufen, schwarz 

w*erden (von metallen). 
kampa- J. bündel; tuchpacken. 
katnpn- kämm. N.F. (Friis: dial.) 

gamba; < an. kambr. 
k^mpah- J. alt; < schwed. dial. 

gambel. 
kampatompo N.J. (in märehen) 

schuhbekleideter fuss (?; ans der 

spräche des ställu), 
kampije- (kampa-) kämmen. 
kamsa- lappische blutwurst. 
kqmU' (kaptnu-?) N.J. haus; < 

an. gamn&i m.; das -u unklar. 
kana S.J. subst. nutzen. 
kanqsfe- (katna-) J. die an bäumen 

wachsenden flechten abnagen 

(von den renntieren). 
kane S.J. = kana. 
kamtala- (kafnihe') S.J. einen Übel 

zurichten. 
kanote- N.6. = kannlje-. 
kann S.G. vielleicht; vgl.(?) schwed. 

kanske. 
kanul'e- stehen bleiben. 
kayqlte- (k/ityale-) weinen; tränen. 
kay^^kahe- Ckay'Jfe- = N.F. gftngge) 

J. binausgestreckt liegen. 
kaykHffe- {*ka}/Jfe-) J., S.G. mit 

fett gefüllter labmagen, w^enn 

er nicht ganz voll (daher gerade) 

ist (ganz voll und daher krumm: 

togp). 
kaopa- rahm. 
kaopa- springen, hüpfen. 
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kaopat illat. J. am die wette; < 
Bchwed. i kapp. 

haopal (kaopa-) N.J. welcher im- 
mer umherhttpft. 

kaopase-^ nom. kapgs J.; hung-k. 
loderascbe. 

kapat J.; k. lo^e vollständige wind- 
stille. 

kaopate- {kaop€h) einmal hüpfen. 

kaope- nur in plnr. beobachtet 
N.6. bisschen, stttckehen. 

kaopere-, nom. kaoper mutze, deren 
teile in S.J. folgende namen 
haben: or'te (die fünf keilför- 
migen stücke), oVpe (der unter- 
halb der orH^ nm den köpf 
gehende, breite streifen) und 
putastaoka (der rote saam an 
den mutzen der franen). 

kapeste- (kaope-) N.6. ein Stückchen 
abschneiden. 

kgop^ote- N.J. lachen. 

kgpmakasQS, gen. -kasa {kgpmalfe') 
S J. der unterste teil des Schubes, 
sohle. 

kapmaJftsa' 6. id. 

kqpmaJfe-y nom. kgma schuh ; N.G. 
ntetia-kapfnalfi , (edn^-kaptnalft- 
va^a gebt mit mädchen-, matter- 
schuhen: ist mädchen, matter. 

kapmare-f nom. kamgr geronnene 
milch ; S. J. slaopt meVIfeu^ pte^t 
egccu ja te iualtate. 

kgpmase-y nom. kqmas (vielleicht 
= schuhmaterial, vgl. kgpmalfe-) 
fusshaut eines tieres; wird be- 
sond. bei der Verfertigung von 
schuhen gebraucht. 

kapfnele-f nom. kapmcl G. eigen- 
tümlich, sonderbar. 

kapyak {kaVya-) N.G. ; Jjqrxs-k. der 
vor dem Schlitten scheuet (von 
Zugtieren). 



kapte- lappischer rock« 

kapteffts attr. {kapte-) N.G. kapte- 
bekleidet. 

kqptuote- (kapte-) S.J. einen kapte 
anziehen. 

kaqpu- (kaQpa-) J. mit rahm be- 
deckt werden. 

Kara jegge J. (Nensen) höckeriges 
moor. 

kara-, t kara hart werden. 

kara-, nur attr. kata (pried. küfrase-) 
hart. 

kgra- in einen Schlitten od. dgl. 
festbinden. 

kara- rinde; mot^^^h eiersehale« 

kaf:(i^ie-{kara') J.; Nensen: karrakin 
(li) das renntier (hatte ein sehr 
dünnes fettiager) war mager; 
S.J. nna katakac ein sehr dünnes 
fettiager (wie eine dünne rinde). 

kgtaUaoka- S.J. mit eis gemischter 
regen. 

kgrane- J. mann; < schwed. kar« 
a)en. 

kg^am^a- rabe. 

karase-f nom. katas pred. zn kara- 
hart. 

karase-, nom. karas die Inftröhre. 

karase- J. zerschabt, zerrissen wer- 
den (von der haut). 

karate- (kam-) hart machen. 

kgre- trog, scbüssel. N.F. garre; 
< um. *kaRa-9 an. ker. 

kgrejfe- S.J.; ku^t'^ka-h Cinclos 
aquaticus. % 

kgreJfe-f nom. kgrqjf J. abgebauter, 
laubvoller zweig; attr. kgr^ts 
muora dichter, zweigreicher bä- 
um. 

kgreme-y nom. (nur in zusronsetz.) 
kgreu J., S.G. und kgr^ N.G. 
rausch; jbare-t<{mu^ betrunkener 
mensch; kgrqmxn Ue ist betranken. 
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kärgster (katgse') ritzen. 

karh^lfe- 8.0. ; karke^ta paV^^sttt 
ver'm^ ein (schleobtes, zerris- 
senes) netz wegwerfen. 

karhite- J. schnarchen. 

kqniuote- (kareme-) betrunken na- 
oben. 

kgrttuwa- (kat^me-) betrunken wer- 
den. 

karj§la9te''{karj^k')SJ.\ k.jtfmatt 
ertt die diener durch schleehte 
behandlung wegschrecken. 

karjele- rnsse; russisch; N.J. karj^l- 
Jftrjeu öglet einen russischen 
brief schreiben: krähenftlsse ma- 
chen; G. (Nensen) kaijelAlwe 
hoher erdhOcker mit schmaler 
base, welcher unter einem men- 
schen zerbricht. Nach der tra- 
dition in G. sprachen die karj^la 
finnisch; sie waren vielleicht 
auch karelische rauher. 

1. kar^oka- in einer reihe laufen. 

2. kar'oka- (Tgl. kara-) festbinden. 
kar^okahe- {kar'oka- 1.) hinans- 

gestreckty aufgerollt liegen (von 

einem seile). 
kd^okase-f nom. kgr'kas {kar^oka- 

2.) schnür. 
kar^kaote' {kat^oka- 1.) J. in einer 

reihe laufen; ot^tou k. längs 

dem rande des waldes laufen. 
kgr^kaitsa- {kar**oka- 1.) J. reihe; 

S.J. kar^katts-nama eine lange 

namen-reihe (von einem knaben 

mit drei Vornamen gesagt). 
Karko 6. (Nensen); Jegge Karko 

kleine insel in einem moor. vgl. 

N.F. garggo* 
kat^okut {kar^oka- 1.) J. adv. in 

einer reihe. 
kargalaia- S. J. ; una k — lafa kleine 

krtimmungen eines weges. 



kar'ffele', nom. kav^yel eilbogen; 
kar^yeJrpelen vailahti auf dem 
einen arme liegen. 

kar^^opa- dttnnes gerstenbrot, 
schwed. tunnbröd. 

kar§§le- S.J. schwer, schwierig. 

kar'te- zäun; nmzäunter platz; G. 
(Nensen) karte viekat gassen 
laufen: »man steht in einem 
kreise und wirft wechselsweise 
einen ball auf ihn». N.F. gard- 
de; < an. gardr. 

kaf^hje- (karHe-) umzäunen. 

kar'ttje- N.G. mit einer rinde be- 
deckt werden (von wunden). 

kar'oca' riemen. 

kaf^octje- (kar'oca-) mit riemen ver- 
seben; mit riemen umbinden. 

kar^be-^ attr. kar^ces eng. 

kat^i^te- {kar^be-) verengern. 

karur schwur, fluch. 

karune-^ nom. karun {kqror) S.J. 
Öse an dem rande des lappischen 
Schlittens. 

karute- {karfk-) fluchen. 

kar^vase-^ nom. karves fertig. N.F. 
garvea; < um. *grarwR nom., 
an. g^rr. 

karvqoiala- (kar've-) J. entfliehen. 

kar've- J. einen um weg {ptra um 
etwas) machen. 

kar*vene-f nom. kar'ven ktimmel. 
N.F. plur. garvenak; < norw. 
karvi n.; -n unklar. 

karveote- (kar^'vQse') zubereiten, 
zurfisten. 

kgrmife- (kar^vene-) S.J. kttmmel- 
schnaps. 

kat^vU' kleid, gewand; kgrvut It? 
ist gekleidet. 

kgf^vune- (kar^vu-) sich kleiden. 

kar'vuse-y nom. kgrvus (kgr^vu-) 
N.J. kleiderstoff. 

ö 
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Jcarv^9te' (kar^vu-) ankleiden, be- 
kleiden. 

kgsa- gans, wilde gans. N.F. gäsa; 
< an. gds. 

kasa-y attr. Jca§Q9 (ka^e-) bareig. 

kasaje-f nom. kqsa SJ. = kqsa-. 

kasa^e-y nom. ka^ak pr»d, zu kose-, 

ka^gne- (kose-) dick werden. 

kase^, nnr attr. io^a (prsed. kasa^e-y 
kasuk) dick (von runden gegen- 
ständen, menschen, seilen etc. 
vgl. asa-)] kci^a-pojcsoy kasa- 
mu94a N.G. dickhose, dickpelz 
(nnmen des bftren); kasa na1f§r 
J. harter schlaf; kompar. kas^p; 
snperl. kasemus. 

ka^e-y gen. käse (weiches) harz; 
ka^on hB ist harzig, mit harz 
beschmiert; kas^-meVoTfe die er- 
ste milch nach dem kalben, biest- 
milch. 

kgstje- J. in häufen legen; < 
schwed. dial. käse häufe. 

kaskU' und 

kaskaste- feuer schlagen. 

kaska- mitte; Zwischenraum; kaska- 
pe%'v§, k€i9lf-t^a mittag, mitter- 
nacht; kaska-vaoku mittwoobe; 
kaska-lf^s^ die letzte woche juli's; 
kaska-vuaota N.G. gegenseitiges 
verhältniss; man mceVkat ka^ka 
Üb ialvQt%^a% wie langer weg ist 
es nach Jokkmokk; als postp.: 
acc. kaskauy iness. kaakany illat. 
ka^kat zwischen, unter; riialt 
kdskasa, kaskantsq od. kaska^ttsq 
sie zanken sich; superl. kaska- 
mu8 N.G. der mittelste; adv. 
ka^kat entzwei. 

kaska-nuBote J. sieh nw^te-. 

kaskafe- {kaska-) von mittlerer 
grdsse; besond. Coregonns la- 
yaretes von mittlerer grosse. 



kaskahs (ka^fe-) beissig. 

kaskale- {kaska-); superl. ka^ka- 
lutl$ua der mittelste. 

kaskame- (koika-) femustahl. 

kaskase- waohholder. 

kaskaset 6. (Nensen) (beim ringen) 
einander umfangen. 

kaskgi (ka^ka-) NJ. Halb (name; 
vgl. märcfa. 16). 

kuakgce- (ka^-) mitte des leibs. 

kasie- beiasen; kastrieren. 

kasJf^Jfe- (ka^^e-) kastriert (eig. 
gebissen); vierjähriger renntier- 
ochs. 

ka^ku (ka^ka-) prep. mit gen. mit- 
ten in; toi kqote Ite k. dieses 
zeit ist in der mitte, das mit- 
telste. 

k(i^9nan%sar (Joanne-) J. niesen subst 

ka^ne- niesen vb. 

kgstßQte-j -ate- taufen. 

kqstattsar (kgatate-) die taufe. 

kaau- = kasQne-. 

ka^u- (ka^e-) N.G. dicke; tan kasu 
von dieser dicke. 

kaauk und ka^k »s kasajfe'* 

kasutaoka- (kose-) dicke. 

kaiku- steif werden; J. zufallen 
(von den äugen). 

kaiku9€'y nom. kaikus (ka^hu-) steif. 

kaatßre-y nom. kao^ (kaot^je-) 
wache, Wächter. 

kQtil^i>talß- (kgie-) verdächtig sein. 

kgtQottsa- (ka^e-) verdacht. 

kat^ote- {ka^e-) nach dem Strand 
zu führen. 

kaottje- bewachen, acht geben. N JT. 
gattit; < urn. 'gittian, an. 
g»ta. 

katna- (dicht) an bäomen und stei- 
nen wachsende flechte (hangen- 
de i^^Io^tpu). 

katnea^ gen. ka4na hüftbein. 
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kainthe-f non. hany nnd iani 
unterirdischer mensch, wicht, 
UDgehener. 

kaiifüle-f nom. kaijQl Ihrftne. 

katyaluste- {katifole-) J. tfarftnen. 

kaotu- katxe. N.F. gatto; < nrn. 
'kattu-,an. k^ttr. 

kgotU' abwesend sein; verschwin- 
den; SJ. sajeta h spurlos ver- 
schwinden. 

kaotu-y gen. kaotu {kaTitje-) War- 
tung, aufsieht. 

kQtuote- (kgjith) verschwinden ma- 
chen; töten. 

kaoca- aufhängen (öfter kacuste-). 

kaoeahe- (kaoca-) hängen, intr. 

kagak (itajra-) S.6. kleine laus. 

kagakaote- (ka^a-) S.J. reiben. 

koQaJfe- (kofa") J. hohleisen. 

kacasttMoka- (kafa-) J. kleines ge- 
tränk. 

kagastala- {kafa-) viel (mit löffel) 
essen. 

kaoc^me-y nom. kaoc^m der untere 
teil des hinteriLopfes. 

kaoeuse* (kaoca^) meist in iness. 
kaoeustn l^ hängt, intr.; S.J. 
kaoeust Ite muss aufgehängt 
werden. 

kacusie- (kaoca-) aufhängen. 

iboofo- fragen. 

kaoca- niederfallen; S.J. va^emt 
man kaodau ich muss gehen. 

kgoia- sich bemtthen, sich eilen; 
tuo^uhtt od. (S.J.) iuo^u kqoia 
er arbeitet fleissig. 

kaialvtsa- {kaoöa») frage. 

kacqtaolfeSy gen. -taoka fragsttchtig. 

kaiaU' = kaoia-. 

kaotaote" 8.J. == kaoia-. 

kacatuptnuSe-f nom. 4umui (kaoca-) 
N.6. nach was man fragen 
kann. 



kaoier (kaol^Orf) N.O. wurzel eines 
umgefallenen baumes. 

kgobu- (knoith) eifer, eile; kao6^n 
hr er eilt sich ; elat. kao6us adv. 
eilig, geschwind; S.J. kqoius 
kqohit sehr geschwind, eilig. 

kaiuk S.O. Wasserjungfer (insekt); 
kaldok 0. (Nensen) blindschlei- 
che. 

kquokahe- (kquokase-) J. sich lang- 
weilen; einer sache ttberdrttssig 
sein. 

kauoka8€-y nom. ke^uokas langwei- 

kgu'Jfe S.J. eisfuchs, Canis lagopns. 

kgu'^la' schlinge, Öse. 

kqu'lu- die stelle, wo man die 

fussbaut von der ttbrigen haut 

abschneidet. 
kau'hh die fussbaut abschneiden. 
kgu^^na- finden. 
kgu^'nase- (X^'tie-) brauchbar, ntttz- 

lich. 
kqunaotala' (kgu^na-) ertappt wer- 
den. 
kaunate- (kau^^na-) sich treffen, sich 

begegnen. 
kgunaoUptne-f attr. -otts (kgu^^nase-) 

unntttzlich, schlecht. 
kau^ne- ding, Sache. 
kg^^nu- (kgu'na-) sich finden, zu 

finden sein. 
kaunusuwa' J. id. 

mm ^ 

kguru' N.J. empfindlich werden 
(von den zahnen); pgn^ he kgu^ 
n$m vtnas die zahne sind von 
branntwein empfindlich gewor- 
den. 

kguotut postp. m. gen. rttcksieht- 
lich, wegen. 

kaW^ia- J. Silberbecher mit zwei 
Öhren (mit einem: siPporkul^se), 

kquoia- N.J. sterben (von tieren). 
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kquiare- ond -raste- (kauoca-) rück- 
wärts fallen; sterben (von tieren; 
jq^me- nar von menseben). 

kguierte- (kauoca-) S.J. umwerfen; 
(ein tier) töten. 

kau€§te- {kquQca-) S.J. sieb legen. 

kava- J. krttmmang, kramme stelle. 

kava- sieh auf die seite begeben 
(krttmmen). 

kqmJfe-^ nom. kqvak{kava-)\ixvimm. 

kgval (kava-) S.J. schief, schief- 
gehend (von booten). 

kavaltala- {kav^k-) list branchen. 

kqvqne- (kqvu-) S. J. auf dem rttcken 
liegen. 

kavare-y nom. kavar^ attr. -ns 
krumm binaufgebogen ; h-rts 
puVoJf^ Schlitten mit hoch auf- 
gebogenem Vordersteven. 

kavastookor ein teil des fleisches 
in dem bnge. 

kqvaste- gaffen, gähnen. 

kave- N.6. aufreissen. 

kgv^le-^ nom. kqv^ly attr. 4t8 {kava-) 
listig. 

kqv^rte- N.6., 

kayerte- N.J. und 

kavtje- S.J. = kava-. 

kqvthy nur attr. kqyu und kavu 
(in pried. Stellung wird das adv. 
kqvut gebraucht) offen, hinaufge- 
worfen; kavu coi'v§ vmlahU auf 
dem rücken liegen. 

kqvut sieh kqvu-. 

kqvuote- (kqyu-) J. auf den rttcken 
legen; k. vatnasau ein boot auf 
den kiel seteen. 

-}f{e)j -}f€ enklit. part. nur nach 
negation: noch, z. b.: i aoge 
pootam i-Je par'ne weder der 
vater noch der söhn kam ; sonst 
negierend: i akta-ky t mt-Jf^y t 
kuottrif niemand; % ko^e-1f niemals. 



JfeVje-, attr. Ifebj^s SJ. leicht, hur- 
tig; )( tqlas. 

Tfcebme" N.G. und 

TjeVne-y gen. ^ebn^ und ^epm^ 
kessel. 

IfeVrar J. ausammendrehen. 

Tjedt- weide, grasplatz. 

Ifa^ane- Qe^e-) schmal, eng wer- 
den. 

^efife-y attr. Ifeces schmal, eng. 

If^^a- J. spur nach einem Schlitten 
(kleiner als raotß). 

i^^Jfe-y nom. Ifei^Js ^' moltebeeren- 
blnme. 

If^K§ od. If^h^ adj. 6. arm. 

Jfahu- Qf^h^) N.O. arm werden. 

Keika 6. (Nensen) kuokuck. vgl. 
Jfteoka-, 

Jf^mokuotalO' J. umherspringen, http- 
fen. 

Ijtet'nU' weg. 

JftBtnutaoka- J. id. 

^etUe- S.O.; calmü Jf, die äugen 
täuschen, verblenden. 

Jftet'tti- J. gespenst (wenn man 
eine stimme hört, deren besitser 
man nicht wahrnehmen kann). 

lf€Bttuk Qfei'te-) S.6. ; ialmc-ff. wel- 
cher die äugen anderer men- 
schen au täuschen versteht 

^(ßt'vale- J. einem mit der band 
drohen. 

ffetvete- Qet'vtje') J. sieh serstreuen. 

Ifet'vtje- J. und 

Ifet'vUe- J. zerstreuen. 

Jfet^vU' (jrct'it/c-) J.; tf^vutltep^uj 
die herde ist zerstreut. 

If^aka- = tfteaka-. 

^fpokch beabsichtigen, gedenken; 
Jftnkau tooku ich gedenke dahin 
zu reisen. 

}feJfte-f ^<puhtau J. mit Stangen ein 
boot den ström aufwärts stossen. 
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ich beabBiobtige. 
Jj^lase-j nom. Jf^l^ Ittge. 
If^ie- (Jf^las^) Higeii, belttgen. 
JfeVptje- J. heftig schneieB ond 

Btttrroen (00 daa« sehoeeweben 

sich bildeo). 
^eFptQtaaka- QeVptje-) J. sohnee- 

webe. 
^tßFjmJftsa- ond -la^ tttchtig, flk- 

big. 
Jfeltc^f g6B. ^ßfto J. bogeDsebne. 
^eUait^a' die dickeete sehne im 

biaterfasBe, Aehilleaeehne. 
^elte- N.6., S.J. verbieten, aoter- 

aagen. 
Jf^lu- = fftelu-. 
Kalos Vulla J. (? Nensen; = ^2^- 

VU9U?) kämpf gesang. 
Jf^n^sif S.J.; jm Ite If* es Angt 

schon an dunkel an werden. 
jr^iMt (vgl. ^tpme-) attr. J. brünstig 

(von banden). 
Jf^mpa-f bUt. ^^mpaa stark, statt- 
lich. N.F. gnoapa; < nord. 

kimpe. 
Ifampastala' (ff^mpa-) mit seiner 

stärke prahlen. 
IftempU' iit^mpa-) stark werden. 
Kftiina 6. (Nensen) neugeborenes 

kalb. 
Ifanalte^ S.J. weit in der ferne 

schnell vorbeifahren, so dass man 

es kanm wahrnehmen kann. 
ff^f^ N.G. schlecht (== itpinase-). 
^igmu N.G. tüchtig. 
^(etiuottpfne-, attr. -otts (If^nu) N.G. 

schlecht, nnffthig. 
Jf^ka- scheu (von renntieren). 
Jffpgkastala' (Jf^ka^) scheuen. 
Jftpopa- netznadel; auch hj%ikum-k., 

vgl. iijtbku-. 



^aopane- Qe^pe-) Mchter werden. 

^€BopaiBia' und 

Ifte^pate-j nom« fmopat (attr. ^eopts) 
~ Jfeope-. 

^e^pe-f attr. ^eopts leicht 

^^pe-vu^le N.G. der unter dem 
halse gehende riemen an der 
renntierbalfter. 

Ifeop^Sy gen. Jfoopa lange. 

Ift^p^ Qeope') erleichtern. 

Jf^tarie- N.G. sich bemühen. 

IftBopu- ^ ffmpane^. 

]f4g9pukaca^ = jreppf-. 

jf^atotuwa- J. aussterben, erlö- 
schen. 

jr^fa^e-, nom. ^fra spitze; quelle 
(eines flusses). 

If^ase-^ nom. jr^os hornring am 
lasse. 

iwue- mit lasse gefangen wer- 
den. 

If^asie- (ierd^se-) mit lasso fangen. 

Ifergie- J. Picus martins, hols- 
huhn. 

^cre-; nur attr. Iffr^ (prsd. J^fi*- 
ie-) lieb, geliebt. N.F. gieren; 



^^re-SJ.; i^e-ngte die sinnsieraten 
an der mtttae und der sleopa. 

i^ti; S.J. i^^lf-vtf^s bestes kau- 
harz. 

Jferek N.G. gericht, gerichtssitanng. 

If^rese-, nom. J^r««, Jf^es^ If^rts 
offener, bootfilrmiger läppen- 
seblitten. 

Ifertif N.G. altes weih; < sehwed. 
kftrüig. 

fferj^ie- betteln. 

^grjutalß' J. sich freuen. 

Jfaf^ka- mit etwas fertig werden, 
im Stande sein etwas zu thun. 

Jfer^ka- und N.G. ifar^^ka- wiegen; 
gebären; G. (Nensen) kürkam- 
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wftlve od. -palka gäbe, welebe 
der bräutigam der mntter der 
braut gibt, weil sie die braut 
als kind gewartet hat 

Jer'teme-, nom. Jfer*kau J., 8.G., 
}fer''ka N.Q. (^er^Ao-) lappisehe 
wiege. 

^af^kg-, attr. ^ar**ka8 {Jfer^lje') atei- 
nig, voll von steinen. 

J[er'lf€' stein; N.Q. 1fai^^e-vu9itas 
(steinsalbe) ein weisslicher, ei- 
gentttmlicb riechender teig, wel- 
chen man mit gatem erfolge 
anf wanden (anch bandbissen) 
gebraucht; »tränft ans einem 
felsen in den hochgebirgen»; 
(ozokerit??). 

^er^ffC' vielfrass. 

Ifar^mahe-f nom. Tf^r^maj schlänge. 

^at^na J. gern; < an. gema 
(= gfama). 

Kerrdne J. (? Nensen) körniger 
Schnee (nach tanwetter). N.F. 
gssrdne. 

fer'ne- J.; ^er'ne-tgu'ta krankheit 
(wanden) am enter des renn- 
tieres; Jfer^nes Ue aUu die renn- 
knh bat wonden am eater. 

Ijofsalada- (Ifarse-) 8.J. kreiseln. 

Ifarse- N.O. rolle an einer Spin- 
del. 

Ijarsffie- = ^arsaUida'. 

Ifef^ia- — fftef^ta-, 

ffar^ta- Qef^te-) N.6. aswirnen. 

^at^tase- (JfarUa-) N.Q. getwimt, 
▼erdreht werden. 

Jfer^te' gang; ein gang kMdnngs- 
stttcke; Quhto Jfar^tat nmlaUi 
sich bis enm hemde aaskleiden. 

ffaf^tuk lat'fe {Ijaf^tU") 8.J. un- 

gezwimtes garn. 
tfW^Me^ N.Q. =: ^af^to: 



^ar^tus J. der untere flttgelknochen. 

^arHus QferHe-) J. doppelt; Ifon^tus 
oi've sieh iar^ve. 

^af^iuoie- J. = Jar*^; auch: ver- 
doppeln. 

J^f«*- Qf^re') verliebt werden. 

^eru^e-, nom. J^rt^A; pned. zu ^ore-, 

Jferunaote- (ierune-) schneehfthoer 
fangen. 

fferune- Lagopus alpina, schnee- 
hahn; S.J. Jjeruna fnu9rj§ und 
lasta Arotostaphylos alpina. 

^iBsor N.O. und 

fftEsaie- J. (fiese') winden, wickeln. 

Ifesame-j nom. Jfesam Q^e-) J. 
tabakbeutel (zusammenzuwic- 
keln). 

Jf^^ne-j nom. ^^(m Q^e-) Zug- 
tier. ' 

Iftpsase-^ nom. TjteBos ifi^se-) ein 
um den hals des renntieres ge- 
legtes, breites lederband, woran 
der zwischen den beinen ge- 
bende sugriemen befestigt wird. 

Jf^esaste' und -stoote- (i^(^^) ^io 
renntiere vor den schütten span- 
nen. 

iftpitaotaoha' {Jfese-) J.; $U9tna^ff. 
krampf. 

If^sate- (fi^se-) winden, wickeln. 

JftKSQote- Ofese-) J.; sugtna fft^sqot 
ich habe krampf. 

fftesatuwa- ifiese-) S. J. sommer wer- 
den. 

Tf^se- sommer; N.J. fffs-t^a die 
nacht zwischen 25 und ^ april. 

If^e- ziehen. 

ffeseote- (Jf^se-) ziehen lassen, flth- 
ren, transportieren. 

I^eskiit J. soeben. 

Ifeshis J. angrenzend. 

fffpsu- (fiese-) gezogen werden; 
manu Jjtesu der mond nimmt 



•b; v%»fft foiu das sohahlMuid 
schleppt 

iißka- holslatte^ mit welcher man 
hänte ansspaimt 

ijr^larm«- (jrf^*) S.J« kleine weide, 
grasplatz. 

fft^iabe- J. schlafe. 

^atnch S. J.; v^r'^rntt dfftt Jf* die enden 
zweier netze mittels einer schnür 
längs ihrer ganzen breite zu- 
sammenheften. 

Jfi^tmse-, noa. Jea^Ä (vgl. ^§ne) 
schlecht; äj. kompar. JfipinMap 
and ^^ißH^ap. 

^e^tu^ S.J. erzählong; meistens 
iness. Jfeotun orut bekannt, rach- 
bar sein; tu ^eotu jquW§ der 
von dir erwlihnte see; attr. tat 
Jfe9t^8 nu^ras der vielerwähnte 
(= sehr) alte. 

Iftotu- erz&blen. 

Ifeotuinta attr. (jr^^lu-) ti.J. » 

Jfm9ca- angurten, anfschflrzen. 

i^a-WMls Qf^^-) J« stelle, wo sich 
ein starker ström in einen see 
ergiesst (Nensen: »der name 
davon, daps der ström an sol- 
chen stellen schmal ist»). 

i^cal-§a4^ (]f09ca-) 0. schmales 
scbflrzenband. 

Ifi^attooka- (i<^cch) der obere, aof- 
gegfirtete teil des lappenrockes. 

Jfacaote- = Jftfoca-. 

ie^te* (Jfefie-) J. eng machen. 

JftßQuie' nnd -kai€^ ^ h^^-- 

Jfeta • • . = Ifieia . . . 

IfiBolta' betrachten, scbanen; auf et- 
was achten» acht geben; pa^^lrjf. 
verachten. 

i^B^fate- versnehen, probiren. 

Jftpodastaoka- {Tjteotor) N.G. angen- 
blick. 



if^9iüte- Qf^eoiar) betracbten. 
^^ee- ende; Jf^c^mus öol^ der mast- 
darm. 

i0^i (if^i^) 2i.G* sohle von hals- 
leder. 

Iftpotu- iit^ta-) aufsieht; jf#a^4- 
r<8t'Ma renntier, das in jmds 
pflege ist 

If^ob^ Qf^iC') in zsmn^etz. mit 
acc. TftBobA^w)^u den ganzen 
tag hiadarch, JfAahfpA^ If-'i^t^u 
den ganzen winter, frUbling hin- 
durch ; auch verkürzt Ifne^petv^ 
etc. 

1fmb^h J. Coregonus lavaretes mitt- 
lerer grosse (zwischen jtja and 
cuskayy S.O. pfeife mit langem 
röhre. 

Jf^b^ otut S.J. ohne marke sein 
(von renntieren). 

kitios mase (vgl. lf^i^n orut) G. 
(Nensen) eiigähriges kalb. 

Jft^öuS'pgtne &6. dar grosse eoke- 
zabn des hundes (» ialgn). 

Ift^but S.J. = Ifteobu-: %^ta Jf^iut 
den ganzen morgen hindurch. 

Jf&i'le- J. kreis, krttmmung; S.J. 
roter ring am die sonne. 

ie^a-j attr. ie^as stark, kräf- 
tig. 

iw^astatß- (i^ura-) mit seiner 

stärke prahlen. 
JfQuru- Ofcura-) kräftiger werden, 
jr^umto^ika- {ifura-) stärke. 
^feur^t&^ {k^ura^) stark machen. 
Jffu'ta- mttde werden« 
jr^M^ta^s-, nom. $^as (jf^^ta-) 

müde* 
^^'«ds«- Qf^'ta-) S.J. mttdigkeit; 

If^tqaa ri^^kujt die mttdigkeit 

bleibt 
If^Hate- Qf€^'ta-) ermaden. tr. 
jr^a- 6. gelingen, gehen. 
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Jfevu- ans sehrecken von sinneB 
sein. 

^€V^lts (IfQvU') welcher leiebt von 
sinnen gesefareckt werden kann. 

Remote- (ievu-) von sinnen schrec- 
ken. 

Jfteoka- kncknck; 8.0. ffteoka-jakgo 
Ozycoccns palnstris. 

^la- od. fidü', gen. ^tela spräche. 

Iftela- schlinge, dohne. 

^tela- J. schlingen ansseteen, mit 
schlingen fangen. 

Iftela^e-, nom. fftelak Oftela-) sprach- 
kundig; sqmt'lf. welcher lappisch 
spricht od. sprechen kann. 

Jfteianhot've N.J. sieh tor^ve-, 

^te^Me- nnd ffielase-, nom. fftelas 
ebenes waldland. 

Jftelaoitpme', attr. -otts (fftela-) 
sprachlos, stamm. 

ffielcKftuwa' Oftelß') sprachlos, 
stumm werden. 

^elU' geronnenes bint. 

^elu- gerinnen (von blut). 

^eopa- russ. 

^^opa- rnssig machen. 

Ifxeopane- Ofteopa-) rnssig werden. 

Iftepak Ofteapa-) ganz schwarz, 
kohlschwarz (von renntieren). 

Ifter^ta- leiden, dulden. 

^teota- band; ^eota-ptplak ein- 
händig; Iftet-mada handwnrzel, 
arm. 

Iftetalorhef^Jf^ Qfte^tü', laoka-?, *er*- 
jf«-) 8.J. das nächst erste zng- 
renntier in der schliltenreihe. 

jtetaoiäla' Uteata-) N.6. berflhren. 

Jfteia N.6., Ifteiam S.O. und ^tau 
J., S.G. nom. n. acc. sieben; 
stamm ifteia-y nnr einmal M.6. 
iness. f^tamtn gehOrt. 

Ifteva^e-, nom. ^t^va 8. J. schlämm ; 
snmpf. 



jtlo-, ^ilau dulden, anshalten, ver- 
tragen. 

fftlase- J. Sauerwerden (von fleisch). 

Ifüh^te- (Jftlhe-) verloben. 

Ifühe- Verlobungsgeschenk. N.F. 
gilhe; < an. gisL 

Ifiljaste-, 

J^jate- und 

JftljU' schreien. 

Ifilju- geschrei. 

IpTka- S.J. eine holzplatte, welche 
man mit einer langen schnür 
an das rtVja bindet um sehen 
zu können, wo in tiefem wasser 
die mitte des Schleppnetzes mit 
dem nVja ist. 

^karaia- Üit^ka-) S.J.; paopur-^. 
papierstreifen, vgl. N.F. gllkka, 
gilkur (wohl = ein schwingen- 
des, schlenkerndes ding). 

Ifil^kute- J. ausbleichen intr. 

^Ite- S.J. glänzen, leuchten. 

Jfilte-, nur attr. Jittw? (pried. Jif- 
tu^e-) S.J. (schön und fett und 
also) glänzend (von renntieren). 

J^rtuffe- S.J. pr«d. zu Jttte-. 

^{ti- J. arbeiten, streben. 

Jftlure-f nom. Jfüur J. holzplättehen 
mit darin geschnittenem hand- 
zeichen; wird bisweilen um den 
hals eines geerbten od. gekauf- 
ten renntieres gehängt, dessen 
Ohrmarke man nicht ändern 
kann. 

^use-, nom. ^lus schnell (meist 
von Zugtieren). 

Kimman 6. (Nensen) kttmmel. 

Jftfnas N.J. stumpfe axt 

Jftmqs dtpfna-) 8.J. hinlänglich 
gekocht od. gebraten. 

^mptje- (Jftn^pH') S.J. in ein btln- 

del binden, 
^mjptf- 8.J. band, bttndel. 
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Jftf^ale-f noin. JfinUal lieht, kene; 
J. tftnHaUpet'v^ d. 13 janoar 
(= 1 febr. nach d. jaliao. zeit- 
reobD. ; 2 febr. =s seh wed. kyn- 
deUrnftna). N.P. gintal-gintala; 
< an. 'kyndaU ^ kyndiU. 

Ifincare-, nom. Jfm^car mutwillig, 
unbändig. 

Jfn^eure- {^t}care-) mutwillig sein. 

Ifijfkahe- S.J.; kale tal 6u9vun ^9- 
kaha jetzt steckt gewiss der 
pfähl (im boden des sees) fest. 

]ftgJfer€', nom. Jftyier N.G. baus- 
besuch der schwedischen prie- 
ster om die kenntnisse der haus- 
bewobner in den christlichen 
lehren zu prüfen, schwed. hns- 
fl)rfaör; < fin. kinkari < aschwed. 
gaiig(i)»rd. 

^ff^erte- (jfhvfjfere^) N.G. einen Ipg- 
Ifer besuchen. 

jrtpmo- und 

Ififimane' hinlänglich gekocht od. 
gebraten werden. 

Iftpfi^a^e-^ nom. fftma J. erzrost. 

Jftjpme- J. paarung der vdgel; 
itpni^'Sa^S paar nngss teile; ^1- 
m^n orut sich paaren. 

Iftpsa- = ^^ma-. 

itpta- senkstein an netzen. 

fftpitje- (jftpta-) ein netz mit senk- 
steinen versehen. 

JfirjaJfe' Ofir^je-) ausgeziert. 

Jfirjqlaia- Oftf^je-) welcher viel ge- 
lesen hat. 

^trjate- (^r^je-) auszieren. 

Jfir'je- (urspr. = zicrat) buch; 
brief. 

itrJ^ie' Ofif^je-) N.G. schreiben. 

^r^kame-f nom. Iftr^kau J., 8.G. 
und Jftr'ka N.G. = Ifer^^kame-. 

fftr^kate- (^if^kame-) N.G. in die 
wiege Jegen. 



^tf^oku- kircbe. N.F. girkko; < 
an. kirkja« obl. «o. 

^w^ma- J. und 

Ifw^masie- J. umringen. 

Iftr^te- in der luft kreisen (von 
raubvOgeln). 

Ifts enklit. part. {tat Ifts 

oder te ^ tat ) = griecb« 

(ji€P ) d«. N.F. gia. 

Jft'sa- packkiste ohne deckel, wel- 
che man dem renntiere zu bei- 
den Seiten anbindet; G. auch 
= Jfi^tu-. 

Jftqia- von renntierfell verfertiger 
handschtth. 

Tf\§tU' J. kiste. N.P. giato; < 
an. kista, obl. -o. 

Ift^a- J. und 

JftJiale' J. geneigt, bereit sein, wol- 
len. 

Ifiika^ und 

^uSkaote- flessig arbeiten, streben. 

^thtk Qt^a-) J. geneigt, bereit^ 
willig. 

jfil&ti- J. mit der spitze eines 
messers aasgraben, aushöhlen. 

^itg- frtlhling; ^tg-Jf^s^ an fang des 
sommers; ^ägn^^^ frtthlingskost, 
welche man im vorigen herbst 
an der sommerstelle ia den ge- 
birgen zurflckgelassen bat; deriv. 
mit dem suff. 4e: iness« ^tqhn 
S.J. im frtlhling. 

jri^a adv. fest; ^. valt^t fest neh- 
men. 

Ifi^a) bis. 

^t'9ta- S.J. = Iffotu-. 

Jfttqtote- aUg-) J. den frflhling 
(an irgend einem ort) sein, woh- 
nen. 

^itala^a^f nom. 4ta SJ. zimmer 
(40 St. bMute). 

it*ot€'f ^t9iau danken. 

6 
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Jfitnale-, nom. ^tnäl die baat unter 

dem Unterkiefer des renntieres. 
Jft'otU'y gen. Ijioii^ Oft^ote-) dank; 

ifotu Jft'otu und J. Iftotuw anQ 

od. atnu haben sie dank. , 
iiotu^ (JSl^ote-) dankbar. 
Iftotultn^or (Jft^oie-) danksagong. 
ffioca- arbeiten, streben. 
^tcattaote- (jt^ca-) S.J. jmdn zum 

arbeiten anregen, treiben. 
Jfioei S.J. (meist in Norwegen) 

ziekelchen. N.F. s^ooe; < an. 

kid (stamm kidja-). 
Jftoia- « fftoea-. 

fftögltooko' J. (tbttr- etc.) angel. 
Jftoiahe- und 

Iftoi^oie^ S.J. hervorsteehen. 
Jftoiut adv. J. hervorsteohend. 
fftuifahe- J. hangen. 
Jfius^ie- N.6. und 
Tfiuagtala- N.6. locken, versuchen ; 

< an. Iij6sa. 
ifxuiäUe- J. hin und her gehen. 
}f\val S.J. = hgval. 
Jftüalie- und Aiala- (^tml) S.J. 

schief gehen (von booten). 
Haksa-f t hlQuhsa S.J. auffliegen. 
Idasa glas. N.F. glaae; < nord. glas. 
klavqk S.J.(S.) =s Zat;«-. 
3*211^ 8.J. Totanus Glottis (von 

seiner stimme: Jt/wi, klivt). 
hnala- zflndhtttchen; vgl. schwed. 

knallhaU. 
kngpartala- N.J. coire (de homini- 

bus); vgl. schwed. kn&pa id. 
hnonje- S.J. langsam, nach und 

nach reisen; < Norrbotten- 

schwed. kn&ra. 
ko wie, als; wenn, da; teko^ n^uko 

wie, gleichwie; taina ko weil. 
k(h interrogativer und relativer 

pronominalstamm; folgende ca- 
sus werden pronominell ge* 



braucht: gen. sg. kqn S.J., iness. 
plur. katne S.J., elat. pinr. kotste 
S. J. ; adverbiell : iness. sg. koiie^ 
elat. sg. koste, illat sg. ko8t(s)y 
kososy prolat. sg. kogUy prolat. 
plur. kotku N.G.; t koleff N.G.; 
kose{8)] kojjte. Kompar. koha; von 
kob^hn etc. sieb die gramm. (sieh 
die resp. Wörter). N.F. go-. 

kq^ü' {hh) welcher von beiden? 

kot^a- N.G. = kö^o-, 

kq^altsa- J. wasserblftsehen (in der 
haut). 

kob^hn, A%8 und -U^ -It, 4a (ko-) 
an, von, nach, längs welcher 
Seite (von beiden)? 

koVlqne- J. langsam gehen. 

^kohme- krumm (?) » kopme-. 

Ä;o^m^^«-(*&obme-)N.G.sichb1leken. 

kobfnore-, attr. -ns (^koime-) sieh 
öor've-, 

koimoote- {'keime') N.J. auf dem 
magen liegen. 

koio- J., S.G. (ko^a- N.G.) kleiner, 
freistehender berg mitten in 
einem moor. 

koVrane- {^koVre- = N.F. goarwe) 
J. sich zusammenrollen (von 
birkenrinde vor dem feuer). 

kQb're-ptPle N.G. die obere h&Ifte 
eines fr'^ij. 

kobrete- {'köb're-) J. zusammen- 
rollen. 

kob'rut {"koVre-) adv. gefaltet; 
k. l(B mudda pokcuhs der pelz 
hat sich auf dem rttcken ge- 
faltet. 

koVtane- {kobHe-) breit werden. 

kobUe-f nur attr. kopt^s (pried. 
A^ofr^^o^»^-) breit; kompar. iop/fp; 
superl. kopt^mus. 

kobUflis (kobUu') J. welcher leicht 
schwimmt, fliesst. 
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hoVtoffe-j nom. koVtoh prsd» zu 

koVte-. 
koVtu- = kob'tane-. 
koVhh sobwimmen, fliessen. 
JeoVtus {kobHu') S.G. fett (das 

obenauf schwimmt). 
kode- wildes remitier. 
ko4e' tdten; ko4§t atv^ den köpf 

lansen. 
koiof^ve- bttndely sehwed. ging; 

kqmaS'k. bttodel von 4 fussbäa- 

ten; kalu-k. b. v. 2 kopfhänten; 

atgm-k. b. v. 8 markenknocben; 

sndtna-k. b. v. 6 sehnen (2 Ifelta- 

]ft8 und 4 gy^s), 
kodu' (kode-) getötet werden. 
ko4uitsa' vierjähriger rennochs. 
kofo- harn; 6. (Nensen) k&t^o- 

nudne Strangarie. 
ko^o- harnen. 
ko^e- zaan für die renntiere (nur 

von »wald-lappen» gebranoht). 
ko^e-f nar attr. ko^ts (pr»d. ko- 

juolfe-) S.J. schön, prächtig (von 

renntieren). 
ka^qme-y nom. ko^^m J. männlicher 

lachs. 
kegele-, nom. kog^l NJ. halb am> 

gefallener baam, der von einem 

andern aufgehalten wird. 
ko^u (k(h) woneben, längs welcher 

Seite? 
kot'okas€' od. ktn^^kQse-, nom. koto- 

If^s = k(n*o^e-. 
kot'olfe-y attr. kato^es trocken, dtirr. 
kot^ifijje^ {koi^olje-) lederner som- 

merschnh. 
koi^'ohh {koi*oJfe-) vertrocknen, ver- 
dorren; dnrstig sein. 
kat^okotuwa- (kot'oJfe-) durstig sein. 
kotokolvt^a- {kot^offe-) durst. 
kotokoie- und 
koi^okote- {koi'oJfe-) trocknen, tr. 



ko%*ohi^ {ktn^o^e-) dürre. 

k^*oku- tropfen, triefen. 

k^%okuiaokar (kot'oku^) S.6. eis- 
zapfen. 

kQtokuttsa- {kQi'okti') ein tropfen. 

kotsiu- N.J. mit acc. das wasser 
aus einem boote schöpfen. 

kott gewiss, doch. 

kQt'vtje- S.J. und 

kgi'vu' graben, schaufeln. 

kot'vu- schaufei. 

kgol^e- S.J. sieh rgokt^. 

koojfesj gen. kooko G. schaf. 

koksuse-f nom. kQU9fAS sonderbar; 
wunder. 

koJf(te), koJfte(s) (io-) wie; N.6. 
kok i damit nicht. 

kokca- N.G. = kopio-, 

kokcose-, nom. kguhios N.G. =s 
kopiose-. 

kole-y gen. kol§ gold. N.F. golle; 
< an. gell. 

kolelf (ko-) N.G. ; t kole^ nirgendwo. 

kgltce-, attr. -its {kglu-) fröstler. 

kcljU' S.J. grosse kiefer mit 
schwarzer rinde. 

koljutala' (vgl. korytt-) S.J.(S.) sich 
legen (von hnnden). 

kol'kale- schlagen, poltern. 

koVJftte- (koVko-) wegrinnen. 

koVokO' schelle. N.F. goUcka; < 
an. klokka mit metatesis. 

koVko- fliessen, rinnen; herum- 
streifen. 

korkaote- {koVka-) ausgiessen, rin- 
nen lassen. 

koV^kotn^a- {koVko') herumstreicber, 
landstreicher. 

koX^ku-y attr. koVkus träge, ermüdet 
(von renntieren nach der brunst- 
zeit); küVku-manu Oktober. 

korku- träge werden (von renn- 
tieren). 
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K&lkok h&vYO (koVku-) J. (Nensen) 
krankheit bei den rennochsen; 
es schwiert Qm die genitalia, bis 
dass der baach birst and das 
tier stirbt. 

kgricuotala- J. = kol^kale-; k, uhsau 
an die tbilr klopfen. 

kQlmqte- {koVmo-) der dritte. 

kolmatisa- {koVmo-) der dritte teil, 
drittel. 

koVmt (kormo-) dreimal. 

koVmO' drei. 

koVanofftsa-^ 

kol^mose-, noro. kolmos und 

kolmuk drei stttck, drei, subst. 

kolna-'S.G. verwelken (vgl. kalna-). 

kolQse-, noni. kol^s J. sehr grosser 
fisch. 

kolqte- S.J. = koln- vb, 

koVse- Mergns; J. vmpta-k. M. 
merganser; J. uoca k. M. ser- 
rator; J. kui^oka-k. M. albel- 
Iqs. 

kalte' aas einer flflssigkeit heraaf- 
nehmen; son Itß nou lugcas teko 
lulm jaures koFtdum er ist so 
nass als ob er ans dem sec her- 
anfgenommen wäre. 

koVteste- N.6. und 

koVtqsie- N.Q. mit saft gefüllt sein 
(von den bänmen). 

kolU' frieren; erfrieren. 

kolu' J.; 6. (Nensen) spalte, kleine 
klnft in berg oder gletscber. 

kolu- N.G. die innerste rinde von 
einem baam abschälen; wird 
zn brot, brei etc. verwendet. 

koluse-y nom. kqUiS J. sieh svaoka-. 

kgluste- (k^luse-) J. die lasttragen- 
den renntiere hinter einander 
binden. 

kolute- N.G. = kolU' vb. 

kQlute- (kQlU') frieren lassen. 



komeote- {'kopme-) omsttlrzen. 
kofntn€eota N.O. marionette?; iug^u 

teko k. er steht wie ein k. 
kompalte- J. nnnfltzliehe dinge trei- 
ben. 
kompejf S.J. konkav (von brillen- 

gläsern gesagt). 
kompo- S.J.; ru9ut{eykompc eine 

art käfer. 
komu J. doch, dennoch; t komuk 

gar nicht. 
komu J. nnr attr. = koj^mu; k. 

Ijxeota die hintere fläche der 

band; A;. vanqs ein amgestttlptei» 

boot. 
k^miuoie- = kom^te-. 
kone {ko") wo. 
komlf J. reisezelt (teekgku + Igufo- 

pele, sieh kgote-). 
kon^kuote- S.J. die herde aof einem 

platze eine kurze zeit zusammen- 
halten. 
konQ^tsa- könig. N.F. gonagaa; 

< urn. 'konungR nom., an. 

konungr od. viell. < um. *ko- 

nangR» an. 'konangr (vgl. an. 

leidaogr: aschw. le{>unger). 
konsta kanst; < scbwed. konat. 
konstaJfe- und 
konstalaea- (konsta) merkwürdig, 

sonderbar, schwed. konsUg. 
konstaluSa- (konsta, vgl. kqnstajfe-) 

S.J. für sonderbar halten. 
kontO' ans birkenrinde verfertigter 

ranzen. 
kqncase- = kotista^e-; S.J. konca 

pfpna ein sonderbarer band. 
koffot J. cognak. 
kogkate- S.J. gehen, sich strecken; 

kogkat joIqs ffU9V'ka der weg 

geht gerade. 
koffkolaca- königlich; < schwed. 

konglig. 
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k^qia and kopaSakq (kQ^a-) beide 
{k-ku^-ja sowohl — als wird fast 
nar in bttchern gebraucht); S.J. 
altr. kQ^a^. 

köope- aasböhlung; J. enger, ran- 
der alpenthal; sap^ka koop^ (= 
ula) die rinne anter dem schnee- 
Bohah. 

kap^Jfe- (koope-) J. hohlbobel. 

koopqU'j nom. koopel aaerhenne. 

*k<^me' = *ko]tnie'. 

kopm^rte- {^kobfNe-) J. sich bücken. 

kopm^te- = kobm^te-, 

kopmoha4€ir {^kopme-) S.J. auf dem 
magen liegen. 

kopmone- (^kopme-) umfallen, om- 
stürzen. 

kapmu (*kopme-) nur attr. (öfter 
komu; als pried. wird das adv. 
kopmut gebraucht) umgestülpt, 
umgewendet; X:()pmu^ matjat um- 
fallen. 

koopth (koope-) aashöhlen. 

koopo- tasse. N.F. goppo; < nord. 
kopp« 

koopolaoka- {koopole-) wasserbläs- 
eben; hitzbiatter. 

koopole- und koopoluwa-; Tfteota Ite 
hlam od. k-wam ein wasser- 
bläsehen ist auf der band ent- 
standen. 

kopölie- S.J. reisen. 

kopote- (koope-) aushöhlen. 

kopse- J. einen seines anteiles ver- 
lustig machen. 

kopsu- {kopse*) J. seines anteiles 
verlustig gehen. 

f^ptQS, gen. koVta zaubertrommel 
der läppen. 

kqpt^ste- (kQptf^s) J. anzeigen, auf 
etwas deuten; mava Ite to kop- 
t^sUtnt was schwatzest da denn ? 

kopt^te- {koVte-) breiter machen. 



kopttte- = koVtU' schwimmen. 

koptuotaoka- (kob'tu-) J. netzmarke. 

kopco- zudecken. 

kopcose- (kop6(h) decke« deckel. 

kopiote- = kopco'. 

kgpus (kgia-) S.J. nach welcher 

Seite (von beiden). 
kora- S.J.(S.) = koru- nähen. 
kQrqlaoka- J. eisrinde (aufbäumen). 
koraf^tt J. taugen; < schwed. det 

g&r aa. 
korase- (koru-) S.J. genäht werden. 
kQZQStaoka- S.J. » kqnotaoka-. 
kof^fU' J. entfernung; ein stück 

weges. 
K&rfos, raireKärfos J. (?Nensen) 

Spitzmaus. 
kqrije- und 
kqnie- auf etwas hinaufgehen; bei 

jmdm einkehren. 
kqnotaoka- (kqrije-) stelle, wo ein 

winterweg von dem see auf das 

land hinaufgeht. 
korj^te- 6. fortschaffen, wegma- 
chen. 
karjU' N.6. zusammengerollt liegen 

(von banden). 
kor^ko' ameise. 
kof^na- J. mühle; < schwed. (Lnle- 

dial.) ktoQfi. 
kor'm- getreide; gerste. N.F. gord- 

ne; < an. kern. 
kof^gU' S.J. laufen (von renntieren). 
kor(h S.J. bergrücken. 
karqte- geschundener körper eines 

tieres. 
kqr^sq-f attr. kqr^sqs (kqr'su-) prah- 
lerisch. 
kor'^so- tiefer, enger thal. 
kqr^sU'^ 

kqrsusada^ S.J. und 
kqrsustala- prahlen. 
korHa- J. und 
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kQrHäle^y nom* kgr^cU quartier 

(maBs: 1,5 dm.; 3,3 dl.). N.P. 

goartel; < norw. 'kortel, vgl. 

norw. korteer, kvartel. 
kQrHaltala- {korHale-) N.6. nach 

quartieren messen. 
JcQr'taotaoka- (kgr^e-) J.; pei^v^-k. 

Sonnenhitze. 
korHe- J. brennen (von der sonne). 
kor'ce- Wasserfall. 
kgru link; kgru-lftetak welcher nur 

die linke band anwendet, link; 

kQfutt nach links (geben); S.J. 

koru-pel-jutus linksseitiges tier: 

ziege (nach der biblischen ge- 

schichte). 
kgtU' nähen. 

koruse- (koru-) genäht werden. 
korustaokor (kgru-) garn, zwirn. 
kose{$), kQse{s) (ko-) wann, wenn, 

als; kQse^ irgend wann; t kosejf 

nie. 
kQs^tusa- fttnQähriger rennochs. 
ko9i(s) {k(h) wohin. 
koslfe- ältere Schwester der mutter. 
koslfetne-, nom. kq^lf^m flassadler. 
kosjfcpe- N.G. und 
ko§l)Cve- S.J., nora. resp. ko^Jf^p, 

kosffev (kosJfe-) wird von einer 

frau das kind einer jüngeren 

Schwester genannt. 
kosO' husten vb. 
koso{s) SS ko8t{s). 
ko^ose-y nom. kosqs und 
kosootooka- {ko^o-) husten subst. 
kosqte- =■ koso-, 
kostgse-y nom. kqsk^ pr»d. zu 

koste. 
kQstaote- S.J. reizen. 
koste (ko-) von wo, woher. 
kgst^ nur attr. (prnd. kgsigse-) 

ranzig; k.per'ku dtirres, ranziges 

fleisch. 



kgsttte- (kgste) ranzig schmecken. 

ko^tu- kosten, vgl. N.F. goaatet; 
< an. koata. 

kgstU' (Jcgst^) ranzig werden. 

kostute- (kgste) ranzig machen, 
(fleisch) dörren. 

kgsus S.J. sanfter wind, Inftzng. 

kghje- S.J. hauchen, schnaufen. 

kghkgstaokor J., 

KoQko 6. (Nensen) und 

kgSkus, cgoce-k. S.J. Numenius pho- 
copus (brachvogel). 

kgtalvasa- (kgote-) S.J. sieh kg^te-. 

kotd', kotgu, N.O. kotgm weben, 
stricken. 

kot§', I kote S.J. laichen. 

kgote- lappisches zeit; kgotat nach 
hause (von läppen; von bauern: 
A^Pt^mai); mgi^a mangi otkus 
cata kgt^u das kind kroch unter 
der zeltdecke hinaus. Ein zeit 
wird auf folgende weise aufge- 
schlagen : Man hat vier in ihrem 
oberen ende gebogene und mit 
zwei löchern versehene Stangen 
(otnorts), von denen man je 
zwei an die beiden enden des 
horizontalen zeltbalkens (gu2^ 
muara) ansteckt. Das eine ende 
des zeltbalkens wird dann mit 
einer in ihrem oberen ende 
durchlöcherten oder zweiteiligen 
Stange {pokurcaq^)j das andere 
mit zwei an ihrem oberen ende 
mit zwei oder drei löchern ver- 
sehenen Stangen («i'^a-rn^^), 
zwischen welchen man den ein- 
gang hat, gestützt. Je zwei o^ 
norxs werden an ihrer mitte mitr 
tels einem dünnen, nach aussen 
gebogenen holzlättchen {vu^^^fn; 
an manchen stellen nngebrüuch- 
lich) vereinigt. Die unteren 
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enden aller dieser Stangen stehen 
jetzt in einem zirkel mit einem 
durchmesser von 3,5 — 4,5 meter. 
Auf dieses gerttst legt man dann 
mehrere lose, dünnere Stangen 
{tfpJcaiaoiäj ttpkQka)] an einigen, 
welche im pohi placiert wer- 
den, hat man einige zweige zom 
aufhängen von allerlei dingen 
bleiben lassen {vao^e4^kataoka). 
Die aas zwei hlllften bestehende 
zeltdeck c (louto) wird über das 
gesammte gerOst gelegt und an 
die poSthcag^ nnd die nksa-cage 
mittels bftndern (jptHmlts]) be- 
festigt and schliesslich hängt 
man die thttr {uksa, uksuk) — 
ein mit dünnen holzlättchen 
(Mna) ausgespanntes and zu 
oberst mit einer grösseren holz- 
platte (kab'k) versehenes tnch- 
stück — über die öffnnng {uksa) 
zwischen den uksa-cage auf. 
Die Stangen, die decke and die 
thttr zusammen werden kgi^lvts 
genannt. 

köttoie- {koie-) weben lassen. 

kotU' (kote") laiche. 

kooca- J. beim schneeschuhfahren 
mit dem stab bremsen. 

koocnje- {kooce-) erwachen. 

kooce- wachen, wach sein. 

kooce- nadel (an bäumen). 

koiote- = ko^o- vb. 

kao^- befehlen. 

iohtk N.J. wird das messer ge- 
nannt, womit man einen hären 
aufsehneidet. 

koocustaoka' (koohi-) S.J. so altes 
kind, dass man es schon ar- 
beiten heissen kann. 

k&ukarte- S.J.(S.) sitzen (?); k-tt lode 
gul^'tnuQra nane. 



kQuoytje- S.J.; setpeu k, den schweif 

zwischen die beine setzen, vgl. 

kuouffe. 
koususte- (koksuse-) N.J. scharf 

betrachten. 
kovan 8.J. dampf; < schwed. 

Lule-dial. g^van id. best. form. 
kovO' bild. 
kovohe- S.J.(S.) sitzen; kavoha 

iookoha. 
krana-, gen. krana J. nach bar; 

< schwed. granne. 

T^rtepia- J. krebs (krankhcit); < 

schwed. krälta. 
Jfrtsidjjtsa' adj. Christ; vgl. nord. 

kristen. 
Kroppa J. (? Nensen) wollenes 

hemd. 
krunitala" (vgl. ru^tne-) S.G. grü- 
nen. 
hrunte- kröne; schwed. münze. N.F. 

kruvdno; < an. knina» obl. 

-o. 
krunuie- (vgl. rudtne^) N.J. grü- 
nen. 
{k)ru9ptch J. grab; < anl gr^ptr 

m. 
'ku enklitischer frageparttkel (> 

-fc, -kus). 
kudne- ehre. 

kudnete- S.J. über einen lachen. 
kut'fe-f attr. kwfes J dumm. 
Ärtit^^t^a-, gen. iti^;?Ä:a Stromschnelle; 

h-JcQrfJf Cinclus aquaticus. 
kut'me-, gen. kutme genösse, ka- 

merad, der nächste. 
kut^na-^ gen. kutna weih, fran; 

S.J. kutnan-almaS id.; < an. 

kvixma. 
ku%*8a-y gen. kuetsa J. gicbt(?); 

< an. kveiaa geschwttr. 
kuiUe- S.J. leuchten, glänzen; k. 

catq durchscheinen; 
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Jcmidvisa- {kutUtje-) klage, be- 

Bchwerde. 
kutfttje- klagen, sieb beklagen. 

N.F. (Friis: dial.) goiddit; < 

an. kvida. 

« 

km'vije- N.J. beim schleppnetz- 
ziehen mit einem boot längs 
dem netze fahren. 

kuokahe- (kvoJ^e-) für lang halten. 

kuoküTje-^ nom. kuokak = kuol^e- 
(komp. nnr kuo^ep), 

kuokale- S.J. die renntiere mit dem 
rufe itt, ku, ku (et) locken. 

kuokalmuwa- S.J. and 4u^a-(kuo^e') 
= kuokahe-. 

kuokane- (kuolfe-) lang werden. 

kuokare-, nom. kuokar N.Q. tabak- 
beutel; < fin. kukkaro. 

kuokaoiaoka- (kuoT^e-) J. langes 
ding. 

kuo^e-, attr. kuoka und kuolf^s lang; 
akta kuoJf^ eben so lang (plnr.); 
als adv.: acc. kuojf^u lange; 
iness. kuoJftn in der ferne; part. 
kuolf^t von weitem, aus der fer- 
ne ; illat kuokas nnd S.J. kuokqst 
weitbin; S.J. t Ite tat hqu kuokas 
das ist nicht so weit; S.J. t nakg 
kuoJfä vieokat er vermag nicht 
lange wege laafen. 

kuojfe- S.J. nnd 

kuo^ete- S.J. kackock rnfen. 

ktoJf^te- (kuolfe-) verlängern. 

kuJi'se', gen. kuhs^ becher, kelle 
(vgl, kgu'da-). 

kiioku' J. Athene scandiaca. 

kuoku- (kuol^e-) länger werden; 
S.J. petv^ kuokuttn im laufe des 
tages. 

kuoku' {kuoffe-) J. länge; t ltE{Q>) 
atn vu9daka k. es ist noch nicht 
die länge eines Schuhbandes: 
ist nicht lang genug. 



kuoku-lat^ka (vgl. lat^ka-) N.J. der 

weit wiederhallende =s der 

kucknck. 
kuokutaoka- (kuofe-) länge; langes 

ding. 
kula- hören; empfinden, fühlen; 

(selten) verstehen. 
kulate- (kula-) verkündigen. 
kulgtusa- (kula-) verordnong. 
kuhce', attr. -cts {kula-) welcher 

ein gutes gehör hat. 
kuljot G. (Nensen) mit den hörnen 

kämpfen (von renntieren). 
kuVka- S.J. stnmpfes messer. 
kuVme- J. angenbraone. 
kultäle- auf etwas hören, horchen; 

befühlen, betasten. 
kurtuoiala- (kultale-) J. anf etwas 

hören; betasten. 
kulu' (kula-) gerücht; N.6. hör- 

weite; kulun l<e ist ruchtbar. 
kulu- {kula-) gehört werden; fühl- 
bar sein; wohin gehören. 
kulujft^a- {kula-) gehorsam. 
kulunakq {kula-) wie man sagen 

hört. 
kuluse-^ nom. kulus {kula-) ruchtbar. 
kulusiala' {kula-) N.6. nachfragen, 

nachforschen. 
kump€^e-^ nom. kumpiff wolf. 
kunäota lebewohl; adieu; < schwed. 

god natt (gun&tt ausgesprochen). 
kujjka- N.6. wolf. 
kufkahe- 8.J. und 
kugkaotala- S.J. (vgl. kujfka-) allein 

sein, wohnen; aktu k. jaurkat^^^ 

allein am uter eines sees wohnen 

(von fischerlappen gesagt). 
Jttid^ore-, nom. kt^^par pilz. 
kugVla- steile, überhängende fel- 

sen- oder schnec-wand. 
ku^imulaaJfiSj gen. -lüoia (ku9pmu-) 

S.J. der gröbste darm. 
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hu94file- (ku94e') anklagen, beaehul- 
digen. 

ku94e' tragen; gebären (von tie- 
ren); anklagen. 

ht^^na- genitalia mnliebris. 

itud^ti- umgefallener bäum. 

ku9du' {ku9de'?) S.J. über das herz 
bringen können. 

ktig^a- S.J. eine art graa. 

ku9gar€', nom. k^9iar (vgl. ku9gut) 
umgefallener, von einem ande- 
ren bäume gestützter bäum. 

ku9gut J. krnmmbucklich. 

k^99ka' leuchten, glänzen. 

kuakahu^a- (kuaoka-) N.6. glän- 
zende« ding. 

kuakattaote- (kudoka-) N.J. leuchten 
machen. 

ku^iarte- und -rtala" (kuagare-) mit 
gebogenem rücken gehen; krie- 
chen. 

k^kate- = kud^^ka-, 

ku9okate-j nom. k^aokat blass. 

kuaiffare-f nom. k^gar J. spant. 

ku9isu'j gen. ku9uhsu morgen- 
dämmernng. 

kuaktalada- und 

kuQktgstala'' zweifeln. 

ku^^te-y gen. k^^uhte zwei; J. 
ku9uht§'kgunak schurkenhaf t ; 
als adv. deriv. mit dem suff. -le: 
ioess. kuaJft^ltHf elat. -hs, illat. 
•b, prolat. -ia auf, von, nach, 
längs den beiden selten. 

ku0^ (kua^-) zweimal. 

kuaoku' und kudkute- {ku9okat€') 
blaas werden. 

kuakulvt^a- S.G., J. kehlkopf. 

k^ala-, plnr. kuala hoden ; J. (Nen- 
sen) kuolatjalme id. 

kualg-, attr. kualQs (kuale-) fisch- 
reich. 

kualqk (kt^la-) nnverschnitten. 



kmlate- (kmle-) S.J. fischen. 

kuale-^ gen. kual^ fisch; S.J. kual^- 
muara flache (fisch-)kelle; S.J. 
kuoia k, langer fisch: schlänge; 
J. ku9l^-iaVm§ sieh nuaot^-. 

kuabje- (itiaje-) fischen. 

2;tt9{''A;a-haar(antieren); ku9uht§(n) 
k^^rkan Im r€B%*na (»ist in zwei 
haaren») sagt man im frtthling, 
wenn das renntier das vorjährige 
haar noch nicht verloren hat. 

kuarka^e- (Jou9V'ka') haarig. 

kmV'mase-f nom. kualmas innerste 
rinde der ibhre (wird als Um- 
schlag um den sebnendraht- 
stoff während des zwimens ge- 
braucht). 

ku9fme- S.Q. angenstern. 

kualmuhe-j nom. kf^lmuj abend- 
dämmernng. 

k^almute' (kualntuhe-) abend wer- 
den. 

kuaVpe-t gen. h^aVp^ fussboden. 
N.F. gudlbbe; < an. golf (vgl. 
koTpe- < um. 'kaL&a-, an. 
kalfir). 

hmULu-, gen« kt^aViu Schneegestö- 
ber; kuaVtuw takat es machte: 
entstand Schneegestöber. 

ku9lt%h, I ku9rtu treiben (vom 
Schnee). 

kuaVtuotaoka- {kuaU^) windwehe, 
Schneehaufen* 

ku9U^t&- SJ. =s kuaU^ vb. 

kuaopa' S.J. = skuaopa-, 

kuaapor falten (beim nähen). 

kuapaitala- (kuapas) S.J. hexen, 
zaubern (von trauen). 

ku9opaIfe-t nom. kuQopa Schimmel. 

k^Qpaltaoka- (k^aopa-) N J. faltnng, 
falte. 

X»4d^are-,nom.i^f9^ar knpfer. N.F. 

gaoppar; < an« koiMtr« koppar. 

7 
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kudpas J. bexe, zanberiD. 
hudopase- {kugopor) (beim nühen) 

gefaltet werden. 
kudpastala- J. = ku^paitalor. 
kugopere-f nom. A^uaper (gespaltene) 

klaue eines renntieres, einer kah, 

einer ziege etc. 
ku9pmu-, gewöhnt, in pinr. kmmu 

Inhalt des magens eines tieres. 
kmpmulak N.G. = kugbmtdao^cs, 
kuapsa-, gen. k^opsa milch eines 

fisches; so wird auch das fett 

an einer (mir unbekannten) stelle 

im bftren, renntiere und pferde 

genannt. 
kuBpsaipsa- {kugpsa-) männlicher 

fisch. 
ku9i>pU' (ku^opa^e-) schimmeln. 
kudopute- (ku^opaffe-) rerschimmeln 

lassen. 
kuora- rand; selten, meist als postp.: 

acc. kugrau manat längs etwas 

gehen; iness. ku9ran bei, neben; 

elat. kmras von; illat. ku^at 

nahe hinzu, neben; kompar. illat. 

kiA9rapu% näher hinzu; kugra- 

laokut und S.J. kugrala neben 

einander. 
kugra- aufspüren, auf der spur 

gehen. 
ku9ras€' N.Q. beifallen, seine ein- 

willigung geben. 
kugraste- und -aote- = Aif^a- vb. 
kugraöe- J. lager eines hären. 
kugrac (kugra-) 8.6. welcher bei 

seinem herren liegt (beiname 

des hundes). 
kudr^^ka- kranich. 
ku^kale- J. sich erinnern. 
kugr^ku- N.J. steingrund in seen. 
ku^r^mase-f nom. kugr'm^s grobkör- 
nig (von mehl, Wetzsteinen etc.). 
ku9r*pa'' J. Waldbrand. 



hMT^scudookü' (ku^f^stje-) J. husten, 
subst. 

kugr^stje- husten, vb. 

kugruse-, nom. und attr. ku^rus 
leer; adv. kuorus nur; k, val id. 

kudrusiaote- und 'Siuotß- (ku^ruse-} 
leeren. 

kugrustuwa- (kugru^e-) leer werden. 

kugsa- tanne; N.Q. ku9$(hrgse und 
kugse-rase porsch. 

kugsastaoka- (kug^a-) J. Tannen- 
wald. 

kug^astdla- (kugse-) sieh wie ein' 
fremder betragen, sehen, Schlich- 
tern sein. 

kugsaJ^ rg^e (kugsa-) J. Epilobinm 
angustifolium. 

kugsatala- (kugse-) N.G. bei jmdm 
zu gaste sein. 

kmsqte- (ittia^e-) S.J. bewirten. 

kugse-, gen. kug^^ gast. N.F. 
guösse; vgl. an. geatrf, vgl. 
Thomson, Einfl. s. 146. 

kugska- einem einen leichten schlag 
gehen. 

kugsma- J. hinter die wölken ge- 
hen (vom monde). 

kugsmare- kieferrinde. 

kugsmarte- (ku9Sinar€') J. kiefer- 
rinde abschälen. 

ku9smthj f ku9$mu J. anbrennen^ 
gesengt werden. 

kugsmute- (iua^mu-) J. anbrennen 
lassen, sengen. 

kugsgate- J. einem einen schlage 
geben. 

kugsta^e-f nom. ku98ta kaltes wet- 
ten 

ku98tagte' (kugsta^e-) S.J. kaltea 
Wetter werden. 

kug^uote- = kugsgie-, 

Qweddaltak J. (? Nensen) = ku^tQ- 
iajka- 1. 1. 
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I« ku^tatooka- {ku94^-) J. eine am 
gttrtel der franen hangende run- 
de messingplatte, an welcher 
das näheeog hängt; J. (Nenseu) 
pfeilkOcher, eine lange, starke 
schnür« an welcher die im ende 
mit einem loche versehenen 
pfeile Aber der scholter getragen 
wnrden. 

IL ku9t9taQka' (kudde-)}. hart gefro- 
rene schneerinde, welche einen 
menschen tragen kann. 

kudiate- {ku94^) J. tragen. 

kudte- lasseni übrig lassen, ver- 
lassen. 

ku9tcote- J. = ku94e: 

ku9otU' weide, Weideland. 

ku99iU' weiden. 

ku9tuotaoka' (ku^otu-) weide, Weide- 
land. 

ku9tuote- (kudotu-) weiden, füttern. 

kuooca-y f kfSQca laufen (von tie- 
ren); klettern. 

ku9cak rase J. porsch. 

ku9caote' (ku9oca-) laufen lassen, 
antreiben. 

kwula- und 

ku9ulaote'' gucken, blicken. 

ku9ulalta9ka'{k^9ula') S.J.; vu9nak. 
die stelle, wo man in Norwegen 
hinnnterblickt (die kttstenge- 
birge sind sehr steil). 

ku9ulu' richtung,gegend; als postp.: 
etat, tat ku9uliis von dort aus; 
illat. tu9n kuQulut dorthin. 

kti9uij^ pe^at s^tpeu S.J. den 
schweif zwischen die beine set- 
zen, vgl. kquoytje-. 

kwuvfut l<ß sei'p^ 8.J. (der hund) 
hat seinen schweif zwischen die 
beine gestochen. 

AtiaM^o^^a- meist in plur. nord- 
licht. 



ku9uta' in zsmnsetz. mittel-; prep. 
mitten in. 

ku9utele- (ku9utar); postp.: acc. 
'lau manat S.J. längs der mitte 
gehen; iness. -2tn, elat. -2t«, illat. 
-{i, prolat. 4a in, von, nach, 
längs der mitte; superl. ku9Ht^' 
lamus S.J. der mittelste; k — lap- 
musin v€^u er wohnt in der 
mitte. 

ku9uhn^ SJ. und 

ku9uhn§Jj S.J. modernde, sehr loc- 
kere kiefer. 

Qvouvdne 6. (Nensen) rotes, feines 
moos, welches in wiegen ge- 
brauchtwird, vgl. N.F. guovdnje. 

kuduhsalfe- Garrulus infaustus; 
ku9uhBahrain^ S.J. fett zwischen 
der leber und dem magen (in 
einem renntiere). 

Qwovtok J. (? Nensen) sieh iru9ut%- 
Jf^4a. 

ku9varmqnu febrnar. N.F. guowa- 
mamio; < an. goi, obl. -a. 

kuopa- J. schar von ungef. 100 
renntieren. 

kura- kerbe, stelle, wo ein Stück- 
chen fehlt; kuta-ij^oFm^ hasen- 
scharte. 

kurgJfe- (kura-) welcher eine hasen- 
scharte hat. 

kuriote- (kura-) S.J. ein Stückchen 
aus etwas ausschlagen. 

kur'ja- N.G. renntier, welches (des 
Salzes wegen) immer harn anf- 
leckt. 

kurjastala- {ktir'ja-) N.G. harn auf- 
lecken, wie es die renntiere des 
Salzes wegen thun. 

kur'jete- {kur'jU') J. einen Schlitten 
überdecken. 

kur'jU' J. decke auf Schlitten. 
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htr^kala^muse-, nom. -lainus (kur^- 
kale-) S.J. was man wegwerfen 
mnsB. 

hur^kale- {'kur^^ka-) ansgiessen, 
ansschtttten. 

hur^kastooka- ('Äwr^Aa-) J. Bpnr 
nach renntieren, wo sie in einer 
reihe gelaufen sind. 

&ur'X^fe-(^Ämt^Ä;a-)aaBgie68en; weg- 
laufen. 

kur'Jf^te- S.J. = kur^kale-, 

kurJftte- = hur^kate-. 

kur'kuse- N.J., S.6. kehle. 

kur*kuie- J. = kuf^käle-, 

kar'^ina' wurm, welcher unter der 
haut des renntieres (aas den 
eiern einer art bremse) entsteht 
und die haut durchbohrt. 

kur^maffe- (kur^ma-) voll von ttir*- 
fna. 

kw/^Tpe- N.Q. bttndel; band, ver- 
band. 



hi$r*optje- (kuf^ope-) S.J. zusammen- 
binden. 

kurta- S.6. und 

hif^te- J. taucher: Endjtes septent- 
rionalis; er schreit &a, ka, ka, 
takq rquhcau ka, ka, ka, koche 
brei! 

kurHuk J. zu hart gezwirnt(e8 
garn — aot snorolada). 

kur^vch J. worst; < schwed. Lule- 
dlal. korv. 

•kuS = -*I4. 

kusa- knh. N.F. gnaaa; < an. 

kusaa. 
kustu ein partikel, über dessen be- 

deutung ich nicht im klaren bin. 
ku§^ J. » SkuSf^. 
kuott{8) welcher, rel. u. interr. 
kutna- asche. 
kuotult S.J. roter nebel vor der 

sonne. 
kuc4n sttdOstliches J. dank. 



I. 



laVla- J. eisscholle. 

laVla- J.; jqu're lee Um der see ist 

mit eisschollen gefttllt. 
laVlu- S.6. kleines stttck von einer 

lange n. dgl. 
laimahe- 8.J. dicht zu dem bo- 

den gedrtlckt liegen (von vö- 
geln). 
laVte- J. spalten tr. 
labHeltsa- {labHe-) J. welcher sieh 

leicht spaltet. 
laVie-y gen. labie und lapi^ (od. 

Iq—) J., S.6. zttgel; O. (Nensen) 

strahl. 
^btutäla- 8.G. webcD. 
laia- J. reif werden. 



Igde- bauen N.F. (Friis: dial.) 
ladde; < an. landl (Cleasby: 
countryman). 

lafatalß' (Igf^s) S.J. hüpfen, sprin- 
gen (von flöhen, hasen etc.). 

hf^^y S^n. lafa floh. 

Iqgü' J. vom regen niedergeschla- 
gen sein, liegen (von heu etc.). 

lag^be-y gen. lagb^ und lalfb^ N.G. 
= laVce-, 

Ighu-; 6. (Nensen) lahos talke 
mildes wetter; J. Iglm-ptega 
sttdwestwind. 

Ighule-j nom. Ighul ein vogei. N.F. 
lafhol Charadrins moriuellus. 

lai'ka-? N.J. wiederhallen. 
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lat^ka- N.6. sich abschiefern, loa 
werden. 

latokastala' {lai'oJfe-) faulenzen. 

lat'Jfe' garn. 

lat'oJ^e-, attr. Uuoif^s faul; la%o^§s 
ioi'vc, vudlksa faulenzer. 

latJft S.G. ein kleiner knoehen 
am hinterbeine des renntieres. 

la%*Iftj€' mieten. N.F. (Friia: 
dial.) laiggit; < nrn. laijlaii, 
an. leigja. 

lat'ku- J. miete, mietgeld; 0. (Nen- 
8en) ftdnamlaiko landzoll, wel- 
chen die läppen ehemals den 
banem zahlten. N.F. lalggo; 
< nrn. lai^dn-. 

ht'oku' (lat^Q^e-) fanl werden. 

latokwtülch (lax^^ye") N.G. fanlen- 
zen. 

lat'mase' S.J.; l-sam Im sobe der 
Stab ist voll splittern, splitterig 
geworden. 

Iai'f?e- (fcii'^we-?), gen. la%*ne J. 
gäbe; < nrn. lailma*, an. 
lAn n. 

lat'pe- brot (wenn es gegoren nnd 
in backofen gebacken ist; vgl. 
iaoh^'\ N.F. laibbe; < nrn. 
*hlaiSa-, an. hlelfir. 

la%*pu' (lai^pe-) brot backen. 

lat're- S. J. = ratVc-. 

latotali^a- {lat^ote-) J. welcher alles 
tadelt. 

tat'Qte- tadeln. 

latieste- r=r latUtje- leiten, ftihren; 
S.J. latt^sttt nu9ot^ = lat^ttt n. 

laU^te- {lat'ttje-) S.J. geleitet wer- 
den können. 

lat'Hje- leiten, fUhren; S.J. lat'tit 
nu9ot§u längs dem nfer gehen 
und daa schleppnetz mit sich 
ziehen. N.F. laiddit; < um. 
^laldiaa. 



lat'tu- reise, weg. N.F. laiddo; 
< um. *laido, an. leid. 

lattuk, attr. -Ifts (lat'ttje-) welcher 
sieb leiten läset. 

laoka- gesetz. N.F. likä; < an. 
lag. 

laoio- adj., adr. nnd postp. nahe; 
komp. lakgp, superl. lakgmus; 
laoka-lao^i nahe an einander. 

4akgt N.6. = -lookut. N.F. -liyaKd). 

'Igkan S.J. =s Igkaöe-, 

laokane- (looka-) sich nähern. 

Igkasaca- » Igkgie-. 

Ighaste- (Igoka-) prozessieren. 

lakgte^ {laoka-) nähern. 

Igkgde- nnd Igkaie- (Igo^e-) meist 
in zmnsetz. ähnlich, beschaffen; 
akta-h einerlei, gleichartig; pti9- 
rak'h gutartig: ziemlich gut; 
mu h mir ähnlich; tan l. so 
beschaffen; tv Ite mon atn o\o 
Igkaba» vu9\*nam derartiges habe 
ich noch nie gesehen. 

laol^e- hälfte (cigentl. nach der 
quere geteilt, vgl. p^le-). 

Igofe- weise; als adv.: illat. Igokat 
mit adj. od. gen. auf irgend 
eine weise ; same-L auf dieselbe 
weise; ^ca-l anders; su l. wie 
er; ju9 Im per'ku porom4g9kat 
jetzt kann man das fleisch essen. 

Igjfete' und 

laojftje'- N.O. sich um etwas be- 
kflmmern. 

laofftje- J. (speise) bereiten; ein 
netz ausbessern, reparieren. 

lalfif^te-, nom. laJf9^tj attr. 4is 8.J. 
gnt, fromm. 

la^f/^ttpfne-y attr. 4%s S.J. warm; 
l-tts ^tg ein warmer frttbling. 

laoku' S.J. häufen von geschlach- 
teten renntierkörpern. 

Igoku-SJ. hochebene,alpenplateau. 
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laohu'laokut N.O. == laoka4. 

'laokut hat in verbind, mit den 
Stämmen einiger postp. reci- 
proke bedentnng, z. b.: laoka-h 
nahe an einander; mafga-l nach 
einander; ku9ra-h neben ein- 
ander; pa^a-l, ttber einander; 
= 'lakgt N.G. 

laokuse- {looka-); ineas. laokustn 
in der nähe; elat. laokusts ans 
der nähe; illat. laokust N.Q. 
ungefähr. 

Igle' J. brüten. 

Ignta- land; 6. (Nensen) landaokta 
epidemie; < sebwed. land. 

layg^e- {lattfa-) J. faltig. 

la^ifca, {a^ia J. schon längst; < 
an. lang (adv. ^ sufiixloses 
nentr.). 

lafjka-perjetaoka- J. eharfreitag; 
schwed. l&ngfredag. 

laopa- höhle, überliängende felsen- 
¥rand. 

lapgttote- N.G. berühren. 

lapgte- N.G. sich beilegen. 

lac^j^e- verlieren, 

la^p^te- J. id. 

laptea N.G. • mehlkelle, vgl. iin. 
lapio. 

lopmaAe- J. = tabfnahe-. 

Igpine- J. rauhe; Igmen orut rauben. 

IgpmU' (Igpfne-) J. rauhen. 

loppti* (laope*) verloren geben. 

lapute- und -<aZa- = lapate-; vat'niu 
laput das herz schlägt. 

lar'^oka- {-e?)y nur illat. Iqr^kas cap- 
mestit tot schlagen. 

lar^okane- {lar^oka-) J. sich tot 
fallen. 

luf'/fe- J. = ror'Jc-. 

lar^oiffje- {lat^oka-) tot schlagen. 

Zarvafa/d- S.J. schlendern; vgl. 
schwed. larlVa. 



Igsa- sohioss. N.F. lasaä; < an. 
Idss. 

lasa-y gen. 7a$a fuder, führe; < 
schwed. lass. 

la^a- felsenplatte, vgl. N.F. laaea — 
lässa. 

lasgne- (läse-) sich vermehren. 

läse- zusatSy Vermehrung. 

IcLS^ote- (läse-) zusetzen, vermehren. 

laskor N.J. schlagen. 

laska- milchbütte. 

lasta- blatt, lanb. 

lastak (lasia-) laubreioh. 

la^affe-y nom. lasta N.G. (längs- 
gehendes) seitenbrett im Schlit- 
ten. 

lastas S.J. kleiner felsen. 

la^hje- (lasta-) laub sammeln. 

lasttje- (lastu-) gerben. 

lastU' N.G. gerberlobe (weiden- 
rinde). 

Ig^ane- {Ig^e-) mager werden. 

7a.^e-, attr. Igä^s mager. 

;a|u- = 2a$afie-. 

laSulfe', attr. -ffts J. gesund, stark, 
munter (von renntieren). 

laJ^u- S.J.; igoeat lah^uter sprang 
ins waaser. 

Igia- angreifen. 

laotak 8.J. = laote-. 

laotalfe-y nom. latgk Sumpfbrom- 
beere (Rttbus chamiemorus); la- 
igk-baVm^ N.J. die niere des 
hären. 

Igtas J. geladen; l. vanga gela- 
denes boot. N.F. lidas; vgl. 
um. *hla{)as« an. hlaör subst. 
m. häufe. 

laotase-y nom. latgs glied, gelenk. 
N.F. ladaa— läddaa; vgl.(?) an. 
Udr od viell. mit ablaut 'ladr(??). 

laigste- (Iad/ii^e-)zergliedem(darcb 
entzweischneiden der gelenke). 
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Igiootala- {Igta-) angegriffen wer- 
den. 

laote- J. nnd Jakkasjärri (G: akjf) 
blan. 

latya- J. falte; bergklnft; S.J. 
sleopa-latya die tasche im sle^j^a. 

Igitfe' J. birkengebttscb. 

laotti- spar der Behneeschahe. 

laotu- J. glied. N.F. läUo; aieh 
laotase-; (germ. *li|m-, got. lit^os: 
•laptt-??). 

laotu^e- {laotU') S.J.; vgtna4. des- 
sen glieder nicht richtig sind. 

Igcamaga J. werden diejenigen ge- 
nannt, deren kinder einander 
geheiratet haben. 

Igoce- J. das bett machen. 

laoQU' {Igoce-) J. bett. 

lau^oka- ranzen, schnappsaek. 

Igu'ka- J. zusammen passen intr. 

Iguhate- {}gu!'ha*) J. zusammen- 
passen, tr. 

iQu'oJfe- J. schritt; lauojfes lau'okat 
schritt für schritt. 

Iqu'oJftje- {Igu'o^e-) treten, schrei- 
ten; landen; in das boot stei- 
gen. 

Igu'lfije- J. = laukate-. 

lauo^ilaote- (Iqu'olfe-) möglich zn 
landen sein; % lauolfttaot^ taite 
hier kann man nicht landen. 

Iguku' J. waschen, wasche. N.F. 
lAvggo; < am. *laujfö, an. lang. 

Iguhu' J., (Nensen:) Q. waschen, 
baden. N.F. lavggot. 

laulaje- {Igulu-) N.6. za singen 
anfangen. 

Igülu' singen. 

Igulutiia- {IgulU') NJ. lied. 

Igu^ye- rasenpatzen. 

Igu'ytje- (Igu'ye^) mit rasen decken. 

Iguras^ma^u die Laorentinsmesse; 
< an. lafransmeasa, obl. -u« 



Iguta adv. 6. fleissig; weit nnd 
breit. 

Igut-olmgj, gen. -oVma mitglied des 
schwedischen distriktgerichtes, 
schwed. nämdeman. N.F. lavda- 
olmai; vgl. fin. laatanalae. 

Iguhnahe- S.J.; pei've jU9 Irha die 
sonne ist schon am hiramel. 

Iguhnate- S.J. laafen. 

Iguhmte- (vgl. Iguhnahe-) J. anf- 
gehen (von der sonne). 

lave-f gen. lay^ vetter; vuBSias i. 
id.; nui^ l »andergeschwister- 
kind»; moi lan lavtca wir beide 
sind geschwisterkinde. 

IgvutaQJca" Sonnabend. N.F. lav* 
▼odak; < an. 'laugdagr (^ 
laugardagr) > nnorw. dial. 
lauda^. 

l(e- sein; sieh die gramm. 

leb'je- N.J. leicht, schnell(?). 

leVntje- J. giessen. 

Ue^ant'^ noro. liß^an J. löwe; < 
schwed. lejon. 

l^a-f nur attr. h^a (pned« l^gase-) 
warm» lau. 

legane- (fega-) warm werden. 

Ugase-j nom. mas prasd. za l§ga-. 

Uqtje- {hga-) erwärmen. . 

Itegye- N.Q. essen; trinken. 

Im'^ka (vgl. lat^^keh) N.6. echo, 
wiederschall. 

ItBi^^okase- (let'oJftje-) J. versohttttet 
werden. 

let'oJfije- nnd 

Icetokuote- N.G. giessen, ausgiessen. 

lißtmgk (lefme-) J. gebrochen (von 
messerscbneiden). 

lei'me- J. brach in einer m esser- 
schneide. 

Uet'mu'' (lei'me-) J. gebroohen wer- 
den (von messerscbneiden). 

let'pe- erle. 
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ItmvuJc N.J. sieh cor've-. 
If^kastGoka- S.J. und lahutaoka- 

S.J.(8.) (hoie-) kleiner tbal. 
l^Jpate- {kg(^) wärmen. 
mattsa- {lega-) J. womit man sich 

wärmen kann. 
hoJfe- thal. 
ItßoJftt G. infin. von dem stamm 

hs- sein. 
l^ku' J. lecken, laufen; < an. 

leka. 
lemg-y attr. lemas S.J. lieb. 
lems^^U' J. hin und her schlenkern. 
Umskor polizeibeamter auf dem 

lande, schwed. Iftnaman. 
fon'c^ (n*v^ S.J. sieh ior've-. 
l€eff''kch J. der feine schlämm beim 

fosse eines gletschers. 
l€etiuk J. weicher, wässeriger (renn- 

tier)mi8t. 
l^opu^a- S.J. gut, mild. 
lara- und 

larane- lernen; < sohwed. lära. 
lQ.raot€' (lara-) lehren. 
ler'Jfe- J. und 

lerjfqote- J. zusammengepackt wer- 
den (von Schnee und dgl.). 
lef'ote- G. leder = rer'ote-. N.F. 

(Frii^: dial.)lierte; < an. ledr 

n. mit metatesis. 
l^r'iuk gelehrt; < nordschwed. 

dial. 'Usrdug. 
l^fTu- lehre; lav mono a% tan Igrun 

auch ich kann dies maohen; < 

an. Iflsra, obl. -u. 
lü^ika-^ 6. wittwe. 
Jf^M- J. höhle eines fuchses, eis- 

fuchses oder wolfes. 
{cp jia- lachen (von Schneehühnern). 
leitete- S.J. liegen (von renntieren). 
leotU' J. schwimmen, fliessen; atVu 

leotu jQur^ m^ie das rüder 

schwimmt längs dem see. 



lißaca- J. das knicken in den fas- 
sen eines renntieres während 
des gehens. 

laocije- {l^oca-) J. knicken (von 
den ftlssen eines renntieres wäh- 
rend des gehens). 

laoca- N.J. = laoca-. 

Lenke J. (? Nensen) ein teil des 
Schleppnetzes; leukekipta der 
senkstein an diesem teile. 

Lenken äive J. (? Nensen) sieh 
iov^ve-. 

LewentftUd J. (Nensen) eine glflck- 
bringende feder an dem adler, 
dem raben und demknckuek;S.J. 
te l^ ton tal teko l^v^-toVlft du bist 
wie eine I.; du kommst plötzlich. 

liia- lamm. N.F. (Friis: dial.) 
libba; aus dem nord.?? 

hVja- klirrender ring und dgl. 
an silberbechern. 

hb're- S.J. = rtb're-; vgL(?) an. 
liAr fem. 

l%iu' J. sanft, mild werden. 

It^ulfts {hiur-) J. sanfty mild. 

It^mh uhu (Strix bubo). 

h^a- J. sense; < schwed. Ha. 

heopa-p^U J- oin ^^^ halb gedeck- 
tes zeit. 

hjf doch, jedoch; S.J.(S.) tal hJf 
— tal Ulf bald — bald. 

Itokaste- J. und 

Itokate- S.J. gelingen; hokasttv 
taokat nQu es gelang mir dies 
zu machen ; vgl. schwed. lyokaa. 

hlf^- und h^' in zsmnsetz. was 
zu viel, übrig ist; L-nanM bei- 
name; l.-maksu trinkgeld; l^-igU 
blinddarm; J. (? Nensen) likikusi 
jftUa jibda ungerade oder gerade 
(von einer zahl)? 

Itt^i (hi^) N.G. was zu viel, 
tlbrig ist 
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hlf^ola- (ItJfe-) S.J.; iaf'fu he, jus 

liffttala 68 gibt noch eine zwei- 
te eisbane, wenn es nötig ist. 
hJfwje- S.J. erklären; < schwed. 

likna. 
^^i^^'i g^D* huhse thran. N.F. 

likse; huhse- < an. Ijos; liffse- 

dnrcb analogie = ptitase- : 

ptuhtas. 
Ulf SU' ein braatpaar aufbieten; 

^ *ltusu- < an. lyoa. 
h'oku-f Itokuw mit illat. an etwas 

gefallen haben, finden. N.F. 

likot; < an. lika. 
Itoku' glttek. N.F. likko; < an. 

lykka. 
ItoJ^u^a- and 
lu^tula^a- (Itol^u-) glttckliefa. 
Itnak und hnak-sialejf J. renntier 

mit weissem köpfe und weissen 

fassen. 
h'ne- tuch, halstuch. N.F. lidne; 

< an. lin. 
hnete- {htne-) J. erweichen. 
hnUe- J. weinen, jammern (von 

kleinen kindern). 
hnuk N.J. ^ htne-, 
hfkas J. hinkend; slfer^ma-L id. 

N.F. (Friis: dial.) lii.kas; < 

um. 'hlmkaa (vgl. nord. linka) 

= mhd. lino. 
higku' {h^kas) J. hinken. 
liptna- brühe. 
UfSe- J. wedel. 
ItpSU' (hp§e-) J. wedeln. 
Itptare- (lipte-) S.J. lumpen; be- 

sond. Vogelscheuche. 
hpte- S.J.; Itpie-karvu zerlumpte 

kleider. 
Itpte- S.J. flattern. 
hsa attr. leckend (von booten). 
Itsg^e- J. prsed. zu hsa. 
hsaJfe- (hsa) S.J. lecken. 



hsi und t Itsi impers. (nur in die- 
sen formen) es hilft, es hilft 
nicht, nützt zu nichts. 

Itsfne- J. schlämm. 

It^ka- S.J. schlagen. 

It^kth schwappen, überschwappen. 

hoiaiada- S.J.(S.) fliegen, schwe- 
ben?; kosJf^m ha, 

hote- gescbirr, gefäss. 

hu impers. J. abend werden; < 
schwed. lida. 

htnase-f nom. hn§s (attr. nur htna) 
und 

htne-y attr. htna weich, zart. 

htnu' (htne-) weich werden. 

hotu- Verabredung; band. 

liotute- {Itotu-) S.J. verabreden. 

hu}f%lguJf$ N.6. kosename des hnn- 
des. 

husaJfe- {hksti-) S.J. anfbietung 
einer ehe; < an. 'Ijoaung» vgl. 
lyslng. 

husharna J. der eiserne feuer- 
halter bei dem nächtlichen fisch- 
stechen; < schwed. Iju^jäm. 

hu{h)sakuwa- (/t^^c^-) S.J. tbranig 
werden (vom fleische der wnsser- 
vögel). 

hu(h)stt€'- {h^ne-) S.J. nach thran 
schmecken. 

hva- das liegen (der tiere); hvan 
la pQcuj die renntiere liegen; 
hm-sa^e lagerstelle. 

hvaje-f attr. -JtÄ {'hva-; -e?) mager. 

hvate- und -tala- (Itva-) liegen (von 
tieren). 

hm^ S.J. = hvajfe-, 

hvu' {'hva- > hvg^e-) mager wer- 
den. 

hvute- = hvate-, 

hb'te-, attr. loptes J. sanftmütig. 

h>b*tU' (loVte-) J. sanftmütig wer- 
den. 

8 
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lo^e- vogel; ias-lode seevogel; 0. 
(Neosen) ein L&ddeBitta (biss- 
chen essen) ass man des mor- 
gens, che man binaasging, nm 
von dem gesang gewisser vögel 
(kuckuck, taucher, krähe, becca- 
sine) nicht »bedreckt» zu wer- 
den (abmames lAddeh paikeh), 
was gefährlich sei. 

lodtje- {lode-) TÖgel fangen. 

lodnu- leihen. 

hdö^ attr. lodos (loda-) S J. vogel- 
reich. 

lo^ane- {lo^e-) ruhig, still werden 
(vom Wetter). 

lo^e- ruhiges wetter, windstille. 

lo^U' = lo^ane-, 

lo^e-j attr. lojes sanftmütig, mild. 

h^U' {lo^e-) mild werden. 

lo^utiiohä'' {lo^e-) Sanftmut. 

lofohe- S.J. sich strecken, dehnen, 
liegen. 

loQff^s laut, hoch. 

logytje- {logyes) erbeben; S.J. beim 
ringen ttberwinden. 

loggane- (logyes) S.G. gehoben 
werden. 

loi^^ko' J. = lat'ka- N.G. 

lotsuk S.J. träge (von vögeln). 

lot^jte- S.J. schar von Wölfen. 

loitoste' und lottote- J.; her'^e lottos 
od. loiiot lapceu od. laprc ^<ih 
das renntier legt sich auf den 
Zügel (und wird mitgeschleppt, 
da der zügel an den vorange- 
henden Schlitten gebunden ist). 

looka- N.G. = looko- lesen. 

looka- S.J. salzbrühe, -lake. 

lookare-, nom. lookar küster; < 
schwed. Uookare. 

loolje-, nom. lolfeu J., H.G. und 
lo1}q N.G. (aus aecus. od. deriv.) 
zehn; vtota toffe nan (in J., S.G. 



meistens so) oder viota nupe 
lookat (in N.G. meistens so) 
fünfzehn; vtota loJje und J. oft 
moia loo^e fünfzig. 

looffQ^e-y nom. looJfeJf geschlossener, 
mit einem deckel versehener 
Schlitten. 

lo^the-, nom. lo^t 6. kleine Zwi- 
schenmahlzeit (J. svar'^ka). 

lalftte- und 4ala- {lol-the-) G. ein 
bisschen essen. 

looko- lesen; zählen; beschwören. 

looko-; nur in folg. tUllen gehört: 
S.J. elat. fffoiu poto-hkqs besten 
dank flUr die manchen stunden 
(die wir zusammen gearbeitet 
haben); haret lokos von man- 
chen Seiten; S.J. il\Bt.?jaJfe lokot 
im laufe der jähre; S.J. jaoife 
loko das ganze jähr hindurch; 
slq^a'look{p\ -lok allerlei, aller- 
hand. 

looko- J. heuschrecke. 

lookomuha-f nom. -muj (looko-) J. 
lektttre. 

lokote- (looffe-) der zehnte. 

lokoote- (looko-) lesen lehren. 

lokt .... N.G. = lopt .... 

loktO'f gen. lotüvto N.G. Stockwerk ; 
IguhtO' < nord. loft. 

lohtose-y nom. louhtos J. gemisch, 
womit man beim gerben die 
häute feuchtet. 

loktustn Im prei've (loJjie-) N.G. 
die sonne ist noch am him- 
mel. 

looku- (looko-) rechenschaft; an- 
zahl; lokuw atnet sich um etwas 
bekümmern. 

looku- deckel; < schwed. lock. 

lokuk (looko-) N.J. beschwörer. 

lookuse-y nom. lohis (looko-) das 
lesen; lektUre. 
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lookuate" J. mit aoc. den ,deckel 
aaf etwas legen. 

lokutts tturt {l&okO') S.J. ein be- 
zaubertes tier (von dem wolfe 
gesagt). 

lolo- J. eifersaoht. 

lolQk (lol(h) J. eifersüchtig. 

lohte- (2oIo-) J. eifersüchtig sein. 

loim od. lomtta pe^at J. nennt 
man es, wenn man die schuhe 
anzieht, ohne dass man zuvor 
das schuhbeu ausgenommen und 
von neuem geordnet hat. 

lom'Jfeste- J. leise reden. 

Ignas J.; l, o^ut, va4§t etwas von 
einem leihen, einem leihen. N.F. 
lonaa; < nord. tili Iftns. 

längste- {lotnase-) J. befreien, er> 
lösen. 

lonuttst o^ut N.G. = lanas q, 

lonute- = htnU'. 

loytj^ S.J.(S.) = logfftje-, 

logute- S.J. = log^tje-. 

^pa:>/ei9Aa- J. schlecht angezogener 
schuh. 

loopac (vgl. N.F. loappa) N.J. 
Beendigt (niiroe; vgl. märch. 16). 

lojpe- erlaobniss. 

loopelava- (Jo^pe-) löblich. 

lop^te- und 

loopete- N.G. (Igope-) versprechen. 

loptc N.G. tasche (am inneren pelze), 
worin man den löffel verwahrt. 

Iqpme- J. kleiner thal zwischen 
den gewöhnlich vom fusse eines 
berges parallel hinausgehenden 
steingeröllen. 

iQptaüuiva' Qqpte-) J., S.G. zu ende, 
alle sein, werden. 

lopte- J., 8.6. vollenden, enden, 
alle machen. 

loptite- J. sich in die luft schwin- 
gen, steigen (von vögeln). 



IqptO' S.J. kleine terrasse an einer 
bergseite; < nord. dial. lopt = 
loft. 

Igopu- J.; ^teota-h die flache band, 
G. (Nensen) handbreite. 

Lftres 6. (Nensen) thran. 

{o.9a- sausen ; hervorsausen; heftig 
brennen. 

iQsgitai^ie' (Igsa-) ein grosses feuer 
anzünden. 

{o$e-, nur attr. losts und loso (< -a; 
pra)d.: losoffe- und 4e-) schwer; 
kompar. los^*, superl. losemus. 

losete- (lose-) J. schwer machen. 

Igskor S.J. und 

losku^tala- S.J. schlagen; ptega 
loskat es fing an zu stürmen. 

lo^oJfe-, nora. lo^k prsd. zu la^e-; 
kompar. -kubu; superl. -kumus 
(öfter losep, -fmus). 

losolu^a- (lose-) S.J. für schwer 
halten. 

losone- (lose-) schwer werden. 

losote-, nom. losot (= losoJfe-) praed. 
zu lo^e-; kompar. -tuiu; superl. 
'tumus (öfter losep, -emus). 

L&Bto G. (Nensen) = lastu-; rinde 
von Vogelbeere, weide und Pru- 
nus padus, welche man im Som- 
mer in den schuhen statt des 
heues benutzt. 

io§a- = losone-. 

losute- = losete-. 

loS^tte- (loSko) S.J. schmelzen intr. ; 
loilfttam Ue j^kga ^epn^ stne das 
eis ist zerschmolzen im kessel. 

loSho (< -a) attr. N.G. fliessend, 
geschmolzen. 

lotta J. (? Nensen) die geschlechts- 
teile des menschen. 

lo^ta- und loato- (franenschuhbän- 
der) flechten (welches anders 
geschieht als das Syt^kum). 
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lote- J. kriechen (von wtlrmern 
nnd dgl.). 

lotestala- S.J. = hdtje-. 

lotnase-, nom. lones J. lösegeld. 

lotnU' vertauschen, anstauschen. 

lojtu- J. anteily I008; < achwed. 
lott« 

lootute- (lootu-) J. in loose verteilen. 

looca- J. bäsBÜche, abscheuliche 
dinge reden. 

loieote- {lo^e-) J. still, gelindert 
werden. 

Ioq6u' J. schmieren, feuchten (be- 
sond. leder). 

louku' S.J.; jege-L »ein grosser, 
grauer, träger, mänsefressender 
vogel». 

Igustje- lothsen, den weg weisen; 
< norw. dial. Iobsb. 

louso- lothse, Wegweiser; < norw. 
dial. 1o8(b). 

lou'te- J. die zeltdecke über das 
zeltgerttst legen. 

UuHolfe-j nom. Iquto und N.6. 
louUaJfe-, nom. iQuta {lauUe-) zelt- 
decke. 

louhtoste- (loktose-) S.J. eine haut 
feuchten (beim gerben). 

lu^usaf.a' S.J.; le^tv tan l, ich war 
eben so gross, alt wie dieser. 

luetokas auf borg, geborgt, gelie- 
hen; N.6. luetolcaS'hqte geliehe- 
nes gefiiss. 

lux'ma- S.J. jammern. 

lut'otgie' {Im^ote-) sich herablassen. 

lut^ote-, luetotau lassen, loslassen, 
frei lassen; antajfts Im'oUt ver- 
zeihen. 

lui'otU' {lut^ote-) losgelassen wer- 
den. 

lut'tU', gen. luettu der mit reisem 
and feilen bedeckte boden des 
zeltes. 



luksa ostwärts, gegen osten. 
lulane- (lule-) ostwärts ziehen, intr. 
lulataoka- {luh') Ostwind. 
lule- {lu -)- le) nur in zsmnsetz. 

östlich; als adv. mit dem snff. 

-le: iness. lulehn, elat. -Its^ illat. 

-2t, prol. 'la im, aus, gegen osten, 

längs der östlichen seite. 
lulelaha plur. {Me-) die ostroen- 

sehen. 
luMar've^u9rU'lgyttaka (eig. lule- 

iju9nirlar've4.) N.J. die feinen 

iichtenäste im osten. 
luldtusa- (lule-) die östliche seite 

(eines berges). 
luleste- = lulgne-, 
lules-koi'Sa^e {lulesie-) S.J. zeit- 
platz während der reise gegen 

osten. 
luln% im osten. 
lulte ans osten. 
Itdok h&rva J. (? Nensen) schmuck, 

putz. 
LulloB Vulle J. (? Nensen) »eifer- 
süchtiges lied»; vgl. lolo-. 
lulude- (lule-) östlich. 
luma-j gen. luma ä.6. kleines ge- 

fäss mit deckel. 
lune {*lu-; vgl. luste, lusg) postp. 

bei. 
lumtaiqr N.J. riechen. 
Iu9bahe' ausgebreitet sein, liegen. 
Iu9bale-, nom. lusj^al stilles waeser 

zwischen zwei Stromschnellen 

oder Wasserfällen (kürzer als 

savun), 
lu9bije- und 

lu9bu' S.J. ausbreiten, betten. 
ludhHe- sich während des Ziehens 

zu boden werfen (von renntie- 

ren). 
Iwl^u nur attr. (als pried. wird 

das adv. ludbut gebraucht) ans- 
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gebreitet; zeratreot; lu9bu fteoia 
die flache band; S.J. ludhutjoote 
sie wandern getrennt von ein- 
ander. 

luada-, gen. Iu9ia spnr (von men- 
schen oder tieren). 

luadane- bersten, zerbrechen. 

luddtje- spalten, zerbrechen, tr. 

Iu9du' = lu9dan€'; auch schmerzeni 
wehe thnn. 

luQ^u-, lu9juw sich beklagen, weh- 
klagen, jammern; S.J. son l^^^u 
glu slftpQS er klagt immer, dass 
er krank ist. 

liMge- mastdarm. 

luognat J. (Nensen) = sluakjfa-. 

Iu9jgte' 8.J. = lu9^U', 

lugjuote- (lu9^U') J. Jammer ver- 
ursachen, einen klagen machen. 

lu^JUa-f gen. Iu9uhta bai, bocht. 

lu^oku- 8.J. abgemähtes ben, wel- 
ches noch anf dem boden 
liegt 

lu9m§Ife' lemming. 

luondo G. (Nensen) die geschlechts- 
teile der rennknb. 

Iu9ntu; gen. l^Qn^^iu J. gatte, gat- 
tin; sot Uepa ludn'tuöa sie sind 
ehelente. 

Iu9p§^ N.J. nach alten mftrchen 
der name eines (renn-)kalbe8, 
welches von einem kalbe ge- 
boren war(i). 

luopma^e-, nom. Imm^lf = lu9fne^€', 

luQpte-, gen. Iu9pte J. gerüst, auf 
welchem man fleisch etc. ver- 
wahrt; vgl. an. loft. 

ludr^Jje- J. entzweireissen. tr. 

ludT'kuhe-^ noni. luor'kuj N.O., S.J. 
= rugf^kuhe-. 

lu9sa-9 gen. luasa lachs. 

{tt9$ia- J. altes, sohlechtes boot 

lu^ska-, gen. Iwska J. und 



lu98kuUaoka- J. drei garnstreifen, 

die ehemals an dem unteren säum 

des kapte festgenäht waren. 
Iu9sku' {luQska-) J. einen lu93ka 

festnähen. 
Iu9$tak {lu9ste-) renntier mit einem 

weissen, längsgehenden streifen 

an der seite. 
Iu9ste' J. weisser streifen längs 

der Seite eines renntieres. 
Iu9ta' lot, kugel; S.6. lu9ta4teot^ 

der gewehrskugeln von sich zu 

abwenden versteht; < schwed. 

lod. 
lu9tataoka- S.J. bärenhaut. 
Iu9tuk J. name des hären, wenn 

er dreist ist. 
Iu9tun S.6.; paJfte-l. felsenspalter. 
lu9tuQtaoka' (luBdu-) schmerz; 

Sprung; brnch. 
Iu99ea nur attr. (prsed.: lu9oca8€') 

durcbnass; S.J. kqmpal l va- 

ngakuö altes, leckendes boot. 
Iu99ca' J. durcbnässt werden. 
lu9oea8€-<, nom. Iu9cas prsed. zu 

lU99€a. 

Iu9una'' J. (fisch)angel. 

Iu9uta J.; l. pu99iet zwei tiere in 
einem sclinsse schiessen. 

lu9uU€' breites floss an Schlepp- 
netzen. 

Imuhtastaoka- (luokta-) J. kleine 
bucht. 

Iu9vane' {Iu9va8e') los werden. 

Iu9vase', nom. Iu9vas los, frei. 

Iu9ve'y gen. lu9V€ = lu9pte', N.F. 
luövve; vgl. an. lofl = lafl. 

Iu9vtje- {Imvase-) J. losmachen. 

lurvakJ, dichtbehaart; vgl. schwed. 
lorfVig. 

lur^vu' J. lump. 

lusg und lust (*{ti-, vgl. lune, luste) 
postp. zu, nach. 
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luspe-, 

lu^etaoka- UJ. uod 

lusputooka- S.J. oberes ende, an- 

fang eines Wasserfalles, schwed. 

forshafyad. 
lusia N.J. und 
luste {"lu-, Tgl. lunCy lusg) postp. 

von. 
lustu- Inst, begierde. N.F. luato; 

< um. liistu-. Tgl. got. liiB- 

tUB. 

hiSkate- J. und 



luSIfeote' J. sehreien (tob TÖgeln). 
luäkuse-, nom. Iu6kus fltessend; 

flttssigkeit. 
luotgife'f nom. luotah fran des stglu. 
Lttttt J. (? N^isen) bär. 
lutnuJc J.; f {njntcÄ; keineswegs, 

darehans niebt. 
luwa- nass werden. 
lufvtLse-^ nom. Jtfu^a« (Inioa-) nass. 
luwqtaoka- (lutva-) fenohtes weiter. 
luwate- nässen. 
luunje- N.J. = lH9v%je*. 



m. 



ma zwar, gewiss, doch; ver'tt mg 
gewiss, natürlich; tham stu^ra- 
stala ja ma hqra Üb hu9man er 
ist nicht hochmütig and doch 
ist er ein herr. 

madaife-y nom.mato(*mgda-)stamm; 
die hornwarzel; J. (Nensen) der 
stamm des hornes von dem er- 
sten aleslcaocem an; S.J. der teil 
eines bandschahes, welcher die 
handwarzel umgibt; ^teotihm. 
handwurzel; J. mata-patne bac- 
kenzahn. 

mqdare- {'mada-) verwandter. 

mgdU' {*mada-) geschlecht, stamm; 
arsprnng. 

ma^glts J. warm, mild (vom wet- 
ter). 

matnQ{$\ ma%ne{$) (sieh mt) war- 
um? 

mat'ne- J. fehler; krankbeit; 8iu9ra 
m. die pocken; ujcep m. die 
masern. N.F. maidne; < om. 
'malna-, an. mein. 

matneott^me-, attr. -^tts (tnat'ne-) 
nnschnldig; einfältig. 



mat'nu- J. lob. 

ma%*nu' J. ond 

matnute- J. loben ; 8. J. matnut hott 
tet'oiei er sagte doch, dasa die 
üinte sicher sei. 

fitat'5a-S.J.(S.)gescbmack; ku9lg'm. 
Ite per'Jcun das fleisch schmeckt 
nach fisch. 

matUe- J. sohnalle. 

matte (sieb mi) wie, was sagtest 
da? 

maivis talke 6. (Nensen) mildes 
weiter. 

rngja- N.J. gegend(?); vgl.(?) fin. 
nu^a. 

mak adv. wirklich (meistens iro- 
nisch); te l(B son tal mak sff^gs 
jetzt ist er krank, sagt er. 

mgoka- Schwager eines mannes; 
N.G. anch gälte der valer- 
schwester. 

-mgkan S.J.(ä.) -artig. 

mgokantsa- secbsjübriger renn- 
ochs. 

makaraia- (nar pr»d.), 

makare- SJ. and 
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ma^re- (mo-, sieh mt) was für 

eiQ| wie beschaffen. 
ma^se-f mguhsau sahlen ; i mQuhs^ 

es ist nieht der mtthe wert; in 

den märehen ans J.: tvmauhse 

ich vermag nicht. 
maks%h, gen. mQuhsu (tfui^se-) be* 

Zahlung. 
makth" J. macht; renn tierschar; 

< schwed. makt. 
vui^te (sieh m%) wie. 
maktuJfC'f nom. maMt^hj attr. -l^ts 

J. nahrhaft, krftftig (von speise); 

vgl. schwed. n&Akiig. 
malase-f nom. mgl^ mablzeit, mahl 

(von gekochter speise^ vgl. mo- 

teste-). N.F. malas-maUas; vgl. 

Thomsen, Einii. s. 90. 
malgstala' ^ mgl^ste-. 
male- N.G. art, sorte. 
male- blnt (von tieren). 
makste" {mahse-) kocheUi eine 

mahlaeit zobereiten. 

f^QlV^' (^^1^*) S.J. mit blot be- 
schmieren. 

malje- J. eine runde, silberne Ver- 
zierung am silberkragen. 

mdPkoHe- {marjfe-) J. niedergetre- 
ten werden (von grns). 

mäPlfe' J. das niedertreten des 
grases; marken l<e ist nieder- 
getreten. 

maVIftje- (maVJfe-) S.J. (gras) nie- 
dertreten. 

malma- erz. N.F. malma; < an. 
malmr. 

malme- N.G. weit. N.F. mallbme 

< fin. mailma. 

maltu- J. unwohl sein, sich übel 

befinden. 
mgVtus (maltu-) adj. J. unwohl. 
mana- gehen, fahren; manam- 

moo^en während der reise; laku 



ton vu9nan manam bist du je- 
mals in Norwegen gewesen. 

mana- kind; S.J. mana-pg,les von 
kind auf. 

manage- (mana-) welcher kinder 
hat 

manqh^a- (mana-) kindlich, un- 
wissend. 

mgnastuwor {mana") J. wieder 
kind: sehr alt werden. 

mangote- (mana-) gehen lassen, 
treiben. 

manikha-, nom. 4t N.G. unter- 
irdisches gespenst. 

man^nj 

mai^e{s) und man^s (sieh m%) war- 
um. 

manu- (mana-) gftogy reise; N.G. 
Quhto manun auf einmal. 

mgf^U' mond; monat; mgtm-teope 
mondschein. N.F. m&nno; < 
um. nom. *miad = ahd. mino, 
an. *mAna (mini). 

mai^ulaohp- (mana-) weg, reise; tat 
Satat manulakgn das gesehah 
auf dem wege, während der 
reise. 

man%tse-y nom. manus (mana-) das 
gehen, fahren, reise. 

rngnutooka- montag. N.F. minno- 
dak; vgl. an. minadagr; das 
u wohl durch anal, aus mgf^u-. 

mayg-lakgt N.G. = ma^gg-lakgu 

maygsaseSf gen. -sa^a (maye-) S.J. 
künftige Schwiegertochter. 

maygt N.G. (nur beim anreden) 
und 

maye-^ gen. maye Schwiegertoch- 
ter; N.G. auch Schwägerin einer 
frau. 

mafgg-lakgt N.G. und 

mafg-laokui J., 8.G. (maye-) nach 
einander. 
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mafgane- (maye-) spät werden; sieb 

verspäten. 
ma^gs sieh maye-, 
maye- hintere; in nom. nar in 
zsmnsetz. wie maye-keade hinte- 
res ende; als adv., prep. and 
postp.: 

iness. mayen nnd maffen 
adv., postp. (zosammen) mit; 
mu m. mit mir; mayen-ku 1<b 
akhi ist die axt mit; N.O. Uß 
kugle m. er isst gern fisch; 

illat. ma^at adv., prep., postp. 
hinter; später als; paV^estt ^er'- 
Jfeu mu maj^at er warf mir einen 
stein nach ; mafgat mtau poh er 
kam später als wir; 

illat. ma^as nnd magas adv. 
zurück, nach hinten, rttckwärts; 
J. m. p^^at vernachlässigen; 

ableitongen mit dem suffixe 
'le: part. ma/t/eU adv. hinten; 

iness. mayehn adv., prep., 
postp. hinter, nach, später 
als; 

illat. mayeh adv., prep., postp. 
hinter (mit acc), später als; 
mof^ta-k m. kaskapetve wartest 
du bis nach dem mittag; 

prolat. may§l{a) adv., prep., 
postp. nach, später als; m. ttaca 
tlbermorgen; taste m. hernach; 
konj. m. ko nachdem; 

dimin. mayelaba adv., prep., 
postp. ein wenig liioterber, spä- 
ter als; 

kompar. may^p nnd maif^p 
der spätere, darauffolgende; 
superl. may^muB der letzte; ko 
mon may^mus mantv tane als 
ich das letzte mal diesen platz 
besuchte; S.J. mayeput {—maye- 
put) adv. später; 



adv. ma^ef spät, zu spät; maye- 
put später. 

may^ltusa- (maye-) J. die hintere 
Seite; mayeltus-peo^e (sieh rwu- 
tiTjeja) marke im hinterrande 
des ohres. 

mayete- (maye-) J. (auf eine spätere 
zeit) aufschieben. 

may§6tsat J. nnd -6$^% 6. (maye-) 
zuletzt, endlich. 

majfka und magkas J. mancher. 
N.F. mangga, mangas; < uro. 
"mangaa m. (nnd *manga n.?), 
aschw. manger. 

mayfft {ma^gkü') N.O. viel mal. 

mafiu4akq$ N.O. = maga-takot, 

mafune- J. =: majfqne-, 

ma^us N.O. und magus N.J. 
{maye-)', m, otet sehr lange schla- 
fen. 

magutala- (maye-) J. zögern. 

ma^casat S.J., -^isat N.J., S.O. 
und 'bts% S.O. := mayedtsat. 

mqra- J. poltern, donnern; mit 
grossem lärm geben, kommen. 

mqraote- {mara-) J.; losts noteu m. 
eine schwere last tragen. 

mar^e- blutwurst. N.F. marffe; 
< urn. *niarwa-, an. m9rr m. 

mar^tje- {mar'fe-) blutwurst ma- 
chen. 

mar'fu- {marffe-) N.O. id. 

mar'jt und 

mar^ju vielleicht. 

mar^^kanaote- (maf^kane-) S.J. den 
markt besuchen. 

mar^kane- messe, markt. N.F. 
markan. Qv. mar*kan; < an. 
marknadr. 

mar^su' J. korb, in welchem man 
fisch trägt. 

masq (sieh mt) S.J. beinahe. 

masahm N.O. id. 
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mase-, masau verlieren. N.F. 

sei; < an. miüa (naeh Thom- 

Ben)?? 
mastj ma^ (sieh mi) S.J. = mMg. 
muma O. (Nensen); T&ll&.m. 

feaerzeugsbeatel: 
ma^ta" sieb mischen; S.J. nty^lts- 

Jf^un ma^a t^tnamt das schnee- 

hnhoweibchen ist dem boden 

ihnlich: ist schwer vom boden 

zu unterscheiden. 
maata^ie^ {masia-) mischen. 
masieiß) (sieb m\) warnm? 
mQ^a- (meistens negiert) sich zeit 

lassen; % m^a ioo^ohtt er Iftsst 

sich nicht zeit in rnhe zn sitzen. 
nM^lfC' geschwind, gewandt. 
maSlf^t S.J. id. 
mg^' J. sich (auf seinem bette) 

bin und her werfen. 
maiva- J. kleine zeit 
matajfe' {ma^te-) mit gen. 8.J. so 

gross wie. 
mqotalk {maote-) S.J. erfahren, 

kandig. 
maoie- mit gen. gleiehe menge; 

so gross wie; man m. wie viel, 

wie gross? 
maote- können. 
mat^^a- N.O. landstrasse. N.F. 

madigja; < fin. nuuuitie. 
maot^hs (maote") möglich. 
maot^Upfne-y attr. -otts {maote-) 

J. nnmöglich. 
fngi>ttje- J. verzinnen. 
maoHje- N.6. (-^f) = meofye-; 

< nro. 'uEiatlan, an. 'nusta. 
maotu- N.G. and 
maotutüoka- N.G. messnng. 
mq^tu- warm (anf dem boden; in 

fleisch su9lc8a)* N.G. matto; 

lehnwort? vgl. Tbomsens. 156. 
mqiulfe- (mo^tU") J. wurmig. 



maotujfe'f nom. maiuh (mo^fe-) 8. J. 
= matqffe-. 

mgocü' zurtlckkebren. 

maear N.G. sieh ru^uttJf^^a, 

fnauhsan (malfse') SJ. welcher 
got bezahlt. 

mguhs^ote- = ma^se-, 

mguhsulvtsa- (malfse-) Zahlung. 

mquhialaia- {mahtO') mächtig. 

mavay mavd und N.J. mav^ (sieh 
m%) wie, was sagtest du? 

mede- fehlen, sündigen, sich ver- 
schulden. 

meiiH{a) (me^e-) prolat. vorbei; 
m. vu^oi§t fehlen, fehlschiessen. 

mtedu- (tnede-) fehler, sttnde. 

m^hustala- (vgl. mthq-) N.G. stolzie- 
ren. 

in€e%n^t€' N.O. meinen; vgl. an. 
meina. 

meiMlf J. sinn, meinung. N.F. 
meüiig; < an. 'meining. 

mat^sa- J. hölzernes gerttst, das 
man auf dem rtlcken trägt und 
an welches die bttrde gebnnden 
ist; < an. meiss. 

m^kqne- S. J. ein wenig gebrochen 
werden (von messerschneiden). 

m^kasiaoka- (m^ohu-) sumpf- 
schnepfe (Scolopax gallinago). 

m^fftiC' S.J., 

rm^Jcu- und 

mi^hite' blöken. 

mele-^ gen. melc J. steiles sandnfer 
eines flosses. N.F. mielle; < 
an. melr. 

m€Bfka S J. attr. sehr lang (pr»d. 
mtel^kate'). 

merkor brüst; brnststtlck (fleisch). 

meVkase-y nom. m^Pkas Schlitten- 
kufe, kiel. 

niipfkaSy gen. nueV^ka N.G. id. 

meVkaste- {meVka-) J. ringen. 

9 
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maVhate-y nom. m^erkat pr»d. 
zu (S.J.) mceVka sehr lang; 
mtePkatau aebr lange ; mrerkatm 
l(B mff luBi'ma meine beimat ist 
weit weg. 

meFolje' milch. N.F. mielkke; < 
nrn. *melk- (da. Msalk). 

meVokU' {meVo^e-) melken intr. 

m^Vkuk (meVo^e-) viel melkende 
kob. 

mteVkune^ {mmVkd) S.J. lang wer- 
den; xla m-nam Ite Io4q der vogel 
ist zn weit gefahren (ausser dem 
sehusse). 

mfil^h§8 {meVoJfe-) J. milcbspeise. 

mneVkuta^ka- {m<eVka) S.J. grosse 
entfern ung. 

meelu' J. breites Steuerruder. 

mtslur J. und 

m^lustala- J. mit dem Steuer- 
ruder rudern. 

mOftc^- das niedrigere (näher am 
meere belegene) land in Schwe- 
den und {vudna-m.) Norwegen. 
N.F. msarra; lehnwort?, vgl. 
Thomsen, Einfl. s. 156. 

mgralfe' {inara-) person aus dem 

m^re- grenze; man mer^n Im pe%'v§ 
an welcher grenze ist der tag: 
um welche zeit ist es; mat m^r^s 
von welcher zeit an. 

m^rese-f nom. mer^s stumpfe axt, 
fleischaxt. 

m^Z^te- (ntfre-) bestimmen, vor- 
schreiben. 

mer^ohi- 6. nebel. N.F. nüerkka; 

< norw. m0rke nebel; vgl. 
mut^oktA-, 

mer^oka- N.G. es nebelt. 
mar^oka- J. marke; auch Ohrmarke 
an reuntieren. N.F. maorkka; 

< an. merki. 



mer^o^tje- {mar''okar) J. bemerken; 

< schwed. mArka. 

merHe- J. reuse; inev^tukqluta^ka 
sieh nudote-. 

maru N.J. mähre; < urn. 'mfrhiö-, 
an. merr. 

mo/ruste' J. glauben, annehmen; 
mq^rustau mon, aot tqi latHu Ite 
8€ente kuokak ich glaube, dass 
dieser weg ebenso lang ist (wie 
jener). 

mef^ve- N.J. fett des baren. 

mte^a- N.J.; katyelt m. unaufhörlich 
weinen. 

m^sa^e- (fn^se-) trächtige renn> 
kuh; rennkuh, die ein kalb 
hat. 

m^^e- rennkalb; J. m^e-edn^ ge- 
bärmutter einer renakuh; ru^p- 
$%$ m. neugeborenes kalb — 
p%rsa m. wenn es das erste haar 
gelassen hat — po^Jf^ ^« im 
herbste (ko Ice por^kum). 

m^^je- (fn§§6-) J. rennkälber töten 
(von raubtieren). 

m^stJf messing; S.J. aus messing 
verfertigte schelle; < schwed. 
mesaing. 

meska-, attr. meska schwach; faul, 
verdorben; J. m. pef^ku wil- 
des fleisch; J. m. fMn^ faules 
ei. 

fneqka- faulen. 

mqskataote' (meska-) N.G. faul ma- 
chen. 

ma^tu- N.J. gericht aus fisch und 
beeren. 

masu- gottesdienst N.F. nnaoao; 

< an. maMa» obl. -u« 
metaltaot€' {m^ote-) S.J. folgen; 

1 m — taot^ will nicht folgen. 
m€tQ§'mu9ra (mcote-) N.G. holz, 
welches man längs dem geäder 
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seh neidet ()( tuostaä-m.)] schwed. 
medträ. 

metüotala- {me^te-) J. in einer reihe 
gehen. 

m^te- nnr in zsmnsetz. längs-; 
m^ot^'fnu^ra der gr<$88te, Iftngs- 
gehende stock von den stöc- 
kern, mit welchen man eine 
hant aosgespannt hat; meot^-piega 
günstiger wind; als adv.: illat. 
m^oiat längs, nach der länge; 
illat. meiqs: S.J. m^iqs-manam 
glttck. 

meote- mass; < an. met n. 

m^t^Jf {meote-) willig, nachgie- 
big, 

m^teltuote- (meote-) S.J. abhängig, 
abschüssig sein. 

m^i^me-y nom. m^t^m regen. 

m^t^te- {m^ote-) erlauben, einwil- 
ligen. 

meoUje- (meote-) messen. 

meotuhe-, nom. m^tuj J. abhang; 
ie tal meotiAhau o^up manat jetzt 
haben wir (den berg, httgel) 
hinab zn gehen. 

meoce- wald; N.Q. meeocat jgolf^t 
nach dem wald: irre glauben; 
te tal vu9^a mteocat mangt jetzt 
ging das fett waldwärts, d. i. 
Terloren. 

m^daltooka- {meoce-) J. wake, wo- 
durch das eisnetz heranfgenom- 
men wird. 

m^Eocane- {m^obe-) ans dem weg 
gehen, platz machen. 

meoie- nur in zsmnsetz.: S.J. m^ie- 
su9luj eine abgelegene insel; 
iness. mec^n adv. beiseite, komp. 
fn§c^un, 

meod^te- (m^oöe-) beiseite führen. 

nueius {meoi^e-) N.6. bei der wand 
s=: sog^ltn )( tav^U. 



Meurea QäUo 6. (Nensen) zauber- 
trommel, eig. zauberbrett. 

fneu'rtje- 8.J., 

mteuhrate- S.J.(S.) und 

m<Bu)vruie-%,iJ(ß) weinen, schreien. 

fm^hrU'Vuoksa {m^uhrgie-) S.J. 
(S.) weinerliches kind. 

mty gen. man (stamm ma-) interr. 
n. relat. pron. welcher, welches 
(meist von Sachen )( kuott)] man 
tteoti warum; als adv.: acc. sg. 
mava, mava, N.J. mavtt wie, 
(was sagtest du?); ess. mane{8\ 
manes und (doppelt, suff.) man^n 
warum; elat. maste{8) id.; illat. 
masQy mastf ma^ beinahe; ko- 
mit. mama, matne warum; acc. 
plur. matte = sg.; adv. majfte. 

mtela- sinn, verstand; absieht, 
meinnng; mu mtelas he nou so 
ist es meiner meinung nach; 
mtela-vangk dumm, toll; J. mteUi- 
por^ welcher einen guten ver- 
stand hat. 

mtelattala- {mtelO') S.J. den ver- 
stand verlieren. 

mtelalfe- {mtela-) geneigt; pu9r§' 
mtelak wohlgesinnt; reuhtes- 
mielak rechtschaffen. 

mtelulaca- (mtelO') welcher guten 
verstand hat. 

mtelustutpa" (mtekt-) N.6. lust ha- 
ben, wollen. 

mtha- mannhaft, tttchtig. 

mthastala- und 

mthutala- (miAg-) sich mannhaft 
betragen, mannhaft sein wollen. 

mtokaVjpeifve) der Michaelitag (29 
Sept.); < schwed. Miokel. 

müa-y gen. mxlg O. und Norwegen 
mfihle; kaformtla kaffeemtthle. 
N.F. milla, millo; < an. mylna, 
aschw. mylla, obl. -u. 
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rnüasada' S.J.; matte I0B tan nf|>Mi 

m — 4amxn waram schwingst do 

das messer so? 
mthje- (miZo-) N.G. mahlen. 
mtVte postp. nach, längs, entlang; 

J. taoka mtVt sogleich. 
minoBsa 6. (Nensen) die Jungfer- 

hant; minoBsa Hapak mädchen- 

Jäger. 
mtff^cl^ S.G. (veraltete form) = 

ntff^hs, 
mtpi-y gen. mt^tf und 
fM^ne- S.J. mölke. N.F. miaao; 

< an. myaa, obl. -n; -n- S.J. 

< best. art. 

mtot&nts {^mtote-, vgl. mtottje-) nur 
attr. der (wegen irgend einer 
besonderen eigenschaft) leicht 
%n erkennen ist, denkwürdig. 

mtottje- {'mtote') S.6., J. dem ge- 
dächtnisse einschärfen. 

mtotu- {^mtote-j vgl. mtottje-) S.G. 
gedäcbtniss; mtotuttt p^^at dem 
gedächtnisse einschärfen. 

mtot^mts S.J. und 

mtotus S.J. nur attr. r= mtotQ- 
mts. 

mtotutala- {'mtote-f vgl. mtottje-) 
S.J. sich erinnern. 

mtcamara- J. die Johanniszeit; < 
schwed. midsommar. 

mtva- mit illat. seine einwilligung 
geben; wollen; t^t mtvq pgotet 
er wollte nicht kommen. 

mode- mancher. N.F. moadde; 
nach Thomson s. 156 ans dem 
germ.y aber wie ist la.-fin. ans 
germ. a zu erhalten? rngde- (mit 
ö) kann wohl anch nicht < fin. 
monta (mit 5) gekommen sein, 
vgl. Bndenz, Szötär, s. 390. 

mQ4t (fnoi^-) manchmal. 

mg^U' umwenden, zurückkehren. 



mofu- nur attr. (als prsed. wird 
das adv. mo^ut gebraucht) ver- 
kehrt, umgekehrt; mo^ut jor^koht 
verkehren, umkehren. 

mofu- verkehren, umkehren; N.J. 
durchsuchen. 

mo^^te- S.J. und 

moifuse- S.J. lächeln. 

fno^use-, nom. mojus J. gelächter, 

mogure- J. gebären. 

mogut adv. S.J. gefaltet, gebogen; 
9». tu9lj^pq^at eine haut biegen, 
in falten legen. 

moiolf^te' S.J.; % m-te er gibt keinen 
laut von sich. 

fnot'vane- (mot've-) von schlämm 
gefüllt werden. 

mot've- schlämm. 

fnot^v^te- {mot've-) trüben. 

wot*vije- = mot'v^te-. 

Mäiwä G. (Nensen) eine art muc- 
ken, schwed. hya. 

mojujte- und -otala- J. = mo^^te-, 

1. mool^e- angelegenheit, geschäft. 

2. mootfe- krflmmung; J. der in- 
nerste teil einer bucht. 

mooiolaoka' (2. moojfe-) J. Strudel 

in einem flusse. 
mokso- J. sich befinden; mattes 

mquhso wie steht's (höflicher 

ms vqsu), 
moisuse-j nom. mguhsus J. das 

befinden. 
mglanaoha- J. wort, ausdruck; vgl. 

schwed. mal. 
maUje- N.G. rund machen. 
mol%t? adv. N.G. rund. 
mQVka1f€'^ attr. moVoJfts (moFo^e-) 

J. krumm. 
moVoJfC' J. krünimung. 
fnoV^e- S.J. und 
mor^^te- sagen, äussern; i m-ie 

er gibt keinen laut von sich. 
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mol(h J. irre geben, sieh verirreo. 

molQte- und molote- {molih) J. irre 
iübren. 

mor$U' amtauseben, weehseln. 

moVsuse-' nod N.O. -su^a- amge- 
tauscht werden, sich verftndern. 

moVsuotaoIf^, gen. •'Otaoka{fnoVsth) 
veränderlich. 

moVsuoie" {mol'su-) weehseln, ver- 
ändern. 

morsuottsa'{moP$U')nmisLn%ch] S.J. 
wechselbalg. 

molut adv. J.; m, ^ieiatt pe^at 
die bände (kreozweise) zusam- 
menlegen. 

mQiui' and 

rngnate- raten; J. (?Nensen) ein 
spiel: man bat einen sebnen- 
ring mit nngef. 40 daran han- 
genden fischrttokenknochen, wel- 
chen zwei personen halten; der 
eine soll raten, wie viele kno- 
chen der andere in der band hat. 

mQnattsd' (rngna-) mntmassttng, 
erraten. 

mone- ei; kleiner ball an den en- 
den des Jfijßsas; J. (Nensen) 
Monne Juptas brei von eiern, 
mehl und wasser. 

mon^me-, nom. man^m {mone-) 
niere; 8.J. mon^m'CaVme nieren- 
fett. 

montje- (ntone-) eier legen; eier 
suchen. 

monu- {mane-) S.6. eier legen. 

^^t9-9 itttr. fHQtQs (mgre-) zornig. 

morg^e-y attr. -Ifts id. 

mi^rgote- {mgre-) N.J. erzürnt wer- 
den. 

morgotoote- nnd -otuote- (more-) 
erzttnien. 

morgotuwa- (mgre-) zornig werden. 

more- zom. 



morhQJfis ultnud J. bdsewicht. 

mortte- aufgehen (von der sonne). 

mor^no- verfaulen, morsch werden. 

morohe-y nom. fnorqj sorge; moro- 
hti atn^tjt^stt^ uro etwas sorge 
tragen. 

moroste' nnd 

moroote- mit acc. (mofoAe-) um 
etwas sorge tragen. 

mor'se- braut. 

mor'te- J. ein netz mit ober- und 
unter-kantstricken versehen. 

mor'tU' S.J. grosser Windbruch. 

mgrule- (rngte-) SJ. zornig sein. 

mos&rte' SJ. töten. 

rngshale- {rngslfe') N.G. ärgern. 

moskase-y nom. mqsTf^s {fHQsffe-) 
zornig, empfindlich. 

rngslfe- S.J.; mgsJf^ orut zornig 
sein. 

moslfe- S.J. kleiner hain am fasse 
eines steilen abscbnsses in den 
gebirgen. 

mQsJf^te- (rngs^e-) zornig werden. 

mosko' J. grauweiss (von renn- 
tieren). 

moskuse-y nom. moskus überdeckt, 
geschlossen. 

moskuse- S.J. überdeckt, geschlos- 
sen (z. b. zusammengenäht) wer- 
den. 

moskuste- {mc^kuse-) schliessen; 

, S.J. m. sastt die ärmel zasam- 
mennähen. 

mo^o J. hellgraues, fast weisses 
renntier. 

mostu J. nur attr. (als prsd. wird 
das adv. mostut gebraucht) un- 
lustig. 

mostu- J. unlustig werden; besond. 
von kopfweh. 

mosius J. = mo^tu; auch zornig. 

mostuse- {tna^tu') J. nnlust. 
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mootor J. mass; < scbwed. m&tt. 

ntQte- J. kriechen (von wtlrmeni 
etc.). 

motelf S.J. fauler hund. 

moterte- S.6. erwürgt werden. 

mqtur {modur) N.G. krttnimnng 
eines weges. 

mocute- = mo^U' vb. 

m&ttjok J. (? Nensen) in die quere 
liegende geburt. 

mudu- masse; hinreichende menge; 
rechte zeit; S.J. mutut vu9%*na 
er sieht hinreichend gnt; poroni' 
mudu speisezeit; S.J. % lee rnttdu 
m^re es ist Hber alle massen. 

mut^otahaote- nnd 

mm'otajaotß' N.G. {mut^ote-) erin- 
nern. 

mut^otttje- (mut'ote') sich erinnern. 

mut^ote- im gedäcbtnisse halten. 

mut^otele-j nom. mut^otel, attr. -hs 
{mui'ote') welcher gutes gedächt- 
niss hat. 

mut'otU' {fnut^ote-) gedächtniss^ an- 
denken. 

mutotulvtsa- {mut'ote-) J. andenken, 
subst. 

mmvgk J. name eines neugebore- 
nen renntierkalbes, wenn es zum 
ersten mal das haar tauscht 
(mitte juli). 

muka- S.J. schiessen. 

fnuffite- S.J. und t 

muoku' J. brüllen (von ktthen). 

muakute- S.J. brüllen (von ktthen); 
störrisch sein, maulen. 

mularte- N.G. murmeln; rollen 
(vom donncr). 

multU' J. erde. N.F. muolddo; 
< urn. *moldö, an. meld. 

muada- lappischer pelz. 

mu9o1f^e'j nom. mHQoljer die klein- 
ste art der mttcken. 



mwslun S.J. wuhne längs dem nfer 
im frühling. 

mudVva' J. mit den hörnern stossen. 

mudra- banm, bolz. 

mwra-y attr. -tos {mu9ra') baum- 
reich. 

mu^tQTe-j nom. mmrar (mtpra-) 
holzhauer. 

mudrije- (muat<i') brennbolz an> 
schaffen. 

fHugr'je- beere. 

muQr'jtje- {nmar^je-) J. beeren 
pflücken. 

mtiar'iato^fta- {mu^r^olfe') S.J. klei- 
nes mudr'ojfe, 

mudr'oye- das land Ilings einer 
Stromschnelle zwischen zwei 
Seen oder ruhig fliessenden 
strecken eines flusses; isthmns; 
> nordschwed. m&rka. 

musr'kutaokO' S.J.=mu9r*kataoka'. 

mu9rU' J. ausgerottet werden. 

mugTuote- (mu9ru-) J. ausrotten. 

mu98qte- {mudse-) S.J. schmecken; 
l Ite obo fn-tam ptepmuw euhtad 
ra^es er hat seit gestern gar 
keine speise geschmeckt. 

mu9se- J. leckere, wohlschmecken- 
de speise. 

mu9ota- jüngere Schwester der 
mutter. 

mudotaffe-j nom. mu9ota schnee; 
S.J. muQota-^Qtffaö pQota par 
susvan der schneegreis (:8chnee) 
kommt wie ein rauch. 

mudotale-^ nom. mudotal {mu99ia-) 
wird von einer frau das kind 
einer älteren Schwester genannt. 

mudtastutpa- {mu9t^) J. sich äng- 
stigen. 

rnndte J. mühe; gewissensqual; vgl. 
an. moör, m^dL 

mudote- schneien. 
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m^9otU' geBicht. 

m^9tuJfe' {m^9oiU') ähnlich. 

mu9tulvt^(h (mua^tu-) vergleich, 

gleichniss. 
inu9tute' {mu9otU') J. vergleichen. 
mnaoee' J. weisee motte (in bttohern 

etc.). 
m^dv^e- J. saaer werden (von 

fleisch). 
mu9vtt€' J. sauer schmecken (von 
' fleisch). 
mura- berd (in stoben )( Qran)\ 

< schwed. mar. 
mura- marren. 
tnurtje- = inu9rtje'. 
mur^ka^ S.J. fisch brat. 
mur'kane' J. in stücke fliegen. 
mur'Jftje- J. zerschlagen. 



mur^oku' nebel. N.F. muxkko; 

< an. noiyrkvi nebel; später 

in der form mer^^oka- < norw. 

m0rke nochmals geliehen. 
mur^huUqa- (vgl. miir^^je-) J. ab» 

gebrochenes stttckcben. 
murtU' N.6. ausbleichen, intr. 
muTca p<ßlj^ K.6. sieh ru9uMf^§a. 
muota G. aber, sondern; < fin. 

mutta. 
muta^e- (mu^ii-) massig. 
rnui^t^me^y nom. numt^mj mmttm 

irgend ein, einer (ein gewisser); 

plnr. muot^ma einige. 
muottn {mnot^fne-) bisweilen ; einst, 

einmal; m. — m. bald — bald. 
muotu G. = muota. N.F. mutto. 
muc^r N.G. = miMrca. 



n. 



nab^ni' namensvetter; < an. nalhi, 

obl. -a. 
nab'ta- einem einen beinamen, 

Spitznamen geben. 
ngbias-nama (nabHa-) beiname, 

Spitzname. 
ngbiasie- = nab'tor, 
^^Q^tje- J. ruhen, in rnhe leben. 
ng^u- J. rnhe. 

H^go^e-, nom. nnd atir. ng^^s eng. 
ng^tje- (vgl. nggase-) zwingen, 

drängen, drtlcken. 
nggtas-nama N.G. ^ ngbtas-nam^. 
nag'ttj^ N.G. == naVtOr. 
nggw- (vgl. ngQtje-) zwang. 
naQUa- vermögen, im stände sein. 
naokare-^ nom. ndfj^' sebläfrigkeit, 

schlaf; nd^tr pgota od. naokara 

PQote die schläfrigkeit kommt, 

ich werde schläfrig; naokan l(eu 



ich bin schläfrig; tia^(r-t;t49^a 
welcher immer schläfrig ist 

nakgte- = naoka-. 

naoJfe- feil, haut. 

naTjqrtuote- (tiodikare-) schläfrig ma- 
chen. 

nalf^tuu^a- (naokare') schläfrig 
werden. 

na^tne-, nom. ngJftn irgend ein, 
jemand. N.F. nagen; aas an. 
'nakkven < nakkvem. 

naokuhe- S.J.; san ku9ula tatt ^rjtt 
na^kuha er liest immer diese 
bttcher. 

ngla- das geweih eines renntieres 
abhauen oder absähen. 

nalg {'nah- < 'ale-y vgl. na^e, 
nalte) adv. und postp. auf, 
hinauf; mu n. und nalgm auf 
mich. 
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nqlak {ngla-) renntier, desaeo hör- 
ner abgehauen sind. 

nqlan {nale-) N.O.; pudte-n, gut- 
artig. 

nale- art, sorte. 

nale — nalq, 

nql^Jf N.J. = nqlan, 

narhane- J. von bäum zo banm 
hüpfen (vom eiebbörnchen); 
narkan manqx qre das eieb- 
börnchen hüpfte weg. 

naVJfeie- J. mttde werden. 

nalsch J. sehimpfen. 

nalsase-^ nom. naVsas {naUa') J. 
achmählicb« schimpflich. 

naVsuoie- J. s= nalsa-. 

naUe {^nale- < *afe-, vgl. nat^ey 
nalq) adv. und postp. von (einem 
dinge) herunter; N.G. auf (einem 
dinge); N.G. nalt^nts auf sich. 

nqlu- nadel. N.F. nallo; < um. 
'nilö, an. nil. 

nqm M.O. (selten) = nqu. 

naipa- name; nama-laop^ sieben- 
jähriger oder älterer rennochs 
(der seinen namen verliert^ d. h. 
nicht weiter jedes jähr einen 
neuen namen erhält). 

nqmak (name-) S.J. renntier, wel- 
ches nie die haut von seinen 
hörnern wegreibt. 

nqmas J. scharf. 

name- nur plur. die haarige baut 
an den hörnern des rennüeres 
(im frtthliog und sommer); nqm- 
ofVß name eines renntieres, wel- 
ches nicht (wie gewöhnlich) im 
herbste diese haut wegreibt. 

nqmu- {nqmas) J. scharf werden. 

nane ('iwite- < •ate-, vgl. nalte^ 
nalg) adv. und postp. auf (einem 
dinge); N.G. von (einem dinge) 
herunter. 



nai^^me-f nom. nan^ (vgl. nanuse-) 
N.J. das feste land. 

nant/h stark, fest werden. 

nanuse-^ nom. und attr. nanus 
stark, fest. 

nanustuwa- (nanuse-) N.G. stark, 
fest werden. 

nanutaoka- (nanuse-) stärke, fest- 
heit. 

naf^uta^a- (natiu-) 8 J. etwas, wo- 
mit man ein ding fester, stärker 
macht. 

nartute- (nattt«-) stärker, fester ma- 
chen. 

naoj^a- sieh ru9ut%Jf^§a, 

nqoj^a- J. nutsch; < schwed. napp. 

na^pdk {na^a-) renntier mit na^fa- 
marke. 

nqpare- J. bohrer. N.F. nabar; 
< an. nafarr. 

nqope- J. nabel. N.F. nippe; von 
germ. Ursprung? vgl. Thomson, 
Einfl. s. 157. 

naope- gtÜAB, in welches man 
beim melken die milch fliessen 
lässt. 

naope-cQle N.G. der blinddarm(?). 

naoptte- (nao^e-) N.G. ein noope 
machen. 

nqptas-natita = nabtas-natn^a. 

nqptaste- = nqbUtste'. 

napu J. also. 

nqpuk J. yaVnh^'fqota mit ange- 
nähter mtttxe (jetEt ganz nn- 
gebräuchlich). 

nqrqne- geschwttr. 

nqre- hinreichende menge; anteil; 
kalantm-nar^ Ite hni hu9man es 
ist doch so viel, dass man davon 
satt wird. 

narve- J. spotten, verhöhnen; < 
schwed. narra. 

nar^ke- trans. coire (de hominibns). 
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nar^^por S.J.; moste Üb tan tgst 
nar*pam%n wovon kommst do 
bieher. 

narvuotala- grinsen. 

naste-j gen. ngst^ Stern. 

naota- scbaft. 

natqte- {naota-) Schäften. 

nat^'^ nom. n(U^ J. nnd naluw 
S.J. knäuel. 

ngtU' verweigern. 

nqtute- {ngtu-) verbieten. 

naoca- S.J. kleiner sprössling {teJco 
Mf^Q pelj§ wie ein mftnseohr). 

naagahe- S.J. nnd 

naocete- SJ. (naoca-) ein wenig 
hervorstechen. 

ngu = ngu; mtiottn nguy muottn 
nu9u bald so, bald so. 

nau^oka- renntierbaufen (von we- 
nigstens 100 St.). 

naulaotaoka- (nati'Ia-) S.J.; pelje-n, 
obrenweb, obrenzwang. 

ngulaottsa- J. id. 

ngu'h' nagel (von eisen od. bolz); 
S.J. = pu9oca. N.P. navlle; < 
an. nagli. 

nqul^tala- (ngul^le-) S.J. die nägel 
verlieren. 

nguHtje- {ngu'le-) nageln. 

ngu^^rahe-y nom. nguraj J. rttbe. 

nguruote- J. spotten, verbi^bnen. 

nguHe- wildes pelztier, besond. 
wolf; SJ. nguieu o^ut einen 
gegenständ für seinen spass er- 
balten. N.F. navdde; < an. 
naut. 

nguhte = nguhte. 

ngya- J. flaam, feines haar; dorv§-n. 
eine sehr kleine mttckenart. 

navale- das baar verlieren (von 
feilen). 

nave- nnd 

nav^lte- (eine bant) abhaaren. 



nav^Ue- (vgl. navuie-) S.J. staub- 
regnen. 

navemu8{nave')B.J. hant, die schon 
so abgenutzt ist, dass man sie 
abhaaren (und gerben) lassen 
kann. 

navuU-y nom. navul (vgl. nav^lte-) 
J. Staubregen. 

ne^^ J.y S.6. postp. gegen. 

^^^0'> Attr. n<^ka8 J. geizig. 

ntet^hi postp. N.J., G. gegen. 

nip%9ka^ß- S. J. B netolf^te-. 

ntet^okale^ J. neigen. 

netoTf^ste- J. zittern (vor alter). 

naetjki^te' J« ~ ncet^^X^Ze-. 

net'ta-, gen. n^ito mädchen, toch- 
ter. 

n^tapti-y nom. n^tap id. 

nettastala- {neiHa-) sich wie ein 
mädchen betragen, mädchen 
sein wollen. 

n^et'^^cu- mädchen. 

n^kate- (vgl. n^A;u') träumen. 

nteolft? N.J. nacken. 

n^oku- träum. 

meljate- (neVje-) der vierte. 

neZ'^e- vier; J. nelj^-porgk vier- 
eckig. 

nePJfe- hunger. 

nmVhki- {neVIfe-) hungern, hungrig 
sein. 

ncßVkute- {nd'^e-) hungern lassen. 

naapate-, nom. naapat N.J., O. 
und 

n^pe- Schwesterkind; in SJ. oft 
n^ope scherzhaft beim anreden. 

ngra- stumpf machen. 

ner^s und ner^s S.J. = ngrus. 

ngru- stumpf werden. 

'Mruse-, nom. ngrus stumpf 

nes^e- J. das leder schaben, ger- 
ben, sämiscbmacben. 

Nesta J. (? Nensen) bärenfett. 

10 
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ne^te- reisekost. N.P. nieste; < 
an. nest. 

neftije- (ne^e-) J. reisekost zq- 
bereiteo. 

ne^va- S.J. sehwach werden. 

n^ote- J. marder. 

nteu^ra- (tifttV«-) S. J. schlecht wer- 
den. 

fK^rdhaia- N.6. = n^wVc-; vin 
n<BurahaS ein schwur. 

mmrahe- und 

n^uraltflo- (n^Ve-) fttr schlecht 
halten. 

it^uVtf-y attr. n^res schlecht. 

n$tir^^e-(n^uV6-)schIechtermachen. 

nmvu-, gen. n^u J. Werkzeug, 

gerät, besond. fischgerät. 
ntdu adv. sehr. 
nt^ute- S.J.; io^fu orut nt^uU die 

katze lauerte (auf die ratte). 
ntera N.J. mensch; vgl. L. & Ö. 

njär, njftra; Donner, Läpp. 

Lanl. s. 81, z. 22 Mra id. 
ntera- wange. 
nteras (ntera-) S.J. wange eines 

fisches. 
nieten not; J. (Nensen) NJftdArre 

»notgeld», welches man f)ir nn- 

versehene bedflrfnisse immer bei 

sich hatte; nteta- »^ <*'>nf<a- < 

schwed. nöd. 
nte^a^^tiM^a- (nte^a-) in not geraten. 
m^ttje- J. geniessen. N.F. niküt; 

'nxuhttje- < an. njota; nt^ttje- : 

'ntuhttje- = ptktase- : piuhtas. 
ntljete- S.J. hervorgucken, 
ni^c'i^^- weibeben. 
n^pe-y gen. nip^ roesser. N.F. 

nibbe; < an. knifr. 
ntpuri$ N.6. kleiner, spitziger berg 

(in den gebirgen). 
mr^okale- J. rühren, bewegen. 



mr^^^te- S. J. sich bewegen ; wach- 
sen (von kindern). 

mrvt-nqrvt^ N.J. grinser, grimas- 
senschneider. 

mrvt'ngrvuotala- S.J., 

ntf^vu' und 

ntrvuotala- = narvaatalO'. 

nts^e- die rttckseite des halses; J. 
ntsk^-rog^ kleine grübe im nac- 
ken des renntieres, in welche 
man beim ntsf^sitm das messer 
sticht. 

ms^^^ste- {ntsJfe-) S.J. ein renntier 
mittels einem stich in den nac- 
ken töten. 

ni^X:ti- J. mausen, stehlen. 

ntshuste- N.J. = nts^^ste-. 

ntskuotaoka- (ntsku-) S.J. kleine 
dieberei. 

ntskuotao^eSf gen. 'Otaoka J. etwas 
diebisch. 

nt^une-, nom. ntsuj und ntsuw J., 
ntsun G. ehefrau. 

ni:7^a- J. niere; ntota-put'te nieren- 
fett. 

mote- drohen. 

ntotU' (ni^^e-) J. drohung. 

nttu N.6. = ntdu. 

ntuhsalfe' feuerschwamm, zunder; 
J. (? Nensen) ITeusakqvolka 
braunes, zunderfarbiges haar 
(an renntieren); < an. fioj&ikr. 

nottastala- (not'fc-) zaubern. 

not'te- Zauberer. 

no%*tU' (not'tC') zaubern. 

not'tutaoka- {nat'te-) Zauberei. 

noxHute- {noxHe-) bezaubern. 

nookO' zu ende gehen, alle wer- 
den, vergehen. 

nooko- einschlafen. 

noh-y gen. nole kleiner steinbaufe, 
der (in den gebirgen) als Weg- 
weiser dient. 
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noltje- (nole-) den weg mit kleinen 
steinbanfen bezeichnen. 

nolo- — nole-, 

notohe- (nole-) gebockt sitzen, 
hocken. 

nQlta- J. kleiner berg od« bttgel 
in den gebirgen. 

ngltu- J. hinken. 

notose-f nom. narQS ein knocken 
in der hüfte der tiere (os isohii?). 

nor'^to- und 

nof^tote- slossen. 

nar^c^'ior*v§ J. nnd 

Vftrrtiiea Aiwe J. (Nensen) sieh 
tor've^. 

note- last, bürde. 

nootohe- gebockt sitzen. 

notuote- (ngte-) eine bürde anf- 
legen. 

ngu (vgl. nam) so; nqu ko wie. 

nouka gratis; nngemisobt; n. Sa4(U 
nichts bekommen. 

nguhte = ngu. 

nugr S.J. weicher schnee anf 
einem wege, so dass das renntier 
über die klanen hineinsinkt; J. 
(Nensen) karra Noar wenn eine 
dünne schneerinde gefroren ist. 

nübe- der andere; ju90^e n. jeder 
zweite; deriv. mit dem saff. «2e; 
elat. nüb^lts N.6. von einer an- 
deren Seite. 

nu/ul S.J. feaerbrand. 

nugije- J. an den haaren ranfen. 

nugtste- S.J. id. 

ntiokahe- S.J. für wenig halten. 

nuojt G.; pipa-i». kürze pfeife. 

nuktale- N.6. züchtigen, bestrafen. 

Nullpe J. (? Nensen) waldloser 
berg. 

nul^optje- (nuVopu-) die hörner 
eines renntieres abschlagen oder 
absähen; die hi^ruer fallen lassen. 



nuPopu- renntier, welches 
hörner hat. 

nul^sch stossen. 

nuVaate» (nuVsa") sich stossen. 

nu9b*r^'P§^^ J. feine birkenrin* 
de. 

ni^kgse'y nom. m^^ hinreichend ; 
hinreichende menge; n^f^s 
st^^rak hinreichend gross. N.F. 
nuogea; < nrn. *(g)ndtB. 

nu9la- lösen, auflösen, losbinden, 
ausziehen. 

n^alas-vua^a S.J. ledersaok. 

nuolase' {n^9la-) los werden. 

nu^late- (n^Ia-) sich ausziehen. 

nudlfi-j gen. nudlq, attr. nudl^a träge, 
langsam; N.J. ne%Ha l€e nual^n 
das mädchen ist schwanger. 

nu9luta9kch (nu^h-) trägheit. 

nu9ra-, attr. nuara jung. 

nuQf^ju- robbe. 

nu^r^ota- in zsmnsetz. nord-; als 
adv.: ess« nmr*oian im norden; 
part nudr'otat vom norden; illat. 
nu^r'tas gegen norden; deriv. mit 
dem suff. 4e: iness. nu^r'oUUin^ 
elat. 4ts^ illat. -2«, prolat. 4a 
an, von, nach, längs der nörd- 
lichen Seite; < an. nordr. 

nu9r'tahaote' (nu9r*ota-) J. die 
nordsprache, einen nördlichen 
dialekt sprechen. 

n^rUa^e- (nuQr'ota") nordländer. 

n^9r''taltu^a'' {nu9r^9ta') die nörd- 
liche Seite. 

n^9r'taie' (nu^r'ota-) nördlich. 

nuor'ote- S.J., 

nu^rU^e- S.J., 

nu9f^otU' N.J., 6. und 

n^9r*tuiaoka'' N.J.> 6. {nu9r'ota') 
nord wind ; S. J. nuarU^vau po^u 
es bläst nordwind; S.J. mior^t^- 
alqi nordwestwind. 
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nu9slfe-y attr. nu^sTj^ unsanbery 
anreinlich. 

nu98lfttaoka' N.G. und 

nu98kutaoka' {nudsJfe") unsauber- 
keit 

nuaote- Schleppnetz ; die teile {site- 
las) eines volIstHndigen Schlepp- 
netzes sind in J.: (von aussen) 
1. su90cej 2. 3U9iH^'ku^'$tt€las, 
3. kaska-nu^otey 4. paokas-iaVm^ 
od. ku^U-iaVmef 5. merUt-kglU" 
taoka^ 6. oV^^^ 7. paota (mit 
rxVja und cujmi), 8—13 = 6—1. 

nu9u S.J.; muottn nauy muotin nr^u 
taoka er thut bald so, bald so. 



nu^ve- werg. 

nu^v^Jfe- {nmve-) 8J. ans werg 

verfertiger lasso. 
nupak J. der noch nicht ausge- 

scblagene blumenkopf von Ange- 

lica archangelica (vgl. paoreJf). 
nupaiaste- {nuie-) wiederholen. 
nupgtts {nube-) das zweite mal; 

zum zweiten mal. 
nupus (nitbe-) N.O. nach einer 

anderen seite; S.J. zweitens. 
nurct S.O.; ptpcH^. kürze pfeife. 
nu^kutttoka- N.O. = nu9^kuta9ka'. 
nuhtaffe- aus der fiisshaut des 

renntieres verfertigter schuh. 



yabahe- N.O. dumm herumgucken. 

ff ade- nach etwas schmecken. 

ffo^a- S.J. (birkenrinde und dgl.) 
abziehen. 

ffüga-y attr. 9aifca«S.J.schwach,zart 

ffgoka- schleichen. 

ffgkaUaoka- (ffgoka-) S.J. platz, wo- 
hin man auf der jagd kriechen 
kann ohne von den tieren be- 
merkt zu werden. 

ffaokaste- J. schluchzen. 

fjala- Vorratshaus; wird folgender- 
massen gebaut: an dem oberen 
ende eines in der erde fest- 
stehenden Ständers {judVTj^) be- 
festigt man einen wagrechten 
stock (^er'Aiatf); quer über die 
enden dieses Stockes legt man 
zwei dttnnere Sparren {so^e), auf 
welcher unterläge dann die wän- 
de und das dach aufgezimmert 
und die dielen gelegt werden. 



yaia- S.J. los werden (von der 
rinde der bäume, wenn der 
baumsaft hinaufsteigt). 

yalose- (yala-) J. abgeschunden, 
abgeschabt werden. 

yalgote- (yala-) J. (rinde) abschin- 
den, abschaben. 

ffdlaie- (vgl. ffolu-) einen ffalns 
festnähen. 

yaU' (ya/a-) S.J.; ijah-rnuiu die 
zeit, wenn der saft in die bäu- 
me tritt. 

ffQU" lauge. 

ffale- S.J. dttnne gefrorene schnee- 
rinde. 

ffaVkase-f nom. ijaVkas J. glatt, 
schlüpfrig. 

yarkaste- {ffaVkase') ausgleiten. 

yaVkaotaoka- (yaVkase-) J. schlüpf- 
riger platz. 

yaVkaotaolf^Sy gen. -otaoka J. wel- 
cher leicht ausgleitet. 
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yafkaie- s= ydTkaste'. 

yaPJfe-y attr. yal^ka ond yaV^^s 

8tt08, woblsohmeGkend. 
ifdF^te- {ffaVife-) S.J. gttt schinec- 

keB. 
yaPhu^ (ffäF^e-) wohlBchmeekend 

werden. 
ygVhufe-^yaVife' (attr. nur yaVkay 

galmate- {tfaCme-) N.6. essen. 

ffoPme- miind; ijal'm^fqota sieh 
fgotci^e-; yaltnts Im sarv^s der 
rennoobs ist krank am munde 
(eine gef ährliehe renntierkrank- 
heit); yaVm^'fyot-ctoce S.J. Plec- 
tropbanus lapponieus (vogel). 

ffähnutookü' {ifafme-) J. mllndnng; 
J. (?Nensen) innerer teil einer 
rense; ^nu y. die mfindung eines 
flusses. 

irjalnje J. (? Nensen) stumpfes 
ende eines berges gegen norden. 

yalu' schuhe flicken. 

yaluse-y nom. yalus flick (obne 
i(^ras: zwischenlage) an schu- 
hen. 

ffafna- saugen. 

ifaipa- abstreichen. 

yamase- (^üfna-) abgestrichen wer- 
den. 

ffam^aoha- {yama-) S.J.; tabHe-y. 
der die milz saugt: seine lente 
hungern lässt. 

ffamatoo^e- {yama-) S.J. alle renn- 
tiere von einer stelle nehmen. 

yamaote- {yama-) sängen. 

yaopci-p^l^ untere faälf'te des €^*t%If. 

yaopare- J.; cu^Vma Ite y-ram der 
knoten bat sich gelöst. 

yoTp^iaia' S.J. leicht zu essen, 
wohlschmeckend. 

IQapok J. (? Nensen) sieh r^9ut%' 



ygra- das fleisch an beiden selten 
des halses. 

NJarak 6. (Nensen) lende. vgl. 
yqt(^'. 

yaraote- {y^ra-) J. das balsfleisch 
von den knochen scheiden. 

yQte-, attr. yar§8 seicht, untief. 

yar^Jca" landspitze, Vorgebirge; S.J. 
yar^ka-joot^ nennt man die läp- 
pen, welche im sommer nach 
Norwegen {vH^na-ö^^t^) ziehen. 

yar*ka8tai>ka' {yar^ka-) S.J. kleine 
landspitze. 

yar'pe-f attr. yar^p^a licht, dtlnn 
(von gewebe, brei etc.). 

jar'jpyc- und 

yaf^ptie- N.6. {yar'pe-) dflnn ma- 
chen. 

yav^pu^ {yar'pe-) dttnn werden. 

yar'pujfe- und -kaöa- = yar'pe-. 

yat^pute- (yar^pu-) dtlnner ma- 
chen. 

yaie-j yatau zusammennähen, mit 
weiten sticken heften. 

yaacu- tauwetter; tauender schnee. 

ygocute- und N.6. yac^ie- (^apcic-) 
tauwetter werden. 

yqcutuwa- (yqocu-) N.G. von tau- 
wetter tlberrascbt, überwältigt 
werden. 

yau'oka' streichen. 

yquokate- {^qu^okor) abstreichen, 
abtrocknen. 

yqu'^e- J. miauen. 

yqu'U' J. schlämm. 

yqu*lu' (jgu'te-) J. schlflpfrig wer- 
den. 

yquluse-y nom. yqulus {yqu'le-) J. 
schlüpfrig. 

yqutahe- N.O. essen. 

yqve- meist in plur. das lange 
haar unter dem halse des renn- 
tieres. 
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yane- starker ström« 

ffisb'lu' S.J. kalben. 

Nj&btjo J. (Nenaen) neugeboreDea 
kalb. 

y€et''ka S.J. = ntst^ka. 

y^Jcaste- J. einen hügel hinabfah- 
ren. 

f/^lß' schlacken, verschlingen. 

y^laotooka- (yela-) J. anfang eines 
Wasserfalles. 

NJello J. (? Nensen) die enge nittn- 
dang einer reuse. vgl. 9ß2a-. 
N.F. nJieUo. 

y^cuöe- S» J. = NJftbljo. 

ytetaste- S.J. (bntter aofs brot) 
streichen. 

tf^alftsa^ das nnterarmbein (an 
tieren). 

fft^cwtalch J. die zahne zeigen. 

ff^uHe-f attr. yeut^s J. schwach, 
zart; meska 9. Schwächling; tv 
tau yeuteu maf/^ stta ich will 
nicht diesen Schwächling mit 
mir haben. 

gt^e- weibliche brüst. 

gt^use-y nom. ytdus kanharz. 

fftoku' nnd 

fftkuie" N.6. wimmern; ^tkutttjutUa 
nach etwas w. 

ffima- J. weinen, jammern. 

ytn^ure- jammern, wimmern. 

ffttam S.J. and 

ytraU'jokQ§ S.J. kleiner bach, der 
unter einem steingeröUe fliesst. 

ytsa- J. weinen, krickeln. 

m&gg& J. (Nensen) nnd 

Nj&kk& 6. (Nensen) renntier, wel- 
ches nie hörner bekommt, vgl. 
äyogO'for'v^. 

yorff^ate-, 

yoVIftte-y 

yoVko-y 

yorkoste- and 



yorkote- traben; part. yQ^^ ha^ia 
J. traber. 

yorkostüotfi' {yoVko-) traben las- 
sen. 

yolu' lecken; kalben (weil die 
renukuh soeben nach der gebort 
das kalb ableckt). 

yQlustaoka' {ffolu-) J. salz, welches 
man dem vieh zu lecken gibt. 

yqlut^ = yoiU'. 

yo^fi^le- nnd yg — , nom. yofi^^l and 
yo — hase; J. yatg^^Uta^^ ein 
halswirbel im renntiere. 

yoinu- mit illat. fassen, ergreifen. 

yqmuote- J. id. 

yqra- giessen =» iyqta-, 

yqr^oU' {yQt(^') J. wegrinnen ; jooko 
Ite y — Qtam der floss ist aus- 
getrocknet. 

yof^ve- J. fett, schmiere. 

yor^vu- {yor've-) J. mit fett be- 
schmiert werden. 

yo^a- N.6. und 

yQsate- N.6. schnell fahren. 

yo^^e- J. antiefer tbal in den ge- 
birgen. 

yoskulaoktn S.J.; y, p^^at v^'fntt 
die netze aaf folgende weise 
hinauslegen: . : — — ' 

yut^'ku'j t yu9tku J. triefen. 

yy/'^kate-j nom. yu'^kat S.J. pr»d. 
ztt yu^lfe^, 

yti'lf€'f nur attr. yu'jfts (pried. 
yu^kate-) S.J. kurzhaarig (von 
tieren). 

njokok, attr. i^okis J. (Nensen) id. 

yuk^a-j gen. yukca schwan. 

yuFJfije- N.6. = yudVJfije-, 

yultuote- und 'Otata" J. wedeln. 

yuya^e- (^ui^^*) ä.6.; p^^tnaka^. 
der eine bandsnase hat. 

yuye- nase, Schnabel, spitze; naaen- 
loch (gewöhnlicher yuy^-rat'^'i)] 
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SJ. yuff^-^i^ ein stttck im vor- 
dersten teile des scbnbee; 
deriY. mit dem snff. -le: 
iness. ffuy^hn adv. N.6. in 
der spitze (des Schlittens); 

illat. yuifqlt hmopa S.J. (die 
balfter) passt gnt nm das manl 
(des renntieres). 

yuffuotala- (y^ye-) S.J. riechen, 
schnauben. 

yu^^kuote- {ffut'^ku-) J. tropfen las- 
sen. 

yu^tkuoiiM^ (ffui^hth) J. tropfen, 
snbst. 

ffUdktamB'^ nom. yu9uhcau nnd 
N.Q. yu^hdam znnge. 

guala- pfeil. Nensen (J): eine eile 
lang nnd ans birke, eisen nnd 
hörn gemaeht; federn (ans dem 
sebwanze des anerbahns) an 
beiden selten. 

ffti^la- eine kapselfttrmige erwei- 
terong der baut zwischen den 
klanen am binterfnsse des renn- 
tieres; enthält eine menge in 
ihrem äusseren ende gelblicher 
haare. Wenn das renntier im 
frühiing beständig die enden 
seiner soeben hervorwachsen- 
den bömer mit den hinterklanen 
klopft, sagen die läppen, dass 
es sie mit einer absondernng 
von diesen haaren fenchtet, wel- 
che die hörner wachsen macht. 

ymlataoka- S.J.; coolf^-y. herz- 
scblag (bei tieren). 

ffu^Vka adv. recht, gerade. 

yuarkate-y nom. yud^kat^ attr. 
yH9l^ka gerade; komp. S.J. 
yulkusap; superl/ N.J. t/uVka- 
mus, 

yu9V1j%je' {yuaVka) gerade machen, 
richten. 



yu9fkuk N.G. == ffU9'^kaie-. 

yu9fkutak (yual'ka) N.G. gericht^ 
geriebtssitznng. 

ffuaPvuhe- J. schnell (auf schnee- 
schuhen) fahren. 

ffU9opare- S.J. gleiten (von einem 
messer). 

ffU9opat S.J.; nu9ot§ Ice 9. das 
Schleppnetz ist 9., wenn man 
es so zieht, dass die beiden 
netzflttgel parallel und nahe an 
einander kommen ( •^ )). 

yu9paUt nu9ot^u S.J. das Schlepp- 
netz so ziehen, dass die beiden 
flügel parallel werden. 

yu9ra- J. grnnd (in seen). 

ymrane- {ymrase-) mild, demütig 
werden. 

ymrase-, nom. yu9ras J. mild, de- 
mtitig. 

yu9t(ite' (yfprase-) J. mild, demü- 
tig machen. 

yw^re-, gen. yudr§ N.J. meer. 

yu{9Y}f^Sj gen. yu9r^ka S.J. nasen- 
knorpel, nasenbein. 

yu9ru' S.J. schönes kleid; welcher 
schöne kleider hat. 

yudrute- (yw^rti-) S.J. schöne klei- 
der haben. 

ffU9ska nur attr. (praBd. yu9§ka$e-) 
roh. 

yuaskakuwa- {yu9ska) S.J. roh wer- 
den. 

yu9skase', nom. yu9skas prsßd. zu 
yi*9ska. 

ffU9S^tte' (ffudska) J. rob, unge- 
kocht schmecken. 

yudaea- J. matt werden. 

ymcas J. matt. 

ffU9acu- J. Seegras. 

yngm- schlachten, schinden, fische 
ausnehmen. 

fjHr''kn- Oedemia nigra (vogel). 
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yuf^ku- pfeifen; S.O. al§ vasi§t 
yur'ku jgmtktiiat jfenatna pfeife 
Dicht 60 httssiich mit dem laute 
der gespenste. 



getane- (y^-) sMaBel. 
yute- zerstoeeeD, zermalmen. 



0. 



Q^a- Schwester; Qiarp§l§ halb- 
schwester; qgaca Itspg sie (bei- 
de) sind Schwestern; N.O. oia- 
ptgUia kinder zweier Schwe- 
stern. 

0^0' N.6. (s=! dbose-)\ ofrot toPvut 
anf eine nngeweidete (ond also 
mit tiefem nnd losem schnee 
bedeckte) stelle ftihren: ratlos 
machen. 

oho adv. gar, ganz; % o. gar nicht; 
0. st^9rak ganz gross; als adj. 
nur attr. ganz. 

obona{kg) adv. J. nnd 

oionts adv. (nur mit negat.) = 
obo. 

oiose-f nom. opos (= o(o-) nnge- 
weidete stelle (im winter). 

ftbb&tak Kala J. (? Nensen) tiefer, 
loser schnee, in welchen man 
tief hineinsinkt. 

obUane- (ob^tose-) ausgebessert wer- 
den. 

oViite- {obHose-) S.J. aasbessem, 
reparieren. 

obHose-j nom. oht^s nnd opt^s ganz, 
nnbeschädigt. 

obHu' =■ oVtane-, 

Qdaje- (vgl. Qte-) einschlafen. 

Qdqse-j nom. qtes S.J. dickeste 
Wurzel eines baumes. 

qdate- {q4oj^') ^.J. einschläfern. 

o|e- J. fleisch (nur in geistlichen 
bttchern und gesprächen). 



Q^e S.J.; ie Ite q. tat^ Jt^M hier 
ist es sehr schwer (fast unmög- 
lich) auszuhaiten. 

(?|(2a^a-((?^6-)J.fleischliehySinnlieh. 

oi^U' bekommen; dttrfen. 

Q^ulvtsc^ (q^u-) gesehen k. 

Q^use- (q^u-) eingeholt, ergriffen 
werden. 

köie Tilmah J. (? Nensen) zwei 
pfilhle, welche man bei bären- 
jagd kreuzweise vor die höhle 
des baren setzte, so dass er 
nicht herauskommen konnte. 

Q^u- sich beruhigen. 

gge- J. stilles wasser oder wider- 
strom längs den ufern eines 
flusses; S.J. ^er^lfe^ge wirbel 
über einem steine (in strömen). 

QgU' angeln. 

otne- N.6. = vu9t'ne-. 

o%*pU' kämpfen. 

ototgoiala- {o%*9t€-) überwunden 
werden. 

ot'ote- überwinden, besiegen. 

Otto S.J.; 01^0 ^tnam ödes, unbe- 
wohntes land. 

ototu S.J. = atotu. 

otvgk {ot've-) S.J. verrückt, toll 
(von renntieren). 

otvglaoa- {oil've-) obrigkeit; Standes- 
person; verständig; S.J. als adj. 
otrahs'SejJfe welchen man viel- 
leicht unter die Standespersonen 
rechnen kann. 



— 81 — 



ofVato- (ot^ve-) J. rat geben, nnter- 
richten. 

at'vgttsa' (of*ve-) J. rat. 

oivgtts attr. (ot^ve-) S.J.; o. knfa 
eine vorzttgliohe kaffeesorte. 

(>%%€' köpf; Standesperson; 8.J. 
ow^pu die berren; S.J. aiton 
od. guMan oit;^(n) plötzlich, 
bardanz; S.J. öorV'OtV'SQie stab 
mit bornknauf. 

otvuhe-f nom. ofvf«; J. nnd 

(Hvure-f nom. otwir (oi*»c-) J. ab- 
sieht; ctvurau angu tooku manat 
ich beabsichtige dorthin zu reisen. 

otvure-f nom. atvur (oi've-) = 

otruraAgt Jfeoö^ S.J. id. 
otru^^e- (ot've-) S.J. wohin gehen. 
qjgliaoJf^s N.J. vergesslicb. 
$ja!^a;>^«- vergessen. 
$A;tfa-, attr. gksqs (Q^se-) ästig. 
0^^-, gen. ouhse ast, zweig. 
$^st;6- (Q^se-) einen bäum aus- 
schneiden. 
QdlM- schnell laufen; gku manat 

<bIu die herde lief weg. 
okuotaoka' (9gu-) S.J. stelle, wo 

man zu angeln pflegt. 
okuote- und -otala- {qoku-) jagen, 

verfolgen. 
ole nur attr. N.6. (prffid. olgse-) 

vollkommen, vollständig, ganz. 
ole- N.Q. reichen, intr. 
ol^me-^ nom. ol^m J. die mitte des 

leibes (oberhalb des kaskqS)» 
ol^ie- {ole-) reichen, intr. 
oltje- {oU) vollenden. 
oljtje- (oljU') einölen. 
clju- öl. N.F. oljo; < an. oija, 

obl. -u. 
oPka-f attr. oV^kas (oVlfe-) stark. 
Qrkaote- J. einem mit der band 

droben. 



oV^e- Schulter; S.J. bergrttcken; 
sieh nudote-, 

oPku- in zsmnsetz. draussen be- 
findlich; S.J. oVkuti v%eoka{AM 
kind) läuft umher draussen; als 
adv.: ess. oVkun draussen; part. 
oVkut von aussen; illat. oVhus 
hinaus, aus; S.J. illat plnr. 
oTkuita id.; deriv. mit dem snff. 
•ie: iness. eVkuhn^ part. oVkuU 
und elat. ot'h^hsy illat. oPkuh 
draussen, von aussen, hinaus. 

orkuÜiS' (orku') in zsmnsetz. äus- 
sere; o.'tro^o Überzieher. 

oPkune- (oV^ku-) hinausgehen, fort- 
geben. 

ofkuse- (of'kH') J. äussern. 

orkuce- (orkth) der äussere; der 
äussere teil des sehen kelfleisches 
(mit dem schenkelbein). 

oVkute- {ol^ku') hinausftlbren, hin- 
wegfllhren. 

olmaj und N.J. oJmoj, gen. ol^fitaS.J., 
N.O. und oPmo N.J., 8.6. mann. 

olmastala- {olmqj) J. mit seiner 
mannhnftigkeit prahlen. 

oJone- (ol§) vollendet, vollbracht, 
erfüllt werden. 

olose-, nom. oUs, attr. olgs prssd. 
zu ol§ (N.O.) vollkommen, voll- 
ständig, ganz; o. rtetas der teufel 
selbst; t lee atn oUs Scidut pQotam 
er ist noch nicht voUwttchsig. 

ofpe- S.J. sieh kaop^re-, vgl. hoVpe-. 

olti- viel; zahlreich; oluw lue son 
tane Q^um kühles hier hat er 
viel lisch bekommen; olu ulmuS 
od. olu ulmuca viele menschen. 

olu adv. ganz. 

glule-f nom. glul wange eines tieres. 

olvare- J. ernst, subst.; < an. 

*9lvara = alvara (vgl. ^Ivarö 

= alvssrd). 

11 
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gma^naste- (gmatnis) N J. inärchen 
erzählen. 

Qmatms N.J. inärchen. 

QtngJ^sa' N.Q. = gingJ^i^a-. 

gmams S.J. = Qtnatnts {»toluc pq> 
A;u»). 

Qmastwpa- {oj^me-) alt werden. 

Q-mcLot^lts {maote-) J. nnmöglicb. 

Qm§'tobHo gewissen. 

Qm%ste' N.6. sieh etwas zueignen ; 
< finn. omistaa id. 

QmQkaste' (fimqlftsa') trttbe werden 
(vom bimmel). 

QmQTjxsa- trUbe, nebelig. 

ona S.J. attr. zo otne-. 

ongti^a- {Qtne') womit man etwas 
kürzer machen kann; abge- 
schnittenes stück; atff^ q. Zeit- 
vertreib. 

Qn^kaia-j attr. -Ifts {Qtne-) kurz; 
Ofum lau mon tane gn^kau od. 
-kacau hier habe ich eine kleine 
zeit verweilt. 

Qn^te- (otne-) abkürzen, kürzer 
machen. 

onu S.J.; Q. tu9ok mana länft hin 
nnd her (einmal gehört). 

o-nuakaste- J. Übel aufnehmen, nicht 
gern haben; vgl. Norrbotten- 
scbwed. onöjd der nicht zufrie- 
den, froh ist. 

Qopa- lernen; netze u. dgl. visi- 
tieren. 

Qopase-f nom. Qop^s (gopa-) erfah- 
ren, kundig, bekannt; ein be- 
kannter. 

Qopasmuwa' (gopase-) erfahren, 
kundig, bekannt werden. 

Qopate- (oopa-) lehren, unterrichten. 

Qopaifsa- (Qopa-) gelehrsamkeit. 

opme- eigentum, ding, sache. 

Qpme- alt (nicht von lebendigen 
Wesen); 8.J. Qpm§t tetau das 



habe ich schon längst gewusst ; 
N.6. superl. Qpmasufi^f§s. 

Qpmu' {fipme-) alt werden (meist 
von fleisch u. dgl.). 

qre-y gen. Qt^ eiclihörncheu. 

Qte-y gen. qr^ J. Ursache, schuld. 

orqjfe- name des männlichen renn- 
tieres vom herbste seines zwei- 
ten Jahres an bis an den früh- 
ling seines vierten Jahres (vgl. 
m^e- und vudp^is). 

gr^otipme-f attr. -otts S.J. schuldlos. 

Qrite'iQte-) S J. eich hör neben fangen . 

orja- nur in gewissen casus als 
ad V. : ess. arjQn im Süden ; part. 
orjat von Süden; illat. orjgs 
gegen Süden. 

orjQtaokü' (orja-) Südwind. 

orje- in zsmnsetz. süd-; deriv. mit 
dem suff. -le: iness. arj^hn, parL 
4t nnd elat. -Its^ illat. -2t, prolat. 
'la an, von, nach, längs der süd- 
lichen Seite. 

orj^laote- (orje-) S.J. die südspra- 
che, einen südlichen dialekt spre- 
chen. 

arj^h attr. (orje-) südlich; plar. 
orj^laha die südmenschen. 

orj^liusa- (orje-) die südliche Seite. 

orjete- (orje-) J. südwärts führen; 
orjettmt Ite taVlf^u der wind 
wird südlich. 

or^kace- S.J. =s tr^lf^s, 

OTQse-y nom. or^s männchen (doch 
nicht von fischen), besond. männ- 
liches renntier; auch koU. renn- 
tierherde. 

or^pgse-, nom. or'pes waise. 

orpene- nur in pinr. J. geschwi- 
ster; orpenaca Icvpg sie (beide) 
sind geschwister. 

Qr'pul (vjjl. or'^pgse') N.J. der keine 
geschwister hat. 
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(^te- S J. sieh kaop^e-, 

orHo- die banmgrenze io den ge- 
birgen. 

^ct«- S.J. klares, festes eis. 

orti- sein, wohnen, bleiben, ver- 
bleiben; der gewöhnlichste infin. 
zn Üb-; arum-sa^e anfenthaltsort. 

orunada- (orih) 8.3.; orunadtsa 
sie können bleiben (wo sie wol- 
len). 

oruha S.J. nnr pinr. und 

oruotaoka- SJ. (oru-) anfenthalts- 
ort. 

orute- (oru-) sich aafhalten. 

osalaia- (ose-) teilhaft. 

osase-j nom. oses (kaufmanns-) 
waare. 

ose- teil. 

os^ste- (osase-) handeln; osestt^t 
kanfmann. 

os^elte- anvertrauen, wagen. 

oskolttS' J.; tl€e tat oskoltis-almaS 
der ist nicht ein vertranenswtlr- 
diger mensch. 

osku- = os^elte-. 

osku' S.J. vertrauen, snbst. 

oste- kanfen. 

ostU' (oste-) J. kaaf; ostu-hakala 
gekaufte hagel. 

^§tuse-y nom. ostus (oste-) das 
kaufen; N.J. qstusa nane leeu 
mono a% auch ich muss kaufen. 

o^qte- J. funken sprühen, funkeln. 

o|e- kannenkraut (Equisetum). 

ohi- J. und 

ohite- J. = oSate-. 

&8jok J. (? Nensen) funkelnd (von 
äugen). 

otase-, attr. otq N.G. = otose-. 

Qtqtaoka- (ote-) bett, bettgerät. 

gte- (vgl. Qiaje-) schlafen. 

ottde-^ attr. -cts (ote-) welcher viel 
schläft, schläfrig. 



otna S.J. = otno. 

otnane- {otne-) kurz werden. 

otne-j attr. Qtna und S.J. ona kurz 
(Öfter on^kaS). 

Qtn^lada-, attr. -hs (otne-) S.J. kurz; 
o-l%$ poton in kurzer zeit. 

otno längst, sehon längst, lange 
her. 

otnon^a- sieh kgote-. 

otnosaca- (otno) was in früheren 
Zeiten geschehen ist. 

otQ nur attr. (pried. otgse-) neu. 

oto^e- junger hund, weif. 

otose- prsed. zu oto neu ; elat. otgsts 
von neuem. 

otosiäla- (otQse-) lN.6. sich er- 
neuen. 

otQste- (otose-) erneuen. 

ooco- J. die Öffnung vorn in dem lap- 
penrocke; oocO'Sleopa = sleopa ; 
8.J. ooeo-pele der mit farbigem 
tnch gezierte rand um diese 
Öffnung. 

oocO' suchen. 

oocole- (ooco-) vermissen, bedau- 
ern. 

oeoote- (ooco-) suchen, untersuchen, 
erforschen. 

oocu- (ooeo-) suche; n^tai ocun 
manat auf mädchenjagd gehen; 
mu oocu akSu die von mir ge- 
suchte axt. 

Qoce^, nur attr. oocis (prsed. Qhijfe-) 
S.J. welcher lebhafte, muntre 
äugen hat (von renntieren). 

Qiu^e- S.J. prsed. zu goöe-] auch 
attr. -Ifts. 

Q^ute- (q^u-) J. festnehmen; q. 
Ji^'^t die rennochsen (zum ein- 
spannen) festnehmen. 

oulu- J. auftauen (von dem eise 
im frühling, so dass es von 
Wasser bedeckt wird). 
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Quluhaote- S.J.; g-otam ItB t^uw 
das eis an dem flösse ist von 
Wasser bedeckt worden. 
Quluhe-, nom. ouluj J. wasser auf 

dem eise im frühling. 
Qulutoie" J. = Qulu-, 
Qutane- {quto-) weiter vorwärts 

kommen. 
outete- {outo-) mit aec. J. einem 

zuvorkommen (antevenire). 
qutO' in zsnmsetz. vor-, vordere, 
vorige ; quto-lfioh vorderes ende, 
Vordersteven; outo-maf^am vor- 
wärts gehender bornast; quto- 
vudrasa vorfahren; S.J. titu outo- 
ptena mein voriger hnnd; N.O. 
Qut-(emet die vorige hausmutter; 
bisw. seibständ.: S,J, Jf^stnjejf^ 
outou sie zogen (das netz) über 
den vor dem snmpfe belegenen 
teil des sees; als adv. und postp.: 

iness. Quton vorn, vor (mit 
dat.); mu o. vor mir; S.J. Quton 
ru9ptut hin und her; 

elat. outos von (der Vorder- 
seite von etwas); statt; matte 
ton sttQ tan tualjc outos was 
verlangst du fttr diese haut; 

illat Qutot od. (bisw.) outt 
hervor, vor (mit ace.); S.J. outot 
la son jootam er ist vorherge- 
zogen; 

ableilnngen mitdemsuffixe-Ie; 

part. Qutolt adv. o. postp. vorn, 
entgegen; mu q. mir entgegen; 

iness. gutoltn =■ outon; 

elat. Qutolts 8.J.; sjfiopam Ice 
JU9 Q. miokala er ist schon 



seit vor dem Mikael-tage krank 
gewesen ; 
illat. outolt vor (mit acc); 
prol. Qutol{a) adv., postp. u. 
prep. eher, früher, vor; sonpqtt 
Qutola^ Qutol muwa er kam frü- 
her, früher als ich; qutol ho 
konj. ehe, bevor; 

dimin. qutolata prolat. ein we- 
nig früher; Aaian iness.; 

kompar. qutqp frühere, ante- 
rior; Qutepun adv. voraus, frü- 
her; Qutepui weiter vorwärts; 
dimin. qut^puS; adv. qut^put frü- 
her; superl. qutemus der vor- 
derste. 

qutohe- (outo-) S.J.; katt caka q-hau 
mache den vorderrand (der her- 
de) stehen (commandoruf zum 
hunde). 

qutolftsa- (quto-) Vorderseite; qu- 
toltzs-peoffe marke am vorder- 
rande des obres. 

outos S.J. = qutol ko. 

qutqtala- S.J. = outete-, 

qutoce- {quto') verflossen, ver- 
gangen; qutoS'ju9V^^ vorderfuss. 

qutU' wunder. 

qutuhe- (outu-) mit ace. sich über 
etwas wundern. 

qutuse-, nom. qutus {qutu-) J. wun- 
derbar, sonderbar. 

qukte . . . und 

qukto . . . sieh akta-. 

quhtekaote- (akta-) S.J. jedesmal 
ein, einzeln kommen. 

quhtelts N.6. = ajft^hs. 
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pada- S.J. »chwellen. 
pade- band, gewebter gürtel; in 
märchen: seil. N.F. bSdde; < 
an. band. 
padu' (vgl. pgte-) S.J. schniutzig 

werden. 
pa^tje- J. reizen, aufreizen. 
pa^a- J. lassen, gestatten. 
po^gne- {pa^e-) aufstehen, ent- 
stehen. 
pg^e- S.J. der unterste teil der 

hörn Wurzel. 
paje- in zsmnsetz. ober-; pa^e- 
sqpme ein alpenlappe; |>o^$-Zgn^a 
die alpen; pa^q4aokm und N.6. 
pa^Urlakqt über einander; als 
adv., postp. und prep.: 

ess. pa^^ adv. oben, dro- 
ben; 

part. pa^et adv. von oben 
herab; 
illat. pajqs auf, hinauf; 
deriv. mit dem sufT. -le: 
iness. pa^ehntidy., postp. oben, 
über, oberhalb; kgote Ite tu9n 
jokocQ p, das zeit ist oberhalb 
jenes baches; 

part. pöbelt und pajilt adv., 
postp. von (oben) herab; nmlai 
kapt^u pa^^lUs er zog den rock 
aus; 

illat. pa^(h adv., postp. über, 
auf. 

prolat. pa§el(a) adv., postp., 
prep. über etwas hin, über (von 
der zeit); tan vgr^pa^ela hteotup 
manat wir müssen über diesen 
berg gehen; 
dimin. pa^elaca{n); 



kompar. paj^p der obere; adv. 
iness. paj^pun; 

superl. pajemus der oberste; 
adv. iness. pajemusgn und ess. 
pajemu$an am obersten. 

pa^elahg-y nom. -h attr. (pa^e-) 
obere; pa^^h htet'ma alpenhof; 
plur. pa^elahq die läppen, wel- 
che im Sommer in den gebirgen, 
im Winter in den widern um- 
herziehen; S.J. besond. die läp- 
pen, welche schon im frühling 
in die gebirge (nach den seen 
vtrthqur^. und ra^^tnjaur) ziehen; 
die übrigen, welche erst im 
sommer dorthin kommen, wer- 
den cqruka genannt. 

pa^use-f nom. pajus (pa^e-) J. 
hochliegende stelle; oberer kant- 
strick an netzen; S.J. iness. 
pa^ustn in der höhe. 

pa^uttsa- (pa^e-) anliöhe; iness. 
pa^uttsqn in der höhe. 

pqge- halfter für renntiere. 

pahq-, nom. pahq und S.J. pahqk, 
attr. pahqs böse, übel; te h p, 
das war übel; N.J. pahq-tQreJf 
schwer zu handhaben (von renn- 
tieren). 

pahutote- und -totala- {pahq-) S.J. 
einen übel zurichten. 

pahune- {pahq-) böser, schlimmer 
werden. 

pat^^oka- dreck, kot; pai^'oka-kQote 
und S.6. 'husttf abtritt. 

pat^oka-lookut und S.J.-Ja {pai^oJfe-) 
nahe an einander; 8.J. p — la- 
S(eoka% ziemlich nahe an ein- 
ander. 
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pat'ojfe- scheisBen; den giesslöffel 
veranreinigen (von blei). 

pat'ojfe- ort, ^stelle; gegend; iness. 
pato^en ungefähr, tan p. so an- 
gefthr. 

patne N.J., S.6. söhn = pat^ne- 
(in der spräche des stalu und 
der qhöttnt), 

pat'ne- einer Sache färbe, ge- 
schmack od. geruch geben. 

pam^l (jpai'ne-) N.G. das einer 
Sache färbe, geschmack od. ge- 
ruch gibt. 

patneote- (patUie-) färben. 

pat'nu- (pat^ne-) färbe, geschmack. 

patntik (pai'ne') S.J. blau- und 
weiss-streifig (von tuch). 

patotantsa- (pat*ot&-) N.J. ; petve p, 
Sonnenschein. 

pai*ot€' leuchten; S.J. p. data es 
leuchtet durch. 

paiHe- 6. hemd. N.F. baidde; < 
finn. paita. 

pat^otU'^ pa%*dtnw S.J. wollen, sich 
um etwas bekümmern. 

pat'otuj^isa- {pat*otU') J. gehor- 
sam. 

pat'otulaoia- (pai^ote-) J. eine von 
der sonne beleuchtete stelle. 

patc J. (jetzt ganz ungebr.) ja, 
gewiss. 

pajas sieh pa^e-, 

pajqtaoka- (pa^e-) schnee, in wel- 
chen man beim schneeschuhfah- 
ren nicht hineinsinkt. 

paj^lt sieh pa^e-, 

pajete- (pa^e-) erheben, erhüben; 
G. (Nensen) paijetet vuoptaa 
das haar aufreissen oder weg- 
scheren und die geschorene 
stelle mit zunder brennen (für 
kopfweh). 

pak S.J. = pa^tt. 



paoka'8.J.;ju9r^§'paoka9chlechieT 
weg (im herbste, wenn es noch 
nicht geschneit hat). 

pqoka- J. hitze; adj. nur attr. 
(prsßd. pqokase-) beiss. 

pqokane- {pqoka-) heisa werden. 

pqokas S.J. netz, welches man 
beim pqokasttm (sieh pgokaste-) 
gebraucht 

pqokas-baVme J. sieh nu9ote-. 

pqokase-, nom. pqokas pr»d. zu 
pqoka-» 

pqokaste- (pqoka-) J.; hqukait p, 
hechte fangen, wenn man sie 
in seichten buchten, wo sie sich 
in der Sonnenhitze bähen, mit- 
tels netzen einschliesst. 

pakqte- unterrichten, lehren, den 
weg weisen. 

paojje- J. magen des eichhOrnchens. 

pa-jjfe- J. pflttcken; vf)gel rupfen. 

palfeste- N.J. reissen. 

pa^stje- S.J. weggehen, sich ent- 
fernen. 

palfsime-, nom. pajfsim J. lippe. 

palfte-, gen. pquhte felsen, steiler 
bergabschnss; S.6. pa^te-lu^tun 
felsenzerspalter. 

pa^tt S.J. und 

paktu postp. rttcksichtlich; ver- 
mittels. 

pakda-, pquMau J. beim rudern 
die rüder von sich bin führen 
(statt wie gewöhnlich zu sich 
ziehen). 

pakcajfe- S.J. und 

pakcane- (pakcase-) empfindlich 
werden. 

pakcase^f nom. pqukdas empfind- 
lich, schmerzend. 

pa^ce- J. =jpaWa-. 

palfctje- (pakcase-) S.J.; pa^h mufva 
es wird mir übel. 
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pq^hu- wort* 

P<^im^ K^n. pag^ haselhahn. 

p^t^ote- (pQge-) J. (ein remitier) 
halftern. 

palf^w^ gen. pag^ J. = paity. 

pata- 8icb fttrchten. 

palaje- (pala-) erschrecken, intr. 

pglahaote' {p^lß^e') J. ; p, naJftnau 
einem etwas nachwerfen. 

P9la^e-y nom. pglak J. worfwaffe. 

PallMa Jogge J. (? Nensen) ebenes 
moor, anC welchem moltebeeren 
wachsen. 

pglasaga- (pglß-) was irgend einer 
zeit gehört; tan p. almaä ein 
mensch ans dieser zeit. 

palgi)taoka' (pale-) J. stelle, wo 
ein renntier in dem schnee ge- 
graben hat 

pak' graben; N.J. pgl^m-kQot^ die 
höhle eines baren, wenn sie in 
die erde gegraben ist. 

pglfi' mal; koVmo pgl^ (od. pah) 
dreimal; quhto pah zn gleicher 
zeit; tot pah Jene male; astu 
pgh wenn man müsse hat; als 
postp. : 

iness. pglp^ während, znr zeit; 
mu pgl^n in meiner anwesen- 
heit; ka§kape%v§ p. znr mittags- 
zeit; 

ela,Upgl§8 seit, aus einer zeit; 
tat pgl^s aas dieser zeit; S.J. 
mgng p. von kindheit an. 

pal^me-j nom. palsm S.J. der harn- 
mcr, mit welchem man die zan- 
bertrommel schlag. 

p^k^je- im Stande sein, vermögen 
(meist mit negat.); %v pgh qtqt 
cueiohats ich kann nicht schlafen 
wegen der vielen mttcken. 

paVka- J. hin und her laufen. 

paVoha- lohn, belohnang. 



paVkal%8 {paVka-) J. welcher hin 
und her läuft. 

pgVkaste- dimin. von pafka- J. 

paTjf^s^ gen. paVka pfad. 

paV^^ste- (vgl. paVdk^) werfen, 
wegwerfen. 

paFJfcter N.6. = par'^^te-. 

paVoJffje- (paV^ka-) mieten, dingen. 

paPkU' S.J. (einem renntiere) eine 
bUrde auflegen. 

paVokU' S.J. und 

pgVkuott" wegwerfen. 

paFkuottsa- (paPoku-) S.J. weg- 
geworfenes ding. 

palyete- und -ute S.J. einen heftig 
erschrecken. 

pdlta-; palta-laokm neben einan- 
der; in gewissen casus als adv. 
and postp.: 

iness. pgFtan neben, bei; mu 
p. neben mir; neiHa aru aoc^s p. 
das mädchen ist bei ihrem va- 
ter; N.6. p. parot »nebenbei es- 
sen», wenn man beim essen 
neben einem anderen sitzt, aber 
ihm nichts zu kosten gibt; 

elat. pgVias von (der seite 
hin); S.J. vorbei; mang kul 
n<eiocu p. geh mal weg von dem 
mädchen; 
illat. paltai neben (mit acc); 
deriv. mit dem saff. -le: 
iness. paltahn und prolat. -la 
neben, vorbei; p-la va^^t neben 
einer person gehen. 

paltase- S.J.; iness. paUastn =. 
pgTtan. 

pgVtastaote- {palta-) N.G.; p, vgr^ 
neben dem berge belegen sein. 

pgVtatC' und paltate- (palta-) S.J. 
fehlen (von flinten). 

palte- (vgl. pala-) erschrecken, tr. 

paltu- S.J. = spaltU'. 
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paftuk(palte-)J. leicht in schrecken 
za setzen. 

paltumsa- {palte') N.G. schrecken, 
sahst. 

paltuse-y nom. paVtus (palta-) S.J. 
die neben etwas belegene ge- 
gend; vaQw jaur^ paltusau ich 
ging am nfer des sees. 

paVtute- J. = palte-, 

palu' {pala-) furcht; tan palun Irß 
er fttrchtet dies. 

palulaca- (pala-); jupmel-p, gottes- 
ftlrchtig. 

paVva- wölke. 

paV^vale- N.G. dienen, in jmds 
diensten sein. 

palvate- (pafva-) J. sich wölken, 
trttbe werden. 

palvu^tsa- und 

palvus J. {paVva-) trübe, wolkig. 

pan part. ja, doch, denn; ie h 
pan neuere das war ja übel; tehe 
pan jfßuarts guten tag; te pan 
pgte so komm denn. 

pana^e-^ und 

panalaca- (patne-) weicher gute 
Zähne hat. 

paneotuwa- (patne-) zahnlos wer- 
den. 

pgmje- (panu-) S. J. kaffee kochen. 

pajfka N.O. zwang. 

pantije- J. pfänden; verpfänden; 
< scbwed. panta. 

pgnu-, gen. pgnu pfanne. N.F. 
banno; < an. panna» obl. «u. 

pqopure- papier; < scbwed. pap- 
per. 

pgra- paar. N.F. barra; < nord. 
par. 

para nur, bloss; < scbwed. bara, 
unbet. bära. 

pqrahamus (pare-) der beste. 

parahe- N.G. erscheinen. 



patCLlje-, nom. para J. eichhornoest 

pargne- (pgre-) besser werden. 

pgrgtisa- (pgr^-) J. etwas womit 
man ein ding verbessern kann; 
etwas besseres; t Üb mune p. 
ich kann nicht gesund wer- 
den. 

pare- = pugre-; nur in kompar. 
pgrep besser; tane t mt^^ kgunu 
pgrep ko hier gibt's nichts als...; 
snperl. pg^ahamus. 

pare- 8.J. erscheinen. 

paare^e-f nom. paorejf J. die ganz 
aasgeschlagene dolde von Ange- 
iica archangelica; vgl. nupqk. 

pgrete- (jpgre-) verbessern. 

parete- N.G. und 

pgrtte- J. erscheinen. 

par"ka-vu9sa lederner schnapp- 
sack. 

par^'ka- arbeiten. 

par^oka- J. rinde; < scbwed. bark. 

par^kgU'y attr. -Us (par^ka-) ar- 
beitsam. 

par^kgltaoka- (vgl. par'tfete-) J. 
fleolite. 

par'kate- = par**ka-. 

par'lfete- N.G. = par^kct-. 

par'ljele- J. flechten. 

par'o^je- (par^^ka-) gerben, lohen. 

par'oku- rinde; < um. 'barku-, 
an. b9rkr; später nochmals in 
der form par^oka- geliehen. 

par'ku- (par'^ka-) arbeit. 

par'ku]fe-y attr. -Jfts = par'kgle-, 

par'ne- söhn, knabe. N.F. bardne; 
< an. barn. 

par'nepu-f nom. par'nep S.J. id. 

parHaJfe-, nom. pgrUa J. pelzbe- 
Satz. vgl. N.F. bardde; vgl. 
scbwed. b&rd. 

parHate- (par^talfe-) J. einen pelz 
mit besatz, borte versehen. 
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paru-- welle. 

pgrus (vgl, parkte-) J. erecbieneDes, 

gefandenes ding. 
pqruse^ SJ. » parkte-, 
pqruote- (vgl. parete-) offenbaren. 
parvak N.O. hartes, aiaseriges holz. 
pasa- waschen. 
pasgltaoka- (pa^a-) &J. waseh- 

waaeer. 
pasalvtsa- (pasa-) J. bad, wasehen. 
pa^are^ J. auf Wärter, dtener; < 

scbwed. paaaare. 
pasate" (pasa^) sieh waschen; po- 

sahm^-itgoce waachwasser. 
lio^g^^a- (pa^e-) J. advent, der 

adventsonntag; po^aa^i^-aUe^ id.; 

p — oüs^mcum n^Tember. 
pasace- (pasa-) S.6. wisoher. 
PMftw J. (? Nensen) ein karteii- 

spiel (»2 Herrar och Narr»); 

▼gl. schwed. pasaa passen. 
pa^e- heilig; kirchenfest; alte offer- 

stätte; N.G. pasc h^pgd der hei- 
lige geist; N.Q. pa$e p^etve 

feiertag. 
pase- braten. 

pas^ie- (pa^e-) S.J. bratspiess. 
paskattfch {pfeife-) J. enge; Ver- 
legenheit. 
pa^ffe-^ attr. pasJf^s eng. 
pa^ku' (pasipe-) eng werden. 
paskukaöa-f atlr. -Jfts » pa^^e-, 
paskute- (pasjfe-) verengern. 
p^ita- J. zange. 
pastaknuwa- {paste-) 8.J. seharf 

werden. 
pa^ase- (pa^ta-) J. abgekniffen 

werden. 
pastaste- (pasta^) J. mit eange 

nehmen, kneifen. 
poite- löffel. 
jKMie-* scharf sein, schneiden (von 

messern o. dgl.). 



pa^i^le-f attr. 4%s (pa^te-) seharf. 

pasuse-, nom. pasus {pase-) brat- 
fleisch. 

pasuote' (pase-) feiern. 

paoia-' der hintere, arsch; das in- 
nerste einer bacht; netzbentel; 
J. feder in schlageisen. 

patatte- S.J. ekeln. 

pataTfe- {paota-) sohle aus lenden- 
ieder. 

patqlis {paota-) O.; p. iqrasttt anf 
dem hinteren hinuntergleiten. 

pqian J. und 

pqiar J.; p. manat, vu^VJfet ent- 
fliehen, fliehen. 

paotare- fliehen, entfliehen. 

pgtartaote- {paotare-) in die flacht 
treiben. 

pqte- (vgl. padu') J. beschmntzen. 

pgfne- zahn; J. (? Nensen) »1. aaana 
pane 1. fauler zahn, wenn ein 
vielfras die herde frisst und sie 
nicht zunimmt; 2. qwouda Do 
2. geschwollener zahn, welcher 
hart wird, wenn ein wolf ein 
wenig frisst und die herde jedoch 
zunimmt». 

pa^u- N.G. splissen. 

patnuse-, nom. panustpatnu-) TS. G. 
gesplisste stelle. 

patguhe', nora. pa^uj J. fett des 
baren. 

pa^hthe-i nom. patuj vogelsehwanz. 

pqture-, nom. pgtur (paotare-) 
fltlehtiing. 

pgocaJfe-y nom. pqca flchtenapfel; 
pgcak'Cioce S.J. Corythus Enu- 
cleator (vogel). 

pgcuote- 8.J. (ein gewehr) ab- 
drücken. 

pgoce- übrig bleiben, bleiben, zu- 
rückbleiben. 

pgceote- {pgoce-) bleiben lassen. 

12 
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pgc^otisa- (pQOce-) J. Überbleibsel. 
pgc^ve- (?), nom. pgc^u J. id. 
paca- S.J. angeschossen werden. 
paoca- bube. 
Fatgak "Qmil G. (Nensen) kreuz- 

Schnabel (vgl. paeah-ctoce), 
pacarvisa- S.J. steingrond. 
I^aca« (j9a6*a-) J. angeschossen; 

pgcan vudoc^t loi^u einen vogel 

anschiessen. 
pgcaste- ond -stuote- (pgca-) J. an- 
schiessen. 
pqu'^oka- knallen. 
pgu9kate'(pQu*'Qka-)e\umkl knallen. 
Fautja J. (? Nensen) bibergeil. 
pauhcatiala- {pahcase-) N.6. webe 

than. 
pgukca^e- und -kuwa- {pakcase-) 

empfindlicli werden. 
pqukcaste- und -stala- J. und 
pqukcate- {pakcase-) N.G. w^e 

thun. 
pavajfe- S.J.; kofo-pcwaffts otut 

Strangarie haben. 
pe Partikel, 
j^^ari^a- J. der oberste balswirbel 

(atlas). 
pfpdu- (vgl. p^ta-) aufgehen, auf- 
springen (von beulen). 
pe^a- legen, setzen, stellen (wohin); 

verordnen, festsetzen; G. auf 

kredit geben. 
p<$^ate'y nom. pi^^at pr»d. znp^^e-. 
P€^€-y nur attr. pe^ts (pr»d. ptfja- 

te-f p<ejujfe') blsss, weiss, rein. 
P^^U' J. hohle eines wolfes oder 

i'uchses. 
p^^U' S.J. werfen (von Wolfen). 
pmgale^ (peege-) erzählen. 
pcege- impers. N.G. gehOrt, erzählt 

werden. 
p€et*'ka' J. bersten (vob bolz beim 

schneiden). 



ptBisku' J. verderbniss, verderben. 

p<Bi'stale- und 

pei'ste- verderben, tr. 

pcpt'stu- {pet^ste-) verderbniss, ver- 
derben. 

ptet'vaaaga- (pet've-) was einem 
gewissen tage gehört; jU9:>lfe^. 
alltiglieh. 

pat'vase-, nom. petv^s {pet've-) J. 
tagreise. 

patvgieaka- {pet^ve-) 8.J. Sonnen- 
schein. 

peth'e- sonne; tag; petv^ des ta- 
ges; S.J. pe%'v^4odf Schmetter- 
ling; deriv. mit dem suff. -le: 
prolat. peiv^la jojta &J. er wan- 
dert, zieht ittnga der Sonnenseite 
des berges. 

p€et\M- (pn^ve-) J. tagen, tag wer- 
den. 

P€jaotala^ {pff^Or) gesetzt werden; 
N.G. neu p — Iß so erztthlt man. 

p^ate- {pe^a-) setzen lassen. 

p^aiMsa- (pe^a^) Verordnung. 

ptpjuke- = pip^ate-. 

pttjutuoie- (pe^e-) blaas, rein ma- 
chen. 

pi^jute- (pt^e-) blass, rein werden. 

peekale- S.J. und 

pcekate- S.J. == p^e^ale-. 

peoffe- stttek; eine krankheit der 
renntiere; eine obrmarke, sieh 
ruauUlf^ja; S.J« juk^-peo^f ein 
kleiner schnaps; J. (Nenseo) 
renntierschar (ongef. 80 et.). 

peoJ^e" kriechen. 

peJfti^lis atir. S.J.; i>.i>|e^mi» nahr- 
hafte, kräftige speise. N.F. 
bmktel« attr. -IIa. 

pfpoku' S.J. aufhören? 

ptBkuote- = ptegale-, 

p^lahe-^ nom. p<flaj {peffi-) zngabe 
(bei handel). 
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pt^Jfe- (jp$|e-); bahn^p. eiB&Qgig. 

p^Jane-y nom. pt^lan J. perle; < 
Bchwed. pftrls; da« n aus dem 
artfkel? 

p<elQBaba' {pele-) was auf einer 
gewissen seile ist. 

p^lase-j nom. pdas S.J. stttize snter 
dem gerttste, worauf man das 
Bobleppneta znm trocknen auf- 
hängt. 

p^le- seile; billfte (nach der länge 
gespaltet); peUvttgt J. 25 Ore 
(Nensen: < Lnle-dial. half 5:te 
daler); Jfttg pakn gegen das 
frflhjabr; iaVme-pele dan eine 
äuge; einäugig; N.6. p^lejgoka 
er glaubt ea liaat; tan p^len 
jqur^u diesseit des sees; iliat. 
auf -fi.* raot(^p(plan N.6. auf die 
Seite des weges; onepu ptelan 
U mtela N.G. der verstand war 
auf die kürzere seile bin, d. i. 
scbleebt. 

ptBlja- {pelje-) N.G. sein gebOr 
wiederbekommen. 

p^fljaffe" (pelje-) welcber gutes 
gehör bat. 

pteljase-, nom. p^jas {pelje-) S.J. 
dfase. 

pelje- od. peVje*^ gen. pelj^ obr; 
öhse. 

palj€esubU' {pelje-) N.G. der bes- 
seres geMr bat. 

pdj^otfpme', attr. -oits {pelje-) taub. 

pel}99tuwa* {pelje-) taub werden. 

p^okaltia- {peVolfe-) aänkiscb. 

pmVkqotalaf (peVoJfe-) verweise be- 
kommen. 

peV}fe* daaraen. 

pePoJfe- und 

pef^^te- zanken. 

pmPoku- (pd^lfe-) Zänkerei. 

ptePokU' S.J. = peVoJfe-, 



peln^-rat^lje J. loch nach einem 
knaate. 

pteliu- 6. acker. N.F. bsBlddo, 
Qv. batdo < finn. pelto (vgl. 
Tbomsen, Einfl. s. 66). 

ptelukada- S.J.(S.) ritzen. 

paluste- und -stalor (pele-) auf 
jemandes seite stehen. 

ptsna nom. von ptptnalfe'; ptmatn 
J. mein hund! 

p<ßna', gen. pt^na federkiel; < 
schwed. penna. 

pen^je- S.J.(S.) = pamje-, 

paffkaüe- J. unnützes zeug trei- 
ben; < Norrbottensebwed. bftng- 
la id. 

p^artala- S.J.; seVlalftn p. sich 
durch den scbneebrei arbeiten. 

pgrahe-y nom. pgraj {p^re-) ver- 
wandter. 

pgra{K)t Jfq'ocat N.G. nachsehen. 

pgraJfe-j nom. pgra N.G. liinger 
holzspan (zu faokrin). 

pgrds wert, würdig; p. hp es ge- 
bührt sich; p. Itdut es wäre an- 
gemessen. 

parate^ {pere-) J. verwandter. 

pere- S.J. familie. 

pertje- J. sollen, müssen. 

pertJfe- toll, wahnsinnig. 

par'jase-, nom. pgrjas decke über 
dem rancblocbe des zelles. 

pgrjaste- (jpaf^jase-) die pgrjas auf- 
legen. 

perjetaoka- t'reitag. N.F. bssrjadak; 
< an. fteyjadagr darcb meta- 
tesis; sieb Fritzner, Ordb.' 
B. V. Driggjardagr. 

par^kale-, nom. par'kaly parkal 
teufel. 

par^kalahg-, nom. pav^kaU S.J. id. 

per'kas und per^^kat; aktai p. un- 
aafhOriioh. 
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per'^kase-y nom. p^r'kas (jper'Jyc-) 
wag man bedarf, bedürfniss. 

per'lftje- sieb bebelfea, von etwas 
genog haben; < an. bargj». 

mr^lfitooka- (per'lftje-) S.J. womit 
man sich behilft. 

per^ku' fleisch. 

per'kuttuwa' {per^ku-) J. fett wer- 
den. 

per'y^Sy gen. par*ffa eisen- oder 
kapfer-platte, die (besond. in 
J.) auf dem mittelsten teile des 
schneescbahes onter dem fasse 
befestigt ist, so dass sich kein 
seh nee nnter den fnss zosam- 
menpacken kann; S.J. per' ff ^s- 
talfte 8chnlterblatt(?); ^J.per'f^^a- 
k^9uhsak Lanins Exoubitor (vo- 

gel> 

per'pe-talfte Schulterblatt eines tie- 
reS| bugblatt. 

parsrngla- N.G. katechismns; < 
schwed. apäramftl. 

p^rHume' J. falle. 

p^tulaca- = p^tahe-. 

pervetooka- hanblock; uksa^. die 
holzklötze an beiden Seiten der 
zelttbttr. 

pt^sa- loS| befreit werden; zn et- 
was gelangen, kommen. 

p^sace-f nom. ptesa^ ostern. 

pese-y gen. pcs^ birkenrinde. 

p^e-f gen. p^sQ nest. 

P^^je- {p^se-) birkenrinde sam- 
meln. 

pesf^ste- und »ele* scheren. 

p^skustaoka- ipesJf^ate-) J. abge- 
schorenes Btttckehen. 

p^^skmstala- s= pes^^ste-. 

p^ßskuoit^a- J. =^ p(f$kti8taoka', 

Pistalfe-y nom. j»fsto ttraaebi bnseb. 

p^stqttiOr (pefte-) N.6.; rtema-p. 
wodurch man ein remitier leicht 



loslassen kann: schlechte halfter 

u. dgl. 
peste- loslassen, verlieren. 
p^suht^e- {pfpsujfe-) N.G. welcher 

Weidenruten sammelt, baut. 
pasulfe-, nom. p^su J., 
p^sutaokä' und 
P0stUa9ka- Weidenrute. 
Pd^lfe- N.O. wie ein sobneehnhn 

lachen. 
pifta- (vgl. p^iu-) eine beule öff* 

nen, darchbohren. 
p^te- J. bttg eines vogels. 
peote- betrugen. 
P0tnaJfe^, nom. p^na hund. 
p^tnilje-y nom. p^tmlf gekl; < 

schwed. pemünfT* 
pe^iu' 8.J. aofhörea? 
peBot^lftsa- {peot&-) betrtlgeriaeh^ 

falsch. 
p^ace- föbre. 

peoeeJfe-y nom.|)09Cfj:fischschw«nz. 
p^ula- schneefreier erdfleok. 
p^la- und 
p^ulu" von Schnee frei werden; 

JU9 Ite ppdam vuUatakqti die 

niedrigeren gegenden sind schon 

frei von scbnee. 
peulukamus (peula-) S.J. am mei- 
sten frei von schnee- 
p^ur^tfC' J. hohes, stattliches renn- 

tier. 
p^uHe- tisch. N.F. bssvdde, Qv. 

bötw^dS; < arn. *beada^ an. I46d. 
p^aie-y num. p^^l N.6. benker. 

N.F. falevval; < nord. bd^vL 
jpt^fi- J. lange strumpfe; man sagt 

auch, dass ein rennlier solche 

hat, wenn seine beme bis an 

die kniee weiss sind. 
pt^a- J. bauerhof in Lapplaad; 

< schwed. (nyybygge (dial. nit 
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jpipi;e- J. bauen ; < scbwed. byggs 

(dial. mit -^j-)i 
PÜ^bma- fitttern, eniäbven. 
pti^mu' speise, nahrang; J.(?Nen- 

sen) das weisse im ei. 
Pie^mutala' (pftf^m«-) J. mabiseit 

halten. 

p^gihy gen. pteka wind; N.6. piega- 

vu9^ (windsaek) zorn. 
p^a- wehen, blasen. 
Piefg-, attr. p^^^ {ptega-) windig. 
PißS^ (Plt^^) ▼OD der Inft beschä> 

digl werden (von fleisch, fisch 

u- dg».> 
pteja ...» p^ . . . 
ptekate- = Pjega-. 
pteku^ attr. {ptega-) S. J. windig. 
pieiU'j gen. pndu sehelle; sebelle- 

tragende reankoh ; S.6. mt Imp, 

wie yiel nhr ist es; SwJ. p^U$- 

cuHse Lnsoiniasneciea(b)aakebi- 

chen). N.F. biello; < anorw. 

bjflslla, obl. «u = bjaUa« 
Pirna N.6. bär; < aorw. dial. 

bjtfnn; vgl. ptr^na^. 
Plennatak 6. (Nensen) bftreahaot. 
ptepmuJ^M' {pieimor) J. pflege- 

kind. 
pteopure- N.J.; a0n vu9Vtff pteopunt 

vu^lus pudiTtau er rolUe den 

hUgel hinab. 
pfcm J. scbleohter zustand der 

wege dnrdi mangel au sehaee. 
BtßtnaMtk J. (Nensen) ::= Pi«nna- 

tak. 
pte^mare-f Bom. pu^mar J. äste 

u. dgl., welche der bär ror sein 

Winterlager aufgestapelt bat. 
pusia^ tolles seng treiben, wahn- 

aionig sein. 
pieMfe- (iHdto-) wabusiunig, toU. 
ptetale- = pteta-. 



ptksa-^ gen. p%u(h)sa brüst eines 
Vogels. 

ptksoh zu boden stürzen (von vö- 
geln). 

piktalS" (p^e-) sich wärmen. 

ptktase^, nom. ptuhtas {pt^te-) 
kleid; plur. kleider. 

P^i^^j jpfuA^tf wärmen. 

ptaku J. und 

piku G., attr. ptkus J. offenbar. 

p^uk S.J. prffid. zu ptoku. 

pfhäe- (ptaku) offenbaren. 

ImIo-, pilnu verderben, zeretnrcn. 

piiane" (pUdr) G. zerstört werden. 

ptlate- G. und 

ptl^te- N.G. — jpt|a-. 

ptV*ka* zwei zusammengebundene 
scbnhheuflechten. 

ptTkalata- {piVojfe-) scherzhaft. 

ptPolft- scherz. 

ptVolft' scherzen. ,y 

ptlhifete- (ptV^^e-) spotten. 

ptV^tje" {piPka-^ sobufaheu (leehten. 

p%Vpu S.J.; Ifteota-p. dessen bände 
zittern. 

piVsQ' kurzhaariges feil. 

p%Vsa' und 

pü^su" kurzhaarig werden. 

ptlia- J. gerttst, worauf man seh lit- 
ten hinanfsetat (= hi9V^ ohne 
daraaf gelegte bretter). N.F. 
bilda— bUddaga. 

piftaste- (ptlta-) J. auf |n|to setzen. 

ptna- peine; < schwed. pina. 

ptna-^ gen. imm sahst, bisschen. 

p^nahe- (pi^a-) J. Mr wenig halten. 

pmdstuwa- {p^na-) J. gepeinigt 
werden. 

ptngöe- (ptna-) kleines Ussehen. 

ptn^- (ptnor) peinigen, qaäi^i. 

ptn^" (pttio-) vermindern. 

pintsiaoka- J. pfingtten; < sekwed. 
pingat-dag (?), dial. pinat. 



^ 
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ptntde- N.6. = ptnqde-, 

ptntaJfe- {pmte-) J.; pahq pmtalftn 
mit knapper not. 

ptnte- aushalten, standhaft sein. 

pinune- (ptna-) J, wenig werden, 

Pin«^ G. (Neosen) hartes, teeriges 
holz. N.F. bi7}al — bignala. 

pi^ka-rtet'^na K.O. grossbäachiges 
renntier; J. (PNensen) id.: auf 
seblecbten weiden wird der ma- 
gen des reantieres von sand 
nnd steinen, welche den flech- 
ten folgen» gefüllt; manche renn- 
tiere erkranken und sterben da^ 
von. 

ptgus J. rückwärts. 

ptopa- pfeife, vgl. N.F. bipo; < 
schwed. pipa. 

ptopije- {ptopa-) pfeife ranehen. 

ptra adv., prep. u. postp. um, von; 
herum; 

iness. jnrgn l^e i^9jpan S.J. 
der lasse ist berom, d. i. am 
den leib gebunden (in J. wird 
er r>ftcst so getragen, in G. da- 
gegen valq^n)] 

deriv. mit dem suff. -h: elat. 
ptralts N.G. rings htnm^p, jora 
kreiselt. 

ptrame^ H.Q. ^ pireme-» 

pirasüiü" (p^ra) J. ringaam be- 
legen. 

ptrgs-cQle (p^ra) N.G. ein teil des 
ged&rmes. 

ptrastala- {pmt) omherfahren. 

ptrqste- nnd -Staate- (ptra) nm et- 
was heramgeben. 

pireffe- S.G. (früher anch in J.) 
knabe. 

ptreme-j nom. pir^m and pir§u J. 
der nagen der vögel, der mit 
kleinen steinen erfüllt ist. 

ptrh^tfe" N.G. « pir^^. 



pir^na- bttr. vgl. N.F. bierdna; 
< urn. (*bera- »v) 'Mm-, an. 
bJ9m, pl. birair; vgl. bima 
bftrin; vgl. pfma, 

pir^ndste- (ptr^na-) baren nach- 
spüren; sich wie ein bär be- 
tragen; N.G. jmndn bärheiaaen. 

pir^su- flinte; < norw. dial. bsnraa. 

piTuse-, nom. pa^s (ptra) Umge- 
bung; ian pvrusin in den hie- 
sigen Umgebungen; o%v^ pxrus 
der umkreis des kopfes, wird in 
S.J. bisweilen als längeroass ge- 
braucht, besond. tlttr rollentabak ; 
N.G. hoTftes ton arveta kgfa 
pirusau was denkst du betreffend 
den kaffee. 

pMane- » pi§u-. 

pis^e-, attr. -its (vgl. ptsu-) N.G. 
der auf seinem platz bleibt. 

pislftja- peitschen; < sebwed.plska. 

pt9u- bleiben, beharren, fortwäh- 
ren. 

pisuoie- (j»tfu-) festen, erhalten. 

pisuce- » pis^h'. 

piSan-pade N.6., 

piiem-pade N.G., 

pv^^mt'y nom. jptifm nnd 

pth^misa- band, mit welchem man 
tlie zeltdecke an das zeitgerllst 
testbindet. 

piota- J. und 

ptotqte- J. bisschen. N.F. bltla, 
bittaat < an. bitt, obl. -a. 

ptatm- N.G. btttte; < nord. byttia. 

pituk N.G. und 

pUus S.J. {pi4^') renntier oder 
hnnd mit weissen beinen. 

ptoeakuwa- S.J.; dut^ p-w^ es sticht 
in den fingern (von der kitte). 

piocaTfe-y nom. und attr.|»t^j^ bitter. 

p%iu) N.G. mn vegel. N.F. YAbfOM 
Cbaradrius pluvialia. 



— 96 — 



p^itfft' G. gerate. N.F. bhrgge; < 

ascbwed. biug. 
PfuHare- (pm^te-) jttger. 
ptuHe- fangen, jagen. 
ptuUu' (pnfte-) jagd, fiechfang. 
ptuhtaste- {piffte-) ankleiden. 
ptuhtedalü'' {ptjfte') wärmen; siob 

wärmen. 
ptva- warm sein, nicht frieren. 
pwale^y nom. pwal and S.J.(8.) 

ptval, attr. -Its {ptva-) warm; 

wärme. 
pivase-y nom.^tra^ (iitva*) seh weiss. 
pwgste-f -^tala- and -^stuwa- (pivch) 

aehwitzen. 
p%va9kio^^, gen. -tuoka (jhvow) S.J. 

welcher leicht schweiesijg wiird. 
p$mti^a- {piva-} womit man sieb 

erwärmte 
podme- beden, gnind. N.F. bodbie; 

< an. botn. 

PQdife- ehemann; S.Q. pQdtfe-mana 

Orten (sternbiid). 
poiyot S. J. = poUf^i. 
podo' weile^ seit. 
potJf^ste- J* und 

jK»|t/e- J. stäuben, umherflicgeD. 
pot^hoU-* S.J. sehr wenig schneien, 

so flass der sehnee anf dem 

boden kaum sichtbar wird. 
pcßmqce^ Buteo vulgaris (vogel). 
poi'mu' J. pfliieken, eeseo (von 

v(^;eln). 
pat'ca^ .N.J. babe; .< aehwed. dtal. 

pojige. 
po^f SJ. der niittelste, eogetie 

teil eines lappischen rookes od. 

pelzes. 
po^^Qte- S.J.; lod^ p-^tn der vogel 

fiel an boden (gesobossen). 
polcsu'y nur in plnr.pQuhsu boeen; 

< Dorw. 'bokaa(?), bukaa » 
mittelniederd. bosa* boxe. 



poJfte-, PQuhtefu wecken. 

pokcane- J. ersticken. 

pokcuhn, 4ts, -It hinter dem ritcken; 
von dem rücken hervor; hinter 
den rücken. 

pAkot J. (?Nensen) trocken wer- 
den (von netzen). N.F. boakkot. 

pqohuse-y nom. pokus gelächter. 

pokuste- {pookuse-) spotten. 

pol^ne-^ klene anhöbe; S.J. ratr^- 
polneu pgla es gräbt den erd- 
bügei (sagt man, wann es aebr 
trockenes wetter ist). 

polose-y nom. pclgs und 

pohstooka- windstoss. 

poloste- (polose-) stossweise blaaen. 

poVpgltaokch S.J. und -g^tooka- J. 
lederner knöpf an handsebuben; 
N.J. der büsokel an den achub- 
bändern. 

poVpglie- J-, 

porpgrte^ N.G. und 

poVpute- S.J. das sebubband um- 
winden, zuziehen. 

polte" brennen, verbrennen, trans. 

pMu" J. von froat beschädigt 
werden. 

polHute- J. graben, schSpfeo. 

polu- knöpf; grosaer koisknopf an 
dem ende des zugrieraens, mit- 
tels welchem dieser an die jooku 
aageknöpft wird. 

polulfe- (polth) J. lederner knöpf 
an handsebuben. 

pgluote- {P9lßh) auknöpfen. 

ponatür N.G. langer pAlhl; < 
scbwed. bolater. 

PQnia^f attr. pontgs reich; N.G. 
p — s cgoce gutes waaser; S.J. 
p. ru9uUa% etc. reieh an eisen. 

PQnit' J. hausherr; < an. bondi. 

p^taiala' {pQfjU-) S.J. sieh vne 
ein hauaherr betragen. 
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pontU' {pQ^ia-) reieh werden. 
ponture- bauer; vgl. anorw. Mndur 

= Mndr. 
PQfhtutapkd' (pQfpta-) reiohtum. 
poyeJfe- und potfo^e- (potife-) ver- 
dreht; S.O. hat^oka-payok iVhren- 

zerwiiider. 
poyQi>taQka- {potge-) J«; cot'v^-p, 

baachwek. 
poffkuoU' 8J. dnrehbaneD, prttgei 

geben« 
porane-^ Dom. pQtan N.6. nnd 
porase-j nom. por^s alt (öfleat = 

sehr alt). 
PQrasmuwa- (jpofa^e«) alt wei^ 

den. 
PQV^'f gen. pQr§ flo88. 
po^ekotpa N.J. (in märcben) renn- 

tierfoBS (ans der spraobe des 

ställu)'^ < finn. poro*kolpi id. 
porjose- oder por^^jose- aegeh 
porjostaoJf^s (pofjose-) N.G. wel- 

cber viel amherläuft. 
porjoste- {porjose-) segeln; N.G. 

laafen. 
poi^j<d SJ.; hmrj^ Imp. die mahne 

steht anf. 
por**oka' SJ. daa sserreissen; ein 

zerriasenea ding : pof^ohan hada 

wird anm zerreieaeQ: mnaa zer- 

reissen (intr.); pwf^oka^ tiefer 

thal, welcher einen berg beinahe 

in zwei berge teilt 
por^kale-f nom, pcr^kal bttrger, kanf- 

mann; < an. borgari. 
por^'okame-' (por^^oka-) zerreisaen 

intr. 
por'^e- S.J. dichtbaarig; par^^e- 

m99M angnst. 
por^ojftje- {pw^^oka-) zerreiaaen, ab- 

reiesen. tr. 
pof^^te' {por^'oka^) eotzweigeben, 

zerreiseon^ zerkrttanalB. intr. 



por^ko- NJ.y 6. und por^luhmgn^ 
= por^lfe-, -mQm^ 

por^ko- J. sehoeegeatttber, heftiger 
regenstnrm. 

por^ku" {por^Jfe-) diohthaarig wer- 
den. 

por'okuiU^ {por^'ohar) J. abbrechen ; 
sich durch ttbermäasige arbeit 
zerstören. 

pov^kute- S J. anaatrenen, veraobttt- 
ten. 

por^kuttsa- (por^oka-) abgebroche- 
nes stflckckan. 

por^nqsthy naai. por^n^s J. der teil 
eines messers oder anderen 
Werkzeuges^ der von dem aebafi 
umschlossen ist. 

poro' beissen (von ranbtieren); 
essen; J. (Nensen) pres. p^rt. 
p4ne Schimpfname des poÜsei- 
dieners. 

porok; ndje-p, viereckig. N.F« 
borag (aus borre raad^ ecke). 

poroltaoka- S.J. und 

poromuha- {poro-} speise. 

porgnts (poto-) N.G. essbar. 

p&tase- {pofO') J. gegessen wer- 
den. 

porgotala- (pcro-) gebisaatt wer* 
den. 



porgote- (pofo-) bespeiaen, an 

sen geben; essen. 
porostuwa- {poto-) hungrig sein, 

werden (meist in geistlichen ge- 

sprächen). 
porgtooffes (iwfo*) J« gefräaaig, 

biaaig. 
por^'Su' J. hinanfapritzen. 
por^te- holen, setzen, stellen. 
por'oie- J. kUrbcbea aas birken- 

rinde. 
potu^^f oom. parus {pofo-) daa 

essen; speise. 
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paf^vo-per^ku N.J., 6. fleisefa von 
einem renntiere, welches von 
raubtieren getötet worden ist. 

posare- S.J.; p. pajas auffahren, 
anfspringen. 

PQslje- ferse. 

posko- Angelica arohangelica ; 
po8k'0%*f>e die noch nicht aasge- 
sehlagene dolde dieser pflanze. 

poskootooka- (poskote-) J. banch- 
weh. 

poskote- stechen. 

poste- SJ. stechen (von schlangen, 
mttoken etc.). 

postu nur attr. (pr»d. wird das 
adv. postui gebrancht) unrecht, 
nnriebtig, falsch, verkehrt. 

posu- blasen, wehen, anblasen. 

posuhc^a- id. dimin. 

pösuoiaoka- (posu-) J. blasebalg. 

posute- {po$U') anblasen. 

poh^ und poht^j gen. poSu der in- 
nerste (hinterste) teil des zeltes, 
wo gefllsse, esswaaren n. s. w. 
ihren platz haben; pQh^-cage 
sieh ko0i^; derivata mit dem 
Suff, -le: 

iness., elat., illat. poSutiHf -Usy 
4t in, von, nach pofu; 

kompar. poiup J. was näher 
an dem po^ ist 

pQfune- (jPqSU') N.6. sich nach 
PQiu zu rfleken. 

p^Tiale" {pQote-) J. kommen (von 
einem grossen oder von mehre* 
ren menschen). 

potaUaoka- (poote-); p4<dcan la tat 
h€e%*ma dieser hof ist der erste, 
wenn man nach dem dorf kommt; 
N.O. potaltak-hißt^ma. 

pqotane- {pqote-) S.J. sich wieder 
erholen, zu sieh kommen; empor* 
kommen« 



pootaae- {poote-) ttberkochen. 

potaotala- (poote-) in etwas ge- 
raten ; ertappt werden ; p. pudcäl- 
vtsat erkranken. 

pootc- kommen; N.O. une ta poote 
sie werden zu klein. 

poote-; poten und IS.Q.pooten orut 
geschwollen sein. 

potesie- (poote-) J. nberfliessen 
(wenn das wasser im herbste 
über das eis fliesst); juo l<e tau 
jokQu p'Stam. 

pottte- (pootur) S.J. verbreitet, zer- 
streut werden. 

potf/gbe- (pQdffe-) greis. 

potffe- winden, drehen, spinnen. 

potyet adv. N.Q. verdreht. 

pottfo- = potffe-. 

poröse- (potffO') J. gedreht wer- 
den. 

potffut = potg^t 

potffutala- S.J. sich wärmen. 

pootohe^ (poote-) S.J. geschwollen 
sein. 

pootone- (poote^) schwellen. 

pootont^a- (poote-) J. geschwulst. 

pootur (poote-) S.J. ertappt wer- 
den; pQotuia ^m^tt du wirst ge- 
wiss von der hausmntter ertappt, 
wirst mit ihr zu thnn haben. 

pootu-; iness. potf^n J. zerstreut; 
illat. (?) potut ans einander, p. 
hot^kotet aus einander werfen, 
p. vuobU^t stttck weise verkaufen; 
attr. potus (prad. pot^Jfe-). 

potuJfe- (pootu-) prsed. zu potus 
zerstreut; plor. auch : einige. 

poocite- grttnen. 

pooco- röhr. 

PQCuj, gen. poocu renntier. 

Das renntier erhält je nach 
seinem alter verschiedene na- 
men; die gewöhnliehsten sind: 

18 
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kub 



otier, oohe 



ru9jpsts m^se 
neugeborenes kalb; 

wenn es das erste, rötliche haar 
gelassen hat; 

por'pe n^e 
im herbste seines ersten jabres, 
wenn es wieder vollhaarig ist; 

im frtthling seines zweiten Jahres; 

smqvas 
im sommer seines zweiten Jahres; 

vom herbste seines zweiten Jah- 
res an bis an den frttbling seines 
vierten Jahres; 

vuoydlraltu vuQp^ns^ior- 

(knh) od. ta9lfe{< -ior've-) 

-rofmk (ftrse) 

dreu&hrig (im frUhling); 

vgdaUy altUy rotnu v^^pe(rt)s 
dreijährig (im herbste); 

d:o ko4utts 

vierjährig; 

d:o Jcos§tu$ 

fünfjährig; 

d:o mqokams 

sechsjährig; 

d:o naina-laope 

sieben- ood mehr-jfthrig. 

poocustala' {pQCuj) N.O. renntiere 
scblaohten. 

pooiare- (pooie") melken 

poode- drängen; melken, 

Mukä J. (? Nensen) grober, ab- 
getragener pela. 

p^^fKh erdhOeker. 

pQunok {pitu'no') 8.J. ein name 
das bäreo. 



P&naak Q« (Nensen) torf, welchen 

man in den baumlosen boch- 

gebirgen brennt 
PQuatu- J. post{ < schwed. poat 
pouHe- J. trockenes wetter. 
PQuHtje- {pQu'te-) J. trockenes wet- 
ter werden. 
PQuk6oU^S(^ (pokbiA-) 8J.; lotQ-p. 

der obere teil des steisses eines 

Vogels. 
pret^tje- (bttcher) drucken; < 

schwed. prftnta« 
pruohuh pflegen ; < schwed. bnaka. 
prurt S.G. brnder; < sehwed. 

bror. 
pu^aee-^ nom. putas lederner rand, 

sanm an ftrmeln, kragen etc. 
pu4^ ein gewicht ==8^5 kg. N.F. 

budde; < an. pumd. 
pu^^e- (vgL pu4a8e-) mit bräme 

besetzen. 
Pudi^eta. J. (? Nensen) der stamm 

des hornes; vgl. ptt^Jfffe-. 
pndajok J. (? Nensen) dicht; vgl. 

pu^Qse-f nom. pui^s 8J.; pui^s- 
tQuhtai ein kleiner knochen im 
Schenkel des renntierea. 

puetokcdtootß- J* (vgl* pui^okßje-) 
onterrichten, belehren. 

puf^^okaje- verstehen ; J. pm*QJfe na- 
türlich! 

putokuote- J. strafen. 

putHaffe-y nom. pueitaUk) hermelin. 

puimuoUia- J. den mond spitsen. 

put^te-y gen. pueti^j attr. p^ett^s 
snbst. n. adj. fett 

jNM'^- {putH^-) fett werden, 

pm'tuta9kar (pm^te-) S.J. fettheit 

put'tute- (jputHe-) fett machen, 
mästen. 

put*i%UtdQ'' (putzte-) S. J. fette partie 
im kOrper des renntierea. 
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puotfe S J. a= poolf^. 
jm^,piiMati bringen, herbeiholen. 
puPo^e- J.y S.6. bftlb gedeckter 

lappenschlitten ; N.G. kleiner, 

offener Schlitten. 
puUu- 8.J. kinnapen. 
ptUiti- mit eis llberzogen, eisig 

werden. 
puluk-cioce S.J. ein vogel. 
puffka- J. beute], besond. tabak- 

beotel; < an. pnngr. 
pu0^us€'j nom. ptt9eus J. bloss, 

nackt. 
pu9fut adv. SJ. id. 
pu^^Hte- {pU9ju8) J. durch häufiges 

fahren hart und gut werden (von 

wegen im winter). 
pH9ge' J. kleines Vorratshaus auf 

vier pfählen. 
PU9JUS J. neulich zum ersten mal 

befahrener winterweg. 
pu9kfa"y gen. p^9ga der teil des 

lappenrockes, welcher mittels 

dem bände aufgegtirtet wird und 

in welchem man allerlei dinge 

trägt. 
P^IfV^j ^^^f • P^^ges J. dicht (von 

horu). 
pudkia-y puouhcau tauchen. 
pu9la-, gen. puolq J., S.O. kleine 

holzschllssel. 
pu9laiiuwa'' {pM^le-) S.J. verbrannt 

werden (von bratpfannen u.dgl.). 
puHaje-* inkoat. zu puHe-. 
pudlqk-retnam {pudle-) J. von einem 

Waldbrand verheertes land. 
puQle' brennen, intr. 
puoleote- {pudle-) anzünden. 
puahJf N.6.; kmle-p. kleine fisch- 
tonne; schwed. fjärding == 31,4 

liter; < finn. imolikko. 
pu^ltie- (pugle-) welcher leicht 

brennt. 



pu9l}äte', nom. pu^ljat pr»d. zu 

pwlje-. 
pudljattsa- (jpu9lje') SJ. kahle 

stelle auf hohen bergen. 
pudlje-y nur attr. pu9ljts (pried* 

pudljate-) waldlos, kahl (von 

hohen bergen). 
puilju- {puolje-) kahl werden (von 

bergen). 
pudljute- (pti9{;e-) einen borg kahl 

machen, des waldes berauben. 
pudlna- J. welken, verwelken ; S.J. 

p-nam lie lastau es bat das laub 

gewelkt: die läube sind gewelkt. 
pudlta- httgel (grösser als tteva); 

N.G. pmlta-ku9otu der httgel* 

weider: der bär. 
puQViafe- und -kafa- {pwlta-) J. 

ein name des hären; Paoltakia 

O. (Nensen) id. 
puol^va- knie; generation; pudJ^va- 

baVme S.J. kniescbeibe. 
pu9Pv€- S J. (aus Norwegen) fleisch 

räuchern. 
pu9¥fH3iaoka- (pti^^^t«-) J. bisschen 

fleisch (den man ins fett taucht). 
pudratJf sieh pu^re-. 
pu^ra^e- attr. zu pugre- gut; nicht 

in kompar.; adv. puaralftt, 
pfmane- {puQre-) sich bessern (in 

geistlicher beziehung). 
puargsaote- S.J.(S.) nnd 
pmrgstaote- (vgl. pu^rts) begrtts- 

sen. 
pu9rgi^€' N.G. dimin. von puQre-; 

tm mon p-dau tele ich weiss gar 

nichts. 
pudre-y attr. pudre gut; pudr-gtlf 

guten tag (öfter p%ii^r%s)\ vgl. 

pqre-. 
pu^rete- (pudre-) verbessern. 
puorts {pu9te') adv. gut, wohl 

(öfter ptiara^^); guten tag. (Die 
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form pu9r%8t kommt Tast nur io 
büchern vor); T!i,Q.pu9r%$'Stuyaht 
segnen. 

puQTtie- N.G. = pf^Uie-. 

pu9f^hu' verbot. 

pu9f^k%h verbieten. 

pudf^na- J. = ffala-, 

pf*9f*9tu-y attr. pu9rU^s J. b^e 
(von weibern). 

puQskase^ (pmaku-) S.J. farz. 

pu^iku- nnd 

puaskuote- forzen. 

P^^iq^e- praed. zn 

pt49$e-f attr. p^aS^s böse (selten); 
dreist. 

pu9^ (puQSe-) dreist werden. 

pu9ota adv. gegenüber; puaota- 
laokut einander gegenüber; iagu 
p. la son er ist^ wohnt gegen- 
über ans, diesem platze. 

pu9iifU' tanchen, tanken (besond. 
in fett beim essen). 

p^9tu- and 

pu9tute- verstopfen, propfen. 

pu^iuse- {pu9t%h) verstopft werden. 

pji$tustaoka'(pu9tU') propfen. sabst. 

pudoca- krank sein. 

puoocaje- {ptAdoea-y krank werden. 

pu9cälvtsa' (jpu99ea-) krankbeit 

puoQuste" (jm9^use-) J. entblössen. 

pudoöa- penis. 

puBÖalfe- (pfsooda-) N.F. die ge- 
schlechtsorgane des rennstieres; 
pudiah-iffun^bu N.J., S.6. zwei 



anf einander gelegte stocke, 
zwischen welchen feaer ange- 
zündet wird; ein solches feaer 
kann eine ganze nacht hindarch 
daaern. 

puduye nnd -gk J. name des b&ren. 

pt^^uHa-' J. kahler berg; p^9ui^v^ 
kahlkopf. 

pu9uh6ate- S. J. = pu^kia-. 

i>ura-, gen. pwtq J. eine art keller 
anter hohen felsen od. steinen. 

purtje- (puru-) N.O. brei kochen 
od. essen. 

pur' so- J. (geld)beatel; past^-pur'sa 
J. bentel, in welchem man seinen 
löffel verwahrt. N.F. bunaa; 

< nord. *biini, vgl. schwed. 
böra < mittelniederd. bune. 

pur'^su- N.G. harnblaae. 
p^ru- N.G. brei; < finn. puuro. 
pus Partikel, ongef. = mak. 
pu^e-; S.J. puaJf^ orut and 
pu^Jf^^te- SJ. onfreandlich, saner 

sein. 
Pottah J. (Nensen) hodensack des 

renntieres. vgl. N.F. (Friis: 

dial.) budda. 
putastüoka- (jpu^a^^-) S.J. sieh 

kaop^e-. 
puwe- (selten) vieh. N.F. ba^re; 

< an. bd Kreatnrbeasotning 
(Fritzner' s. 206). 

pwpe- erwürgen. 

puwu' {pmpe^) erwürgt werden. 



r. 



raba- ringen, sich bestreben. 
rahjastaffi^irabjuk) J. sich scheuen. 
rabju N.G. altes weih. 
fah)^k J. scbeo. 



rdf^ma- J. bttrentatze. N.F. rabma; 

vgl. an. ramr« 
raVta-i gen. rahta nnd rapta J. 

rand; eine mit zinndrabt ans- 
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genähte binde, welche ehemals 
am den köpf über die ffaVme- 
fqota gebunden getragen wurde; 
sup^l. rapiamus Jf^ns der ans- 
serste, letzte Schlitten. 

raVha- J. Ittftchen. 

rab'ia- J. und 

rabtasiala- J. ringen, sich bestre- 
ben. 

rad(^ J. dttnner sehnee, dass man 
kaum mit schütten fahren kann. 

rada-y attr. radas J. sehwelgeriseb. 

rade- brnst (innere ; äussere : meV'- 
ha)] rai^-ulmuS J. brustkranker 
mensch. 

rode- brand, fenerbrand. 

f'^dtje- J.; tv radi ich kann nicht 
dafür. 

rq4na- kamerad; < an. graimi, 
obl. -a. 

rg^a- schicken, senden; schlachten 
(< in Ordnung bringen = N.F.). 

fq^gntqa- (rg^a-) tttehtig, haus- 
hälterisch. 

rg^e^ grenze; als postp.: 

elat. rgjes yon ... an, seit; 
t<U rgjQS seit dieser zeit; 

illat. rg^at bis, bis zu; kote 
rgjat bis zum zelte. 

rg^u- (rg^Or) J. mitgäbe. 

ra^uhe- S.J. lärmen. 

^gfai i^Qfr) N.G.; tntg-, kutg-rgfak 
aus fttnf, sechs schaffeilen ge- 
macht (von pelzen etc.). 

^Q/^'j S^^' ^^f^ Schaffell. 

rgfe- friede, ruhe. N.F. rafhe; 
kann wohl nicht aus dem germ. 
gekommen sein, vgl. Thomson, 
Einfl. s. 75. 

rgfiHaia'' (rgfe-) friedsam, friedlich. 

rgf^tuote- (rgfe-) beunruhigen. 

rgf^otuwü' (rgfe-) beunruhigt wer- 
den. 



ragase-, nom. ra^es N.O. der länge 
nach geschnittener viertel einer 
ochsenhaut. 

rggase-j nom. rgkas N.O. eine art 
regenschirm, welcher bei regen- 
wetter über die schlafstätte im 
zelte gespannt wird. 

ragtje- neigen. 

rag^tü' N.6. = roft'to-; superl. iness. 
raktamusgn am äussersten. 

rag^t adv. schräge, schief; J. r. 
v<etahit auf dem eilbogen liegen. 

rghe- N.6. = rgfe-. 

rgtkaffe- (rat^Jfe') löcherig. 

rt^'^kane- (rat'^e-) durchlöchert 
werden. 

rgxkate- {rat^lje-) durchlöehern. 

rat'Jfe- loch; ratJfe od. ratif postp. 
durch, längs; t at'me ratf^ratlf 
jote die nadel gebt nicht durch 
dieses loch; mang mta lu9ta 
ratlfe geh längs unseren spnren. 

rgikute- J. = rgikate-. 

Ta%*nase-y nom. rgtnaSj attr. rat^na 
rein. N J^.rainas; < um. 'hrainaa, 
an. hreinn. 

rammte" (rat'iwwc-) reinigen. 

rat^ope- zugriemen am Schlitten. 
N.F. raippe; < um. *raipa-, an. 
reip. 

rat'opu- J. fellfutteral um die lap- 
pische wiege. 

ratrglaokii' (raiV^-) S.J. lehmige 
stelle. 

ratWe- lehm == laiVe-. N.F. lairre, 
rairre; < urn. 'laira-, an. leir. 

ratete- J. donnergeroll. 

ratete- J. der jemandes renntiere 
htttet. 

ra%*tU' reihe von schlittenziehenden 
od. lasttragenden renntieren. 

rtuiuhe^ (ratete-) J. (Nensen) je- 
mandes renntiere httten. 
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rattustala- {ra%H%h) S.J.; pttoota r. 
mit den Bchlittenreiben neben 
einander fahren. 

ratv^Sf gen. rat'^va männeben (bnnd, 
woIf, fucbs). 

rajaJfe- S.J. weisses renntier mit 
weisslicben angen nnd klaoen 
(also albino), aber mit braunen 
flecken im feile; sehr selten. 

rajgte- (vgl. ra^uhe-) N.6. lärmen. 

rqjatusa- (ra^a-) S.J. sendnng. 

rgoka- kragen, halskragen. N.F. 
raka; < nord. krage, 

raoha- sieb paaren (von renntieren 
and anderen grosseren tieren). 

rakka Herkke (raoha-) O. (Nen- 
sen) brünstiger rennochs. 

rgoka- J. bersten. 

rqokattuioa- (rqj^e-) J. sehr alt, 
bejahrt werden. 

rakqs S.G. mein lieber; < finn. 
rakas lieb. 

rghite- = raoka-, 

rakgte- {raoka-) die brnnstzeit der 
reontiere;raiat-mant4 September. 

raoJfe- = raoka-, 

rgoj^e' prsd. nnd attr. J. krnmm; 
vom alter gebogen, sehr bejahrt. 

ra^eate- J. = ragtje-. 

raoljeu S.J. = rakgte-. 

rakca-y gen. rguhea J. brei; rguhca- 
< nm. 'grautR, vgl. Thomsen, 
Einfl. s. 100; rakca- : rguhca- = 
kalfct : kgukce ; vgl. rokta-. 

rakÖH'' J. diehtbewachsener, nn- 
ebener boden an bächen. 

rgoku' J. eisnetz. 

raokth N.O;; kofo-r. arinblase. 

rgokU' S.J. eine art Schlitten, anf 
welchem die Zeltstangen mit- 
geftthrt werden; er besteht ans 
zwei in ihrem vorderende ver- 
bundenen (gewöhnlich zosam- 



mengewaohsenen), hinaofgebo- 
genen knfen {su9tuk), einem von 
ihrem hinanfgebogenen vorder- 
spitze aas rflekwttrts and et- 
was nach oben gebenden holze 
(koo^e), woran die enden der Zelt- 
stangen mit lederriemen gebun- 
den werden, und einer zwischen 
den kufen gehenden, hoch nach 
oben gebogenen bolzlatte {hoP- 
ko\ welche den kooJ^e stützt 

rgoku- S.J. krächzen. 

raokvr J. rasieren; niiokti^n-nipe 
rasiermesser; < schwed. rmka. 

rgku^e-, attr. -Jps (rgqtje^) J. schief 
(von booten). 

rgkuJfe- J. prahlerhaft. 

rgkustala- S.J. prahlen. 

rookußte- (rgoku-) J. eisoetze aus- 
legen. 

rgokut (rgoffe-) adv. N.J. krnmm. 

rgkute- N.O. =^ rgoku- krächzen. 

rgmgte- O. die heilige schrift; < 
finn. raamattu id. 

rameh N.G. hervor; < schwed. 
ttsm -f illat. vom suff. 4e. 

ramenUwe (Nensen) sieh tor^ve-, 

rgmes J. gransam, granerlich; 
seVtes r. l<ß udnt gba beute ist 
der donner sehr gransam. 

ram'^kale- J. und 

rani'ffeote' S.J. blinzeln; r. dalrntt id. 

rgmpa- J. loben. 

rampastala- (rampa-) prahlen. 

rgmpu' {rgmpa-) lob. 

rgmpustalor und 

rgmputalO' N.O. = rgmpnstala-. 

ran^tetf S.J. sieb tar^fte-. 

rantun N.O. empfindlich, genau. 

raniustala- (rantun) N.O. empfind- 
lieh sein. 

rgfkak S.J.; tavelff-r, welcher einen 
schwachen rücken bat 
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raopa- Offnen. 

nfopaghe- and 

raopase- {roopor) sieh öffnen. 

raoptise-y nom. rapas (raopa-) offen. 

rapgsiaoka- (ra^pa-) griff an einer 
thttr. 

rqpasie- (vgl. rgopu-) J. sasammen- 
aebarren. 

rapQte- = raopa-. 

rqpma- J. steiler abhang, 

rapfHQs^f nom. ramgs J. aagenlied. 

rapmu- J. aitsbrett in einem boot. 

raptafe-j attr. -jn« (raft'to-) J.; r-s 
PQCuj (kollekt.) die renntiere, 
die an den seilen der herde 
gehen. 

rapigltooka- {raVia-) S.J. schwere 
arbeit. 

raopu- J. gertist, worauf man das 
Schleppnetz zum trocknen hin- 
aufhängt. 

rqapH* zusammenscharren. 

raopuJfe-f nom. raopuk lederhand- 
schuh. 

raaput ady. (ra^pa-) offen; ulpsa 
hß r. die thttr ist offen. 

rar^oka- und 

rar^olfe* eine von renntieren meh- 
rerer besitser bestehende herde 
auf die resp. besitaer verteilen. 

rar^okame-y nom. rqr'kau J., 8.6. 
und rqr^ka N.Q. {rar^^oka-) Schei- 
dung von reniitieren. 

rasa- J. eile. 

rasa- S. J.; ru98a% rasat hin und her. 

rqsg-y attr. ra^s (rase-) grasreich, 
grasig. 

rgsatiaote" S J. und 

rgsale^ S.J. (rasa") eilen. 

rgsalorpuQlta (< rasalaoka-) S.J. 
mit gras bewachsener httgel. 

rase- gras, kraut N.F. raaae; < 
an. gras. 



ra^lfye- ttber das herz bringen 

können. 
roßta adv., prep. und postp. quer 

ttber; joko r. ttber den fluss. 
rastak (rasta) S.J» gebrochenes 

messer. 
rast^y gen. ra^ta drossel; S.J. 

ter'me-^, Turdus torquata8(?). 
rastste- und 
rastije- (rasta) mit aoe. ttber (einen 

fluss, see n. dgl.) fahren. 
raghje- J. (eine flinte) kratzen; 

< schwed. kratea. 
ra^e-, attr. raS^s schwach, sprOde. 
rai^te- (ra^) J. sprOde machen. 
rgiu-f gen. rgSti regen; rq^h^-cioc^ 

J. Turdus musious (Singdrossel). 
raSu' (raSe-) schwach werden. 
raiut&- « ra^^te-* 
rgSute- (raSth) regnen. 
raota- S.J. erster graskeim (im 

frtthiing). 
raota- (eine naht) auftrennen. 
rgtattuwd- (rgte-) S J. wohlhabend 

werden. 
rgtaffe- (rgte-) J. ; eS-r. eigensinnig. 
rgtalaöa- (rgte-) wohlhabend. 
raotgse- (raota-) aufreissen (in der 

naht), intr. 
rgtastala- (rgt€')J, herrschen wollen. 
ratgte- »= raota- vb. 
rgte- J. rat; j^oka rgtQ mg §ata6 

es kann schon rat werden; N.O., 

S.J. cirgtt sua sponte. N.F. 

rädde; < an. rAd (auch: die eko- 

nomisehen Verhältnisse einer per- 

Bon; vgl rgtattuwa-^ rgtala^-), 
raote- wegspnr nacb (einem oder 

mehreren) scblitten. 
ratelfe- (ra4^) N.G. brustkrank. 
rqt^s S.J» steil. 
rgtss (rgt^8?\ attr. rgda S.J. kalt 

(von Wasser). 
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rates sk&nka {ra^te-) J. (Nensen) 
renntier, welches immer auf den 
wegen hin und her wankt. 

ratete- (rate-) J. sich beraten, be- 
ratschlagen. 

ratna- S.J. dürre palmweide. 

rgtnak S.J. = rqdna-, 

ratne- J.; kuouhsak^, eine fette 
partie zwischen der leber nnd 
dem magen. 

ratnu' filzdecke. N.P. radno; vgl. 
schwed. dial. (Västerbotten, 
Norrbotten) rana nnd kran 
(Rietz). Ob das läpp, wort 
orspr. ans schwed. kran nnd 
jenes wieder in der form rana 
ans dem läpp, in das schwed. 
gekommen ist? 

rQtuhe- {rate-) sieh beraten, rat- 
schlagen. 

ratok J. (Nensen) eine schwere 
krankheit bei den renntieren. 

ratutooka- (rqt^s) S. J. steile, jähe. 

raotutaoka- {raota-) N.G. ]iatl<B r. 
dies wird gewiss in der naht 
anfreissen. 

ratuoiala'' » ratuhe-. 

raotuie- J. = raotase-, 

raoia- streben, sich bemühen. 

rqoior J. nnd 

TQocam-ffelu J. brettchen, das man 
in handschnhe bineinstioht nm 
sie auszudehnen. 

rahjfe-j attr. -^s (raoca-) J. stand- 
haft. 

TQu^kor J. der kOrper eines er- 
trunkenen. N.F. ravgga; < an. 
drangr. 

rgu^ia- fallen, zusammenstürzen. 

rqvf^okor fordern, verlangen. 

rqufokale- 6. = ram'^kale-. 

rquokalvtsa- (rqu^oka-) S.J. for- 
derung. I 



raukastet (rau^^ka-) J. (Nensen) 
spuken (von einem ertrunkeneii). 

-rau';? Je- (enklit.) verstorben, selig-. 

rquokuotalß' N.G. = rqu^okale-, 

rquni4r vogelbeerbaum ; < norw» 
dial. raun. 

rqu'ta- S J. naeh der angäbe der 
bauern = schwed. äxing (Ses- 
leria coerulea). 

rqu'^te' J. schwarzer fuchs. N.F. 
ravdde-rievan; vgl. ru9uie-. 

rquHe^ N.6. nackenriemen an der 
rennhalfter. 

rquH^ saimo alpinus. N.F. ravddo, 
Qv. raufdo; < an. raii6r. 

rava S.J.(S.) hinkend. 

rqmhc'- (rave-) S.J. grau sein, mit 
grauer färbe leuchten. 

rqvaJfe-f nom. rqyak (rqytje-) SJ. 
botsehaft. 

rqvas J. ; r. ialm^ gute angen, wel- 
che im frflhling nicht schnee- 
blind werden. 

rave-f gen. rave ström. 

rqve-, nur attr. rqvts grau; pr»d* 
rqvuJfe-; < urn. *griLwa-, an. 
grir. 

^9V*J^ einen boten senden. 

rqvuJfe-y nom. rqvuk pried. zu rqfe-. 

rqvuie- J. rot werden (vom bim- 
mel). 

rada- rahm ; < schwed. grftdde, -a. 

rahute- S.J. lilrmen. 

rtet^na- renntier; < an. hreinn. 

r€etnqre- {rat'nor) birt, httter. 

reinste- (rcet^no-) renntiere hüten, 
weiden (vgl. ieottje-), 

r(et*nu- (rtet'na-) das hüten, weiden. 

r(et'nuhe'{r(Bt*na-) hüten, weiden, tr. 

rtetUa adv. fertig, zugerichtet; < 
norw. reid(d) adj. 

reet^tane" (ratUa) N.G. fertig, zu- 
gerichtet werden. 
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rett^stala- N.G. und 

reiUtje- {rtBiUd) zubereiten, znrieb- 
ten, fertig machen. 

r(B%Hu' J. gerät, Werkzeug; < an. 
reida, ob), -u« 

rtBt^va- schlagen, prtigeln. 

rcst^^valamus (r€Pt"t;a-) S. J. der prü- 
gel verdient. 

rtetvaitsa- (raf'va-) schlag. 

retv^te- = rcet^va-. 

rejgte- N.G. schreien, lärmen. 

raoka- N.J., G. schütten. 

r^kglaote- (r^kgie") gebären. 

r^kate- geboren werden (in bttcbern 
kommt dieses wort in der be- 
deatang gebären vor, nie aber 
in der gesprochenen spräche). 

rekia adv. recht. N.F. riekta; < 
arn. 'rehta (adv. = nentr. adj. 
ohne tF). 

nekia = rekia; S.J. gericht. 

raikta-j % reuhta dem wege fol- 
gen, der spar des vorange- 
henden folgen (von Zugtieren); 
S.J. t tat naJ^tnau reuhta dieses 
renntier will gar nicht dem 
wege folgen. 

rtektase-, nom. reuht^s recht, rich- 
tig; dexter; reJ^^s-fgrtuk recht- 
fertig; reuhi^s^mxelak recbtden- 
kend, fromm. N.F. rievtea — 
riektaaa; aus um. 'rehtR > reljtes 
(nur in zsmnsetz.) : reuht^s durch 
analogie = ektu : euhtgc etc. 

rektune- (rekta) J. recht werden. 

rieoku' schreien. 

rtsoku' J. zureichen; fortwähren; 
< schwed. räoka. 

remse-pekke J. (Nensen) 8 skilling 
(ehemalige schwed. mttnze). 

remste- S.J.(S.) einjähriges renn- 
kalb (im frUhling), öfter cgr'- 
mak. 



nß^tahe- J. faul, mttssig liegen. 

reop^ne-, nom. reopqn das ranch- 
loch am zelte. 

r§op%he', nom. rep% fuchs; S.J. 
rtt^Äö-r. kreuzfuchs. N.F. (Friis: 
dial.) rebe — rebesen, vgl. rie- 
van; vgl. Thomson, Einfl. 
s. 45. 

rtßpkgicioka' J. das knarren des 
Schnees unter den füssen; r-^a/pau 
takgt es ist solches weiter, dass 
der Schnee unter den itissen 
knarrt. 

r^pkate- J. knarren (von dem 
schnee unter den füssen). 

repsa- J. rechen, subst.; < an. 
repaa. 

rephte- S.J. nicht gezähmt werden 
können (von renntieren). 

r^phtts attr. S.J. welcher nie ge- 
zähmt werden kann. 

rehre J. (Nensen) die leber des 
hären. 

rer^ote- leder = ler^oie-. vgl. N.F. 
riette, rsatte; < an. leÖr. 

r^saie- N.G. zieren. 

restah J. (Nensen) alter name 
der Schweden (der Christen); < 
schwed. de kriatna. 

Teste- J. zupfen, raufen. 

rennte- J. von fibern gemachtes 
seil an netzen. 

rmtakaote- N.G. mittels nähen aus- 
zieren. 

r<eotgt'pet*v^ J. der tag der heiligen 
drei könige; vgl. seh wed. tretton- 
dagen. 

retes N.G. = rtettxs teufel; oJ$ r. 
der t. selbst. 

rtsttJf'Stoulu kanzel; < schwed. 
predikatol. 

r€etnu' S.J. etwas heiteres, ge- 
mütliches. 

14 
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raotut adv. J. mit ausgesperrten 
beinen. 

r^cgte- J., 

r^dtte- J. und 

Tt^ocu' schreien; hapak reht% der 
habicht schrie. 

reuJf^te- J. rülpsen. 

r^uUa- verschieden sein, werden, 
sich verändern. N.F. rievddat; 
< an. bregda. 

r^u'tate- (r^uUa-) scheiden, unter- 
scheiden. 

reu'tattsa- (rQu'ta-) unterschied. 

r^uhsaJfe- Schneehuhn. 

r^uhtaifC' {rcMor) J. der dem 
wege, der spur folgt (von Zug- 
tieren). 

reuhtu^e-y attr. reuhtes = rtektase-, 

r^uhtuie- (rekta) gerade machen, 
berichtigen. 

reuhiuti (rekta) J. zur rechten, 
rechts. 

r^uhtuUsa- (rekta) richtschnur. 

r^a- S.J. poltern, donnern. 

r^are-j nom. revar J. rauher. N.F. 
rievvar; < nord. röfVare. 

r^tje- J. und 

r^o- J. rauben. N.F. riewot; < 
nord. röfva. 

rtVja- J. das grosse floss am netz- 
beuteL 

nb're- = hbWe leber; rtVre-peoJfe 
Seitenstechen; vgl. an. lifir. 

rtetas 6. = ret^s. 

ridnie piktaaa J. (Nensen) hUbsche 
kleider. 

rigase-y nom. rtkas (riqe-) J. grosser 
ring; talmt-r. die gegend um das 
ange; < um. 'bringas; später 
in der form nge- nochmals ge- 
liehen. 

rtqe- eisenkette, an welche man 
die topfe über das feuer hängt; 



S.6. kettenglied, -gelenk. N.F. 

i^gBo; < fto* hringr. 
rpAia- reich; kirchspiel. N.F. rika; 

< an. riki. 

rikca- S.J. ein kleiner seevogel. 

rxm^Tfe- und N.G. rtom^lfe' ganz 
schwarz (von renntieren). 

rtfnpa- S.J. bersten. 

rtmpe-Mve S.J. grosser bauch. 

rtmput l<ß cot'v^ S.J. id. 

rimse- lumpen. 

rtmseJf (rini^e-) J. zerlumpt. 

rtmsu' J. und 

rimsulüoka- J. moosiges land (^^- 
mulrseff (etnam), 

r%^mu' J. stabförmiger mnenkalen- 
der; < schwed. primataf. 

nopa- Splitter, spren, plunder. 

rpjpa- aushalten, ertragen, aus- 
stehen ; %v mon rtpa tatna mit die- 
sem vermag ich nichts. 

rtpaTfe- J. sumpf, auf weichem 
man kaum gehen kann. 

rtopaste- J. stossen. 

rtpate- (rtopa-) S.J. aushalten, aus- 
stehen, intr. 

ripma- und rtpfnale- S.J.; hglantn 
rtpmtn od. rtpmahn sie flogen 
umher. 

ripme- G. reif; vgl. schwed. rim- 

(frOBt). 

rtpmU' (rfpme-) G. bereift werden. 

n$6-, gen. m^ rnte, reis. N.F. 
risse; vgl. au. hria« 

n^tme-y nom. rtsim J. kleine Schnee- 
flocke. 

nstte- (rtstme') S.J. sehr wenig 
schneien od. regnen. 

rista- taufe; nur in zsmnsetz.: rtst- 
aocq taufvater; rxst^dnq tauf- 
mutter; rtsta-vtelja^ nst-q^a all- 
gemein beim anreden. N.F. riata; 

< nord. kriat-. 
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rtstife- J. Bcbttttelo; < seh wed. rista« 

rtsu- S.J. = rtstte-; raSu rtsu es 
regnet ein wenig. 

rtsutada- S.J. = rtstte-» 

nja- Schwefel; S.J. rtialt mit 
Schwefel. 

rtSgte- S.J. wegspritzen, intr. 

rt$tme- S.J. = ristme-; anch rg^- 
rtiimac. 

rt^eote- S.J. poltern, krachen. 

rtSute- J. and 

rt^te- J. spritzen tr.; zerstreuen. 

rtUa- S.J. mit hohem grase be- 
wachsene stelle in den gebirgen. 

rtoia- die hälfte eines renntier- 
kOrpers ohne köpf und beine. 

rxtqlfe' tüchtig, fähig, geschickt. 

n'tale- zanken. 

notgle- S.J. sehr heftig schneien. 

rtttm-o^e S.J. ein fleischstreifen 
oberhalb des bnges, welchen 
man (nunmehr doch selten) weg- 
schneidet und sogleich brät. vgl. 
N.F. ridit; < nord. rida. 

rttne- J. reif; S.J. rttn^-kaocaotaoka 
l<e muara vudlqn der reif ist 
unter dem bäum zu boden ge- 
fallen. 

r\Hih {riHale-) zwist, Zänkerei. 

ntU' S.J. lawine (schnee od. steine). 

ntuhe- {rttu') S.J.; muQjtt rituht 
es schneite stark. 

rtocu- nur attr. (als prsBd. wird 
das adv. rtocut gebraucht) nackt. 

rtocute- S.J.; losoitt r. schwere dinge 
tragen, schleppen. 

nukase-^ nom. rvnkaSy attr. riuka 
was lange dauert. N.F. (d)rivgaB; 
< um. 'driujas, an. dzjügr« 

rtu^fftje- J. stossen. 

rtukih schwedisches weih, bäuerin. 
N.F. riyggo; < um. •riujlö-, 
an. r^gr. 



rgbrne- J.; rQbm§'pelj§ krankes, 

niederhängendes uhr. 
rodtje- N.G. zosamniennähen. 
r&ddo J. (Nensen) die masern. 
TQga- J. alter rennochs. 
rogahe- (rage-) S.J. in einer grübe 

liegen. 
roge- grübe. 

roggQt J. krummbucklig. 
rogO' (roge-) graben, aushöhlen. 
rogone-y nom. rokon (roge-) pfeifen- 

räamer. 
rotska- N.G. peitschen. 
rgjos J. mager. 
rooka- trog; < schwed. tr&g. 
roolfde-f nom. rooTf^l hobel; S.J. 

Phalaropus angustirostris (vo- 

gel> 
rokki J. (Nensen) eine krankheit 

des renn ti eres. 
rokffuhe- (roggot) krumm sitzen. 
rooko' und 
rookole- beten, bitten; S.J. rckg 

lutUet immerfort beten. 
rookohe-y nom. rokoj roggen. 
rookolmsa- (rooko-) das gebet, bitte. 
rookotala- {rooko-) beten, anbeten, 

flehen. 
rokta-, gen. rqukta N.G. brei. N.F. 

(Friis: dial.) rokta; rquhia- < 

urn. 'grout . . ., an. grautr; rokta- 

: rouhia- =po^t€- ipouhtau etc.; 

vgl. rakca-. 
rokco-y i rquhco J. austrocknen. 
rokcote- {rokco-) J. austrocknen, tr. 
rooku- brtillen (von renntieren, 

baren etc.). 
rooku- (vgl. N.F. roakke) S.J. 

krumm werden. 
romglfe- (ropme-) S.J. voll maden, 

Würmer. 
roncak S.J. kramm. 
rgf^öu- J. altes zugrenntier. 



i 
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ronuie- {rotnu-) 6. zweijährige 
rennkab im sommer; ronuS-rotnu 
id. im Winter. 

rogattüote- N.G. mit acc. (mit et- 
was) klappern, rasseln. 

rof/eJfe- (vgl. ro^ggt) J. bucklig. 

roy^ote- S.J. krummbucklig werden. 

royete- J. sich hocken, krumm- 
bucklig werden. 

rofiJfe S.J. krumm. 

rftnko td&rm& G. (Nensen) geballte 
fanst: sehr geiziger mensch. 

ro^ulje- J. = roy^Jfe-. 

roftne- wurm, kleines hässliches 
tier; rome ein schwur. 

ropm^te- J. hässlich reden. 

rQ^fn^te- (robme-) J. krank, nieder- 
hängend werden (von dem ohr). 

rQ^mgle" J. schreien, rufen. 

roskas J. mürrisch, unfreundlich. 

rosmak {rosme-) S.J. uneben (von 
eis). 

ro^fne- J. Unebenheit auf dem]eise; 
rosm^'jekga unebenes eis. 

rosu- und 

rosute- aufwecken. 

rQSuJfe-j attr. -ffts S.J. mürrisch, 
uufreundlich. 

rosvo- N.G. böser mensch; < finn. 
roavo« 

roSJfts attr. N.G. schlimm. 

roota- N.G. zinnperic (an beutel- 
riemen etc.). 

rQt?' S.J. die zeit im herbste, »wenn 
der wald rot wird». 

rgote- J. kleiner flecken, wovon 
der wind den scbnee wegge- 
führt hat (im frflhling). 

roottje- zupfen, reissen; S.J. roott 
vt'nai schmeckt nach brannt- 
wein; J. raotifn-atamm oru^sehr 
mager sein (von renntieren; aot 
atam var^ka rootos). 



roottse- (raottje-) S.J. ausgerissen 
werden. 

rotmlf S.G. königin; < schwed. 
drottning. 

rotnu- dreijährige oder ältere renn- 
kuh. 

rotnutooka- J. feil von einer rotnu. 

rootO' N.G. = roota-. 

rooiohaote- {roottje-) J., S.G. zucken, 
intr. 

rootose- (roottje-) ausgerissen, ge- 
rauft werden. 

rootu- J. gebttsch. 

rootU' eile; S.J. rootus rootut %ehT 
schnell, eilig; rootu Ice mune 
ich habe eile. 

rootu- ball; rQotu-svqopa. 

rootu- ball spielen. 

rqotu- {roote-) 8.J. schneefrei wer- 
den. 

rootuJfe-j attr. -Jfis S.J. mürrisch^ 
unfreundlich. 

rotute- N.G. = rooitje-. 

rooia- S.J. sieden, kochen, intr. 

roteff J. sieh ior^ve-. 

roocu- S.J. grosser Steinhaufen in 
dem walde. 

rouoka- grunzen (von renntieren). 

rguoda- S.J. wasser auf dem eise. 

rguoöa- S.J.; j^kga Ice r^cam das 
wasser ist über das eis gestiegen. 

rguro- hohles eis an den ufern. 

rQutattsa- nur in plur. N.G. ^ 
ruoutijf^^a, 

rqutqie- J. tiefer flussthal in den 
gebirgen. 

rova- bellen. 

rovaitaote- {rqva-) einen hund bel- 
len machen. 

rqvqk (rove-) J. hinkendes renn- 
tier. 

TQvaoie- {rove-) J. hinken (von 
renntieren). 
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rave- J. eine krankheit der remi- 
tiere. 

rave- J. der obere teil des gr'hj. 

fove-, gen. tqvq land, welches von 
einem Waldbrand verheert ist. 

rove- brücke, Steg. N.F. rowe; 
vgl.(?) um. *bröw-, aschwed. 
bröy an. brii. 

TQves attr. N.G. grob; r. Iftela 
grobe stimme. N.F. roavea — 
roawaaa; vgl. an. grotr. 

rovuse-j nom. rovus J. h^lzchen, 
welches am das sangen zu ver- 
hindern in den mnnd des renn- 
kalbes gebunden wird. 

TQvuste- J. ein kalb mit diesem 
hölzchen versehen. 

rubme- J. der obere teil des steis- 
ses eines vogels. 

rwjfiie- J. = rupmahe-. 

rudne- brnnnen, loch im eise znm 
wasserbolen oder fischen. N.F. 

' radne; < an. bronnr. 

ruijalet J. (Nensen) schreien (von 
gänsen). N.F. ruogjat. 

ruettahaote- {rutUa-) N.G. laufen. 

ruetv^Sj gen. rm*i;a hanf. 

ruq^'Caoce N.G. trübes wasser. 

rut'pe S.J.; vmras ru%*pe alte renn- 
knh. 

ru%H(i-j gen. rue%ta das bein von 
der httfte an; onete ruettatt 
verkürze, d. i. zieh die beine 
ein. 

rut'otory gen. rwew^a topf; < schwed. 
gxyta. 

rut've-, gen. ruetve nennt man die 
stücke, in welche man ein renn- 
tier zu zergliedern pflegt. 

rut^vije- (rm^ve-) S.J. zergliedern, 
töten. 

Tuokane- (ruofe-) N.G. von plnnder, 
staub etc. voll werden. 



rttoj"^- plunder, gerümpel, schmutz; 

ein schwur. 
ruksa-, gen. ruhsa flasche. N.F. 

(Friis: dial.) ruksa; ruhsa- < 

schwed. krus; ruksa- : ruhsa- 

= uksa- : uhsa etc. 
rujfse-, gen. ruhs§ euter. 
rukta-, gen. ruhta schiesspulver; 

ruhta- < schwed. krut; rukta- : 

ruhta- = puffte- :puhtau etc. 
rumpu- aas, von raubtieren getö- 
tetes renntier. 
runta (Nensen) wasserpfütze; N.J. 

runta-ku9laS pftltzenfisch: frosch. 
runusa^ (krunu-) N.G.; lo^e-r. was 

zehn krönen kostet, 
rwyfca- rabe. 
ru9be- J. kratze; S.J. udu-r. nar- 

be. 
ru^bHa- die Seite eines Schuhes 

(am kaptnakases). 
ru9Vta- J. der quer über den 

Schneeschuh gehende riemen, 

der den fuss festhält. 
rudhu' {rudhe-) J. jucken, intr. 
ru9dije' reuten, urbar machen; < 

an. lyÖja. 
ru9dnis attr. S.J. sieh ruBtne-, 
ruddnu- S.J.; kost poocu ru9tnu 

vudVIjtn wohin liefen die renn- 

tiere. 
rud^a- J. laut reden. 
ruQ^ase-, nom. ru9jas od. ru9^as 

hinterleder an schuhen. 
ru$^u- J. wind, lüftchen. 
ruQ^uhe- {rud^u-) J. schwach we- 
hen. 
ru9g'ta- N.G. kaut, rand = rudVta-. 
rugjaste- (ru9^ase-) das hinterleder 

festnähen. 
rudoka- J. kratzen. 
rudoJ^e- haken (in kleidern); or^s-r. 

id.; my^lts-r. Öhr; < an. krokr. 
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rudUsate- nnd ruaksuJfe-f attr. rtid^- 
sts 6. = ru9psat€-y rugpaufe-, 

ruQJcta-, gen. ruQuhta N.6. qner- 
band auf den schneeschnben = 

rudoku- J. Schilf, röhr. 

rudokute- {rudol^e') J. zasammen- 
haken. 

rudnattala- J. and 

n^dnatala- {ru9tne') J. grün lench- 
ten, grttn sein. 

ru9nute' (ruatne-) S.J. grün ma- 
chen; JU9 l€e Jjeteu r-ttmi es 
macht schon die weide grün: 
die weide fängt an zn grünen. 

ru9pmase'j nom. rugmas Jakkas- 
järvi wolf. 

rudj^sahe- {rugpse-) J. rot leuchten. 

rudpsate-j noro. rugpsat und rwpsat 
prsBd. zu ru9pse'. 

ru9pse-, nur attr. rudpsts rot (prsed. 
rudpsate-j ru9psu}fe'). 

ruapselte- (ruapse-) 8.J. rot leuchten. 

ruapsujfe-y nom. ruQpsuk prsod. zu 
ru^pse-, 

ruapsute- und 4uiva- (rudpse-) rot 
werden. 

rudpta J. = krudpta-, 

ru9ptU'f nur in zsmnsetz. npptu 
zurückgehend; ru9ptU'Va*^a rück- 
weg;N.J.rM5'/)^M-/?a/gi rückwärts; 
als adv. werden gebraucht; 
illat. ru9ptus zurück; 
deriv. mit dem suff. -le: 
illat. ru9ptuli N.J. rückwärts; 
adv. ru9ptut und ruaptut id. 

ru9ptuk {rH9ptU')J» quer im mutter- 
leibe liegendes kalb. 

ru9f*kuhe'f nom. ru9r'kuj dürre 
flehte. 

rua^a- S.J. sieh rasa-. 

ru9sa' kreuz; S.J. ru9§a'r^pt kreuz- 
fncbs; J. ru9sa'Cor've sieb cor're-; 



sieb rudutiff^^a. N.F. raossa; 
< an. kro88. 

ru98ataoka' {ru9$Qte-) J. plötzlicher 

tod eines tieres. 
rudsqie- S.J. plötzlich sterben (?on 

tieren). 
ru9Stje' nnd 
rud$tf6- (rtia^a-) mit einem krenze 

versehen, ein kreuz auf etwas 

schreiben. 
ru9$tJf S.J. ein teil des rücken- 

fleisches eines renntieres. 
ru9ska', gen. ru9ska J. rute. 
ru9§na'iaVo}fe J. kaltes, stürmiges 

Wetter. 
nusne 6. (Nensen) nebel im win- 

ter. 
ru9sta' J. eine art suppe ans blut 

(ohne mehl). 
ru9stU' rost. vgl. N.F. ruosta; < 

norw. rast, scbwed. rost. 
ru9§tU' rosten. 
ru9stU' {ru9sta') 8. J.; r. Itmau mglth 

die brühe mit blut versetzen. 
ru9su- ans dem fener spritzen. 
ru9sut {ru9§a') J. kreuzweise; r. 

vu9V1}€t sich kreuzen. 
ru9.jka' SJ. peitschen, prügeln. 
TU9h}j^9te' S.J. knallen. 
ru9ota' hüpfen, springen, laufen. 
ru9ota'€o^et J. Weihnachtsabend. 
ru9tQlf€' J. Coregonus albus mitt- 
lerer grosse, zwischen hla und 

cuska (= Ifffcuk). 
ru9ota$te' {ruaota') aufspringen, 

weglaufen. 
ruaotate- {ru9ota') umherspringen. 
rudinahe- S.J. = ru9naitala', 
rudinate-j nom. rudtnat prsed. zu 

ru9tne'. 
ru9tnate' S.J. = rtiadnw-. 
rud^na^tva- (rti^fne-) grüner flec- 
ken. 
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rUifine-y nnr attr. ru9tna und S.J. 

ru^dnts grün; < urn. 'groni-. 
ruatnes J. eine krank heit des renn- 

tieres. 
rnginu" (ruatne-) S.J. grttn werden. 
TU99iulfe'^ attr. -J^xs {rudota-) S.J.; 

r-lfts her'lf^ rennochs, der beim 

fahren anfangs sehr schnell läuft. 
ru9cak J. noch nicht ganz voll- 

haarigy dich th aar ig. 
ru9ocas€'yuoin. ru9oca$ wnrzel. N.F. 

raotas, (Friis: dial.) ruoooa; 

ans dem germ.?, vgl. Thomsen, 

Einfl. 8. 104. 
TU9ocaste- (rudoQOse-) N.6. mit der 

worzel aafreisseu. 
ri«d;>^a-J. lärmen, geräusch machen; 

p%e^a ru9oba der wind rauscht. 
r%9ute'' eisen; plar. schlageisen 

znm fangen von Wölfen etc.; S.J. 

tu9ui{e)kon!^po eine art käfer; J. 

ru9ut%]f§^a Ohrmarke an renntie- 

ren. N.F. ruovdde; < an. raadi 

(od. r9adi) m. Folgende Ohr- 
marken vorkommen: 







1. peojf^ 3,y sarkaltaoka 6. oder 
cqlastaolca N.6.; 1+1 rud^a; 



2. iJfPi'ff^ nnd N.G. SJftuyt; 
2 + 2 aVtas; 3. naoj^a {naopak 
p^h^) oder S.J. snuopa-peljc; 
wenn zn viel abgeschoren ist, 
wird es in N.G. macatj murca 
(p^h^) od. mii(;gr genannt; äa 
+ 3 a S.J. ku9uhte-p(eJrnaopah 
P^h€; 4. attarts 6., tuaj peolfQ 
J.; 5. skgrja plnr. J., sugr^ 6.; 
6. öal§s, nur in verbind, mit 3 
od. 5, S.J. naopaöa-iqles ; 7. 
rat'^e nur in 6.; 1). sleb'öi, ileVct 
od. Hepb^; J. (Nensen) sleplifak 
»zwei einschnitte neben einan- 
der»?; H. ceoJf^s; seltener vor- 
kommend: 8. }f§äka 6.; 10. SleVct- 
Qngtts J.; 11 a + 11 a. S.J. ruQ^a- 
ctBoka plur.; 12. du9Ua J.jjocok 
G.; IS.naopa-^Jfeu'y^; 14. ita^^pa- 
If^Ska. J. (Nensen) njapok, 
qwovtok, ^Jirrta? 

Die marken werden beim rich- 
ter einregistriert; man schiert 
die resp. marken in papier; 
der einschnitt a bezeichnet hier- 
bei die vordere seite; das pa- 
pier wird dann nach der punk- 
tierten linie so gebogen, dass 
die aufgebogene, linke hälfte 
das linke ohr und die rechte 
hälfte das rechte ohr entspricht; 
J. rumtifj^ja = N.G. routattsa 
und sqn^ (plur.). 

Beisp. ans Jokkmokk: 





ruduca- S.J. = rouoca-, 
rupqte- S.J.; r. stsq einsaufen. 



— 112 — 



rup^ste- J. schnell trinken, ein- 

saafen. 
rupmahe-f nom. rumaj körper, leib; 

J. (Nensen) das gelbe in einem ei. 
rurU' ball. 

rurusiala' {ruru") ball spielen. 
rusa-, gen. rusg J. arbeit, oiühe; 

tehe l(B tal mtmihrahm-rusa; < 

an. kro88. 
rusa-y 

rusale- nnd 
rusate- sich rüsten. 
ruases &ive J. (Nensen) = ru9sa' 

cor^v^y sieh ccr^ve'. 
ruskute- N.6. den lendenteil einer 

hant ausspannen; vgl. ctppqie-. 
rusna- J. leichter uebel. 
rustije- nnd 
rusUkaote- N.6. rüsten; < schwed. 

roBta. 
rusttfje- rüsten, subst; < schwed. 

rustning. 
ru^tU' N.6. — ru9stU'. 
rusute- S.J. = rusa-. 



ruSate- N.6. rüsten, sich rüsten. 

ru&ffe-^ nur attr. rui^ rotbraun. 

ruhkujfe- prsed. zu ruSffe-. 

ruta- feineres tuch (vgl. vatas). 

ruota- 6. geld ; J. nur plur. gäbe, 
welche man erhält, wenn man 
seine tochter verheiratet. 

rutalaia- (ruota-) Q. reich. 

rutaste' {ruota-) J. eine gäbe be- 
kommen, wenn man seine toch- 
ter verheiratet. 

rutna- J. rede, gespräch. 

rutna- J. sprechen, schwatzen. 

rutU' N.G. von lederriemen ge- 
flochtener zäum. 

ruc^s J. der scharfe grat am rücken 
magerer tiere. 

ruwa- frau = fruwa-, 

ruwa adv. schnell; kompar. rutca- 
put. 

ruwane- {ruwa) schneller gehen. 

rutvtje- reiben. 

ri/'ota y gen. ryota = rut'ota^; < 
schwed. gryta. 



s. 



sade- ausspannen, ausstrecken; 
N.G. s, kgpmasa kote vu9stat die 
fnsshant eines renntieres an die 
wand des zeltcs zum trocknen 
ausspannen, aufkleben. 

sadtje- senden. N.F. saddit; < 
um. *8andian, an. senda. 

sadngse-, nom. satn^s ^,G.—satn^$. 

sadnute- J. bestätigen. 

sadu' {sade-) ausgespannt werden. 

sadulfe- {mcltje-) J. was man sendet. 

sa^a- zuber; < um. 'saia- (od. 
*8aii-V), an. ai-r. 

5a{^aft^-J.gttstewerden(vonkühen). 



sa^asaca- {sa^e-) Stellvertreter. 

sagfe-, sajqu wetzen. 

sa^e-, gen. saje stelle, räum. 

sa^ehe- (sa^e-)] iness. sa^ehm otut 
zur stelle sein; 

illat. sa^eht toti^f J. hervor- 
kommen; 

kompar. sa^ehaiu S.J. wel- 
cher länger hervorgekommen, 
herausgekommen ist. 

sQ^^me- {sa^t') Wetzstein. 

sa^tje- säen, besäen. N.P\(Frii8: 
dial.) aagjit; < urn. 'aaian, vgl. 
ahd., as. sl^an. 
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sg^u- (sg^ije-) saat. N.F. (Friis: 

dial.) aagjo. 
sage- pinne, pflock. 
sagtje- S.O. fahren (?). 
saha- N.O. s&ge. N.F. sahha, Qv. 

saha; < fion. aaha id; vgl. sqka-. 
sghtje- (saha-) N.6. sägen. 
satkaluSa- (.vat'ij-e-) 8.J. für geizig 

halten. 
sat^kare-, nom. satlfer S.J. kleiner 

bratspiees. 
sat^^e-^ attr. 5(if^^.v geizig (schwed. 

sn&l, vgl. hatnase- ^ schwed. 

ging)- 
sqtJfUe- J. abgenutzt, abgetragen 

werden. 
sat'ku' {sai'Jfe') geizig werden. 
sat'ptje- {sat'pU') einseifen. 
sat'pti' seife. N.F. saibbo, Qv. 

satbo; < arn. 'saipön-, an. sipa. 
soffote- spiess. 
satHe- Gados virens (fisch). N.F. 

aaidde; < nrn. *saida-, an. seidr. 
saj^te- (sa^e-) N.G. wetzen lassen. 
saj^iuH^a- {sa^e-) N.O. platz neh- 
men. 
saka sehr. 
sgka-slkge; < Vftsterbotteoschwed. 

(*T)8ig; vgl. sgha-. 
sgoka- gerttcht, neuigkeit; mt sqo- 

kan was neues? N.F. sikka; 

< nord. sak; vgl. sgoku-, 
sgkattaote- (sgoka-) N.G. anreden. 
saoiane- gezengt werden. 
sakgrtaoka- (sakarte-) J. Wischtuch, 

handtnch. 
sakarte- J. abtrocknen, abwischen. 
sgkaste- {sgoka-) sprechen, konver- 

sieren. 
sgkastHote- mit acc. (sgoka-) S.J. 

anreden; mit einem sprechen. 
salf^- loser schnee, in welchen die 

schneeschnhe tief hinetnsinken. 



saoJf^ie- (vgl. saohQne-) zeugen, 
erzengen. 

safiyete- jucken, intr. 

sakta- J. an den bäum festwachsen 
(von der rinde, wenn die saft- 
zeit vorüber ist). 

sgoku' geldstrafe; sgokuw Ifeset 
Strafgeld bezahlen; S.J. sgokuw 
jfeseottt nglftnau einem eine geld- 
strafe auflegen. N.F. sakko; < 
urn. 'sakö, an. 09k; vgl. sgoka-. 

sgokutala- (sgoku-) mit einer geld- 
busse gestraft werden. 

sgokute- (sgoku-) einem eine geld- 
strafe auflegen. 

sakuote- (sa^e^) mit pinnen zusam- 
menheften. 

sala- klafter. 

sgla- gletscherkluft. 

sgla- J. klttftig werden, sich kittften 
(von gletschern). 

salale- N.O. und 

salgste- J. (sala-) nach klaftern 
messen. 

sglahe-, nom. sglaj beute. 

salete-, nom. saljt 0. häring. 

saltmaoi^s attr. N.O. unzulässig, 
vgl. N.F. samt; < finn. saUia 
zulassen. 

saVka- J. fleisch- und fett-stttcke, 
welche in brtthe und brei ge- 
legt werden. 

sgVkas, gen. sal'^ka N.O. id. 

saVJjtje- {saV^ka-) S.J. fleisch- und 
fett-stttcke za der brtthe thun. 

sallftte- S.O. httpfen. 

saltahe- {solle-) fttr salz halten. 

saltase-, nom. saVt^s (salte-) salz. 
adj. N.F. saltes - salttas; < urn. 
*8altR, an. saltr. 

salte- salz. N.F. saltte; < an. 

aalt. 

saljtje- (salte-) salzen. 

lö 
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satu^e- selig; < aschwed. salogher. 

samqte- = sajpma-, 

satnaste- (sapme-) lappisch spre- 
chen. 

samsate-j 

samsQte- N.O. und 

samstje- flüstern. 

sanuatala- (satne'?) S.J. sich unter- 
reden; mit einander sprechen. 

sq^arte- bereuen; betrauern. 

sajiarv%sa'' {sagarte-) J. reue ; sagar- 
v%8'Sa^e eine bereuenswerte stel- 
le: man bereuet, dass man sie 
verlassen hat. 

saggie- (vgl. ^a^i^fte-) jucken, snbst. 

sQoparme- J. penis (des renntieres, 
ochsen und pferdes). 

saopase- nur in plur. die dünn- 
därme, welche sogleich nach 
der sehlacht gekocht und ge- 
gessen werden (gewöhnlicher 
werden sie jedoch nur cole ge- 
nannt). 

sqope- galle. 

sap^lcaseSy gen. -kasa S.J. holz- 
stttcky wovon ein Schneeschuh 
verfertigt werden kann. 

sapeffe-, nom. sapel^ Schneeschuh, 
schwed. skida. 

sapma- flüstern. 

sqpme- lappländer, läppe; sqmq 
Jfiela die lappische spräche; 
sqmen (ftnam Lappland; samt 
hglat lappisch sprechen; sqmt- 
Iftelak welcher lappisch spre- 
chen kann; N.J. sqpm^^ stqlu 
p(^a ja stqlu juhsa (der läppe, 
der hund des ställu und die 
schneeschuhriemen desselben) 
ein Sternbild. 

sqpmelaba- {saptne-) lappisch. 

$q;>pu' (sqope-) J. blau werden 
(nach einem schlage). 



saofU'? (sqope-) 8.J.; ^eota JtR 
saopun manam die hand ist blau 
geworden. 

sqra- aufritzen, ansfUdeln; su9natt 
s. sehnen aufritzen. 

sqrch (selten) erschaffen. 

sqrak (sara-) N.6.; sqrak-sJfir'ma 
von der geburt aus hinkend. 

sqral^e'{sqra-) N.6. hebamme; N.J. 
nouhte It? mu sqrak sqram so 
hat mich sqrak erschaffen (vgl. 
Friis, Läpp. Mythol. s. 89 ff.). 
N.F. sar-akka. 

sqraotaokch {sqra-) S.J. ein bttndel 
von aufgeritzten sehnen. 

sqrattsa- (sqra-) aufgeritzter Stoff 
zu sehnendraht. 

sare- heidelbeere; J.,S.Q.pmtnaka 
s. Vaccinium ulfginosum. 

sqre^ {'sare- '^ su^re-) ein fang- 
gerät (ein brett mit drei herauf- 
stehenden eisenzacken, welche 
mit einem fleischstflck geködert 
sind; wenn ein tier das fleisch 
zu sich reissen will, bleibt es 
selbst an den zacken hangen). 

sar^jase-y nom. sqrjas J. wunde, 
vgl. N.P. saije; < urn. '«dras» 
an. flirr adj. 

sarjete- (sar'jase-) J. verwunden. 

sar'jU' (sar^jase-) 8.J. verwundet 
werden. 

sarjute- J. ~ sarjete-, 

sar'^ka- J. dichtästige, sehr har- 
zichte kiefer. 

sar'ka- J. bornzacken. 

sarkaltaoka- (vgl. saf^tftje-) 6. sieh 
ru9uttfff^a. 

sqr^kaV'Ot've J. sieh f'or've-, 

sar'Jftje- J. einen schnitt ma- 
chen. N.P. sarggit (viell. aus 
flargge); < aschwed. sargha? 

sar'ku' J. und 
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SQr'kute" J. (den köpf mit einem 
messer) kratzen. 

sar'ne- N.J. rede^ predigt. 

sar^n^te- (sat^ne-) predigen. 

saf^nU' (sar^ne^) sagen. 

sars^lf N.J. dick (von hörn). 

■anrte J. (Nensen) Zäpfchen. 

sat^te- 8.J.; lauta*8, nennt man die 
grossen stfloke, wovon die zeit- 
decke zasammengenäht ist (die 
kleineren, keilförmigen stücke 
zwischen den sarHe: vu9t*vey 

sarut adv. S.J. aasgesperrt; kaca 
ItB s, die klanen sind aasge- 
sperrt. 

sar^va-y gen. saarva elentier. 

sar\'qtaok<t- {sarvqs) J. feil von 
einem sarves. 

sarves, gen. sar^va nnversohnitte- 
nes renntier; S.J. sar^^va-vtste 
Cetraria islandica (eine flechten- 
art). 

sar^vtje- (sarves) J. rennstiere 
schlachten. 

sase- ärmel. 

sa^ka- J. and 

saskaie- J. mit an einander ge- 
haltenen fUssen hüpfen» 

sasne- sämischleder. 

sasn^ffe- (sa^ne-) nar in plnr. schuhe 
mit sämischem oben- and hinter- 
leder. 

sat wenn nor; N.G. sat ko id. 

sata- J. schnanfen (von tieren). 

s^ap (vgl. si^itme-) S.J. mehr ge- 
winnbringend. 

Boote^j fast nar attr. saot^ gewöhn- 
lich; S.J. kompar. sat^. 

sqote- fahren, tr. 

saitme- (vgl. sqtap) J. vogelfalle. 

satne- 6. wort; N.G. plar. sqn^ 
Ohrmarke; N.G. sqtne-mntak aas- 
drack. 



satn^Sj gen. sadna and N.G, sadnqsa 
wahr; Wahrheit; < am. ^sannR, 
an. aannr. 

satije-, gen. say^ S.J. strich, wollige 
Oberfläche eines tacheli. 

sqotu- (sqote-) das fahren. 

sqtuj, gen. sqdu sand ; t obo sqdus 
öueikate man kann für sand nicht 
mit den schneeschahen fahren. 
N.F. saddo; vgl. an. sandr. 

sqjtulaca- {sqoie-) welcher einen 
reisenden befördert. 

sqoca- J. and 

sacate- J. schneiden, ritzen. 

squ^'lalfe'j nom. squla warm, der 
in der nase des renntieres lebt. 

squ'^re-j attr. saures standhaft, aas- 
haltend. 

squ^ru' (squWe*) J. fester werden 
(von dem fleische der fische). 

squruiaoka- (squ're-) 8.J. stand- 
haftigkeit. 

sQu'ta- J. regen oder Schnee- 
fall, welcher die aassicht ver- 
sperrt. 

squtate- S.J., 

saugte- S.J. and 

squMe- S.J. {squHa-) regnen oder 
schneien, so dass die aassicht 
gesperrt wird. 

squ^ca- schaf. N.F. savoca; < 
am. 'Saudis, an. saudr (? vgl. 
Thomsen, Einfl. s. 100). 

samne- (save-) heilen, intr. 

sqvate- J. wünschen. 

sqvattsa- (savate-) J. wansch. 

save- naht. 

sav^te- (saye-) heilen, tr. 

sqvU' (vgl. sqvate-) J. wansch. 

savune-y nom. savt^n, savuj, savuw 
stille strecke eines flnsses zwi- 
schen zwei wasserßUlen, länger 
als l^9gal. 
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savuse-, nom. savus rttckensehne 
des reontieres; wird zu sehnen- 
schbüren verarbeitet. 

seVld^e-j nom. sebla nnd N.G. 
sabHaJfe-, nom. sqibla scbnee- 
brei. 

seblate-j 

stßblate- N.G. nnd 

seVlu- {sebHalfe') schneebrei wer- 
den. 

sabtna- N.J. = Htema-. 

Sfebra-laokut {seb're-) J. zuBanimen, 
in gesellschaft. 

sfebrastala- {seb're-) J. zusanimen 
sein, teilhaft sein. 

sebWe- geBellschaft. 

stebrulaca- {seb're-) J. teilhaft. 

s^du' ruhe. 

se^a- eiter (in wunden). 

se^a- eitern. 

smgane- (sege-) sehnial, schlank 
werden. 

sege-y attr« s^^es und stpka schmal, 
schlank. 

sre^U' — Stefane-. 

sfp^ute- (sege-) schmal machen. 

set^ffe- J. gespannt, weich werden 
(von leder). 

setIfes?, gen. sei^ka S.J. weich (von 
leder). 

setlf^te- J. und 

set'^tje- J. (ffet'Jfe-) leder ausspan- 
nen, ausdehnen. 

sei'fftje- und seet'Jfije- N.G. weich 
werden. 

setmalau^ka- N.J.; setmalaukau 
tüQkai etwas verlieren. 

seltne- G. wand; pelze, feile n. 
dgl., welche man an die zelt- 
wand legt um das eindringen 
der kälte zu verhindern. 

smpak (set'pe-) der einen langen 
schweif bat, besond. wolf; N.G. 



sage-ywfe-s. Sorex (vielleicht py g- 
msens), eine mauaart. 

aet^pe- schweif, schwänz; J. (Neu- 
sen) htnterende einer rense. 

setpeJfe- (set'pe-) wolf. 

scetpuhe-j nom. seeipuj (set^pe-) ende 
eines länglichen, waldlosen 
berges, wo der wald anßtngt. 

sei'te- J. (selten) altes götzenbild. 

sei'^va-kuaX^ka J. graues, gewöhn- 
liches haar (an renntieren). 

smvare- (vgl. stei'vu-) S.J. weg- 
fliegen. 

set^ve- i(uf etwas zeigen. 

seet*vu- und 

Sißwute- aof den boden hinnnter- 
fliegen (von vögeln). 

s<Ekak {seojfe-) N.J.; cqce-s. mit 
wasser vermischt 

st^okane- (^^aj'e-) vermischt wer- 
den. 

sceokase-, nom. st^jf^s S.J. schatten 
()( Sonnenbrand). 

s^kaote- (seoffe-) mischen, ver- 
mengen. 

seojfe- (nrspr. wohl = gemisch, 
mischung) nur als zweites glied 
in zsmnsetz.: -artig; humpus-s. 
etwas dumm; vu^ras-s. etwas 
alt; J. ca9oe-^e3''t7f'tia mit wasser 
vermischter branntwein; als adv. 
und postp.: 

iness. s^lf^i zwischen, unter, 
in (mit dat.); 

illat. s^okat zwischen, nnter, 
in (mit acc); S.J. tu^a-fai-s<f jfcat 
(< 'laokut') ziemlich nahe an 
einander; a^poka-laokm durch 
einander. 

steotffs attr. N.G.; s. ju^V^e weisse 
beine (an renntieren). 

sekffa- nasenloch. 

sejfte N.G. = septe. 
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stßohU' J. das haar unter den 
klanen de« renntieres. 

s^kulfe- und -kaca- = sege-. 

stekuoie- = scekaote-, 

sehiaote- mit elat. N.6. von etwas 
unterrichten, erzählen; < finn. 
seUttAft erklären. 

sfBVka- gift. 

seVJje- rücken (in J. öfter baveiy), 

steige- N.G. id.; sml^-pfeh die 
nordseite eines berge». 

seVljtje- {steVka-) vergiften. 

stelna- N.6. erkranken. 

seVse- J. gesellschaft. 

smltane' (seife-) S.J. erschrecken, 
intr. 

stBltqt S.J. adv. von selte-, 

selte-y attr. seVtes schrecklichy grän> 
lieh; seft^s studrak schrecklich 
gross; seVt^^s wird auch als prsed. 
gebraucht. 

selu^ {— s%elu-) seele. N.F. siello; 
< an. *88Bl (: an. eil - ntt : itt), 
vgl. aschwed. rnnenschr. eil, d. h. 
B»l;dannbleibtdoch-uunerklärt. 

stema-j gen. stema J., S.G. derselbe; 
Sfjema-lqokai gleichfalls. N.F. 
88Bmma; < an. aami, obl. «a; 
ob (B statt zu erwartenden a 
auf eine ablautsform ^aem- hin- 
deutet? 

stemaskaca- S.J. einig; vgl. schwed. 
samB, Bftmjas. 

sremau S.J.(S.) alge. 

Sterne- N.6. = stema-. N.F. sssmme. 

stßm'sa- J. sumpfiges moor, wor- 
über man jedoch gehen kann 
{taryqla-jegej mi par tremut 
ju^Vlje malen). 

sretnUate- J. gut übereinkommen. 

sf^qhe- körniger schnee. 

stejfka-f gen. st^gka bett. N.F. 
sflsngga; < nord. sang. 



smopa- haar an den geschlechts- 
tellen. 

seopa-sut'ne eine art gras, Norr- 
bottenschwed. svinbörsta. 

seopet-cojko S.J. die erhöhung auf 
dem rücken des renntieres zwi- 
schen den Vorderbügen. 

seopttooka- J. das fleisch am Vor- 
derteile des rttckens. 

sepmale- J.; sepmalxn jujkat auf 
einen zng austrinken. 

stepmule-, nom. stenml moos. 

sepia- S.J. und 

septane- {sepie-) S.J. an etwas 
hangen bleiben; üq septaime 
jqurtt wir wurden zu eifrig mit 
dem fischfange. 

septe- lockspeise, köder. 

septtje- J. und 

septute- J. mit lockspeise, köder 
versehen; vafte per'ku-peojfeu ja 
septute ptetnakau cuavut nimm 
ein fleischstück und locke damit 
den hund zu folgen. 

sarahe- S.J. grätschen; grinsen. 

sarane- J. = sterane-. 

senje- S.J. aussperren. 

saruk S.J. grätschend; adv. sarut. 

sesa- Vaterschwester. 

sesale-, nom. sesal {s^a-) bruders- 
kind einer frau. 

seste- S.J. zögern. 

setelrtqla kröne (schwed. münze); 
< schwed. sedel + daler. 

stPtu- J. gesetz. 

SfetU' J. heiser werden. 

s<etus J. heiser. 

setus {sedu') ruhig. 

setute- {sedU') J. friede, ruhe ma- 
chen. 

sreu^'ka' S.J. beissen (von tieren). 

sceukale- N.6. und 

stBu^e- N.6. flüstern. 
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siffukus N.6. das flüstern. 
S(eure'kode'{seb^re')li.G, gemeinde. 
Sipva- meer; < an. ssbr, stamm 

88BVa-. 

st-; nur in gewissen casns als adv. 
und postp.: 
iness.^tttcin(mitdat.);N.G.au8; 
elat. stste, N.J. ststa von in- 
nen, ans, von; adv. auch : in- 
nen; N.G. in (mit dat.); 

illat. stsQf stst hinein; in (mit 
acc); N.J. sis-angtus einhält 
(nnr in bttchern); J. sis-hmhan 
hß ist halbtot. 

stbjuJfe- scbwilgerin eines mannes; 
Schwager eines weibes; N.G. 
vetter einer Schwägerin. N.F. 
sivjug; < an. siQttngr« 

sielU' — selu-, 

stera attr. ac^. n. adv. abgesondert. 

stera- scheiden, intr. 

stetane- (stera) wegziehen, sich 
absondern. 

sterate- (stera) scheiden, trennen. 

stesa- = sesa-. 

stesale- = s^sale-. 

st'ka- S. J. abgetragen werden (von 
kleidern). 

stkartaolca- G. and 

stkqrte- G. = sakart . . . J. 

stokaste- (vgl. stoku-) 8.J. auf- 
schmieren. 

silftje- S.J. langsam sinken; < 
schwed. slga. 

st^hje- J. mist anf das eater der 
rennknh kleben um das kalb 
vom sangen abzuhalten. 

stoku-j stokum N.G. abwischen. 

stlaj^e- J. prsBd. zu stle-. 

stlf'y nnr attr. stles J. welcher 
leicht mttde wird. 

sd^s N.G. seihe. 

stVjlfe N.J. seide; < schwed. sllke. 



s^lna- J. zerschaukeln. intr. 

stVpch Silber. N.F. ^bba; < an. 
sUfr. 

stUa- J. häring. N.F. aildde; < 
an. sild. 

sthh (süe-) entkräftet, erschöpft 
werden. 

stlute- (stle-) entkräften. 

stne sieh st-. 

stncar J. nnverstehlich (von Ohr- 
marken). 

stnctje- und 

stnctte- ritzen, schneiden, zeich- 
nen ; S.J. sti^cttam ke peljeu er 
hat das ohr (die ohrmarke) 
durch tiberflttssiges ritzen ganz 
unkenntlich gemacht. 

stror = stera- vb. 

strate- (stra-) sich scheiden, sich 
trennen. 

sisg^ stst sieh st-, 

st^gne- (stsye-) J. einwärts gehen^ 
kommen. 

sisye- (st-); st^chla^kut N.G. in 
einander; 
derivata mit dem snff. -le: 
iness., elat.^ part., illat, pro- 
lat. stsff^hnj -ks^ -Itj -1%^ 4a an, 
von, nach, längs der inneren 
Seite von etwas; 

kompar. stsy^ innere; snperl. 
stsfi^mus der innerste. 

stsyeluha- (stsye-) nur in plor. die 
eingeweide. 

stsfiuce- (stsge-) innere; der innere 
teil des schenkeis (der kenle). 

ststa N.J. und stsie sieh st-, 

st^ta-f gen. stta lappendorf (von 
einem oder mehreren zelten). 

stjta- wollen. 

stte-y illat. sttat kleines leiterfbr- 
miges gerät, auf welchem käse 
0« dgl. getrocknet werden. 
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sttnu- S.J. JnncoB. 

si^tu-, gen. stiu J. seite; s^tu-laolcm 
neben einander; 8.J. sttuhjar**' 
kdft anf die seite drehen. N.F. 
Bido; < an. sida, obl. -u. 

siiusie- nnd -stala- {sftch) N.G. 
8eine dörfer nahe an einander 
haben, nahe an einander woh- 
nen. 

sxtute- {siota-) wille. 

st^^ca- J. renntier, welches kleine 
weisse fleeice um das manl bat; 
S.J. l^epak-s. ganz schwarzes 
renntier mit weissen flecken nm 
das maul; i. sioca-iu^se^hVk^eX' 
ges renntier mit solchen flecken. 

stcgife-, nom. sieg eine sehr kleine 
mtickenart. 

stcarte- SJ. ritzen. 

siocije- J. netze mit einem dekokte 
von asehe, rinde (besond. wei- 
denrinde)) leim, hechtköpfen etc. 
färben od. gerben. 

siulu- N.J., 0. scbnur von zusam- 
mengedrehten sehneu. 

siugnalfe-, nom. stugna J. Leucis- 
cus idus, kühling. 

swa- 6. Ursache, schuld. 

swqhtpme- {siva-) N.O. unschuldig. 

swglaca- (stych) G. schuldig. 

styu- N.G., nur attr. stvus ordent- 
lich, anständig; iness. swun orut 
sich anständig betragen. 

stvidaia" {swu-) 6. ordentlich, an- 
ständig. 

skgtla-y attr. skqtlas J. mager. 

skatlahe- {skgtlü') N.G. mager sein, 
mager zu sein scheinen. 

skaittne- N.G. l&rm. 

skatUe- berg, an dessen beiden 
Seiten ströme fliessen, welche 
sich an seinem fnsse vereinen. 

skat'ote- J. Lestris buifoni (vogel). 



Skala- J. (die hörner) hin und her 
schwenken (von den rennochsen 
während der brunstzcit). 

Skalas attr. S.J. ehrlich. 

skglate- J. = skgla-. 

skaVoka- Schelm, schalk; < schwed. 
skalk. 

skgVkastalOr {skaVoka-) J. mutwil- 
len treiben. 

skarkgstaote- N.G. klingen lassen. 

skaVma- deckel an einem buche. 

skaVme- S.J. schneiden, bauen. 

skaliU' J. muscbel. N.F. akalc/^o; 
< um. *8ka]jö, an. ekel fem. 

skalu' beichte, communion. 

skglu- J. grosser kessel. 

skamuhe- N.G, = skgpmuhe-. 

skantu- S.J. mttssig sein. 

skaifka- S.J. lang sein, lang zu 
sein scheinen. 

skaifkar {skaifka-) S.J. kleiner, 
langgestreckter see. 

skgopane-j nom. skgopan J. band- 
messer. 

skgope- S.6. vogelbeerbaum. 

skgpmahe- = skgpmuhe-. 

skgpmU' schäm, schände; N.J. i-ku 
l{p pudre skqpmu tune schämst 
du dich nicht. N.F. (Friis: 
dial.)8kabmo; < urn. 'skammö, 
an. 8k9mm. 

skgpmuhe- (skgpmu-) sich schämen. 

skgpmujfts attr. (skaptnu-) J. 
schimpflich, schändlich. 

ska^pu- J. aus bolz geschnittene 
käse form. 

skgraste- N.G. beissen ; nglftna nalg 
auf jmdn schmälen. 

skgrja- nur in plur. schere; sieh 
rudiiiifjeja; skgrj-ave frauengür- 
tel mit daran hängendem näh- 
zeuge, vgl. N.F. skarrek; < urn. 
'skäria-y an. skieri neutr. pl. 
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skarjak (skqrja-) J. remitier mit 

skarja-marke. 
skarje- N.G. = skqrja-. 
skar^^pa- S.J. (mit glühenden koh- 
len) überstreuen, in den kohlen 

rubren. 
skar^ota- J. schlacke. 
skaru- N.J.; po^u-sk. die in «iten 

Zeiten gebräuchliche hinterthür 

im zelte, von deren anwendung 

sieb Düben, Lappland ss. 278, 

284. 
skar^mje- J. (ein stück) anfügen, 

annähen; < schwed. skarlVa. 
skgta- schade. N.F. skadda; < 

an. skadi, obl. -a. 
skaotala^a- (skaote-) steuerpflichtig. 
skatalu^a- (skata-) S.J. für eine 

schade halten. 
skqtasa-sudlujj gen. -sudln N.J. ein 

name der erde in alten märchen; 

L. & 0. skadefli-suolo. 
skaote-y gen. skqotq Steuer; skaote- 

tqla 16 skilling (schwed. münze). 

N.F. (Priis: dial.) skatte; < 

nord. Bkatt. 
skatne- J. schale. 
skqtya- J. klang. 
skqtya- J. klingen. 
akaulo 6« (Nensen) weisser adler 

(~ skquhle-?). 
skau^^^a- hart. N.F. akav^ra; vgl. 

an. skegg (sehr unklar, vgl. je- 
doch au^ra- : heggr). 
skqu'bu- (skau^ca-) bärtig werden. 
skquhle- J. mttwc. 
skqve- dünne gefrorene sehnee- 

rinde. 
skqvu- {skqve-) sagt man, wenn 

eine dünne rinde auf dem schnee 

friert. 
BkebtiJe J. (Nensen) langwierige 

krankheit. 



sjfe^a S.J. kleines slobeofttrmiges, 
gewöhnlich auf einem felsen auf- 
gebautes Vorratshaus. 

sff^lfes J. unkensch ; vgl. an. sMlqa. 

sffel'kane- S.J. fahren, laufen (von 
renntieren). 

slfeVkU', nur attr. slfeVku (prsed. 
sjfprkujfe') J. schielend; auch 
das adv. sjfel'kut wird als pried. 
gebraucht; sieh den anhang. 

slfefkuJ^e- J. praed. zu sJfeVku-, 

slfisrma- Schelm, spitzbube; < nord. 
skälm. ' 

slftePpantsa- (s^eVptje-) J. fieber- 
Schauder. 

sjfeVptje- zittern; < an. skelflt. 

slferpttaokQ-{s^eVp%je-)fieheTSchAn' 
der. 

sTjceVpu- (sJfeVptje-) id. 

slftePpU' = sJfeVpije-. 

^^^Aa- geschenk. N.F. aksoiikka; 
< nord. Bkänk« 

skenkes &i ve J. (Nensen) sieh cor*ve-. 

sjfqrak J. eine hutfi^rmige, mit 
krempen und ohrenzipfeln ver- 
sehene, rote frauenmütze, jetzt 
ganz ungebräuchlich. 

sJfqrane- (vgl. sifq^c^se-) S.J. auf 
Schneeschuhen einen bttgel hinab 
fahren; pet've sJfqran die sonne 
sinkt. 

si^arase-, nora. sJfqras S.J.; sjfqras 
pu9lta hügel, wo man sich mit 
schneeschuhlaufen vergnüg; 
sj^arastn orut auf Schneeschuhen 
einen hügel hinab fahren. 

sf^arastf" J., S.Q. = sffqrane-; vgl. 
f^qraste-, 

sT^ere- längs dem boden kriectien 
des weiden- und birken-reis in 
den gebirgen. 

sffar'kale- J. und 

slfer'lf^te' J. strafen, züchtigen. 
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sJffr^ma-^ attr. slf^ma hinkend. 
s^^r^mu' {slfp-^ma') hinken. 
s^^rUtJfe- verstellbarer eisenhaken, 

an welchem topfe and kessel 

über das feaer gehängt werden; 

war in alten zelten die erste 

Waffe, wenn ein feind anerwartet 

in das zeit eintrat 
sJfatU' J. rolle, trisse. 
slfaruUh (sifatu-) S.J. in einem 

Wirbel heramlanfen (von renn- 

tieren). 
sff^ruste- {slfävu-) J. wegschlea- 

dern. 
sJfeures S.J. ehrlich; < am. 

*BkeurR, an. sk^rr. 
slfiVUje- S.J. sehr wenig schneien. 
siftda-y attr. s^das (^Ji^e-) S.G. 

dick (von leder). 
sffide- haut, leder; < an. skinn. 
sjfter'^ma' = sjfer*^ma-, 

s^kare-t nom. s^kar wird ein 
läppe genannt, der bei den ge- 
richtssitzangen als bedienter 
fangiert; < scbwed. tkiokare. 

slpla- J. klingen. 

s^tlttaoka- J. Cbaradrias (vogel). 

sJjtVkaU' J. zerreissen. tr. 

sJpVIfete- J. zerreissen. intr. 

sJftn't^lf J. anbändig, mutwillig. 

s^ti^a- nur attr. krank. 

s^iopa- krank sein. 

sktopaje- (stfiopa-) erkranken. 

sjftpgjfe' N.G. = slftp^lje-. 

sjfiopase-j nom. s^tpgs pried. zu 
sjftopa-. 

sJftpqtcLoka- {s/fiopa-) S.J. krank- 
beit. 

s^tpate- (s^topa-) N.G. kränklich 
sein. 

^i^P^i^' (^^^^JP^-) J- kränklich. 
ffjfire-^ gen. s}ftr§ eisten 



slfirtte- J. hinunterroHen. 

slftr^ia- N.G. = slfer^ma-. 

siftr^nate- S.J. widerspenstig sein. 

slftf^va- J. sehr zarter, kleiner 
mensch. 

s^tqr J. Verschwender. 

sJfitqrte- (s^tgr) verschwenden. 

sJftt^ottpme-y attr. -otts {slftde-) dünn 
(von leder). 

Bkito G. (Nensen) weisslicher 
rgu*tu. N.F. skiddo. 

skoVrut adv. S.J.; kaop^ l(ß sk. 
die mutze ist gestaacht. 

skQde- hautstück mit abgeschore- 
nen haaren; S.J. skqi^'Cioc^ 
Wasserjungfer (insekt). 

skoVkuotala- S.J. = kqVkuoidla'. 

skqVkuie- S.J. (die hOrner) hin 
und her schwenken (von den 
rennochsen in der brunstzeit). 

skqVtas N.G. unbiegsam (von le- 
der). 

skoViuJje- S.J. sehr magerer fisch. 

sk&nka J. (Nensen); rates ak. 
renntier, welches immer auf den 
wegen hin und her wankt. 

skoojpe- J. der unterste, zu einem 
sack zusammengenähte teil des 
bettfelles (= skuope- G.). 

skqra- Oedemia fusca (vogel). 

skora- J. alter, ausgetragener pelz. 

skQrgtaoka- S.J. gefrorene rinde auf 
körnigem schnee (bester schnee 
für das schneeschtthlaufen). 

skQte J. die hirnhaut. 

skooce- N.G. die löcher zusammen- 
heften, welche beim losschneiden 
der Vorderbeine an einer haut 
entstanden sind. . 

skquhlfe- {skQulu-) J., S.G. Schul- 
meister. 

skoulu' schule; < scbwed. skola. 

skQulu^e- N.G. = akquli^e-* 

16 
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skcuhl^te- G. voll blasen wer- 
den. 

skova- J. braasen. snbst. 

skQva- J. brausen, vb. 

skubme- S.J. trichterförmiger tbal. 

skuetvak J. gran (ohne bestimmte 
färbe; von renntieren) = cu9rak. 

skugtje- S.J. werkhoiz bauen; < 
schwed. skog. 

skula- (skule-) J. dumm umher- 
gucken. 

skule-, attr. skules J. sehr dumm. 

skuUje- spülen, tr. N.F. akullit; 
< an. skola od. ascbw. skylia. 

skuriftte- J.; sh-tam Ice cot've ich 
bin an diarrhöe erkrankt. 

skuVte^e- mutwillig. 

skudhtje- 6. schaben, streifen; < 
schwed. skubba. 

skudla- klingen, klirren, rasseln; 
S.J. jQ^ure l<e skudlamtn der see 
rasselt: bricht auf. 

skudlatiaate- {skugla-) klingen, klir- 
ren machen. 

sku^laoiaoka- {sku^la-) S.J. ein 
klingendes, klirrendes ding, 
schelle, glocke. 

skudh J.; ptega-sk. Wirbelwind. 

skuaVfahe- {skudVfe-) N.G. allein 
(wie eiue eule) sein, einsie- 
deln. 

skudVfe- N.G. Athene scandiaca, 
schnee-eule. 

skugVoka- holzklotz. 

skudl^kale- J. klingen, klirren las- 
sen. 

skuBVkate- (vgl. skudV^kale-) N.G. 
picken (von uhren). 

skuMare-, nom. skudVtar klatsche- 
rei. N.F.skuoldar; < an.skvaldr. 

shiaVtarie- (skujUare-) klatschen. 

skudopa- socke. 

skuBopa- Scharreisen. 



skmpan N.G. eine art hobel (vgU 
skqapan), 

sku9op%je-{8ku9opa'^^c)i9LhtUy schar- 
ren. 

shudra- J. klapper, klapperndes 
ding, spec. ringe an dem Stabe, 
mit welchem man das renntier 
beim fahren antreibt. 

skudrah-kul^se {skuBta-) S.J. kleiner 
becher mit klappernden steinen 
in dem schalte. 

skudr^ka- J. Jäger, welcher einen 
baren getötet hat. 

skudr^kale- N.G. besudeln. 

sku9r*nes J. keusch. 

skudr^^pa- J. Waldbrand. 

skudf^pate- S.J. einem verweise 
geben. 

sku9utU' scheide, futteral. N.F. 
akavddo; < an. akaad (od. 
8k9ad). 

skuope- G. = skoope-, 

skurqste- (vgl. skunje-) N.G. wer- 
fen, schlendern. 

skuWe- hirnschale, köpf. 

skurtje- J. werfen, schleudern. 

skur'pate- J. und 

skur^pate- J. stechen, tr. 

skur^opu' J. kleiner sack. 

skuruste- N.G. = skuraste-, 

skujce N.G. messer. 

slaba- grosser, bandförmiger, vor- 
wärts gehender hornast; slaba- 
eor've, slab-oth'e sieh cor^ve-; J. 
slaba-rqse eine pflanze (Nensen: 
J. Blappak). 

slabrqtala- {slaVre-) S.J. schlaff nie- 
derhangen, schlaff umhergehen. 

slaVrC' J. niederhangend, schlaff. 

slabretC' (slaVre-) J. schlaff nieder- 
hangen. 

slab'ce- schneeregen = §lab*C€-, 

slfuju- pfütze. 
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slo^a- arty schlag; sU^aAookOj 
Äooky -loh allerlei, allerhand. 
N.P. alacja; < nord. alag. 

slafate- S«J.; rouku sUh nalte dRH 
bettfeil flog von (dem schlafen- 
den) weg. 

alaggat G. (Nensen) atmen. 

slagtje- J. zn boden werfen, nm- 
schlagen. 

slagusada- S. J. ; vwlut sU^ci er liegt 
und streckt sich. 

slav-looko S.J. = slaja-looko. 

slatmahe- {slai^me-) S.J. aasge- 
streckt liegen. 

sMmtje' {slat^me-) J. still werden 
(vom wind). 

slat^tne- J. windstille; adj. nnr attr. 
slmm^s still (prsßd. slatmuffe-). 

slatmulfe' J. prted. zu slat^me-. 

slatmuote- J. = slat^nnje-, 

slai^ve- attr. slatv^s schwach (von 
geträuken). N.F. laivve, alai- 
ves; < nrn. *8laiwi-, an. ahbr. 

slam'Jfeote' J. lärmen. 

slamparte- N.6. schwatzen, vgl. 
N.F. (Friis: dial.) slambar; < 
schwed. Blamra. 

alantetet J. (Nensen) impfen. 

sla^kate- J., 

slagku- 3) und 

slafkate- J. zögern, die zeit ver- 
schlendern. 

slaopa- = laopa-. 

slaopa- lab; slaopa-tog^ mit lab er- 
füllter magen. 

slqpar N.Q. ein tangenichts. 

slqope- J. fasssohle. 

slqpqJf'SOfqb J. kleiner am oberen 
ende spaten förmiger, ansgezier- 
ter Stab, den die frauen beim 
fahren brauchen. 

alappetet {slaopu-) 6. (Nensen) 
flechten suchen. 



8la9f%je' (slaopa-) S.J. gerinnen. 

slaoptte- (slaopa-) S.J. gerinnen 
machen. 

slopma- zusammenstürzen, mit ge- 
räusch zu boden stürzen. 

slaapu- hängende flechte (liehen). 

slaopu' J. aufgerissene, aufgerie- 
bene sehnen. 

slaopuste- (slaopu-) hängende flech- 
ten essen (von renntieren). 

slqtan 8.J. seichter teil eines 
sees, wo ein kahn bei niedrigem 
Wasser nicht fliessen kann. 

slgte- J.; tupak-sl tabakblatt; < 
schwed. blad. 

slaote- schneeregen; G. (Nensen) 
dünner, wässeriger renntiermist. 

slaottje- (slaote-) J. zugleich regnen 
und schneien. 

slau'ca- bremse; N.G. slauda-paota 
von einer bremse durchgebissene 
stelle einer haut; G, (Nensen) 
akftddeslaulja bremse, die ihre 
eier in die nase des renntieres 
legt. 

slabase- = slabu-. 

slebije- sprengen, spritzen, besprit- 
zen. 

sleVce- sieh ruouttJfe^a. 

slcebU' (vgl. slehje-) herumspren- 
gen, ausgeschüttet werden. 

sleda- J., S.G. ganz weisses renn- 
tier mit weisslichen äugen und 
klauen (albino). 

sltsge- N.G. thal. 

sleoka- S. J. ; oVkus stsa sleokat ein 
und aus laufen. 

slekga- J. leuchten; rat'^e kapfna- 
ffin slekf^a ein loch leuchtet in 
dem schuhe (wenn man ihn ge- 
gen das licht hält). 

slekga- (wohl = slekga- vb.: der 
glänzende) J. •= sleia-. 



i 
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slekga- J. flasche; slehga-öalme 
brilleD. 

5?ftga- N.6. perle. 

slakia-f gen. slcßuhta J. geschiecht; 
< schwed. Blftkt. 

sleoku- bintörbretty rücklehne im 
lappiscben schütten; J. (Nen- 
sen) stück in der ferse eines 
Schubes. 

slemfje- N.6. ansgiessen (vgl. 
slebtje-). 

slegak {slekgQ') J. = sleda-, 

slef^aote- J. die angen mit der band 
vor den Sonnenstrahlen schützen, 
wenn man nach etwas umher- 
späht. 

sUfjlje- J. thal oben auf einem 
berge. 

sleoj^a- ein unserer weste entspre- 
cbendes, viereckiges kleidnngs- 
stttck, welches die brüst deckt. 

slerko J. (Nensen) keil. 

slteota- fünfzig üre (schwed. münze). 

sltBotasaba- {slceota-) was 50 öre 
kostet, wert ist. 

sl(BdtU' S.J. moräne. 

shh'ru' J. und 

slibWute- J. schwatzen. 

sh^a-j gen. sha, shja blei. vgl. 
N.F. lAgjo; < an. bl^. 

shoka attr. J. abgenutzt, abgetra- 
gen (von kleidern). 

shmartala- J. sich vor einem schä- 
men, so dass man nicht auf ihn 
zu sehen wagt 

sUmpare- lumpe; S.J. gescbwätz. 

67tm'/}ar^c-(Ä/imj>arc-)J.schwatzen, 
plaudern. 

shtn^pxie' {sUmpare-) J. zerlumpt 
werden. 

sltmute- N.G. schaukeln, tr. 

shncti-, attr. shn'cus nachlässig; 
sltn'cup p^Us I<f er ist von der 



nachlässigeren Seite : ist nach- 
lässig. 

sltoparada- J. hin uud her schwan- 
ken. 

sleparats J. (Nensen) geschwätzig. 

sltparte- J. hin und her schwanken; 
schwatzen. 

sUr'kU' S.J. weiss glänzen. 

shta- J. schwere arbeit; < schwed. 
sUt. 

slttane- {sltta-) S.J. viel ausstehen 
müssen. 

sltttje- J. id.; < schwed. alita. 

slioture-y nom. slttur vieh; < 
schwed. dial. kritur, klitur. 

sltvU' S.J.; sltvuj durch einander, 
ungeordnet; J. adv. ^Itt^u^ id. 

sloojfeote- S.J. krachen. 

slookun 6. pfeifenfutteral (= sloo- 
PU' J.). 

slgokuote- S.J. = slooffeote-» 

sloffaitaote- {slolya-) N.G. schwap- 
pen machen. 

slojgka- N.G. klingeln. 

sloopu" J. = slookiA-, 

slotf/a- N.G. schwappen. 

sloofo- häufe (von menschen). 

sloocO' S.J. in zsmnsetz. lumpen- 
(urspr. wohl : kot); sloobo-reuhsak 
ein ganz gewöhnliches Schnee- 
huhn. 

sloocofnoolft- {slooco-) S.J. mit kot 
bespritzen. 

sloocose-y noro. sIocqs {slooco-) J. 
durchlauf; S.J. welcher sich nass 
macht; sloocostn Ice cot've. 

slooöU' {slooco-?) feuchten. 

slova- J. schlagen. N.F. Jloavvat; 
< nord. Bl&. 

slqvaotala- {slova-) J. schlage be- 
kommen. 

slübu' keule; J. slupun Qpm^ der 
keule wert (von faulen hunden). 
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N.F. Blubbo, ^lubbo; < an. 

klubba, obl. -u. 
slubute- {slubu') J. mit einer keole 

erschlagen. 
slu§u- höhle, erdhöble; vgl.(?) an. 

glaggr ra. 
alokke 6. (Nenseu) wolf. 
sluJfeste- J. zapfen, reissen. 
sluoJftje- N.6. = sludoJftje-, 
sluiita- habe; < norw. glunt. 
slu99kase'j nom. slu9okas adj. 

schlan, listig (= sludol^t-), vgl. 

N.P. (Friis: dial.) alaogaa-- 

Bluokkaa; N.F. .^luokea od. 

i^luöges — bluokkaa; < nrn. *klö- 

kai, an. kl6kr. 
slu^o^e- gabst. J. list; adj. nar 

attr. sluaoJfis (prsed. slugokase-, 

slu9okuJf€') scblaa, listig. 
slu9dytje- {sltooffe-) betrügen, täu- 
schen. 
slu9kga-j sludgau J. hineingeben. 
slu(9)okU' S.J. ermiidet werden. 
sludokulje- prsed. zu dudoye- adj. 
duQokutaoka- {slnaol^e') J. falsch' 

heit. 
slu^aote- J. mit acc. - slu^kj^a-. 
8lu^pma^€'j nom. slmpmak N.G. 

= lugme^e-, 
smajane- (sma^e-) trübe werden 

(von Wasser). 
sma^e-y gen. smaje so feiner 

schlämm, dass es nicht zu boden 

fällt. 
sma^tje- and 
sma^tte- {smaje-) trüben, trübe 

machen. 
sma^U' = smajane-. 
smai'le- so feiner schlämm, dass 

es nicht zu boden fällt. 
smatUtje- {smatUe-) trübe machen. 
smat'lu' {smat^le-) trübe werden 

(von Wasser). 



smat^ve-, nar attr. smai*vts (prsed. 
smawulfe-) fein zerstückt, zer- 
bröckelt 

sfnat'mje- {smaiU^e-) zerteilen, zer- 
bröckeln. 

sfnatvujfe- prsed. za smai^ve-. 

smajus (smaje-) J. trübe (von 
wasser). 

smaoku- kosten» schmecken; < 
schwed. amaka. 

smala- J. lärm, Zänkerei. 

srngh' J. and 

smale- J. lärmen, zanken, qaälen; 
mait^ lee rtsin smalamtn was 
machst du mit der ruteV 

smalja- S.J. welcher nicht dentlich 
reden kann. 

smctFtastala- (smaUfi-) S.J. nicht 
deatlich reden. 

smarete- S.J. ans dem schlafe anf- 
fahren. 

smavase-y nom. smgvas J. einjäh- 
riges renntier im sommer. 

smatje- praed. nar in plnr. klein; 
attr. smgtja; N.G. kompar. ^mg- 
t'ep; < nrn. 'amawi- (: ahd. 
amdhi = got. fawai, ahd. fouudr 
: ahd. f6hdr). 

smqvukaca' {smave-) klein. 

smeg'h S.J. ein name des viel- 
frasses. 

srntBlaste- S.J.; cu9ukas sm. in 
stücke schlagen. 

smtelta- brühe, in welche mehl 
eingerührt ist; < Norrbotten- 
schwed. amälta. 

smeUije- {smalta-) mehl in die 
brühe einrühren. 

smeras N.G. mürbe. 

smertsQca plar. S.J. gekaute speise 
im magen des renntieres. 

smerice- S.J. = ^mertte-, 

smer^kale- S.J. und 
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smer^Jfeote- (*5mer*iSr^- =N.F. smierg« 

get) S.J. zermalmen, 
smerkatto 6. (Nensen) übernattir- 

licheB wesen, welches seinem 

besitzet butter brachte (scbwed. 

baran, smörhare); < scbwed. 

smörkatt. 
smtr'jije- und 

smir^jtte' {smir^ju-) schmieden. 
smtr'jU' scbmiede. li,P. (Friis: 

dial.) smidjo, smirjo; < an. 

Bmidja, obi. -u. 
smttq- geschickt, kunsterfahren ; 

N.6. atme-sm, welcher nadeln 

zu wetzen versteht. N.F. (F'riis: 

dial.) smedda; < an. smiÖr. 
smttu lJ.6. =. srntta-. 
smitutttoka- (smtta-) 6. fUhigkeit, 

geschicklichkeit. 
smtoca- S.J. und 
smicite- S.J. knacken, krachen. 
smole- krume, Scherbe. 
smolete- S.J., 
smohje- und 
smohie' S.J. {smole-) in stücke 

schlagen. 
smolone- {smole-) in stticke ge- 
hen. 
smolU'^er*1f€' {smole-) J. kleiner 

stein. 
smorete- S.J. = smarete-, 
smorQS S.J.; sm. mtpra splitteriges 

holz. 
smur^okti- plunder. 
snadtje- N.G. sich reiben. 
snaltU' Spindel (zum spinnen). N.F. 

snalddo; (mit metatesis) < um. 

'slandiön- > älteres neuschw. 

Blända (Rydqvist VI). 
snara- N.6. murren. 
snar-ot^v^ S.J. sieh iot^ve-; kraus- 

kopf. 
snare^ S.J. id. 



snarHale- Anas tadorna (eine en- 
tenart). N.F. snartal Anas Pe- 
nelope. 

snguka- N.G. leicht berühren, strei* 
fen. 

snepas gierig (nach etwas: illat.). 

sneoptje- N.6. nach etwas schnap- 
pen; vgl. scbwed. anappa. 

sneta J. (Nensen) schneefinke. 

sntetqt adv. N.G.; sn. maotit das 
tuch ausdehnen, wenn man es 
misst. 

smojftje- J. tischlern; < scbwed. 
Bxiiokra. 

sntkta-, gen. sntuhta Soldat; bnbe 
(in karten); < scbwed. knekt. 

smokuse-^ nom. sntokus {smo^tje-) 
S.J. tiscblerarbeit; sn-sa nane 
ortit mit tiscblerarbeit beschäf- 
tigt sein. 

sntopaote- J. und 

smopije- J. berühren. 

sntopuotala- J. einander stossen. 

sntsu' sich schnauzen. 

smukcufte- S.J. leicht berühren, 
streifen. 

sniva-j attr. sntva sauber, genau; 
< um. 'aniwa- > schwed. 

«nygg- 
snnm^e-, attr. -Jfts id. ; < aschwed. 

'sniogger < um. 'anewa-. 
snobo- S.J. bolzklotz. 
snog^^romada- und -moste- und 
snokurmada- S.J. stolpern. 
snokuk ot^ve S.J. und 
snookut {l€e oi've) S.J. sieh cor've-. 
snorjfete- J. bineingucken. 
snoIVi'ohe- J. bettelnd in den zelten 

umhergehen (von kindern). 
snoopo' S.J. sprössling, kleiner 

Stab. 
snare- J. in zsmnsetz. verwickelt. 
snoreTf J. prsed. id. 
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snorth J. und 

snorone- J. sich verwickeln. 

snoroS'pa4e S.J. und 

snorQstaoka' S.J. zugband. 

^norote- = snaro-, 

snukta-y gen. snuhta Schnupftabak; 

N.6. snuhta juohai schnapfen; 

Tgl. nord.dial. snokta schnüffeln. 
snu^iije- {snuktor) S.J. schnapfen. 
snu9^a' schnüffeln. 
snudgaltsa- {snud^a-) sehnttffler. 
snu^'^ka- rotz; schnapfen. 
snugiPhu- {snu^l^kor) J. rotzen. 
snud;>pa- schnupfen. 
snudre- J. schnar; < schwed. 

andre. 
snuofü'peVj^ S.J. = naofa-y sieh 

ru9utt^§^a. 
snureotC' S.J. umfallen. 
snuf^ottje- (snur^otu-) S.J. einen 

knoten schlecht machen, so dass 

^r sich leicht von selbst löst. 
snur^otU' S.J. schlecht gemachter 

knoten, der sich leicht von selbst 

inst. 

snurU' S.J. und 

snurute- S.J. = snoro-. 

snuruk N.J. sieh cor've-. 

snusu' J. = sntsU'. 

snuttkaote- S.J. sich brüsten (?). 

snuwa- S.J. plötzlich aufflammen. 

snutcak (snuwa-) S.J. der plötzlich 

aufflammt. 
so denn; < schwed. 8&. 
sobe- Stab. 

soda- N.6. ohne ziel umherlaufen. 
sode- J. pfeil. 
sodmje- J. zögern. 
sodno-ptetvi N.6. sonntag. N.F. 

sodnabaivve ; < an. sunnuCdagr) 

+ la. pceu't (peth'e) tag. 
'Sodncre- {sodmje-) J.; 5-n^ ulmuS 

zögerer. 



sö^ö- S.J. wisch; < schwed. 
sudd. 

^Q^^'y gen. «gij^ flügel; sieh ffala-. 

so^o-y sojou gebogen werden. 

so^U' (so^o-) biegung, krümmung. 

^soge- der räum an der zelt- 
decke; nur deriv. mit dem suff. 
'le als adv.: iness. soqeltn, etat. 
'ItSy illat. "It an, von, nach die- 
sem räum. 

so^U' umkommen; zu nichts wer- 
den. 

so\*me^ S.6. stallbaum; < Ann. 
soimi id. 

5otVu- J. pfriem, flechtnadel. 

s<n*ru' S.J. (flechten:) weite Stiche 
machen. 

sot'ote- und 

soi^otu- S.J. geschehen, sich ereig- 
nen. 

sojak {so^e-) S.J. beflügelt; J. sojak 
rtkas ausgezierter messingring 
am kudtqtaoka. 

sQjakaote- {so^e-) S.J. fliegen. 

sojalaha-, nom. sojah (so^e-) S.J. 
welcher flügel hat; s-lt matta 
bewegt sich mittels flügeln. 

sojok {so^<h) gebogen. 

sojotao^eSy gen. -tooka (so^o-) J. 
biegsam. 

sojote- (so§o-) sich biegen. 

sojodtf- {so^(h) biegen. 

sokarte- S.J.; vu9r]ft s-ttt? 

sokask {sqol^e-) S.J. birkenhain. 

soolfe- birke. 

.9o;?Ä-o-N.6.geschleeht; verwandter. 

sookore-, nom. sookor zucker. N.P. 
sokkar, sokkor; < schwed. 
BOCker. 

sokto-, gen. souhto S.J. lockeres, 
poröses eis. 

soktU' (sokto-) S.J. locker und 
porös werden (von eis). 
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sole- J. geschlecht. 

soltje- J. verschwenden. 

sohte- (soltje-) J. verschwendet, 

verloren werden. 
solf]f€' J. dünne, längsgehende latte 

an beiden Seiten der kufe eines 

lappischen Schlittens. 
soVJftje- 8.J. and 
sol^ko' S.J. mit weiten stieben 

heften. 
solgne" J. verschwendet werden, 
solonis J. (Nensen) (euer, welches 

im Winter aus dem hinimel zur 

erde fallen soll. 
soPse- geifer. 
soVstje- und 
sqVsU' {soVse-) geifern. 
sqIu' J. die zahne stochern. 
sQlultaoha- {sqVu-) J. Zahnstocher. 
solute- J. = Solu-, 
sofnQtaoka- J. trübes wetter. 
sanctjC' N.6. = stnctje-, 
SQopa- N.6. passen, intr. 
sqpate- (soopa-) sich aussöhnen. 
SQpatxsa- {sojpa-) aussöbnung. 
SQfmase-j nom. som^s irgend ein; 

plur. einige. N.F. soames; < 

um. 'somR, aschwed. somber. 
soopo- das fleisch von einem kno- 

eben abnagen. 
soptO' schäum. 
soptU' (sopto-) schäumen. 
sopcel {sopct^-) S.J. welcher gut 

gedeiht. 
sopcohe- S.J. und 
sopcu' gedeihen, aushalten, 
sftppot J. (Nensen) anstecken (von 

krankbeiten). 
s&ppolea J. (Nensen) ansteckend. 
sor*ju- S.J.; rcet'na sorjut stafpai 

das renntier wurde von dem 

wolfe weggenommen. 
sor^'mone- N.G. sich tot fallen. 



sorHa- sorte, art. N.F. aorta; < 
nord. Bort. 

sor^ve-y gen. sorve od. $orv§ dürre, 
vertrocknete föbre. 

sor^vu' (sor^ve-) vertrocknen (von 
föhren). 

S080 N.J. die mittelstange in dem 
gerttste, worauf man das Schlepp- 
netz zum trocknen hängt. 

sotase-y nom. soies J. Splitter; SQt§s- 
muBta splitteriges holz. 

soteste- (sgigse-) J.; s. Iftetau split- 
tern in die bände stechen. 

sqUn-vudsta J. «.-käse = prttgel. 

SQu^le- eisbrei auf dem eise; S.J. 
lockeres, weisses eis. 

SQuHu' {souHe-) von eisbrei bedeckt 
werden (von dem eise). 

SQuhteii'jgu^r^ {sokto-) J. ein see, 
dessen wasser mit schnee ge- 
mischt worden ist, so dass er 
nicht so schnell zufriert 

spadtje- (vgl. spata-) J. mit spaten 
arbeiten; < schwed. spade. 

spadna-j^kga S.J. glatteis. 

spat'oia iidv. schnell. 

spqoku' Span, Splitter. 

{s)pQltu- S.J. loses eisstück. 

spgnaste- (spgtnase-) hobcispäne 
auf die fleischseite der fusshäute 
kleben, so dass sie nicht beim 
trocknen krimpen. 

.spgnska- wein ; < schwed. spanak. 

spara- S.J. zerspringen, zerplatzen. 

spgrije- J. sparen; < schwed. 
apara. 

spartje- S.J. (seinen kleidern) ent- 
wachsen. 

sparte- S.J. und 

sparHuk J. tüchtig. 

sparu' N.G. bUndel. 

spgta- J. spaten. N.F. apadda; 
< nord. apade. 
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spgta- J. nnd 

spgtaä J. spaten (in karten). N.F. 
spaöa; < nord. spader. 

spQtfiase-, noni. spgnas span, bobel- 
apan (die fassbäute eines renn- 
tieres werden auf ihrer fleisch- 
seite mit spänen beklebt, sodass 
sie nicht bei dem troeknen krim- 
pen). 

spatne' J. Zäpfchen (im mnnde). 

sp^a- verderben, beschädigen. 

sptE^ane- {spiß^a-) verdorben, be- 
schädigt werden. 

spa^are- {spte^a-) rauher. 

sp0aku" N.J.?; fett? (scbwed. 
sp&ok). 

sp^l^tß" (ein instrnment) spielen, 
vgl. N.F. spellidet aus spellit; 
< scbwed. spela. 

sperkase- J. bersten ; vgl. sehwed. 
BpjftlkaP; vgl. sper^ka-, 

speVkute- J. spalten. 

speltare-j nom. speVtar S.J. treib- 
eis. 

sper^ka- J. bersten. 

sper^kate- J., S.6. bersten machen. 

speru-, gen. speru S.J.; kama-sp, lo- 
ses lederstttckchen, welches man 
in den schuh über einen riss 
legt, wenn man nicht zum or- 
dentlichen flicken zeit hat. 

speru- J. grosser renntierhaufen. 

spättot J. (Nensen) ball (mit stei- 
nen) spielen. 

sptdna- N.6. nnd 

spt4nase-^ nom. sptinas N.6. pinne, 
pflock. 

sptdntje- (sptdna-) N.6. mit pinnen 
zusammenheften. 

sptlane- verschüttet, vergossen 
werden. 

spiltje- verschütten, vergiessen ; < 
scbwed. spilla. 



spilute- J. id. 

spita- 6. und 

sptru' S.J. = sperti- (herde). 

sptrune-j nom. spirun S.J. Uirnndo 

urbica (schwalbe). 
spor^oka- J. mit dem fnsse stossen; 

< scbwed. sparka. 
spQtU" J. ladestock, 
stabbmarastet J. (Nensen) stolpern 

(voo renntieren). 
staVne- Steven; < an. stafti od. 

norw. stavn. 
sfa^U' bratpfanne. 
stn^a- J. mietgeld. N.F. (Friis: 

dial.) stagga-rutta; < scbwed. 

'stagga (< stadga zu städja 

diener mieten). 
siagtje- {staga-) J. (diener) mieten. 

N.F. (Friis: dial.) staggit. 
stagtje- zuschliessen, zumachen. 

N.F. (Friis: dial.) stagget, -it; 

< nrn. ^atangian, an. stengja. 
sta^U' Stange. N.F. ataggo; < 

urn. *8taiigö, an. st9ng. 

stat'^ka' bestehen, aushalten. 

statkate- {stat'^ka-) N.Q. nur kom- 
pnr. statkatup beständig, stand- 
haft. 

staio1fen-ot*ve J. sieh ior've-. 

statkuk (stat^^ka-) J. beständig, 
staudhaft. 

stat^me- N.J. = stut'me-. 

statmute- {stax^me-) N.J. lärmen. 

statnaffe- gelte rennkuh (die nie 
kalbt). 

stgle- stahl. N.F. stille; < an. atil« 

stgl^Jfe- J. renntier mit ganz weis- 
sem köpfe. 

siaVope- wolf. 

stglu' (vgl. stale-) menschenfres- 
sender riese; S.J. stqlu ai§u 
= ver^okay auch = m^res; N.J. 

sapm^, stqlu p<Ena ja stqlu juhsa 

17 
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(der lappe, der hund des ställu 
und die schneeschnhriemen des- 
selben) ein Sternbild. 

stalustala- {stglu') allein leben. 

stanHeJf N.6. mutwillig. 

stantete- J. und 

staniU' J. lärmen. 

star'fu' bootshafen. N.F. stadfo; 
< urn. 'stadvö, an. stqb fem. 

star'pute- S.J. sich bewegen, nicht 
ruhig sein können. 

star'ota- hindern. 

starUe- S.J. Steinschmätzer. 

star^teJf J. halsstarrig. 

staru-j gen. stqru S.J. Carex; < 
urn. 'starrö, an. 8t9rr fem. 

starroB 6. (Nensen) kleine hölzerne 
Stube. 

stgta 8.J.; st holat wahr, ernst- 
haft reden ; vgl. schwed. stadigt. 

stata'{?) J.; nur illat. statat manat 
treffen (von Hinten); vgl. nord. 
stad. 

stateste- (stgta-) J. (mit einer flinte) 
treffen. 

stgu^ra- J. stecken, stock. N.F. 
Btaurra, atavrra; < an. staurr. 

stgurahe- (stgu^ra-) N.J. wie ein 
stecken stehen. 

siguc^te- N.J. umfallen. 

stgvajftta Igrat N.J. einen bnch- 
stabieren lehren; vgl. schwed. 
stalVa. 

stgvtje- J. buchstabieren. N.F. 
Btavit; < schwed. stafva. 

steVmje- vor geriebt laden. N.F. 
stebnet, -it, Btevdnit; < an. 
Btefha. 

stet'me' S.J. = .v^ut'we«. 

stence- kot, dreck. 

stenhje- {stenle-) S.J. manschen. 

stancu- (stenre-) N.G. mit kot be- 
spritzt werden. 



stepntJfe- Vorladung (vor gericht). 
N.F. Btebneg, stevdnig; < an. 
Bteft&ing« 

stgr'^kujfe-y attr. -Jfts J. stark, kräf- 
tig (von speise); bitter; vgl. 
norw. BtSBrk. 

statamus S.J. welcher am öftesten 
anwesend ist; < schwed. (tili-) 
BtadCes). 

stiblah priBd. u. attr. S.J.; st. altUr 
brünstige rennknh; J. (Nensen) 
stibles niBuii kokette fran. 

Btiblet J. (Nensen) brunsten (von 
rennkühen). 

sttelase-^ nom. sttelas nennt man 
die teile, wovon ein Schleppnetz 
und eine mutze zusammengefügt 
sind. 

stxoku' J. eile; < an. stUcka, obl. 
-u (™ alin). 

sttoJcuste- {sttoiu') J. nach eilen 
messen. 

sttm^palte" stolpern. 

stturtje- steuern, regieren. N.F. 
stivrrit; < urn. *8tiuriaiiv an. 
Btyra. 

stooka- spielen. 

stoojp' {'€'?; S.J. diroin. stooJftä) 
faule birke mit noch gebliebener 
rinde (wenn die rinde abgefallen 
ist, wird die birke dOrr and 
hart: kaVvdy 

stooku- {stmlp") faulen (von bir- 
ke). 

stobje- beissen. 

stontn- ziemlich lange zeit, langer 
weg. vgl. N.F. Btoanda; < nord. 
stund. 

stoopan N.J. dOnne eisrinde auf 
Wasser, das über das eis ge- 
flossen ist. 

stoptkaote- N.6.; st ptpa die pfeife 
stopfen; vgl. schwed. stoppa. 
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stgulu- stahl. N.F. etuollo; < 

nord. ttol. 
strave'{?) S.J. = rave-. 
struoka-y gen. struoka J. prttgel; 

< schwed. stryk. 

stu4u' J. ein sttick weges; < am. 

*8tundö, an. stund fem. 
stut^me-, gen. stuetme (= stat^me-, 

stet'me') lärm, aaflaaf. 
stm'm^te- and 
stut^mtje- {stut^me-) lärmen. 
8turk(is, attr. stuV*oka J. allzu fett, 

onförmlich (von renntieren). 
stumqte- (stupma-) N.J. lärmen, 

getdse machen. 
siumpa- rnndes, weiches brot; < 

norw. dial. stiimp »Bradstompe, 

et stört Stykke ovnbaget Brad» 

(Aasen). 
studotje- J. stock, klotz. N.F. 

Btuökke; < an. stokkr. 
$tu9ta- (= stuore-) nar attr. (prsed. 

stu9raffe') gross; verkürzt stuar; 

'S. Q.stuar-r abtna die grosse tatze: 

der bär; kompar. stugrgp, snperl. 

siuaratnus. N.F. attr. stucra; 

< orn. *Btöra-, an. storr. 
stuarahe- (stuara-) J. für gross 

halten. 
stu9raff€' prsBd. zn stuara-; N.J. 

bisw. attr. stiiarak; kompar. and 

snperl. nnr aas stuara-. 
stu9tQne- {stucra-) grösser werden. 
sttiarase-, nom. Stuarts (stuBrch) 

hoAKrtig. N.F. atuores; < am. 

*atörB. 
sU§9rasmuwa- (stuargse-) S.J. hof- 

ftrtig werden. 
st^9rq8tala' {stmrgse-) hoffärtig 

sein. 
siuare- S.J.(S.) = atuarch aber nnr 

pr»d. gehört. 
stuar^te- {siudte-) vergrössern. 



studTU' (studra-) grösser werden. 

stuastje- spielen. 

studvije- i^studve-) J. zahm^ fromm 

machen. 
siudvu' {'$tu9V€') J. zahm, fromm 

werden. 
stuavujfe- {"stuaye-) J. zahm, fromm. 
stu^pma- N.6. getöse. 
stuptna- N.G. getöse machen. 
stur'ja- S.J. fischkönig: ein der 

»grossen seescblangeu ähnliches 

ungeheuer. 
stuotuk J. sieh öorUe-. 
stuocQ' stürzen, fallen. 
subma adv. unmöglich, vergebens. 
suda- schmelzen, intr.; dalme Ite 

muste sudam ich bin schneeblind 

geworden. 
suda- S.J.; tol^eJf s. krankes renn- 

tier. 
sudare-, nom. sudar Sünder; < 

an. syndari. 
sudate- {suda-) schmelzen, tr. 
sttde-, gen. sute {suda-) J. wake 

(im frtthling). 
sudu- Sünde. N.F. suddo; < um. 

'Bund(i)ö, an. synd fem. 
suduJftsch sündhaft; N.J. in mär- 

chen = der mensch. N.F. aud- 

dogas; < an. syndugr. 
suet^este- J. wehen, ziehen. 
sfietnaUioka' (sm'ne-) S.J. von gras 

überwachsener, kleiner see. 
suetntte- (sut^ne-) J. nach gras 

schmecken. 
sut*^ adv. N.G. gewiss. 
sm^ma adv. still, langsam; S.J. 

s. pudVtql ein niedriger hügel. 
sut'ma' und 
su%*mU' stiller werden. 
sm'ne-^ gen. s^Mtn^ heu, schuhheu. 
sut^pq S.J.; v^9piak s. ein brnst- 

kranker. 
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sut'pu' und 

sutpute- schlammern. 

sui^ottje- J. hüten, pflegen; < 

Norrbottenschwed. syta id. 
sut'otu' {sm^ottje-) J. Wartung, ob- 

hnt, aafsicht. 
sutotuk {sui*ottj€') J. welcher alles 

gut hütet, pflegt. 
sut'vule- J. sich hin und her in 

der ferne bewegen. 
suoka- rodern; schaukeln. 
Bukkelwes J. (Nensen) das nasen- 

bein. 
sulfstje- G. = supcaste-, 
sokts 6. (Nensen); land-s. epi- 

demie. 
suoku$e-y nom. sukus (suoka-) das 

rudern. 
sukustala- {suoka-) J. schaukeln. 

intr. 
sunte- vogt. 
^tid^e-schutz,lee;adj.niitattr.^ud[;f^ 

vor dem winde geschützt, warm. 
suQ^e- N.6. schützen; mujra sud^e 

atnatna die bäume schützen die 

erde (vor der kälte). 
sti{9)ggU'y gen. su{9)ggu freierei, 

brautw erbung; su{9)^g'0%'ve fttr- 

bitter. 
su{d)^l^ute' (suag^u-) freien, um ein 

mädchen anhalten. 
suat^vanaste- N.J., 8.0. beschatten, 

schatten geben. 
suat^vantsa' N.J., 8.6. schatten. 
sudivalte- J. wie ein schatten vor- 

überlaufen. 
Buoive-wielakok J. (Nensen) grau- 

weiss (von renntieren). 
suaivu^te- N.J. beim sclileppnetz- 

ziehen mit einem rüder über 

dem Schleppnetze winken, so 

dass sich die fische nicht über 

den uetzrand wagen. 



siidjattsa- {sudj^) N.6. schütz, 
schirm (gegen den wind und 
die kälte). 

suaokate- und suaokate- prsed. zu 

sudoT^e-j nur attr. su9otfts (prsd. 

su9okat€-) dick (von flttssigkei- 

ten), dicht (von wald). 
8u9o^elvasa' S.J.?; 84va8gn Ite jege 

das moor ist?. 
su9kna-^ gen. $u9kna J. gemeinde, 

kirchspiel. vgl. N.P. auokkan; 

< schwed. Booken. 
sudk^Q' eingehen, einkriecben. 
su9ksa'<f gen. su9uhsa wnrm (in 

fleisch, speise etc.). 
8U9k8a'j t su9uh8a und 
8U9l^8tje' S.J. von Würmern voll 

werden. 
su9okU'(8U99^€') dick,dicht werden. 
suQlaJfe-, nom. 8U9la (su9le-) dieb. 
su9late- od. 8U9lgte' (^u^/^-) stehlen. 
su9l€' geheim, verborgen; adv. 

8U9l€' J. blutwasser. 
su9levts nur attr. = suale-. 
SH9levu9l€ N.6. adv. = sualet, sieh 

8U9l€''. 

su9V^kate' J. prod. zu «tipPJe-. 

8U9V]fe' J., nur attr. 8U9V^ (pr»d. 
«u^/'A^a^e-) licht, dünn bewachsen. 

su9lne', gen. sualne der tau. 

8U9lnU' {su9lne') tauen, taaicht, 
feucht werden. 

su9lnus {8H9ln€-) tauicht, feucht 

8U9lnute' {sualne-) feucht machen. 

su9luj od. J. su9lutv, gen. 8H9lu 
insel; 6. (Nensen) suolokAnoB 
wSewe&sen» (die bergkette zwi- 
schen Schweden und Norwegen). 

srnma- die finnische spräche; 
maota-k 8u9ma kolat kannst du 
finnisch sprechen? 
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suamaste- (su9ma-) finnisch apre* 
eben. 

su9m''ka-^ % st^m'ka S.6. die 
schmiere in sich aafDebmen (von 
schuhen). 

st^9naffe' (8U9tna') sehnenschnnr. 

SHOff^re- gerüst aas drei an einan- 
der geneigten birkenstämnien, 
worauf man fleisch etc. aufhängt 
um es vor banden und raubtieren 
zu schützen. 

sudopa- J. junge rennkuh, die gleich 
nach der gebnrt ihr kalb ver- 
lässt. 

su^^paffe-, nom. suaopa S.J. schnee- 
oder eis-brücke über einem 
flusse. 

su9op€'y attr. $u9pis J. biegsam. 

suQoptje- {su9opa') J. das kalb ver- 
lassen (von jungen rennkühen). 

su9psak S.J. locker, porös (von 
hörn). 

sugre- stelle, wo etwas sich zweigt, 
wegescheide; Q. sieh tudutiljeja; 
sudT^'pmHe das leistenfett an 
dem rennochsen. 

snorej^e- (suarc-) verzweigt; gabel. 

su9rja S.G. fett, snbst. 

suor^kane- erschrecken, intr. 

sudr^lfe- J. stelle, wo etwas sich 
zweigt, flusszweig, hornast. 

suar'Jfete- und -tte- erschrecken, tr. 

sudv^ku' {su9r'lfe') J. sich zweigen. 

su9f^fna'y gen. su9r''ina finger; 
$a9r^ma-koote fingerhut. 

su9f^mase'y nom. suar'mas (^uar"- 
ma-) fingerring. 

su9ruk adj. S.J. = 8U9reJfe': 

su9ruk {8U9t^') S*J* sieh ro^ibu-. 

su^r^va- 8.0. kleiner von gerät 
freier platz im hinterende eines 
geladenen Schlittens, wo man 
bei dem fahren sitzen kann. 



^fU9sa'^ gen. s^^^a J. sehr lockeres 
und poröses eis. 

suBsa- J.; jgu^r^ Ite s-am das eis 
auf dem see ist sehr locker ge- 
worden. 

sudska-^ s^98kau kanen. 

suaskate- (su9ska'') J.; s, manau 
einem kinde die speise kauen. 

su9skuse'j nom. su9skus {su9§ka-) 
J. bissen, mundvoll. 

sudskutasa- (8U9ska') gekauter bis- 
sen, den man einem kinde gibt. 

su9$nu- J. hohl (von bäumen). 

su9tna', gen. su9na sehne; sehnen- 
draht; vara-s. ader. 

suatnu-j 8U9nuw J. verschwinden; 
more ^tianMider zorn verschwand. 

su90Q€' J. und 

snaoce-kuar-shelas J. sieh nu^te-. 

su^uUe- J. die kiemen. 

suava- N.6. erlauben. 

su^va- rauch. 

su9vase-, nom. su9va8 {su9v<i-) S.J. 
stark rauchendes torffeuer, wel- 
ches man anzündet um sich 
selbst oder die herde vor den 
mucken zu schützen. 

su9va8'per'ku {su9va') rauch fleisch. 

suavastaote- {8U9V(i-) räuchern. 

su9vast€' (su^va-) rauchen; rän- 
ehern. 

su9Vii8tuote- = -atüote-. 

su9vate' {su9va-) rauchen, intr. 

s^9vatum^8 {8U9var) N.O. am mei- 
sten rauchig. 

sudve- S.J.; 8U9V(^n orut schneeig 
sein. 

s^9vule'' {8U9va'') J. sonnenranch. 

s^9v^Ue' (s^^va^') J. sonnenrauch 
sein. 

suope- espe. 

supcaae- erzählnng, märchen. 

supcaste- {supcase-) erzählen. 
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sura- J. geplagt, gequält werden, 

viel aasstehen. 
saras (sura-) S.J. unlustig. 
surase-y nom. sures, attr. sura 

sauer. N.F. suvres, attr. suvrra; 

< urn. *BärRj an. surr. 
zurate- (sura-) J. quälen, einen 

viel ausstehen lassen. 
sute-putHe S.J. = su9re'p. 
surkalu§a- (vgl. N.F. aurggad) N.6. 

bedauern, beklagen. 
sur^'ku- betrtibnlRS, trauer; < um. 

*sorgö, an. sorg. 
sur^ku- trauern. 
sur'kulaca- (sur^^ku-) betrübt. 
surU' {surase-) sauer werden. 
surute- (surase') sauer machen. 
sur've-caVme J. triefendes äuge. 
suota-tqu^ta J. fieber. 
suota- überdrüssig, zornig werden; 

einer sache: illat. 
suotalui^a- {suota-^) N.G. bedauern, 

beklagen. 
suotas {suotor) N.Q. erzürnt. 
suotataoka- J. eine renntierkrank- 

heit. 
SHotate- {suota-) erzürnen, tr. 
su'te- J. mit boot transportieren; 

schaukeln. 
$U9te- mancher. 

suottce-^ attr. -cts {suota-) S.J. wel- 
cher bald überdrüssig wird. 
sutuse- {suHe-) J. das schaukeln; 

sutus-pade hängeband an der 

lappischen wiege. 
sutuste- {suUe-) J. schaukeln. 
svgt'^kase- J. von dem man glaubt, 

dass er nicht lange leben wird; 

sva^caS'tolo Irrlicht. N.F. vaigas; 

< um. *fBAfaa9 an. ftigr. 
■vaikaatattet {svat^^kase-) J. (Nen- 

sen) ohne ruhe hin und her 
wandern. 



svat'Jfe-, nur attr. svat^es (prsed.: 
svatkulfe-) J. schlank. 

svat'ku- {svat'Jfe-) S.J. schlanker 
mensch. 

svatkujfe- prsßd. zu svat'Jfe-. 

svai'nase-j nom. svatnas knecht; 
J. svatnas-tajfte ein halswirbel. 
N.F. (Friis: dial.) svainas; < 
urn. *Bwaina8, an. sveinn. 

svgtnäste- {svat'na^e-) als knecht 
dienen. 

svatHu- J. frieden für raubtiere. 

svaoka- renntiersattel, an dessen 
zwei spitzen {svakqn-o%*ve) die 
bürden gehängt werden; wird 
mittels riemen {kolusa um die 
lenden und qtas um den bauch) 
festgehalten; unter ihn legt man 
kleine kissen {tq^usa). 

svqla- eisfuchs; S.J. SQ^e-sv, = 
kuoku; S.J. svgla-ffuouhcau Hy- 
pericum quadrangulum. 

svqlqse-, nom. svqles walfisch. 
N.F. Ales, vales — f&lla(8a); 
(Friis: dial.) avalte — svalla; 
< urn. *hwalR, an. hvalr(oder 
vielleicht eher *hwälR). 

svalete- N.G. nachlaufen; vgl. vah^. 

svaljqlje- N.G. = -jeffe-, 

svaljatuwa- N.G. unregierlich wer- 
den (von renntieren). 

svaljcjfe- ungezähmt(es renntier). 

svalskqla^a- betrügerisch. 

svalskqstala- betrügerisch sein. 

svalslf^s = svalskqlaca-; < nord. 
fftlBk; das -e« vielleicht aus der 
attribut form. 

svalsJftje- betrügen. 

svqVtas S.G. an der mitte zusam- 
mengedrfloktes kettengelenk. 

svgopa- weisser, an birken wach- 
sender pilz; wird als nadelkissen 
gebraucht. 
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svoopa- J. schlinge, womit man 

fische fängt. 
svapaste- {svaopa-) S. J. mit schlinge 

fische fangen. 
svar^oka- J. nnd 
svar'^kaUaoka' J. imbiss, zwischen- 

mahl. 
svar^kate- (svar^offe-) J. wehe thnn. 
svat^o^e- J. schmerz. 
svar^ffete- (svar^oka-) J. einen im- 

biss essen. 
svaf'olfttadka' J. = svar'o^e-. 
svar'kutiioka' J. = svar^oka-. 
svqru-y avqruw J. antworten; < 

schwed. svara« 
svqtu S.J. Strombett. 
svooca- etc. = kvaoba- etc. 
av^n^opa- S.J. fassreif, flitzbogen; 

< norw. dial. sveip »det Pnnkt, 

hvor begge Ender af et Trie- 

baand fsBStes i hinanden» 

(Aasen). 
sv^pgse-y noro. svfpes J. hart (von 

schlaf). 
svara- N.6. = fqra-, 
svqraste- S.J. schlagen. 
sv^rHas N.G. grosse bncht(?). 
sver^te- J. schwert; < an. sverd. 
stnätje" N.G. schlagen. 
stn^a- Umwege machen; sich ent- 

schnldigen. 
svige- krttmroiing, omweg. 
svtokate- S.J. hin nnd her laufen. 



svtokul J. gespenst 

sviHa- J. hölzernes presentierbrett 

svthy gen. svth, smh nennt man 

den Schwager seiner frau. N.F. 

spile, -i; < an. sing, 'avili, plur. 

svilar. 
svikte- (sTtUu-) J. feilen. 
svtltda J. und -U N.G. plur. (^t;ili) 

Schwäger, wenn sie zwei Schwe- 
stern geheiratet haben. 
svt'lu' J. feile. N.F. fllo, arilo; 

vgl. aschwed. fll f., norw. fll; 

falls dies einheimisch ist, kann 

svt'lu' auf nrn. *niö fem. zurttck- 

geftthrt werden. 
sinnttje- J. peitschen. 
srnra- S.J. stolpern (von tieren). 
svitale-y nom. svtral {svtra-) J. 

hüfte (an tieren). 
sviru-, svtruto J. schwenken, 

schwingen, intr. 
svttq J.; ptega-sv. windwirbel. 
svttakaote- (svittje-) S.J. sehmerz 

verursachen. 
svitatala- {avthje-) N.G. wehe thun. 
svtt^^ S.J. maus mit spitzer nase 

(irgend eine Sorex-art). 
svtttje- wehe thnn. N.F. spidit; 

< schwed. svida. 
syt'fft N.G. = sut'fft, 
syt'ohje- J. = sut'ottje-, 
sy\*otth J. = sut'oiu-, 
sytotuk J. = suiotuk. 



S. 



Sada- werden (fieri) ; wachsen ; ge- 
schehen. 

Sadahs attr. (ßada-) J. frucht- 
bar. 



Sa4(ihtsa^ (^oda-) J. auswachs, ge- 

schwnlst. 
hadehs attr. J. = badalta. N.F. 

Paddel. 
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SadU' (Sada-) frncbt; Stator. 
^alß'j gen. und attr. Sala glatt; 

leer. 
Saltte- (äala-) S.O. verschwinden. 
Salja-, gen. äglja dürre espe. 
Salju-j gen. salju ebener platz am 

die hütte; 6. (Nensen) sjaljo- 

Btakki strassenwolf : polizeidie- 

ner. 
Salmaotala- und -ote- {kaVme-) mit 

aco. (eine nadel) einfädeln. 
iaVfne" Öhr (an nadel, axt u. dgl.). 
^lalltietet J. (Nensen) yeriieren 

(in spiel). 
salu S.J.; cgoce'Sal{uystoo^t ein 

durchwässerter, fanler birken- 

stamm. 
Sqntarte- J. schwatzen. 
Sapmahe- J. und 

äüptnale- J. {sa^pwe-) sich freuen. 
Saptne- J. freude; l^amen orut froh 

sein. 
Sgpcase- splitter, span; 8.J. j^qpbas- 

tquhte die kopfknochen (weil 

sie leicht zersplittern). 
Htotj gen. kara kies, sand. 
haraste- {Ht<i^') J* steine werfen. 
l^at adv. (immer mit neg.) N.6. 

mehr; tm ^, tete das weiss ich 

nicht mehr. 
Sattfa J. dttnn, durchsichtig (von 

tuch). 
fljato 6. (Nensen) okelei. 
Sgoea- vor sich schieben. 
Sgocalaote- {igoca-) S.J. ins wasser 

gesetzt werden können (von 

einem boot). 
bgocdle- (Sgocch) ein boot ins was- 

ser setzen. 
^qocaae- {fiooca-) ans seiner läge 

verschoben werden; aufgescho- 
ben werden. 
Sgu'f/e- abscbüttelni abfegen. 



Sgvu stillschweigend; adv. (oder 
viell. abess.) Sqvut: oru ä-i 
schweigel 

Sgyune- (Sgv^) ^t\\l werden, schwei- 
gen.^ 

J^gvuottpfne-, attr. -Otts (Sqv^) 
schweigsam. 

§e^a S.J.; L Ite mune (ich habe j.) 
od. ^. poota (i. kommt) sagt 
man, wenn man gähnt: 

heoTjije- S.J. mit grober, heiserer 
stimme reden. 

hekha- und äekSa-f S^uhSau lauem, 
auf der lauer sein. 

§(pokU' J. = seojftje-. 

M^'ma- und JeeJ^fiui- schwelle; S.J. 
kleiner bergrtlcken. 

S^fna- J. sehr laut reden. 

Sqrqtaoka' helles wetter. 

J^ertje- S.J. sich aufklären (vom 
hiromel). 

^ar'^ka- und 

han^ku- strafen, tadeln. 

sqrus J. hell (vom wetter). 

^et J.; taokam, pooc^m S. nur ver- 
fertigt, gemolken (und nicht 
weiter bearbeitet). 

S^otü" passen, angemessen sein. 

lieotate- {Seota-) zusammenpassen, 
tr. 

^eotulps {heota-) N.6. passend, an- 
gemessen. 

^(^m^ase- {h^nje-) S.J. finsterniss. 

^rrinyate- prsßd. zu S^uye-; finster- 
niss, dunkelbeit. 

.^euffe- nur attr. Seuy^s (pried. 
^{pHyate-) dunkel, finster. 

s^uffete- {^^uffe-) finsterniss, dun- 
kelbeit; N.6. f manam t ^^ytta 
I vatt%(?) er wollte gar nicht 
gehen. 

.^^uyetuwa" und 

ieuijute- (^eufie-) dunkel werden. 
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hßva- N.G. = s^a-; das § ist 
vielleicht kompromiss zwischen 
s^a- und norw. dial. 8j0. 

hla- ukelei. 

hla, attr. hUs nnd -is G. = Sola-, 

Stltje- {Ha) N.G. glätten. 

hmere- rücken an messern and 
ästen. 

$imuk {h^tnu') ähnlich. 

hmustoote- (Siptm^) ähnlich sein. 

hpmU' äbnlichkeit. 

fljlrrta J. (Nensen) eine (mir un- 
bekannte) Ohrmarke. 

hrUa- S. J. böser, zorniger mensch. 

strHalaS (i^tr'^a-)'S.J. böse, zornig. 

hSka N.G. arrest. 

huffate- segnen. 

huffüttsa- and -tusa- segen. 

huy^te- erschaffen. 

Skab'öU' J. welcher schnell länft; 
vales §k, 

Skgtfia' S.J. klingen. 

Skgu^ca- = skgul'da-, 

j^^euffak {S^eu'ffC') J. mit hlj^u'ije 
gemerkt. 

iff^u^tje- J. sieh ru9uUJfe^a, 

SJftdffUi (vgl. Skgtffo-) attr. S.J. hell 
klingend. 

ilftUa- J. alter, enthaarter pelz. 

j^Iftlce- J. eisrinde (anf der erde, 
an bäumen etc.). 

SJfilöu- (1^^166-) J. mit eisrinde be- 
deckt werden; SJftUutn Ue vtsteu 
es hat die flechten mit eisrinde 
bedeckt : d. fl. sind m. e. be- 
deckt 

Slfioia- S.J. Zipfel. 

S^tuyak S J.(S.) = Sf^eutfak. 

Sfftuyi N.G., SJ.(S.) = 5Jeu*5e-. 

Sfftuytte' {^Jftuyt) N.G. (ein renntier) 
mit der i^^tu^i-roarke merken. 

Skgoce J.; nu9ra Sk, ein junger 
mensch. 



Skuyuk S.J.; t^a-Sk. = Skutyu-, 

SkiiSJft Telmatias major (schnepfe). 

SkutyU' eule. 

Skuoci N.G. messer. 

Skuohje- S.J. zusammennähen. 

Hapbute- S.J. schneien; obo c%oc^ 
p^le SL es schneiten sogar halbe 
Vögel: sehr stark. 

Hgu^ca- = slgu'^ia-» 

SleVce- (= sleVce-) sieh ruduttlj^^a. 

Sltßdyahe- J.; bgvut H. stille liegen. 

HeS^eote- S.J. lachen (von Schnee- 
hühnern). 

SlfPcaote- S.J. id. 

HtVöU' J. wehen, intr. 

Hiikase- J. spritzen, intr. 

HtSku-- J. spritzen, tr. 

SloncU' J. faalenzer. 

Hooctj€'(?) N.J. sich reissen. 

Sloolo . . , = slooöo . . . 

SlooitA- J. fallen (von Sternen). 

Smertce- wiederkäuen. 

Smilca-, attr. Smtldgs steiniges, un- 
eben(es land). 

SnaVrate- S.J. sich schütteln (von 
hunden). 

SngSka- und Sy- hervorspringender 
teil des fnsses eines berges. 

higuhduk cor*ve 8.J. sieh bor^ve-, 

SmSka- und Sy- S.J. = SngSkch; 
Zipfel. 

§ni§ku' kleiner bandstnbl. 

Snt^ku' bänder weben. 

Snosa- N.G. brennen. 

Snupgte- N.J. schnaufen, bla- 
sen (?). 

Snuf^ojfe- J. seufzen. 

änur'ace- J. spitze. 

Snur^cuk (§nur*i>Ö€') J. spitz. 

Snuobe- spitze. 

SnuceJf {3nuo€€') spitz. 

Snuadtje- (hmoöe-) spitzen. 

§nuöuk = anui§^, 

18 
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Snucur-tfuygh {Snuoce-) 8J. spitz- 
nasig (von einem tancbvogel 
gesagt). 

Syaituk J. sieh cor^ve-, 

^am^haote- J. schmatzen. 

^ar*ca- ö.J. Zwerchfell. 

J^qia S.G.; cqce-hf, roeerfraa. 

Syquhdak adj. N.Q. spitz. 

hjquhcuk N.J. sieh cor^ve-, 

Syera- maas. 

S^^rase- J. und 

^^raskuwa- J. ersticken, intr. 

ihjtlca- haarlos (von pelzen), banm- 
los. 

Sfftlcu- {Sytlca") haarlos werden. 

Sytpcqte- S.J. plötzlich aufflam- 
men. 

SyipcU' J. flamme. 

hyipcur J. flammen. 

hytra- J. und 

Sffirtte- S.J. knastern (von holz 
im feuer). 

Sytr'Jfete- S.J. zischen. 

Sytr^^pa- S.J., 

$ytr^palaste' S.J. und 

Syir'^pate' S.J. sengen. 

syt^ku- = ^itt|iu-. 

syogo-cor've J. sieh cor*vc-. 

i^*9$ra- eingiessen. 

^27u/:a- und §yukale- J. feuer an- 
zünden. 

^yujf^ie- J. feuer fangen. 

{$)yukca'j gen. (i^)yuA;ca schwan. 

Synlctje- springen, httpfen. 

SyuUu' umherhflpfen. 

Syuska- S.J. feuer anzünden. 

Syutqste- S.J. spitzen. 

h/uta- S.J. heftig brennen. 

Syucgte- S.J. krähen, rufen. 

^j^uff a- S.J. heftig brennen, lodern. 

Sooku' S.J. zischen. 

Sah J. das zwitschern. 

Solete- J. plaudern^ schwatzen. 



SoVoJftje- (SoVokth) J. einen winter- 

weg befahren, hart machen. 
SoV*ok(h J. harter, guter weg (im 

Winter); hart (von wegen). 
Solo-,, iolou, 
holorasie' S.J. und 
kolotala' (ygl. §ole) zwitschern. 
^oVpo-y attr. SoVpos J. lispelnd. 
boVposte- (Sorpo-) J. lispeln. 
SoViete- S.J. plaudern, schwatzen. 
Som^poUe- schwatzen; eine fremde 

spräche zu sprechen versuchen. 
Soyok N.G. langhaarig (von ziegen- 
feilen). 
äopka- S.J. fuge (an einem ketten- 

gelenke). 
Sopka- S.J.; ajftt s. v^'mtt die 

enden zweier netze mittels einer 

schnür längs ihrer ganzen breite 

zusammenheften. 
Sgpkal (Sopka-) SJ. ungenietetes 

kettengelenk. 
Sor'pe- N.J., nur attr. Sat^pts fein, 

dtinn(?). 
Solyo- J. hain. 
fljftuka J. (Nensen) die geschlechts- 

teile des roenschen(?). 
iom- J. stark regnen. 
SQvqtaoka- {i^ova') S.J. platzregen. 
Sqvu- J. = §Qva-. 
§Qvuj J. = SovqtaQka-, 
*^pqtyu- S.J. dichter birkenwald. 
Sptplcakuda» S.J. krächzen. 
§pelce- J. krummbeinig. 
5p<ßfcut S.J. adv. zu hpeVbe-. 
§pecame'y nom. J., S.O. Speiauj 

N.6. Speca schwänz des renn- 

tieres und baren. 
Spoyjfe-y 
Spoyjf^ote- und 
hpoykuoie- peitschen. 
hpqyqxtaote' S.J. und 
SpQtgate- S.J. peitschen. 
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Sia^U' =s stapi-, 

$igui^t€' S.J. = stqui^te-. 

3tu$]f§te- J. umfallen. 

ätuoia- fltttck. N.F. (Friis: dial.) 

Btacö^i < 8chwed. dial. stytlije. 
Stuoia- renntierschar (nngef. 80 st.). 
äudare- S.J. sich gedniden. 
Sugtje- J. sieb erionern. 
Sukaie- N.O. schnell laufen. 
Sulu'f attr. Sulus S.J. hässlicb. 
J^^luie- S.J. tagen, tag werden. 
bu^gahe-y nom. Suakaj J. os pubis(?) 

des renntieres. 
Su9okantsa'' J. senfzer. 
ätpojfeote- J. und 
Su9opje- {Su9o^e-?) J. seufzen. 
ht99pane'f nom. S^^opan wurfstrick, 

lasso. 
$u9ota' S.J. geschwätzig. 
äu9tye' J. durchleuchten. 
iKi9t;ane- J., 
Jh^^te- S.J. und 

^^i^e- platz machen, wegrücken. 
Su9vune-j nom. Su9vun hirtenhund. 
Sun J. geschwätzig; Su9oia S. 

Schwätzer. 
i^uttte- S J. (mit den lippen) pfeifen. 



SuoiaJcuwa- {Suode-) von der kälte 
beschädigt werden (von den 
obren, der nase, den gliedern 
etc.). 

$uocalak {Suoce-) N.O. nebel im 
Winter. 

Suode- reif; tptnam Icb Sucqh die 
erde ist mit reif bedeckt. 

Sho^U" {Suoöe-) von reif voll werden. 

iuoiuntsa piur. {Suoce-) das Sieben- 
gestirn. 

Suves S.J. willig. 

Svalca- rock von sämischem leder. 

^t;an^-J. langer, schlanker mensch. 

kvaika- in bewegung setzen. 

i^vQ^ku' J. rute, peitsche. 

i^vqiku' und 

J^vaSkute- schlagen, peitschen. 

Svaoca- sich bewegen. 

hvacqte- {Svaoca-) etwas von seiner 
stelle bewegen. 

Svacet{a3) {Svaoca-) J. stelze (vogel). 

Svaoöti' {Svaoca-) J. stelle, wo man 
sich bewegen kann. 

i^vttffa- S.J. wimmern. 

h^ttffOr^giffa' N.J. flattern (?). 

Jhiocu- J. rute. 



t. 



ta-y ^g-demonstr. pronominalstamm, 
nom. ta-tf iq-t (vgl. Donner, 
Gegens. Verwandtschaft der 
finn.-ngr. Spr., s. 104) dieser; 
als adv. werden gebraucht: 

part. täte desto; 

iness. tai/ie hier; 

elat. taste von hier; darum; 

illat. tastj ta^j tasq hieher; 
als konj.: tasq'k{o)y tast'k{o) bis, 
bis dass; 



abess. J., S.6. tapta und N.6. 
takta; t, arut, Sadai ohne anteil 
sein, werden; 

komit. tatna^ 6. tcetna darum; 
konj. tatna ko weil; 

prolat. sing, ^agu, N.6. tte^ 
hier vorbei; ta^u Im tat'lje hier 
ist ein loch; ta^ mon kaVkau 
Qtet hier werde ich schlafen; 

prolat. plur. tatku, N.6. tatku 
id.; 
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iness. plar. S.J. tatney N.6. 
ttetne = iness. sing.; 

deriv. mit dem snff. -le: tqky 
tale voiei; t tat dieser hier; 
tal^'te {nou)j tah ngu J. so, 
ach so! 

kompar. taba. N.F. da-, nom. 
dat. 

täba- das anterarmbein (an tieren). 

tä^a- (ta-Yj tudba t. bald jener, bald 
dieser. 

tdbane- (taba-) näher kommen, sich 
nähern. 

tai§hnj ('lts)y -fc, 'la (ta-) an, (von,) 
nach, längs dieser seite (auch 
tafdm etc.). 

tabeltsa- 6. holzscheit am rande 
der fenerstätte, welches die bett- 
feile vor dem fener schützt. 

taVlak {taVU') J. sommerfleckig. 

taVle- (vgl. teVle-) S.J. fleck, 
platz; msa taVle Ice stan^ kogu 
mugratt valte sie haben einen 
bestimmten platz, wo sie brenn- 
holz nehmen. 

tab'lu' J. ein lappisches spiel. 

taVlu- J. tabHu spielen. 

taVrahe- und 

taVraJftn orut J. stecken, fest- 
hangen. 

taVrane- stecken bleiben, fest- 
hangen. 

taVrije- anheften, ankleben, an- 
binden, befestigen. 

tüVrite- J. = taVrane-, 

taVte- milz; S.J. taVte-tjamatooka 
milzsanger: sehrgeizigermensch. 

taVia- Wetzstein. 

taVba' wetzen. 

ta4f^are- {taine-) J. verzinner. 

to^ne- zinn. N.F. dadne; vgl. an. 
tin; wie ist aber das a zu er- 
klären? Man könnte vielleicht 



anf lat. stannum, ir. stan, atain 

hinweisen. 
tadntje- (tadne-) verzinnen. 
tQflak (< tan jaJfo) adv. dieses 

jähr. 
tajate- verstehen; N.G. teot^ ja 

tqjati^tn taokat einen von etwas 

benachrichtigen. 
ta^U' and 

ta^ule- von sinnen sein. 
ta^a- baaer; S.J. spec. norwegiseher 

baaer. 
tafu' gegend. 
tagu sieh ta-. 
tahu- = tafu-. 
tat^kane-j nom. tat^kan nnd tg .. . 

teig. vgl. N.F« daigge; < nrn. 

*dai;a-, an. deigr, vgl. Thom- 

sen Einfl. s. 174. 
tai'^e-j attr. tatJf^s weich (von 

eisen, stahl); J. tatjf^s ptma 

weicher, banger hnnd. N.F. 

daigge; < nrn. *dai;a-, an. deigr 

adj. 
tat'ku- {tat^Jfe-) weich werden. 
tatku sieh ta-. 

tat'kute- (tat^^e-) J. erweichern. 
tatna sieh ta-. 
tat'sa- tolles zeng treiben, sich wie 

ein wahnsinniger betragen. 
tai'te- N.G. mit inf. dient zur nm- 

schreibnng des adv. vielleicht: 

tat'ta pQot^t er kommt vielleicht; 

tattt stotat od. ta%Ha stotam er 

wollte vielleicht. 
taiUu- N.J. verstehen. 
tat'va- J. ort, gegend. 
tat'vat oft. 
toi're- faser. 

tatv^Jf (tat^ve-) S.J. von fasern ge- 
machter wnrfstrick. 
tajuk {tg^u-) J. toll, wahnsinnig. 
tqjute- = to^«-. 
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takq postp. ohne. 

taka S.J. = tafjka (von tgta)] t 

maj^^n darnach; t v%tt sogleich. 
tcLoka mtrt S.J. sogleich (= takä). 
taoka- thun, machen. 
takglvtsa- (iaoka-) ausgäbe, stener. 
takare- und bisw. takaraöa- S.J. 

solcher = talftre'. 
takgte- {tüoka-) J. ausbessern. 
takaote- (taoka-) machen lassen. 
tafpre- N.J., 6. = takare-, 
tao^otäla- J. (einen hund) zu sich 

locken. 
takgase-t nom. ta^fas heidekraut. 
iakta- J. verwelken. 
takta N.6. sieh ta-. 
talfte-y gen. tguht^ knochen. 
taku N.6. = takg. 
taoku' (taoka-) that, handlung, 

werk. 
tdl, tal = tale. 

talg(ka) und S.J. talgk sogleich. 
tgla- J. daler (mttnze); setel-t kröne 

(münze). N.O. dalla; < nord. 

daler. 
^a2a- S. J.(S.) verborgen sein ; unter 

dem horizonte sein (von der 

sonne); vgl. au. dala vb. 
tglas (tgla-) S.J.; t Ite pet^'ve die 

sonne ist untergegangen. 
tglas S.J. schwer, schwerfällig. 
talgse-y nom. tal^s (vgl. taltje-) 

das schuh-heu in Einern schuhe. 
tglgte- (tgla-) S.J.(S.); t. ^cas unter 

das Wasser tauchen, so dass nur 

der köpf sichtbar ist (von wasser- 
vögeln). 
tglaöe- {tale) jetzig. 
taHe) jetzt, nun; S.J. tal hff — tal 

Ulf bald — bald. 
tgUy tal§ sieh ta-. 
tahje^ (vgl. talgse-) heu in die 

schuhe (acc.) stopfen. 



taliJf N.6. hölzerner toller; vgl. 
schwed. talrik. 

taVokase-, nom. tgVkas arznei; 
jupca-t. was man in den brei 
legt: Beisch, fett, blut etc. 

taVolje- wetter; ungewitter; teham 
tal (ßtas taVJjeu /aJ;at jetzt wurde 
es recht schlechtes wetter. 

taVoku- und 

tgVkute- heilen; fleisch, fett etc. 
in den brei legen. 

tglu' 6. bauerhof; < finn. talo 
(vgl. htei^ma-). 

talui da, damals. 

taPva- J. und 

tglvate- J. (tarve-) überwintern. 

taVve-, gen. talv^j tglv^ winter; 
J. kompar. talvepun später im 
winter; Ifitg-taVve ende des win- 
ters, frühjahr. 

tampa- dampfschiff ; < norw. damp* 
Bkib. 

tampare- S.J. und 

tamparte- N.G. schwatzen. 

tgmu^e-, attr. -l^is (vgl. fapnto-) 
gezähmt. N.F. (Friis: dial.) 
damog; vgl. an. tamr adj. 

tang(ka) S.J. sieh tgta. 

tane sieh ta-. 

tgya- N.G. wetzen. 

tgyane- (Igya-) N.G. Wetzstein. 

tag'kaote- J. hin und her gehen. 

taopa- scbliessen, zumachen. 

tgpattuwa- N.G.; tat t-tuwa suyt 
dieses ist ihm ähnlich, scheint 
von ihm gemacht zu sein. 

tapak G. (Nensen) = ttpgk. 

tao^ajfe- (taopa-) J.; t-^n orut ge- 
schlossen sein. 

taa^ale- und (öfter) -luwa- (tao^a-) 
ausser atem kommen. 

laopaltooka- {taapa-) J. asthma. 

tgpan S.J.; tugpan t. hie und da. 
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tajpane- = tabqne'. 

tapgr N.6.; t-juna der geschwät- 
zige Jona. 

tapgrte- (= tiparte-) N.6. schwat- 
zen. 

taofose- {toopa-) J.; i-stn orut ge- 
schlossen sein. 

taope- Sitte, gewobnheit. 

tapelifif 'Ity -hj -la = tabehn etc. 

tap^ltiisa- (tgp%) diese seite. 

tapete- (tapt) hieher ftlhreo. 

tapt (ta-) hier. 

tapma- (vgl. tgmuJfe-) zähroen. N.F. 
dabmat; vgl. an. tamr adj. 

tgpmane- zahm werden. 

tapme- N.J. leim. 

tQpmuJfe-f nom. tgpmuk Saimo 
trntta (eine art lachs). 

tapta J., S.G. sieh ta-. 

tqptejf J. = taVt^-ijamqtaoka. 

tgramaote- J. sich plötzlich an et- 
was erinnern. 

tarataoJfes N.6. der leicht in Ohn- 
macht fällt. 

tarate- N.G. in ohnmacbt fallen. 

tar'fgla-jege (< 'laoha-; tar'fe-) 
S.J. moor. 

tar'fe- 6. moos nnd scharren von 
dürrer birke, die in wiegen ge- 
braucht werden. 

tartje- 8.J. zittern; < schwed. 
darra. 

tg^je- S.J. betrügen, prellen. 

tartotala' {tartje-) S.J. betrogen 
werden. 

tar'ja- J. vermögen, im stände 
sein etw. zn thon. 

tar'ju- N.G. bieten, anbieten. 

tar'juhs nnd -lus {tar^ju-) N.G. 
der viel anbietet. 

tarjute- N.G. = tar'ju-, 

tar^me- J. gelegenheit, anlass. 

tgr'pahe- nötig haben, bedürfen. 



tgr^pahe-j nom. tgr'pa J. nnd 

tgr'^pa^e-j nom. tgr^pa J. bedarf; 
was man bedarf. 

tar^pgse-, nom. tar'p^s nötig, not- 
wendig; < nrn. *{>ar5R, an. ptactt. 

tar^pur bedttrfniss. N.F. darbbo; 
< nrn. *I)arSö, an. I>9rf. 

tgru- die schwedische spräche. 

tgrulaca- (tgru-) Schwede. 

tgruste- (tgtu-) schwedisch spre- 
chen; N.G. albernheiten spre- 
chen. 

tar\'a- teeren. N.F. darwat. 

tarvgne- N.G. — taVrane-. 

tar^vase-j nom. tarvas {tar've-) teer- 
holz. 

« 

tar've- teer. N.F. darwe; geht 
auf ein mit nrn. 'terwön-, an. 
tjara (> finn. terva) ablauten- 
des uro. *tarw- - (vgl. ags. taro» 
lit. darva) zurück. 

tarvete- N.G. = taVnje-. 

ta^ch S.J. wegrücken, wegschieben. 

tasgy ta8g-k(o) sieh ta-. 

tasgk sieh tgta, 

tasale- S.J. = ta$a- vb. 

tasgct ho {ta-) konj. bis, bis dass 
= tasg-i{o). 

tast, tast^ t€i8t-k{o) sieh tch. 

tastka^ ta^tka sieb tgta. 

ta§ku- am gttrtel bangender beotel. 
N.F. dasko; < au. taska, obl. -u. 

tastgka S.J. sieh tgta, 

taste sieh ta-. 

tgta, tgotay S.J. tgotak, • taoia(k) 
(< torte-ka) dieser; gen. taffka, 
taka, taoka, tavfljes; acc. tauka; 
part. S.G. tatka; als adv.: 

iness. S.J. tangka hier; S.J. 
tangnak jetzt; 
elat. S.J. tastgka von hier; 
illat. tasgky tastka, tasika hie* 
her. N.F. ditak. 
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täte (ta-) desto. 

taote tntVt N.6. darnach; t. m. ho 

konj. sobald. 
iquh part ; i tauk doch nicht. N.F. 

davka, davg(a); < urn. *t><^uh, 

an. po. 
tauoka- N.6. schliessen. 
taugas J. zähe. 
iqu'ta- krankheit. N.F. davdda; 

< au. daudi« obl. -a. 
i§uhtak (takta-) J. verwelktes 

kraat. 
tavgne* {tave-) auf den see hinaus- 
fahren. 
tave- in zsmnsetz. der anf dem see 

ist; als adv.: 
ess. tav^n draussen anf dem 

see; 
part. tavet von dem see her; 
illat. tayqs anf den see hinaus; 
deriv. mit dem snff. -le: part. 

tav^lt S.G. bei dem feuer (im 

zelte; vgl. sog^hn); 
konipar. tav§p, snperl. tave- 

mus. 
tav^^e- {tave-) Endytes arctions 

(vogel). 
taveltsa- N.6. = tab^bsa'. 
tay^re-^ nom. tay^r eigentum; be- 
sitz, schätz. 
taveie- (taye-) auf den see hinans- 

ftlhren. 
tavuce- J. {taye-) nach dem see 

zu liegend. 
te da, dann, so, also. 
tteblak {teble-) fleckig. 
t^blakuote- {teVle-) S.J. flecken, 

beflecken. 
teb'le- (vgl. tab'le-) fleck; J. teb'k- 

Ifirjak-yurj^ weisses maul mit 

schwarzen flecken (an renntie- 

ren). 
t^bu- J. feucht werden. 



^^^- farbiges garn, welches als 
schmuck an dem rookkragen 
festgenäht ist. 

t^de- drücken, pressen; wiegen 
(intr.); farbiges garn auf ein 
kleid als schmuck festnähen. 

t^dih (tede-) schwere. 

t^U' (t^de-) J. gedrückt werden; 
vom alp gedrückt werden. 

ta^ulüoka- eidechse. 

t€Bgu N.6. = tagUj sieh ta^. 

teht^b (te) N.6.; tehteö tal t^ ja, 
so wird es sein. 

tet'ku' S.J.(S.) der längste knoehen 
im flttgel. 

tatku N.6. = tatku, steh ta-, 

ttBina 6., t€etne N.6. sieh ta-, 

tei^ote- (das ziel) treffen. 

teioUie- (tei^ote-) S.J. welcher das 
ziel gut trifft. 

tai^va- (das ziel) treffen. 

iaet'vu- von fasern geflochtene 
käseform. 

t^okajfe-f nom. t(eka und 

ifBokatooka- sieh kgote-. 

tcekb . . . N.6. = t(epb . . . 

ttBla- schwach werden. 

t^lak und 

itßlOrS S.J. {tatla-) schwach, krafdos. 

itelate- {taHa") entkräften. 

i^le-y gen. teU ^*J- tiefer, tauender 
Schnee (im frühling), worin man 
nicht bis zum boden hineinsinkt. 

^efÄ;ti-S.J.Ioserdeckelan einer jrt'^a. 

tceVkU' S.J. treten; eJ^ aiUu none 
tteVku tritt nicht auf die axt 

telte- lederdecke über dem Vorder- 
teile des Schlittens (puVoJf^), 
N.F. dieldde; < urn. *telda-, 
an. tjald n. 

t^lu- S.J. sach (aus leinwand). 

t^msa- S.J. niederdrücken (besond. 
die fleischstücke in den topf n.). 



144 — 



t<Bfnuk S.J. weich, ungeniessbar 
(von speise). 

ttmiute- S.J. anter den fUssen wei- 
chen, nachgeben (von mooren); 
allzu weich, nngeniessbar sein 
(von speise). 

t{e^'na N.J. = ttmgna, 

teopa- N.6. büschel machen, mit 
b. zieren. 

tcBopahe- und 

tcBopalftn orut S.J. fest sitzen, 
stecken. 

teope- büschel. 

teape-; mgnu4. mondschein. 

i(§pcase- J. ausgebreitet werden, 
hangen bleiben. 

lißpcaste-, 

tephje- S.J. und 

ttspcU' ausbreiten, ankleben, an- 
schmieren, zudrücken. 

tcdopu' stecken bleiben. 

t<^u8 {tf^^U') J. etwas feucht. 

ttsopuU' fest machen, stecken ma- 
chen. 

t^rqse-^ nom. teres und N.6. tqres 
Zwischenlage in nähten. 

tqraste- (t^t^se-) N.G. mit zwi- 
schenlagen in den nähten ver- 
sehen. 

tef^me- steiles flussufer; S.J. ter^tn^- 
rast^s Turdns torquatus? 

tar'nu- magd. N.F. dednmo; < 
an. {>ema, obl. -u. 

tqr'nuste- {tar^na-) magd sein, 
dienen (von mädchen). 

t^ote- (und tieote-) wissen; S.J. 
teotut tt cuavut folget nur! 

teot^lts (teote-) natürlich, selbst- 
verständlich. 

t^t^oie' {i^ote-) wissen lassen, kund 
geben. 

t^t% postp. wegen; tan t, darum; 
man f. warum. 



t^tiju- J. kleben (von kot). 

ieotiHr {teoU") das wissen; als adv. 
incss. tetun natürlicherweise, 
selbstverständlich. 

ti^kqtaoUa' S.J. vom winde auf- 
gelockerter schnee auf bergen 
(im frühling). 

t^unahe- dienen, in dienste sein. 

t^unare- diener; muss eine lap- 
pische ableitung sein. 

teu^nu" = teunahe-; < urn. 'peunaa, 
an. pjona. 

taufna (vgl. tte^'nä) J. tag und 
nacht; vgl. norw. d0gn. 

teure 6. (Nensen) ranbtier; < 
urn. 'deura-, an. djiir, d;^. 

ttßiitattsa- (teuHe-) J. womit man 
etwas ausfüllt. 

t^u^te-, tteutau füllen. 

t^uHu' mann (gatte). N.F. dievddo; 

< urn. *[)eudö, an. |)j6d f. volk. 
t^^erte- J. missgebären (von tie- 

ren). 

ttdnU' feuerstein. 

tt^ije- betteln. N.F. (Friis: dial.) 
di||it; < schwed. dial. tiggja, 
ti^j'a. 

Ueote- = teote-. 

tteoH = teott, 

tteotumaotes attr. {t^ote-) N.G. un- 
wissend. 

tteva- und tteva- hügel; SJ. tteva- 
katokun hügelzerreisser; N.6. 
aktu ttevan ornt allein auf dem 
hügel sein : allein wohnen. 

tteva- snbst.; S.O. yalm^ t. ein 
mundvoll; J. vatnasa t. und 
vangS't. (accus, vanas-ttevau) ein 
boot voll. 

ttevü'y ttevau voll werden. 

ttevase-, nom. ttevas (tteva-) voll. 

ttge- gerichtssitznng. N.F. digge; 

< an. ping. 
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ttguhe- (ttge-) rechten, prozessiereo. 
ttoia- J. voll Iftnse werden. 
ttkale- J. ziegel; < norw. ügl. 
tio^e- lang ; J. tto^^n orut voll länse 

sein. 
itkga- N.6. der schwarze teil der 

nase des hundes, woIfes etc. 
ttJft€' G. = ttpte-. 
iiffte-y nnr attr. ttuhtes (prsed.: 

ttuhtuffe-) dicht. N.F. divtes; 

< um. ^J)!!!!!-, an. pittr; tilfte- 

: tyuhtes =^ pxUasa iptuhtas etc. 
tiktu-f t tiufvtu (ttifte') dicht werden. 
Uktutooka- (tt^te-) S.J. dichte. 
ttkiute- {ttJfie-) dicht machen. 
ttoku- J. hündin (= ctoku-); < an. 

kons.-st. tik; das -t« ist schwierig 

zu erklären. 
tiokun (tto^e-) J. lausig. 
ttla raute (in karten), 
ftitj N.G. = iahi, 
tilja- bootdiele. N.F. dillja; < 

nord. tllja. 
itPoku" leder bereiten, schaben. 
UVma- S.J. ring im wasser (nach 

einem fische od. einem hinein- 
geworfenen steine). 
ttVpe- J. scherz; tiFpes pgoku 

scherzhaftes wort. 
Urp^ste- (ttrpe-) J. scherzen. 
urse-y attr. ttPses J. sanmhaft, 

blöde (von hunden). 
tlUtok J. (Nensen) = JftVtuJfe". 
ttlU' S.J. gelegenheit, anlass haben. 
ttma- stunde. N.F. dibmo; < an. 

timi, obl. -a. 
Uma adv. vor einem jähre. 
ttmataoka- (tipme-) N.G. tauwetter. 
ttmaöe- (ttma) dem vorigen jähre 

gehörig; elat. ttmahs vom vori- 
gen jähre. 
Umpare-j nom. ftm^parbauholz^ziro- 

mer. N.F. dimbar; < an. timbr. 



ttm^parte- (ttmpare-) zimmern. 
ttnta- J. ein mass (=2 p€etlä)] 

< norw. tint, 

ttyqn N.G. kleine glocke. 

ttpgk und ttpqk jege sumpf, wor- 
über man nicht gehen kann. 

ttparte- N.G. = taparte-. 

tipma- weich werden; genug ge- 
kocht oder gebraten werden 
(von fleisch). 

Uptnase-, nom. ttmes = ^tpnte- (attr. 
nur ttpfna), 

ttpmate- {tipma-) erweichern. 

ftpfne- J. weich ; attr. J., G. ttpma 
(prsed. tipmase-, nom. ttmes). 

ttpte- J., S.G. lassen; zulassen, 
gestatten; bleiben lassen. 

ttopu-^ ttopuw S.J. (in einen sumpf) 
hineinsinken. 

tistooka- dienstag. N.F. distale; 

< an. t^sdagr, t^dagr. 
tiota- S.J. Falco nisus (nach Friis). 
htastala' abergläubig sein. 
ttukü' glocke; N.J. tiuka-talfte ein 

halswirbel (am renntiere). N.F. 

divgga, diuvgga; vgl. Norrbotten- 

schwed. tjuka id. 
ttuna- all. 
hunahuwa- J. und 
ttunane- J. ertrinken. 
ttumje- S.J. töten; vgl. an. t^a. 
tturahe- J. und 

tturaluSa- J. fllr zu teuer halten. 
hurase- teuer. N.F. divres, divras; 

< um. *diura8, an. d^. 
tturgttsa- S.J. womit man etwas 

teuerer macht. 
tiurU' teuerer werden. 
tturutaoka' J. tenerheit. 
ttustje- S.J. schmälen, quälen. 
ttuhtuJfe- prsed. zu Uffte-, 
ttvane- N.G. ausgebessert werden. 
ttvqte- S.J. verbessern. 

19 
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Umt- TerbesserD. 

tt^puse- = timne-. 

ttwute- = ttwu-, 

to- demoDStr. prooominalstamm: 
jener; kommt nur in gewissen 
casus vor: als adv. in part. toh 
S.J. desto; iness. tone in der 
verbind. tu9ne tone bald hier, 
bald dort [topt dort; toolcu dort- 
bin]; und sonst abwechselnd 
mit den entsprechenden formen 
von tu9- in gen. sing, ton^ elat. 
sing, toste und in allen casas, 
wo ein t dem o folgt: komit. 
sing. totn(a)] gen. plur. tot; acc. 
plnr. toit; part. plnr. tott; iness. 
plur. totne; elat. plnr. tot$(te)] 
illat. plnr. totta^ tottt, N.F. de-, 
noro. dot. 

tol^^hny {'lts)f -{i, 'la (ancb top^ltn 
etc.) = tu9b^hn etc. 

toVtqle-y nom. toVtelj attr. -Zt^ 
(toft*'^-) J., S.G. welcher men- 
schen, renntiere etc. gnt erkennt. 

tobtife- {tohHo-) J., S.G. mit jmdm 
bekanntscbaft machen. 

toVto-y tohtou und toptou J., S.G. 
(= G. tog^to') kennen, erkennen; 
fühlen (selten, meist in G.; sonst 
kula-), 

tohtottuwa- i,j tobtoswuwor nnd 
-stuwa- J., S.G. = tobttte-. 

ioVtU' (tob'^to-) J., S.G. gekannt, 
gefühlt werden (selten). 

tob^'tu- (toVto-) J., S.G. gcfUhl, emp- 
findnng, ahnung. 

tobHuhada- {tob'^to-) J. glauben 
einen gesehen zu haben. 

tob^tuse-, nom. toptus (tob'^to-) J., 
S.G. bekannt. 

tobtuotala- {toVto-) J. erkennen. 

t&bbol G. (Nensen) grosses floss 
(an netzen). N.F. dobbal* 



tq^use^f nom. tqpus sieh svaoka-, 
to§a N.J. flach des stäUu. 
to^e- brechen, abbrechen. 
to^o N.J. =z to^a. 
to^u-, to^uw {to^e-) abgebrochen 

werden. 
toge- labmagen; pu%He4. mit fett 

gefüllter labmagen. 
togH ... G. = toVt . . . 
totmalaca- 6. tüchtig, betriebsam. 
tQt^pa S.J. ermüdet. 
tQt'pa- S.J. ermüdet werden. 
foiHe- spülen, ausspfllen. 
toivak N.G. und 
fot'vu' erwartnng, hoffnung. 
tot'vu- erwarten, hoflfen, denken, 

meinen. 
totv . . . = totv . . . 
tojalkuwa- {to^e-) sich dnrch zu 

schwere arbeit verderben. 
tojaotaoka- (to^e-) dünne, unter den 

fUssen zerbrechende, gefrorene 

rinde auf dem schnee. 
tooka- seil. vgl. N.F. (Friis: dial.) 

doakke; < nord. t&g. 
tool^e- S.J. einer speise satt werden. 
toolfe' häufen. 
to1fe^€'y nom. und attr. to^-e^ J. 

krank (von renntieren). 
tooJfeote- {toolfe-) S.J. einen einer 

speise satt machen. 
toojpje' taugen. N.F. dokkit; < 

an. duga« 
fookole- S.J. = toolfe-, 
tokonts J. untauglich. 
tokt . . . G. = tobt . . . 
foktar nnd toktor arzt; < schwed. 

doktor. 
tooku {to-) dahin, dorthin. 
tole- (wohl = to4e')y nnr in iness. 

tolen adv. in alten Zeiten, einst; 

kompar. tolepun in noch früheren 

Zeiten. 
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tole- J. überschDetter weg. 

tolelf (tole-) J. zngtier, welches 
den weg gebt, auch wenn er 
ttberscfaneit ist. 

toltje- N.G. halten, einhalten. 

torife- feder. 

toVjftje- (tol'lfe-) federn (von vö- 
geln). 

toVkO' mit einem renntiere auf 
Schneeschuhen fahren, indem 
man den zugriemen in der linken 
band und den zügel in der rech- 
ten hält. 

tüVkone- {toV^ho-) renntier, mit wel- 
chem man so' fährt. 

tolo- feuer. 

folome', nom. tolom {tolO')J. feuer- 
stätte im wabie, wo man über- 
nachtet. 

ioluöe- (tole-) ebemalig, einstig; 
elat. toluhs seit altem. 

toVva- starker trab. 

tolvaste- (tQl'^va-) traben. 

toVvu- od. tol'vu- und 

tglvute- fuhren, begleiten. 

tomp<h J. zoll (mass); < norw. 
tornme. 

tone (to-)] iudne t bald hier, bald 
dort 

toy^e-, attr. toyl^es J. ungelenk, 
ungeschickt. 

toopgtts ulmuS {toj^je-) N.G. die- 
bischer mensch. 

ioope- Stube. N.F. (Friis: dial.) 
doppe; vgl. Thomsen, Einfl. s. 
178; Kluge, Et Wtb.art. 'Stube'. 

topeltitj -It, 'It, -la (auch tobQltn 
etc.) = tudheltn etc. 

tQpete- wegführen. 

topqne- wegrücken, platz machen. 

^op« (to-) dort; kompar. top^pun 
weiter hin. 

too^tje- nehmen, ergreifen, sammeln. 



topmaha plur. 8.J.; te lee tarne U 
er hat grosse eile. 

topmare-^ attr. -rts schnell. 

toopO' scheide, futteral. 

topt . . . = tobt . . . 

toptoste- {tohHO') J., 8.6. bekennen. 

toopu' und 

toopule- N.J. = tooptje-. 

topuste- {tobuse-) die tobusa auf- 
legen. 

toraje- (toru-) N.G. einen streit 
beginnen. 

torale- S.G. erfassen. 

torgs adv. in die quere. 

torgse-, nom. tQres querliegend; 
Ö.J. toreS'P^hn bei seite; S.J. 
tores-ptelai hot^^kottt bei seite 
werfen; S.J. tores-pelr^tnam ab- 
gelegenes land. 

torgtala- = tqrete-. 

toreJfe- widerspenstig. 

toreni (vgl. torgse-) S.J. ein teil 
des Schleppnetzes. 

toteste- (torgse-) J. quer über et- 
was geben. 

torete- folgen, verfolgen. 

torja J. stütze. N.F. doaija • doar- 
jaga. 

tor'ju- und 

torjute- J. stützen, regieren. 

tof^ku- S.J. angelleine. 

tof^su' grober draht. 

tqrU' streit, krieg, Zänkerei. 

toru- streiten, sich raufen, zanken. 

toruhsa- und 

tqrune-y nom. tqrun {tqru-) S.J. 
streitsüchtig, zänkisch. 

tqruse-j nom. tqrus (torw-) SJ. 
streit; te la tqrustta jetzt gibt's 
eine Schlägerei. 

tqr^ote- (tqru-) einen streiten, zan- 
ken machen. 

tor'vu' vertrauen, Zuversicht 
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tarvustala- (tor^vu-) vertraaen. vb. 

tosJfete- S.J. und 

tosku' schlagen. 

toskuotala- {tosku-) N.6. schlage 
bekommen. 

to^e-j gen. toSe subst. nichts; adj. 
attr. toSes nichtswürdig; adv. 
nur, bloss; to§e val adv. id. 

toS§ottpme-f attr. -oits {toSe-) J. 
nichtswürdig; toseohmtt holat 
einfältig schwatzen. 

toione- (to^e-) zu nichts wer- 
den. 

toSote- (toSe-) zerstören. 

toU (to-) S.J. desto; tot'vup kaVka 
raSutttf tott muaotekoota wir glau- 
ben, dass es regnen wird; da 
fängt es an zu schneien. 

totnore-t nom. totnor tonne (mass); 
< nord. plur. tunnor oder eher 
'tonnor (vgl. nhd. tonne). 

tro§0'j gen. ^ro^o wams; < scbwed. 
t'röja. 

tuhaote-y nom. tuhg{o)t N.6. tau- 
send. 

tmku N.6. sieb tud-, 

tukkaa J. (Nensen) reiser n. dgl., 
welche der bär vor die thür 
seines Winterlagers aufgehäuft 
hat. 

tulftn S.J. solcher; < scbwed. dial. 
tokken und tokken. 

tulfstje- J. Vorräte von lebensmitteln 
einsammeln. 

tult {tu9') N.6. damals (= tu9le). 

tuliluppa J. (Nensen) die ge- 
schlechtsteile des menschen. 

tuV^va- fluten. 

tuVve- fluty Überschwemmung. 

tulvu^e- S.J. id. 

tunan tVm^ J. todesreich, hölle; 
kaü tunan tVmat geh' zum hcn- 
ker. 



tunate- = tutna-. 

tud-y tu9' demonstr. pronominal- 

stamm, nom. tu9t (vgl. ^a-) jener; 

oft mit adv. tu9le verstärkt; als 

adv. werden gebraucht: 
iness. tu9ne dort; 
illat. tu9st, S. J. tudsa dorthin ; 

tu9% (illat.?) tu9oku hin und her; 
prolat. sing. tu9gu dort vorbei, 

vorüber; 
prolat. plur. tmku id.; 
deriv. mit dem suflf. 4e: tudle 

da; voilä; jenes mal; tudle tudt 

jener; vgl. tudU N.6. jenes mal; 
kompar. tudha. N.J. duo-, 

nom. duot. 
tudha- {tud') S.J. ; t, ta\ta bald der 

eine, bald der andere. 
tudhale- S.J. ergreifen. 
tudhane- {tu^ia-) wegrücken, platz 

machen. 
ttobeltHj ('Its), -Ji, 'la (tua-) an, 

(von), nach, längs jener seite 

(auch tu9peltn etc.). 
tuabrntje- {tudpfnase-) leeren. N.F. 

(Friis: dial.) dubmit; < um. 

'tömian, an. t^ma. 
tudhmtje- urteilen. N.F. dubmit; 

< um. *dömian, an. diftma. 
tudbmu' {tudbrntje-) urteil. 
tuabUgJfe-f nom. tuapta S.J. gegend. 
tuadare-^ nom. Uidtar waldloser 

berg, alp, hochgebirge; S.J. 

veVljts t. scbneeberg. 
tu9d€' J. womit man etwas vermehrt. 
tuddije- {tudde-) J. vermehren. 
tu9§aTfe (< tu9n jajfe) SJ. vor 

zwei Jahren. 
tud^are-, nom. tud^ar (tug^e-) band- 

werker; N.J. attr. -rts. 
tu9^e'y gen. tu9j§ handarbeit. N.F. 

duögje; < got. taui, sieh T hom- 

sen, Einfl. 8. 177. 
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tm^uhe- (tm^e-) arbeiten (von 

haodarbeit, wie sclineiderei, 

tischlerei etc.). 
tu9ggar flicken, läppen. 
tu9ggase', Doni. tuifkgas (ttMgffa-) 

fliclc, läppen. 
tu9gu sieb tu»-. 
tu9gu J. nnr attr. tuggu oi^ve mit 

gefilztem haare bedeckter köpf. 
tu9^- J. sich filzen, verwickeln. 
tudt tudoku sieh tu9-. 
tu9oJfe' binterseite (nom. selten: 

S.J. atott't. der platz hinter den 

vorratshänsern); als adv. und 

postp.: 
acc. S.J. tu9Jfeu hinter (mit 

acc); 

part. t^9^et von der hinter- 
Seite her; 
iness. tudjjen hinter (mit dat.); 

bei (in verwahr); iadama t in 

an wachs; 
iilat. tudolcat hinter (mit acc); 

zu (in verwahr); iadama t ku9tet 

des anwachses halber bleiben 

lassen. 
tu9jku (tu9') dorthin. 
tu9la adv. recht, richtig, wirklich; 

t, atnabt fest halten. 
tu9la% S.J. id. 
tu9labe' {tu9le) was vor einiger 

zeit war, geschab; elaU tu9lahs 

seit der zeit. 
tmle {tu9') da; voilä; jenes mal; 

tu9le tu9t jener. 
tu9le {tu9') N.G. jenes mal. 
tu9lje-f gen. tu9lj^ feil. 
tu9l*ku' J. geschenkt womit man 

einen bestechen will. 
tu9VkU' J. und 
tu9rkute' J. bestechen. 
tu9rmase' niedergetreten werden. 
tu9VmU' nnd 



tu9lmute- niedertreten, tr. 
tu9lmuotaoka- (tu9lfnii-) J. von vieh 

niedergetretene stelle. 
tu9Vpa^ (~ tu9VpU'), nur attr. 

tmVpa (prsed. tudVpas) flach; 

tu9lp'0\*ve sieh ior've-, 
tu9Vpas prsed. zu iu9l^par, 
tu9Vpu' (= /udZ*pa-), nur attr. 

tu9Vpu (prsed. tu9VpuJfe' ond 

tu9Vput) flach. 
tu9Vpulfe' und 

tU9Vput pfBBd. Zn tU9l*pU'. 

tu9lta- kochen, sieden, intr. 
tu9rta9t€' {tu9Ua') sieden machen, 

kochen, tr. 
tu9luk {tu9la) J. recht, richtig (mt 

Itß tu9la jale tugla mana). 
tu9V^va' schmatz. 
tu9l^va- schmatzig werden. 
tu9Vva-, attr. tu9Vvas (tu9rva') 

schmatzig. 
tu9rmje- {tu9V'va') J. beschmutzen. 
tmna- = tuna-; J. tu9nan at^mu 

(selten) die hölle. 
tu9ne sieh ^ti9-. 

tu9pan tapan (fti^-) S.J. hie and da. 
tu9opane- {iu9optje') J. gewalkt 

werden. 
tu9pehn, 'It, -Ji, 'la = tu9b^ltn etc. 
tu9p§ltusa- (iu9') binterseite eines 

berges. 
tu9pen 8.J. = topu 
tu9p^t€' (tu9') wegführen, weg- 

rttcken. 
tu9pt (^tt^); 8.J. tu9pi topt bald 

hier, bald dort. 
tu99ptje' J. walken. 
tu9optje- = tooptje-. 
tu9pmane- (tu9pmase') leer werden. 
tu9pfnare'f nom. tu9pmar richter. 

N.F. duobmar; < an. domari. 
tu9pfnase'y nom. tudmas leer. N.F. 

duomaa; < um. 'tomas, an. tomr. 
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tuapmtje- = tu9bmije-. 

tu^opuife- {tu9optjC') J. gewalkt. 

tmra- J. das Schleppnetz in das 
boot nehmen. 

tuorctstojka-, S.J. nom. tujras don- 
nerstag. N.F. duorasdak; < 
an. {)ör8dagr. 

tuBT^ka- reis; besond. die reisdeoke 
auf dem boden im zelte; J. die 
gedärme des hären. 

Uidr'lcar {tujr'*ka-) reissamniler. 

tudr^lftje- {tujf^ka-) mit reis be- 
decken. 

tud^ptje- S.J. mit pliimpstaoge 
plnmpen (beim fischen). 

tuQf^pu- S.J. id. 

tujr'pune-y nom. tujr^pun S.J. 
Störstange, plumpstange (beim 
fischen). 

tmr'pute- S.J. ~ tutfr'ptje-, 

tudsa S.J. und tmst sieh tu9'. 

tuasta-, tu9stau wagen, sich er- 
kühnen. 

tuasiqS'mujra (iudstu-) N.G. holz, 
welches man gegen das geäder 
schneidet (vgl. m^ias-mu^ray 

tu'^stqc (tu^sta-) S.J. kühn. 

tuasfu-, tuastuw empfangen, an- 
nehmen. 

tu9{9)ta (< tvuhte-ka) ^ tu9t, 

tuaota- und 

UpjtatV' berühren, anrühren. 

tHajta- ernst; S.J. tuatqu faokat 
ernst aus einer sache machen; 
S.J. tudtan ffa'Ji'ahf mit strenge 
verfahren; tujtas allen ernstes. 

tHaialava- (fujjta-) ernst, adj. 

tuatastc' {tudota-) N.G. bekräftigen, 
versichern. 



tudu^U' moxa, znnder, den man 
anf schmerzenden stellen der 
hant brennt. 

tuduHu- {tuau^U') mit znnder bren- 
nen. 

tuopare-j nom. tuper frisch ge- 
fallener, tauender scbnee, der 
unter den kufen hangen bleibt. 

tuperte- (tuopgre-) unter den kufen 
hangen bleiben (von frisch ge- 
fallenem Schnee). 

tupmane- (tuptne-) J. von staub 
voll werden. 

tupme- J. staub. 

tures, gen. tu'ra J. kratze; iures- 
mat'n§ id. 

tur^kume- knospe (an bäumen). 

tur*^hi-' S.J. Anas boschas. 

turu- S.J. geflickt werden (von 
booten). 

turostallat J. (Nensen) ball spie- 
len. 

turute- (turu-) S.J. ein boot flicken. 

tusse J. (Nensen) ein name des 
baren (weil er beeren frisst). 

tuta stüt/e. N.F. duvda — davd- 
daga. 

tuota- (mit illat.) zufrieden sein. 

tuinlaca- (tujta-) adj. zufrieden. 

fuUe- J. stützen. 

tutna- geschwätz, getiVse» 

tutna- laut schwatzen. 

tuttot 6. (Nensen) einen hond 
schweigen heissen. 

tutuotala- S.J. zu kuschen befohlen 
werden (von hunden). 

tuwa- der innere, lockere teil eines 
knochens; die scbenkelbeinkn- 
gel(?). 
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c. 



cäbe- das metacarpalbehi. 
cäfffne-' fichlagen, klopfen; mit dem 
säugen anfhören (von tieren). 

eaVrU' N.6. und 

eabrute- (und ia . . .) klemmen, 

drücken. 
eaga- aufsperren, (eine baut) aus- 
spannen; hindern; fallen aaf- 

stellen. 
eage- Stange (im zeltgerüste, sieb 

koote-)] kleiner stecken, womit 

man häute ausspannt. 
cag-edne J. bebamme. 
cage postp. S.J. neben. 
captt {ca^a-) adv. ausgesperrt; 

ffalme c. od. c fjälme den mnnd 

aufgesperrt 
ccLoka- glühen, schwach brennen. 

intr. 
cakastala- = caga-. 
caokat (eaoka-) J. der eine sehr 

helle, lebhafte färbe bat 
cakate^ {caga-} J.; c. guyeu die 

finger in die nasenlöcber stechen. 
cakate- S.J. anf klettern. 
cgolfe- stecken, hineinstecken. 
caojfetuhu N.6. der einen kleineren 

räum bedarf (= doolfetaia-). 
caoJfije- S.J.(S.) - bao^ije- J. 
coolpatooka- {caoka-) J. womit man 

etwas anzündet. 
caoJftote- {caoka-) anzünden. 
eamate- und 
cajfma" flüstern. 
cam^kale- S.J. flüstern. 
coopa- in kleine stücke zerschnei- 
den. 
capljete- J. den geist aufgeben. 



cqpman {cabme-) N.G.; t%olf%^. stock, 

womit man kleider (eig. die 

lause) ausstäubt. 
capmqtaokor und 
capmatasor S.J. {eahme-) das feinste 

schuhhen, welches bei derberei- 

tnng (wenn man es gegen einen 

stein schlägt) hinausfällt. 
capmeJ; (eaime-) J. zweijähriger 

bär (wenn er zu sangen aufhört). 
cguna- S.J. kochen (tr.); huaFt^tß 

od. ku9ltu cqunat es wurde 

sehneegestüber. 
ccegahe- aufrecht stehen« 
ctegane- sich aufrecht atellen. 
cagasada- S J. in die höhe hüpfen 

(von einem lemming gesagt). 
c^gtje- errichten, aufstellen, bauen; 

koteu c, das zeit aufschlagen. 
caegusada- S.J. in die höhe fliegen 

(von vögeln). 
ctegut adv. steil, aufrecht. 
ceokak'petniff (vgl. aeknUe-) S.J. 

wettegeld. 
cmokaU" J. = cteoku-, 
ceoJfeSy gen. ceeoka und cmokasa 

handzeicben; sieh rudutilfe^a, 
ceJftm {c^gtje-) S.J. eine anfgerieh- 

tete marke (Steinhaufen etc.). 
cm^ku- J. (ceoffes) einschnitte ma* 

eben, kerben. 
ceekuffe-^ attr. -Ifts steil, aufrecht. 
CfpJcun-ot've S.J. sieh cor^ve-. 
cakuie- J. wetten. 
Cfpma-ter'me SJ. niedriges sumpf- 

ufer. 
cesfje- S.J. stecken; sotes tuBska 

eufen ein Splitter ist im finger 

stecken geblieben. 
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cesJf^te- J. schmerzen, brennen. 
ceune S.J. gestank (vgl. ciuna). 
ceve J. tiefer, barter schnee (im 

Winter), in welchen man nnr 

ein wenig hineinsinkt. 
cevu- {eeve) J. hart werden (vom 

schnee). 
ctVriHr = caVru-. 
cthca (» cipca) S.J. bitter. 
ctela-y % ctela bellen. 
ctelaote- {ctelß') bellen machen. 
ctoJca- N.G. nnd 
etokur G. hündin (= tpku-). 
etVkate- J. bellen. 
c%pca J. = eibca. 
etpcdk' und 

ctpctte- {ctbca) J. bitter schmecken. 
ctpcaste- J. nnd 
ctpcu' J. kneifen. 
eira- S.J. zischen (von lemmingen). 
ctr^^je- S.J. hinanfspritzen. 
ctsa^ J. harnen. 
ctoee- kleiner vogel. 
(nu^o^e- J. pipen, zwitschern (von 

jungen vögeln). 
ciuna, gen. ctuna und S.J. ctunaka 

brandgeruch. 
Ciungitaote' N.G. und 
ctunahuote- S.J. (ctuna) brandge* 

ruch machen. 
ctuntte- (ctuna) brandicht riechen. 
coimu' etwas unter gesang er- 
zählen oder wahrsagen. 
cogO' hineinstecken; N.G. vuasa 

8tst c. (in den sack stecken:) 

einen httlflos machen. 
catceste- J. und 
cotcoste- J. stauben. N.F. ooioestet 

(=5 finn. Buitauttaa). 
cotcQStaote' J. (den schnee) stauben 

machen. 
cqkalfn (coolfe-) J. grund (in see). 
cool^e- herz eines tieres. 



cooffC' seichtes wasser; adj. seicht, 
attr. coff^. 

cqohu- (cQoJfe-) seicht, untief wer- 
den, fallen (von fltlssen etc.), 
abdunsten. 

cookute- (cQi^i^-) seicht machen, 
abdttnsten. 

cQola- J. hacken, vb. 

CQVhaote- S.J. und 

cgVIfcote- versagen, nicht abbren* 
nen (von flinten). 

colce" N.G. plunder. 

coopt N.G. troddel an mtltzen. 

cQpme- S.J. und 

copmu- (vgl. coimu-) S.J. gesang. 

coopok J. fleckig (von renntieren). 

cuo^je- J. stechen. 

culcu- S.J.; vu9ra$ c. alter hund. 

cu9hu' frosch. 

cug^a- dtlnnes häutchen, das man 
von der fleischseite einer haut 
abreisst; wird auf wunden ge- 
braucht. 

cu9opa- J. das fleisch der fische. 

cu9optje- (cuaopa-) J. die gräten 
herausnehmen (aus einem fische: 
acc). 

ctiapeo-, gen. cuapca schneefeld 
auf einem bochgebirge (im Som- 
mer). 

cu9tiokane' zerbrechen (intr.); ge- 
bären. 

cuBuokas adv. in sttlcke, zer-. 

cuduoTftje- und 

ciMuoJftte- zerschlagen, zerbrechen, 
zerreissen. 

cupul J. ein am netzbeutel be- 
festigter, runder holzklotz, der 
im wasser den beutet ausspannt 

cusJfen orut S.J. und 

cusifcote- S.J. unfreundlich, zornig 
sein. 

cusmeste- S.J. und 
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cusmu' S.J. rauchen (von feachtem 
bolze). 



cuocas attr. S.J. sparsam. 
cuoce- J. sparen. 



i. 



dabe-f attr. iqpa (= ia^aJfe-) schön; 

S.J.(S.) kompar. ig^ap. 
iaVra- S.J. sehr btlgeliger boden. 
öüVre- S.J. falte. 
öab^rtje- and 

daVru- = cab'rtje-, cab'ru-, 
tabu- (ögbe-) schöner werden. 
öghutaoka- (iabe-) Schönheit. 
öadu' (öata-) 8.J.(S.) rassig werden 

(von flintenläufen). 
da^a- S.J. gerttcht. 
ig^a S.J.; ö, vartt stau der c. 

nabm sie: sie gangen irre. 
dg^ane-j 
ig^tte- and 

igjule- N.6. irre gehen. 
Ja^uJa^^^^N.G. welcher oftirregebt. 
bax'^fna- lachen. 
iai^mase-y noni. tatmas {bat^ma-) 

S.J. gelächter. 
iatmate- {iat^tna-) belachen. 
catmus S.J. = öat^mase-. 
bat^one- Specht. 
öattas J. scbueeball. 
ögoka- raom haben. 
caoka- N.6. nnd 
tc^fJfe- schneeklumpen. 
igolfetaca' (cgoka-) J. der nar einen 

kleinen raam bedarf (= N.6. 

cgo]f§t'Ubu). 
caol^je- J. platz bekommen. 
ögk^a- eintreten, bineingehen, (ein 

kleid) anziehen. 
bakda-, gen. öguhöa herbst; S.J. 

cakba-var§s h son ko%t im herbste 

war er doch gesund. 



bqokukaiü' J. = bgolf^taba-, 

tala- die haarige haut von den 
hörnern abreiben (wie es die 
renntiere im herbste thun). 

balgk {iala-) der noch nicht die 
haut von den hörnern wegge- 
rieben hat. 

bglaffe-y nom. igla {bgle-) brief. 

iglglvasa-{bgle') S.J. das schreiben. 

balgn o%*v^ {bala-) J. sieb bor^ve-, 

balgn J. hauzabn (des hnndes, 
wolfes etc.). 

bglastooka- (bgle-) J. kerbe, ritze; 
N.6. sieh ru9uttJf§^a. 

bgle- schreiben; N.O. schneiden, 
zuscbneiden; S.J. ^tnu l€ebglam 
der fluss bat das eis zerschnitten; 
N.6. raoM b. wege machen. 

bgl^s sieh ruauttj^^^a. 

bgl^ote- {bgle-) schreiben machen. 

baVfds S.J. hartes leder, das man 
nicht weich machen kann. 

baVka- J. und 

baVkate- J. (in den scbnee) hinein- 
sinken. 

barkaltaoka- J. brach (krankheit). 

bal^mch J. und 

balmgituwa- sein gesiebt wieder- 
bekommen. 

balma^e-y attr. -^t^ und 

balmgla^a- (baVme-) scharfsichtig. 

baVmase-f nom. balmas wanst. 

baVme- äuge; (salz-, sand- etc.) 

körn ; balm§'P^le ein äuge; calm^' 

kopbos wiegendecke; Ü.G.ptßiv^- 

calmt vut'n^t (mit tagesaugen:) 

20 
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klar sehen; N.6. tm mon vuem^ 

satpU'Calmt ich kann nicht sehen^ 

weil mein gesieht eingeseift ist. 
calmeottpme', attr. -otts {caVme-) 

blind. 
6almeotuote'{caVme') blind machen. 
öalmeotuwa- {ial^me') blind werden. 
balmtbe- J, = calma^e-. 
caVsOr J. bis an den boden barter 

Schnee. 
caVstje- {iaVsor) J. den schnee 

hart machen (vom winde). 
balu- J. hart werden. 
baluk J. hart, nicht zerbrechend 

(von messern). 
cglu^e- (cgU-) Schrift, besond. die 

heilige schrift. 
caluse-f nom. öalus J. hart (von 

holz, Wetzsteinen etc.). 
öaluse-^ nom. iglus {ögle-) das 

schreiben. 
iangltaoha- S.J. and 
iangstaoka' {öatna-) band. 
bangte- = öatna-. 
bafflf^ote- S.J. froh werden. 
bgo]^ahe' {cgoge-) schwarz sein. 
bgopate-y nom. igofat prsed. zu 

ögopattsa- (ögope-) schwarzer fleck, 
schwarzes' ding. 

igope-j nur attr. ögopts (prsdd. 
cgopate-j bgopu^e-) schwarz; G. 
(Nensen) tjappes kfthi blutarm. 

capu S.J. sogar(?). 

igopulfe-y nom. bgopuk = bgopate-. 

bgopute- (bgope-) schwarz werden. 

bgoputisa- N.6. = bgopattsa-. 

bgoputuote- (baojpe-) schwarz ma- 
chen. 

bara- N.G. hart werden. 

bgir^s attr. N.J. hart. 

bgr^s J.; & n^oku böser tranm. 

baf^fu' eishaae. 



bgrime^y nom. bgrtm J. fettange 
(auf suppe n. dgl.). 

bgr^kor raom haben. 

bar^ka attr. S.J.(S.); L kade nfer, 
wo kein gras wächst. 

barmas N.G. = bal^mase-. 

bgru' {bgritne-) J. mit fettangen 
bedeckt werden (von brühe, 
suppe während des kochens). 

bar^va- so hart gefrorener schnee, 
dass man darüber gehen kann; 
ka^a-b. wenn so hart, dass man 
darauf nichts spüren kann. 

barvaste- {bar'va-) J. über den hart 
gefrorenen schnee fahren. 

bas-rudne = bgoc^-rudne. 

baskasaS {basJf^s) S.J.; koVmo-b. 
kudle ein so grosser fisch, dass 
man ihn beim kochen in drei 
teile schneiden muss. 

baslfe- werfen; ermüden, beschwe- 
ren (schwed. söka : lüften söker). 

basf^e- ein stück abschneiden. 

basjf§s, gen. baska (bdslfe-) in die 
quere abgeschnittener teil von 
einem fische. 

bgsfnajftsa' J. hitzblatter. 

bastasa plur. S.G. die äugen (Scherz- 
wort); mtte 1(8 ton bastasaotqs 
ulmuS was für ein augeoloser 
mensch bist du? 

basttje- S.J.; basttm l<e mudotakau 
(es hat den schnee feucht ge- 
macht:) es iUngt an zu tauen. 

basttte- J. zu tauen anfangen. 

batg adv., prep. und postp. durch; 
S.J. rcetnuht Ifttgtt b. er hütete 
das vieh die frühlinge hindurch. 

baota- und 

batg- (so wenigstens in S.J.) er- 
löschte, schwarze kohle (vgl. 
Aiid-). 

baota- J. mit russ beflecken. 
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iatqotaoka- (iata) J. durcblaaf. 

iatgote- {6ata) darchdringeo; durch- 
fahren. 

iatate- {coDta-) J. sich mit rass 
beflecken. 

dgte'(^^) S.J.; var^ka te iqta es 
regnet sehr wenig. 

dqtna- J. birkenschwamm; anch 
speciell der äussere, röbrige teil 
desselben. 

iatna- binden; 8.J. vargu i. das 
bint stillen (vara-iadne part). 

öatnahe' (iatna-) S.J. in banden 
sein. 

datnase-, nom. danas (ßatna-) band; 
öatnastn orut gebunden sein. 

iqocahuwa- (iaoce-) S.J. durchnttsst 
werden, nach wasser schmecken. 

6aacaluda- {cgoce-) J.; yaVme i. der 
mund wässert einem. 

ögocane- {dgoce-) S.J. durchnässt 
werden (von den schuhen). 

ögcas {igoce-) S.J.; mgles lee i, die 
speise ist wässerig, ist nicht 
gesalzen. 

ögeaotaoka- {igoce-) S.J.(S.) tauen- 
der Schnee. 

tgoce- Wasser; J. ögoce-rgse Un- 
kraut; S.J. bgocen orut nass, 
durchnässt sein. 

cgcelf (ögoce-) N.G. voll wasser. 

bgceolft' (ögoce-) sonimerschnb von 
gegerbtem leder (mit welchem 
man in wasser gehen kann). 

^act^e-(^a:>ce-) wässerig schmecken. 

dgu^ka adv. hart, fest. 

ögu^^ka- J. hart, fest werden. 

ögu^Jfije- (igWka) einen knoten zu- 
ziehen. 

igukuJfe-f attr. -Ifis (ögu^ka) hart, 
fest. 

iquies S.J.; b. kugle ein fisch mit 
festem fleische. 



Iguhiaste' {takia-) S.J. (an einem 
orte) den herbst zubringen. 

öav^lffe- rücken; landrtlcken; N.G. 
iav^ku^u noch höher (von einem 
landrttcken). 

iegame-j nom. i§kau S.J. der harte, 
weisse teil eines knochens; G. 
(Nensen) akka tjeggamit qvedda 
die frau trägt knochen: men- 
struirt. 

beoka- Winkel, ecke; versteck. 

beoka- und 

b^kate- verbergen, verstecken. 

bekal S.J. eine art gras; < Norr- 
bottenschwed. jftgla id. 

baokgne- J. zu schänden gefahren 
werden. 

ijAkanes (tjäket) J. (Nensen) zi- 
schen des feuers. 

beokare-f nom. bekar ausgeweidetes 
(grnbiges) land im winter. 

bekarte- (b^okare-) ein land aus- 
weiden (im winter). 

beokate- (beoka-) sich verbergen. 

tjjäket J. (Nensen) zischen (vom 
feuer). 

b^kffale-j nom. bekf^al tief. 

bekffcUtsa-; iness. b§kgahsqn in der 
tiefe. 

bekffU' tief werden. 

b^kgutala- S.J. gucken (?). 

beksa- und bteksa-, gen. bteuhsa 
dritter magen der Wiederkäuer. 

bekta-, ceuhtau einen bäum auf 
ein tier (acc.) fällen. 

be^ttje- S.J. (Schneeschuhe) span- 
nen, krttromen. 

bektu- (bekta-) S.J. von einem fai* 
lenden bäum getötet werden. 

bekca-f gen. b^hba J. fischaar. 

bekba-j b^uhbau mit den filssen 
stossen, ausschlagen, einen fuss- 
tritt geben. 
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Sekdase-, nom. ceuhias (ieMa-) 
hinterfusB; öeuMas-judVJfe id. 

ceJfSe-y gen. beuhbe calcaneus (ein 
knocben am hinterbein des renn- 
tieres). 

d§oku' (deoka-)', b^kun orut ver- 
borgen sein. 

ieokuse-, noiq. iekus (i^oka-) ver- 
borgen, geheim, heimlich. 

lalahaote' N.6. nnd 

calaste- S.J. hüpfen. 

celije- S.J. hüpfen. 

cel'ka nur attr. (prsed. ieVkase-^ 
beVkuffCr) klar, hell, nüchtern. 

ieVka- J. klar, bell werden. 

6eP*ka$e-f nom. b^Vkas pried. zu 
ieVka. 

i^Vkate- {ieVka) N.Q. nüchtern 
werden. 

tePJftje- (del^ka) erklären. 

i^VIftme- name der zwei kleineren 
klauen an der hinterseite des 
fnsses des renntieres, sohwed. 
Iftttklöf. 

b^VkuTfC' = iefkase-, 

celte- stamm von läppen, schwed. 
lappby; in Jokkmokk: jooko- 
fnooJ^'^y tu9r*puny sir'Jf^Sy su^ks- 
jookOj in Qellivare: orjgS kattum 
und nuarUa-kaitum (der letzt- 
genannte wird weiter in kaska- 
^9ru oder paste-i^ru und Jftrjgsa 
iQtt^ geteilt). 

iailu' J. und 

balute- J. (vgl. iaHcLSte-) hüpfen. 

bcenta- J. magd (öfter taf^nu)] < 
schwed. Jänta. 

icenHuste- und -stalar (ßtenta-) J. 
als magd dienen. 

b^opa- kleine grabe im schnee, 
worin anerbühner nnd birkbüh- 
ner zu schlafen pflegen. 

tjepak (Nensen) Spitzmaus. 



beopane'(beopa') N.O. io den schnee 
hineinkriechen (von vögeln). 

btepqte- N.6. den halsteil einer haut 
ausspannen; vgl. ruskuie-. 

beope-j attr. beopes J. geschickt, 
kunsterfabren; meister. 

bepeote- hals; N.J. iness. bep^n um 
den hals. 

bapsvana J. handelsbedienter; < 
schwed. *köp-8i7en. 

Ijeptet J. (Nensen) netze lohen. 

bapure-f attr. -rts der weissen hals 
hat (von renntieren und banden). 

tjeporis O. (Nensen) kragen ans 
bärenfell. 

b<ppu(o)te' G. = b^pete-. 

b^rase-, nom. beras N.O. das sohnee- 
schublaufen. 

berase-, nom. ber<is (beru-) S.J. das 
weinen; tna^ka b^asau IgpU 
(das kind) machte vielen thränen 
eine ende: weinte viel. 

bgraste- 6. auf Schneeschuhen einen 
httgel binabfabren (= sJf graste-), 

b§r^te' S.J. das Schleppnetz (im 
Winter) unter dem eise ziehen. 

bef^kame-f nom. b^r'kau birken- 
klotz. 

ber^Jf^te-y nom. ber'Tj^t^ attr. 4%8 J. 
schrecklich. 

ber^lfite- J. schlafen (von dem fasse). 

bgr^maJfe' einjähriges renntier (im 
frühling). 

baf^ta- art, sorte. 

b^ru' weinen. 

bgru- ein dem waldlande angren- 
zendes hocbgebirge. 

bgrujfe- (bgru-) läppe, der sich im 
frübling und herbste im b^fu 
aufhält; vgl. pa^elahq. 

c^ute- J. =. ifrti-. 

bar^^va-, attr. bqrvas S.J. schreck- 
lich. 
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i§rva8 pried. S.J. id. 

itesahe- (vgl. btesu) S.J. weiss 

sein, weiss glänsen. 
ceskor (markknochen) zerbanen, 

zerspalten. 
ceskase-j nom. öeskas (ßeska-) holz- 

sebeit. 
ies^S'ptBjuk N.O. ganz weisses 

renntier mit weissen klanen und 

angen (albino = slekjfa J.). 
Ijeskok G. (Nensen) id. 
Sresu S.J. weisser fleck auf dem 

Schenkel eines renntieres. 
ieotar J. kuh- oder schaf-hirt. 
i§ottje' J. (das vieb eines baaers) 

bttten, weiden; < schwed. dial. 

gjet, gjetä, gjett (Rietz). 
öeoce- vaterbrnder (jttnger als der 

vater). 
i(§0€^ N.6. und 

b^oc^ S.J. {be:>ce') kind eines äl- 
teren bruders. 
beoiere-y nom. ceober J. der kleine 

finger ; S.J. beobera ^dne od. atnq$ 

der ringfinger. 
b^ula^e- (attr. b^l^) adj. r= 

b^Ue-. 
b^ulastala- (beuHe-) prahlen. 
b^u'U' pntz, schmuck; adj. attr. 

bqul^s prahlbaft. 
b^re N.6. = b^u'le-. 
beur^f gen. b(BU*ra otter. 
b^hbastaoka- (bekba-) etwas, wo- 
gegen man den fnss stemmt. 
b^uhbasie- and 
ceuhbate- = bekba- vb. 
bavan J. kleiner band. 
bev^ G. = ceve. 
bil^elte- S.G. wachen. 
bätje- J. wohin streben, sich strän- 

ben. 
c»|e- weibcrbrust. 
b%e(p)ka . . . = b^o)ka . . . 



btoka- S.J. fernglas; < schwed. 

klkare. 
btojftje' J. durch fernglas sehen; 

< schwed. kika. 

btJft€', biiihtau netze flicken, aus- 
bessern. 

biolcu- S.J. und 

btokute- S.J. auf dem einen fasse 
umherbfipfen. 

btla- J. (gegrabener) brunnen; < 
Norrbottensebwed. tjil id. 

bililfe-, nom. bihjf J. zickelchen; 

< schwed. killing. 
btVtastala- J. selbstgefällig sein. 
btVvu- S.J.; paru te c-'fn fj&r^Jftt 

die wellen haben die steine 

Ubereist. 
etna- N.J. zimmern. 
bineolf prsBd. u. attr. (vgl. bünu-) 

J. sehr hart (von scboee, so 

dass man den stab kaom binein- 

stechen kann), 
tjinljar J. (Nensen) s= linear. 
bita- S.J. = ctra-. 
btr'J^je- S.J. in die höbe spritzen. 
btr^maJftsa' J. sommerfleckig. 
bir'pajfe- S.J. kleiner fisch, fisch- 

brnt. 
b%ru' S.J. von fliegen beschmutzt 

werden. 
ctrulfC' fliege. 
btr'vu- J. tabakbeutel. 
ctst'basi N.J. (in märchen) offen 

(von den äugen). 
btsutala- N.J. offen sein, glänzen 

(von den äugen). 
cttnu' J. verstopft werden (von 

dem leibe). 
ctu'ka- junge, brnt. 
btukate- (btu^^ka-) N .G. j u n ge werfen . 
ctuku' S.J. id. 
^tura- wolf. vgl. N.F. (Friis: dial.) 

civra — ävrrags« vgl. 6oar. 
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cturuse-, noni. hwrus niss. 

dtuhtas-ar'opu {ct^te-) S.J. draht, 
womit man netze flickt. 

btuhtate- = et J/e-. 

cobmaraste- (ßopme-) S.J.; jgfu l<e 
i-stam vudsan das mehl bat sich 
in dem sack za einem runden 
klumpen zusammengeballt 

tj&dde J. (Nensen) einjähriger bär. 

dodoffe-, nom. 6oto Speiseröhre, rä- 
chen; N,G. schnauze (an einem 
kaflfeekessel); S.J. band, womit 
man den slegpa um den hals 
bindet 

tQge- sammeln. 

öogye attr. J. krnmmbueklig. 

doggu- S.J. sich hocken. 

dogO' N.J. = COJO-. 

tQgolvtsa- (ioge-) gemeinde. 

^g^" (Mge-) gesammelt werden, 
sich sammeln. 

dotvgk {öoi've') schwanger. 

dot^ve- magen, bauch; male-c, mit 
blut gefüllter renntiermagen. 

^Qt^vu" (coi've-) N.G. trächtig wer- 
den. 

tQokane- (öco^e-) sich versammeln. 

coj^e- häufen; als adv.: 

iness. colf^n beisammen, kom- 
par. S.J. cQjf^pun, superl. N.G. 

illat. cookat zusammen (in 

unum). 
Itoj^e- salzbüchse. 
lio-j/fHe- und -tte- (booko-) sich 

setzen. 

^^fß^^d (^^S9^) ^*'^' krumm bucklig. 
foi'ffQlfe' (cogff^) J. krummbucklig 

werden. 
l'oj^o- bergspitze. 
lo^kohe- und N.G. -Aa/o- {cooko-) 

sitzen. 
iojffole- von dem schalte losgeben. 



iokQste- J. an den haaren zaufen. 
cokiu S.J. Totanus calidris (vogel). 
öookU' kämmen. 
bookume-y nom. cookum ((o^&ti-) 

kämm. 
cookut adv. {coojco-) SJ. sitzend. 
iookutala- (öooko-) S.J.(S.) sich 

setzen, 
tj&lab {iglß') J. (Nensen) entzttn- 

dnng der därme (= colame-?), 
colame- (öole-) S.J.; ö-mts Uß hat 

durchlauf. 
coh- darm; S.J. ducbt (in einem seil). 
öoltje- J. ausspeien. 
boVokale- J. und 
cQVifeie- schlagen, anklopfen. 
boVko- Speichel. 
boVko- und 
bo^kote- speien. 
coVkute- =: coVJfete'. 
boVme- sund. 

bolu' (bole-) S.J. fische ausnehmen. 
cgluhe-j nom. bgluj {cqU-) ein teil 

der gedärme. 
bomuttsa- (vorder)bug^ 
tj&ntjar G. (Nensen) = stncar. 
bonuotaste- S.J. ein renntier hinter 

einen schütten binden. 
bonnohsa- hinter den schütten ge- 
bundenes renntier; b-^at batnat 

ein loses renntier beim fahren 

hinter einen schütten binden. 
boptne- und 

copmo' aufmass, häufen. 
copmose-, nom. bomos (copmo-) J. 

aufmass. 
bopc^Sy gen. bopba J. rennkuh, die 

ihr kalb verloren hat. 
bon N.J. sehr grubiger berg. 
cor'lfe' scbellenente (Fuligula clan- 

gula). 
bor'Jfije- {boT^^ko) J. bestätigen» 

auch = cgu'lfije-. 
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bor^^hO' 6. die kopfhaat des reoB- 
tieres oberhalb der aogen. 

iwf^ko J. adv. hart, fest. 

ior^^hu' (ior^^ko) fester werden. 

ior^kuk (öor^ko) stark, lest. 

ior^mO' faost. 

öor^mote' (^or'*mo-) mit der fanst 
schlagen. 

iar^fUh S.J. in die höbe fliegen 
(von vögeln; aoch yon rauch). 

dorolfe-, noni. öorg kleiner renn- 
tierhaofen (10- -30 st.). 

iar-p^le sieh öof^ve-. 

6oru- bergrllcken; S.J. öaru^t^rastn 
kgpmakau tu9^at mit zwischen- 
lagen einen flicken an einen 
schob nähen. 

iotut (6oru') adv. J. rttckenförmig, 
kammförmig. 

cor'vQ'f attr. ior^vas (iorUfe-) J. 
der grosse hörner hat. 

ior^ve- hörn; bori^veyp^U lenden- 
braten. 

Das geweih des renntieres 
erhftlt je nach seiner form ver- 
schiedene namen: 

aitaris &iwe J. (? Nensen) 
»wenn von Autamannem [&= 
qulo-manam] wie treppenstnfen 
[über einander geordnete bom- 
äste]; das hörn gerade» = ran^- 
t^lf S.J.; 

alte- und ali^J^e- S.J. -wenn 
beide börner kreuzförmig sind; 
Kabion ftive J. (? Nensen) 
ganz ongezweigte, vorwärts ge- 
bogene hörner (= snokuk ot've 
8.J.); 

TfarHus at'v^ J. wenn beide 
hörner von derselben würze! 
bervorwachsen; 

kobmar{iS ot'v^) wenn die hör- 
ner in einem halbzirkel gebogen 



sind (als die schönste hornform 
angesehen); 

Itetvuk {ot*ve) N.J. wenn die 
hörner nach beiden selten aus- 
gebreitet sind (= tuglfhot'v^?)] 

len^cen ox'v^ (Nensen: J. Len- 
1;}«n Uwe) wenn die hörner 
noch weiter ausgebreitet sind 
als beim Iteivuk ot^ve (— tudlp- 

Lenken &ive J. (? Nensen) 
wenn das eine hom etvras nach 
hinten gebogen ist; 

nor*c§'itar'v§ J. und V&nrl;ien 
Uwe J. (Nensen) wenn die hör- 
ner abgebrochen und sehr klein 
sind; 

BamenAiwe (Nen sen) »grosses, 
dichtes geweih; äste vorn and 
hinten am obersten: solebe renn- 
tiere sind faul, fett, sehr schön»; 

ranH^Jf S.J. =: aitaris Uwe; 

roö^^ J. mit zosammengeben- 
den bornspitzen; 

ru9sa'6ar*ve J. und Bnsaes ftive 
J. (Nensen) mit einem kreuze 
(von einem nach vorn und einem 
nach hinten gehenden aste) an 
dem einen hörne; 

sqr'kaV'Ot've J. mit vielen klei- 
nen fingerförmigen ästen (= 
TJotln &ive); 

Skenkes äive J. (? Nensen) 
mit nicht ganz kreuzförmigen 
hörnern; 

slaia-ior^ve und slab-ot've mit 
bandförmigen hornspitzen ; 

snar-ot^ve {pi've Ite snar^lf) 
ä.J. krauses born; 

snokuk ot^v^ {ot've Im snookut) 
S.J. wenn die börner sehr stark 
nach vorn gebogen sind (= 
si^otuk)'^ 
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snuruk (ot*re) N.J. wenn die 
hörner noch wehr gebogen sind 
als beim koimorts o%*ve (= stuo- 
tuk); 

statoJfen-ot've S.J. dessen nach 
hinten gehende zweige sehr lang 
sind; Nensen: J. Staikeii&iwe 
mit ganz geraden hörnern; 
stuotuk J. = snokukj snuruk; 
Snguhduk ior've S.J. = ^ogo- 
iar^ve; 
Syattuk at've J. und 
syauhduk [?] N.J. hornform 
mit nur nach hinten gehenden 
ästen; 

äyago-ior^v^ J. weno die hör- 
uer sehr klein sind; vgl. IIJt«g& 
J., lij&kk& G. (Nensen) renntier, 
welches nie hörner bekommt; 
tuglp-at've mit ausgebreiteten 
hörnern (= Imivukylen'eentn^ve?); 
ctekun ot've S.J. mit gerade 
hinaufsteigenden, nur an den 
enden gezweigten hörnern; 

ealgn ot've J. wenn die baut 
von den hörnero abgerieben ist; 
Tjotim iive J. (? Nensen) = 
sar^kaV'Ot'v^; 

viffun-ot've S.J. und Widnjon 
&ive J. (Nensen) wenn das eine 
hörn schief ist. 
cose- N.G. laufen. 
toskaffe- S.J. und 
boskase-j uom. u. attr. cgslfes kalt 
(vom Wetter; nur einmal gehört: 
N.G. bs Itpma kalte brtthe). 
coslfeme- kälte, frost; ios^emts at'^e 

kalte zeit. 
cos^tte- S.J. kttbl sein. 
öa^kO' und 

coskofne- baiken, baumstamm. 
boskU' {boskcLse-) kalt werden. 
öosne- N.G. erböhung. 



doote- keil; S.J. 9j^a-c. donnerkeil. 

coottje- {ioote-) keilen. 

öocate- S. J.(S.) sieden, kochen, intr. 

ÖQuluitey S:J. los werden. 

boutdle- (boute-) lösen; tudljeu L 
eine haut von den spannhölzern 
lösen. 

baute- aufschliessen, aufmachen; 
lösen (z. b. fische aus dem netze). 

boutoffe-j nom. bguto (bgute-) Schlüs- 
sel. 

buetvuj Üb S.J. sagt man, wenn 
im winter seit langem kein 
Schnee gefallen ist, so dass man 
nicht di§ frischen spuren der 
reuntiere von den alten scheiden 
kann. 

bug'la- S.J. buckel. 

bm^^oka-y gen. bueioka mttcke; 
buetokan-edne riesenschnake. 

buolf^te- S.J. knastern (von holz 
im feuer). 

bu^be-j gen. buhb§ auerhabn. 

bu^usiaia' {bu9gU') N.G. stechen 
(impers.; intr.). 

bulastüoka- kuss. 

bulastala- und 

bulesie- ktlssen. 

buVoka- S.J. = boVokaU-. 

tjulkas J. (Nensen) = stuVkas. 

buJ^kaote- 8.J. = buroka-. 

buVoJftje- {buVokU') einen hund 
(acc.) mit buP'oku versehen. 

buVoku- holzklotz, den man mit 
einer kette um den hals eines 
hundes bindet, so dass er nicht 
renntiere verfolgen und beisscn 
kann; S.J. floss an Schlepp- 
netzen. 

burkum kleines, dreieckiges sttlck 
an der seite der nuhtaka und 
bandschuhe; J. (Nensen) kleines 
Stuck im sUoj^a, 
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öuhh, gen. culu J. kleiner käse, 

den man den kindern gibt. 
bu9^a'y 6u9jau lauten, rafen. 
bu9(jali8 attr. {dua^a-) laut, sehal- 

lend. 
buB^ane- N.J. nnd 
öua^Qle- anfsteben, sieb erheben; 

S.J. 6u9^elt vaoku näebste wo- 

cbe. 
dua^U" steben. 
IduodtjoHerrke 6. (Nensen) nnge- 

zäbniter rcnnocbs. 
dua^uof^s attr. {bua^th) S.J.; c. 

ulmuS der seine renntiere sorg- 
fältig btttet 
tudfumtsa- nnd 'Umtsa- das sebien- 
. bein (crns). 

öuo^ut adv. S.J. stebend. 
tua^ute- (£u9|tt-) N.J. steben. 
tjuogga J. (Nensen) die gesehleehts- 

teile der rennknb. 
bu(9)q\je- und 
tu{9)^ stechen. 
iu9%^ha'y iunkau and iueikau auf 

sebneesobnben laufen. 
bunkaote- {tuat^^ka-) einem (acc.) 

auf scbneescbuben nachlaufen. 
iu9%'ku8e'y nom. buatkus (6u9i^k€h) 

scbneeschuhlaufen. 
cudtvaTfe' und 

buaivuJfe- S.J. prsed. zu iku(9Yve-. 
ci4(dyr6-, nur attr. bu{9Yv%8 (pried. 

öuatva^e-j -uffe-) grau (von renn- 

tieren). 
buajaotaoka- (bua^a-) S.J. musik. 
iu9jaote- (buajfa-) lauten machen, 

ein Instrument spielen. 
öuak . . . bisw. = buauk . . . 
tuQoka- schlürfen (von bunden). 
öudkaltaoka- (tu^oka-) S.J. speise 

der bunde. 
b^kaUaote' {iuaoka-) einem bunde 

(acc.) speise geben. 



cmokane- S.J.; bahne r, es gebt 
mir alles rund um vor den angen. 

cfAgo^e- eisrinde auf der erde, so 
dass die renntiere nicht die 
flechten abweiden können. 

bujfte-y gen. bulvt§ J. gefäss, worin 
man den bunden die speise gibt. 

buaoku' {b^aojfe') mit eis bedeckt 
werden (von der erde). 

cuaohmab (? vgl. cuo^je- und 
bu9gtje-) N.J. kleiner spiess. 

b^okuse-j nom. cuakus (budokü") 
N.G. « bu^U: 

buala- hauen, schneiden. 

budlaotaoka- {b^ala-) hauland, gehan. 

bualate- (bHala-) sich bauen, schnei- 
den. 

buahjC' (bualu) J. schräge stellen. 

bmVkuhe-y nom. buaVkuj od. -titv 
J. Stange, womit man netze 
unter dem eise schiebt. 

bual'ma' knoten ; S. J. buBV^ma-tteva 

= bab*r€» 

^2ma^(cu9{''iita-)knoten,knüpfen. 

budltor pfähl; J. kleiner stojok mit 
sechs daran gebundenen riemen; 
zwölf rennktthe werden beim 
melken (je zwei an einem rie- 
men) damit zusammengebunden 
(jetzt ungebräuchlich); 8.6. na- 
me eines Sternes; J. (Nensen) 
stückeben im sleapa unter dem 
buVkum; sieb ruduttlf^^a. 

buaVtaS'fnuara (puaUe-) J. stöck- 
eben, womit man schuhe aus- 
dehnt und erweicht. 

buaVtaste' (bualte-) J. mit einem 
stöckchen schuhe ausdehnen, 
erweichen. 

bu9lte' J. trennen, absondern. 

bu9lu nur attr. (als pr«d. das adv. 
bu9lut) schräge, schief; N.J. bualu 
nai} l(e ist schräge. 

21 
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6u9lu9taoka' S. J.(S.) = tu9laotaoka'. 

tjnomaetattem (i^9pma') J. (Nen- 
sen) aas liscbschappen gekoch- 
ter leim. 

tjuoppa 0. (Neosen) = cu^opa-. 

ömopa- haaen, sehneiden; ernten. 

ifppma- J. krähen beere, moos- 
beere (Empetram nigrnm). 

budfma- fischhant. 

b^mor J. (einen fisch) Bchappen. 

budrak S.J. gran. 

bu9r*^ka' J. die gchmiere in sich 
anfnehmen (von schuhen). . 

busr^lfe-^ nor attr. iu9f^^ (pr»d. 
6u9r*hulfe') J. gran. 

6u9f^kulfe- J. pr»d. zu 6u9f^Jfe-, 

6u9r'kute' {6u9f^^e-) J. grau werden. 

öu^r'mase-f nom. imr^mas (eis-) 
hagel. 

6u9r'ma8ie^ (iu9f^fnas&-) hageln. 

6u9f^na' J. trocknen (von gelohten 
netzen). 

6u9r'pe'y attr. tu9r*pes ungeschickt. 

tudf^pii* {budf^pe-) ungeschickt wer- 
den. 

bi§9Tvalv%8(P' S.J. und 

b/m^vase-, nom. tu9rvas {(bu9v^vM') 
ruf, geschrei. 

iii9rva9ie- J., 

bu^f^vtje- and 

imf^fm- schreien, rufen. 

Jua^e- J. blesse. 

iuds^o)ie' {ttM^e-) blessig. 

tudsk^te- S.J. und 

hudshm- galoppieren. 

bH9ote' hundert. 

iuatname', nom. iu9nafn funke. 

iu9ine'(?) S.J.; tu9tna &i/g leuch- 
tet durch. 

bu9bqltaote' (öu^^ele^) J. aufstehen 
machen, erheben. 

iu^iaote' (tu^fu-) J. aufstehen, sich 
erheben. 



iugbeSy gen. iu9^a J. harte arbeit. 

buduka- leuchten; N.J. fische bei 
fackelschein stechen, schwed. 
Ijustra. 

budukase- {btiduka-) licht. 

bu^ukastala- {bu9uka-) N.Q. jmdro 
leuchten. 

b^i9ukate' {budukor) erleuchten. 

buduku{p)te' (budukor) J. leuchten, 
hell sein, werden. 

bmuia- J. scharf stinkend. 

buduttte' {buduta-) J. scharf stin- 
ken. 

bu9uba'' CoregonuB lavaretes (wenn 
er sehr gross ist). 

budvare-y -ra^a^- und -raste- unter 
den fuss weggleiten (von dem 
schnhheu). 

budvarte- J. = bu9Vtaste'. 

h§9v%ih folgen. 

bu9vun N.O. — §u9vun. 

bu9vune- S.J. in den seeboden fest- 
gestochener stecken, an den man 
beim fischen das boot bindet. 

buavute- = bumn-, 

bupqk S.O. frauenmiltze. 

bupuk J. provisorisches reisezelt 
(von t^kaka und Iguto^ steh 
kooie-) ohne rauehloeh. 

bur^pu^ N.6. = bu9¥^pu-. 

tjorok 6. (Nensen) =s jim^-. 

bur^vtje- N.6. = bu9r*v%j€'. 

buska- Cofegonns lavaretes (b¥9uba 
> biiska > ru9takf ^mbuk > 
hla). 

buoia- N.O. ein kleiner knocken am 
hinterbein des renntieres. 

Mte-y gen. bute finger, zehe; J. 
(Nensen) Qoün Üve sieh tor'tv-. 

bubuke- J. Zeigefinger; bubuk-hi^Ut 
id.; S.J. bubuk {'kqt^ia) spanne 
(zwischen daumen und Zeige- 
finger). 
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u. 



udm beate. 

u4niJf S.J.; vtl u, noch: Ice v. u. 

p^9r^ ist noch begser; lft§su 

V. u. wird noch mitgeschleppt. 
udna- J. gönnen. N.F. udnot; < 

nord. Unna. 
uinu- J. wohlwollen, freigebigkeit. 
uiu- narbe. N.F. uddo; < am. 

'imdö-, an. und. 
uf%4% S.J. ein kleiner wicht; vgl. 

norw. uferdig. 
ut'otu- 6. langes, schmales moor(?). 
utotukai {ux'otU') N.6. ; u. ^lu die 

auf dem moore gehende herde. 
ujw^talor N.6. schüchtern sein, 
okaiinstes G. (Nensen) anznver- 

lässig. 
uojf^ S.J.(S.); pißh(^ tt. l^ es droht 

mit Sturm, vgl. finn. uhkaan 

ich drohe. 
uhsa-^ gen. uhsa thttr. 
uUsqne- {ujcsc^) N.6. sich nach 

der thttr hin rttcken. 
ü^sfUe- {uk8ar)\ als ady. iness. 

ul^s^lmy elat. Ats^ illat Aty pro- 

lat. 'la an, von, nach, längs der 

thttr. 
fi{a- ebbe and flat; die rinne längs 

der unteren seite des schnee- 

sehahes; ula-roolf^l hohlkehle. 
fij[ju- J. trttbes und sehr beisses 

wetter; < um. *aUu» (lic. phil. 

Elof Hellquist), an. ylr. 
uljus attr. {uljU') J. heiss ond 

trttbe (vom wetter). 
uVme- art, sorte; N.6. kut^na ItB 

ntpur^ uJm^n takgotum ko t^Hu 

die frau ist von schwächerem 

Stoffe gemacht als der mann. 



ufmu- 6. ond 

ulrnuie- mensch; S.J. d^ ulmuH 

so9korau poTQ iss doch nicht den 

Zucker (anderer) menschen auf. 
uV*muia9^Sy gen. -ia§a 8.J. kind. 
^l^'y gen. ulu J. wolle. N.F. ullo; 

< urn. *allö-, an. uIU 
oUon 0. (Nensen) bär (»weil er 

langhaarig ist»), vgl. hulun. 
um^uta J. schwach, zart; vgl. norw. 

Umegd »Svagbed» (Aasen). 
unahe- (une-) S.J. ftlr zu klein 

halten. 
unaokaia- = un€-. 

M^ana^tt, -naiat and -na^ adv. 

(t«t»e-) J. ein wenig. 
^f^'^ gen. un^y attr. tH»a klein; 

S.J. ufk^ l€ev nudr'otan manam 

nur wenig bin ich im norden 

gewesen. 

un^tarte- sich wundern; < sohwed. 
undra + la. -te. 

ur'mas J. kollekt. mttoken. 

ur'pa- S.J. die seit im herbste, 
wenn die bäume ganz abgelaubt 
sind. 

uf'^pah J. knospen treiben (im 
frttbling). 

ur'pe- J. das knospen im frttbling. 

ur'pf^ S.J.; u. fn^9ra hober, schlan- 
ker bäum. 

ur'otase-^ nom. ur^tfis wurzel von 
Angelica archangelica. N.F. 
(h)arta8, hurtea; < um. nom. 
*urtiB, an. ort fem. 

tM^ottje- S.J. Angelica-wurzeln sam- 
mein. 
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urutisa- raabtier (sowohl vierfüsBi- 
ges raabtier als ranbvogel). 

uspare-y attr. -ns 0. tüchtig (von 
franen). N.F. uspar; < an. 
ü-8parr freigebig, od. schwed. 
dial. u-spar (Rietz) id. 

uspartala- G. tüchtig sein wollen 
(von fraoen). 

usta- J. last haben (etwas zu ma- 
chen). 

u^ta- J. und 

ustu- last. 

uSule- J. denken, meinen, beab- 
sichtigen. 



uSulme- J. und 

u^ulmtsa- J. gedanke, meinang. 

uSute- J. = u§ul€'» 

utnace- (udnt) hentig. 

uocahe- (uoce) flir zo wenig halten. 

liocqne* (uoce-) sich vermindern. 

uoce-, attr. uoca nnd uoc^ klein, 

wenig, gering. 
uocete- {uoce-) vermindern. 
uocu' = uocane-. 
uhsutfe- (uksa-) J. die zeltthür ans 

leinwand oder woUentach (sieh 

koote-). 



V. 



vab^ca- 6. umherwandern. 
vgiule' J. schwanken (von booten). 
vadg8€'j nom. vates (vade-) gäbe 

(öfter vataliaoka-). 
vade- geben; S.J. den zagstrick 

nachlassen (beim netzziehen). 
vadneme-, nom. va4^iem biber. 
va^ajas^Sf gen. -jasa (va^e-) S.J. 

welcher gehen wird. 
va^aje- (va^e-) zu geben anfangen. 
va^e- gehen. 
va^a- S.J. gehen. 
vg^a- J. das weinen. 
va^a- S.J. zaschneiden. 
va^gluote- vergessen (= vajaU 

tuote-). 
va^qluwa- vergessen werden ; N.G. 

Üb mt^ne v-luwam es ist mir ent- 
fallen (= vajgltuwa"). 
vg^ate- (vg^a-) J. weinen, vb. 
vage- thal. 

va^ior N.G. = vab'ich. 
vakakaote' (vahglfe-) schaden, be- 

schldigen. 
vahg^e- schade. 



vat konj. dass, damit; oder (im 
zweiten gliede einer doppel- 
frage); vat t damit nicht; G. 
vat ngu (finn. vai nun, vgl. J. 
tai^te) so, ach so. 

vatka S.G.?; v. v. Ueka Itekap^Bt- 
vah par'nin Jfteta oh, oh, haben 
doch diepeetvaS' söhne bände (?). 

vatoku obgleich, obzwar. 

vai'ku' S.J. und 

vat'kuote- 8.J. jammern. 

vatla- S.G. = vat'lu-, 

va%l§ N.G. mangel. 

vatHu' fehlen, mangeln. vgl.(?) 
fm%H%h J. 

vat'mvr- (menschen)herz ; 8.J. mark ; 
G. (Nensen) vuoUe valmost Oft) 
ist brüchig. 

vat^muse-, nom. vaimus (rai'mu-) 
S.J. mark. 

•'Va%n^ N.G. = -rau^ol^e. 

va%*nU' last. 

vat'nute" (rai'nu-) begehren, bet- 
teln. 

vat'jpo-, vgxpau ermüdet werden. 
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vgtpataoJf^s, gen. -ta^^ia (vat^^pa-) 

8.3. der leicht mttde wird. 
vatpade- (vat^pa-) ermttdet, elrad, 

mager. 
vatpe (vat) ach, weil . . .; J. (bisw.) 

yielleicbt. 
vgtpiie- (vat^pa-) J. = vgtpataojf^. 
vatS^ J. wolf. 

vgtotas J. gehorsam; S.J. flink. 
vatHe- J. wttnschen, verlangen. 
vatoMe- S.J. sieh aussöhnen. 
vatvahe- {vat've-) S.J. beklagen; 

ftir mühsam halten. 
vatvalaia" {vai've-) rotthsam. 
vatvan {vat've-) J. arm, elend. 
v€M)gB€'j nom. vatv^s {txix^ve-) müh- 
sam; N.G. vaxvgsa ntsur^y pu9T^ 

sehr schlecht. 
vaxvgstuwci- {vat^ve") geplagt wer- 

deu; sich ängstigen. 
vai've- not, elend, qnal, mühe. 

N.F. valwe, Qv. vatvi; < urn. 

*waiwö-, an. vd oder 'waiwe m., 

Tgl. ahd. waiwo? 
vatvelaia- = vatvglaia-, 
vatf'eto-^r ai'96-)plagen,besch weren . 
vajgk t = vat u 
vajgltao^§s vergesslich. 
vajgltaoie' = va^aluote-j ojaltaote-. 
vgjalte" J. schnell laufen, fahren. 
vajgltuote- ^ vajgltaote'. 
vajgUuwa" == va^aluwch, 
waJasVulle (t^o^o-) J. (Nensen) 

tranerlied. 
vofgte- J. = va^a-. 
vajgti^a' J. nnd 
vajutf8a'(va^a-) S.J. abgeschorenes 

Stückchen. 
vaoka- wade (an menschen nnd 

tieren). 
voo^e- J. haken, womit man den 

topf vom fener hält, so dass er 

nicht überkochen kann» 



vaolf^te- (vaol^e-) J. (den topf) mit 
einem haken vom fener hal- 
ten. 

vafse- J. gehen. 

vakhi' J. nnd 

vaiSute- J. anf etwas acht geben, 
spähen. 

vakta-, gen. vgtihta wacht M.F. 
fiBücta, vakta; < nord. vakt. 

voolcu- woche. N.F. vSkko; vgl. 
an. vika, obl. -u; wie ist aber das 
a zn erklären? 

vgkuote- ermahnen. 

vakuotisa- J. ermahnang. 

valy val nnr, bloss; toie od. ku9ru8 
V. nnr. 

valla koqj« aber; regelmässig in 
den bttcbern aber nie in der 
gesprochenen spräche in J. nnd 
0. gebraucht; statt dessen sagt 
man immer men {man^ my^to, 
muotu. 

vgla- N.G. = fglß-. 

vala te kanm. 

valak t beinahe. 

valgk S.J. prsed. zn vaie-. 

valg^e-; iuBopan Üb v-lfxn der wnrf« 
strick hängt über der schnlter. 

valase-y nom. valgs J. trageband 
am ranzen; roigj^j»«^ id. 

vglqte- (vgl. vgW-) J. henlen. 

vale-y attr. va^s rasch, geschwind, 
schnell. 

walle J. (Nensen) ebene in den 
hochgebirgen. 

valtje- sehneil aufstehen. 

valtote- J. anfallen, angreifen. 

valjattuwa^ (t7a2je-)S J. etwas reioh« 
lieh bekommen. 

valjgstjf (valje-) adv. S.J. reich- 
lich. 

valje- überfluss; adj. reichlich, attr. 
valj§Sf adv. väljet. 
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mljtje- wählen. N.F. valljit; < 

am. ^waljftB, an. velja. 
vaVka- J. beim winterfisehen die 

netze mit Stangen anter dem 

eise Bcbieben. 
paVoka- der vorderste teil des 

bages; N.O. vaPoka-put'U das 

fett an dieser stelle. 
vaV'mg-y altr. vaf^mgs {vaVme") J. 

stark (von zagtieren). 
paV^fnah- {vaVm&-) den zogriemen 

zwischen die TorderfHsse des 

zagtieres legen. 
vaVme- = vaV^okOr»; vdl'mat p^^at 

valmudie- S.J. = vdPmal&: 
valta- S.J. trockene, grasbewaeh- 

sene ebene in den hoehgebirgen. 
vaftaJc {isalte-) N.6.; ^-v. zflgellos, 

nintwiliig. 
valte- N.6. macht, gewalt; vaV- 

t^nts Im ist in seiner gewalt. 

N.F. valdde, Qv. vWÜdi; < an. 

vald. 
vaUe- nehmen. 
vaVMe- (valie') S.J. maaser. 
vaUu- (vaüe-) beiraten, intr. 
valtuoie- {vaitth) J. verheiraten. 
mU$- ä.J. krähen (von dem bahn); 

schreien, healen (von den liesta- 

dianem); vglunhl^ru die lehre 

der IsMtadianischen sekte. 
välu^e- N.G. = valgjfe'. 
vcfve- wolfssehar. 
valv^rte- wandern. 
vaVvur {vaPve-) in scharen umher- 

streichen. 
vampc^ SJ. baooh; hqsJfem studr 

V, der fischaar, der grosse baach; 

< schwed. dial. vamb. 
vanqltaote- N.O. nnd 
vanqoie- {vatna-) aoadefanen. 
vqngi S.J. nnd 



vanehhq-y nom. -h S.J. = rngn^hha- 

N.G. 
vanes sieh vgtne'. 
vqm - taka (vgl. vgtne-) ohne; vqnt 

akhtta ohne axt; vqm lokQk 

ohne za lesen. 
vqmte- (vqtne-) S.J.(S.) ein ende 

nehmen. 
vqmte- S.J. sich gewöhnen; < 

sehwed. van* 
vanca- == "oatnase'. N.F. vanooa. 
vqn^e- (vatne-) J. verringern. 
vay^kch laufen. 
vay^kaote- id.; kqht v. in den zelten 

nmberlaafen. 
vqffka- krankheit N.F. vankka; 

< nord. vank. 
vqfkqftuwa- (vqgka-) erkranken. 
vq^^käffe-^ (yq^ka-) J. krank. 
va^ku- zu haben sein; < schwed. 

vankas. 
vapse-i. der teil eines handschnhes, 

der die finger umgibt. 
vara- (menschen-)blat (vgl. m^Je-); 

varqn Im ist blotig; J., S.6. 

vara-vqre od. •^U9t%a blatader. 
varak % = valak t. 
vqranakuwa- S.J. vorsichtiger wer- 
den. 
vara$e-y nom. varqs frisch (von 

fleisch, fisch o. dgl.). 
varqse-, nom. vax^ gesand. 
vat^smuwor {varqst-) J. gean&d 

werden. 
varqstaote- (varase-) J.; v. tjßtnamau 

die erde erfrischen: nach einer 

anderen weide zielien. 
vqre- berg; die hochgebirge (X die 

Wälder); J. (Nensen) der köpf 

des hären. 
t;afe-N.G. mittel, verrat; vartnofui 

in gaten umständen sein. N.F. 

varre; < an. varL 
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vgre- J., S.O.; varchv. blotader. 

vateJfe- N.6. = or^^e-, 

vartje- sich bttten, in aebt nebmen. 

Tgl. N.F. Tarrit; < an. vara. 
var'jeh' and parj^le- (vgl. vat^ju-) 

bewabren, beacbützen; jujpmel 

varjelus Oott bewahre. 
vaf^jU' waffe, scbatz. N.F. vaxjo; 

< um. 'waijta-, an. verjs; das- 

selbe wort ist später nocbmals 

in der form var^ju (mit i-amlaat) 

gelieben worden. 
var^ka beinabe ; bald ; N.6. var^ka" 

hu% beinabe. 
vaf^pase-j nom. vqr^pa$ der pfropf, 

der sieb ini frtfbling in den 

därnien des baren bildet nnd 

ibn sebr plagt 
vat^ope- J. netzzag; die stelle, wo 

man das sobieppnetz ziebt; S.J. 

rapta-p€Bl'V. wo man nie fisebe 

erbält. N.F. varppe; < an. varp- 
vaf^taje' inkoat. von var'te-. 
paf^tahe- scbanen, am sieb seben. 
vqrHaS'Sa^^ J. platz, wo man eine 

weite aussiebt bat. 
vwi^ta^te- (f>aif^ie') hinten maehen, 

blat ?ergiessen. 
vqrHattsa' S.J. aassiebt. 
var'te- bluten. 
vQf^ttje- S.J. bewaeben; < an. 

varda (vgl. pmf^te-). 
var'otth J. warze. N.F, (Friis: 

dial.) vartto; < an. varta, obl. 

vaf'tU' nabe an dem waldiand be- 
legenes boebgebirge. 

vqrHi^tdla- S.J. besebanen, be- 
waeben. 

rqru' (vqnje-) J.; vqrut nane ot:ut 
auf etwas aebt geben. 

^9Wi^^' behntaam, vorsiehtig; 
S.J.(S.) kompar. rqrukap. 



varu8fnuw€h und 

vafushifwa' =3 vatqamuwa'. 

t^ofutepAa* gross. 

vqruote- meinen, glauben. 

vQru;4%$a' vennntang. 

vaSy vas wieder. 

vqse- vorbeigehen, vorttberfabren ; 
vergehen, ein ende nebmen; 
vqs% tat varqs per^ku das frische 
fleiseh nahm ein ende. 

vqs^ote- (vqse-) vorbeigeben mar 
eben; verzehren. 

vasku- nnd 

vaskute- aebarren, schaben. 

vastahe- (va^te-) ftbr hltoslich hal- 
ten. 

vasküfe- (vgl. viM^te-) S.J«; t%evq 
V'J^n dem hflgel gegenüber. 

vastalfe- (attr. vagt^e) = voite-. 

va^te-j attr. va$t^B bässlich. 

vast^ S.6. := vds. 

vast^te- antworten. 

vast^Ui^a- antwort 

vastu S.J. =^ vas. 

va^tu- {vaste-) bässlich werden. 

vastustala' (vgl. imB^t^-) wider- 
aprechea. 

1^0- S.J. Inst haben, mögen, ge- 
neigt sein (=c t^ilo-). 

va^qtuwa- mit illat. (vaie-) N.6. 
erzttmen. 

vaSe- bass. 

vahh (vaiC') feindselig werden. 

vaSula^ (vaie-) feind. 

vciSuote- {väie-) hassen. 

vaSvete- S.J. (ans den obren) flies- 
sen (von eiter). 

vat = vas. 

vaota- S.J. und 

vatq S.J. offene, trockene ebene 
(in den bocbgebirgen). 

vootq-y gen. vqotq J. gefahr. 

vqotqla^a- (vqotq-) S.J. gefährlich. 
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vataltaolca- {vade-) gäbe. 

vgotame- (voottje-) S.J. fleiscbstück 
0. dgl.y welches man einem bet- 
telnden kinde gibt. 

vgotase-, nom. vgtcis grobes wollen* 
tncb. N.F. vadas — vattaha; 
< nrn. nom. 'widis» an. v&d 
fem. 

vatastala- (vade-) freigebig geben. 

vatate- N.6. = vade-, 

Voten 0. and 

vatt = vat 

vqohje- betteln (von kindem). 

vQtnu' in zsmnsetz. == vatne-; vatna- 
mtdak schwachsinnig, töricht; 
vqtna-pqiljak barthörig; 8.J. 
vqtna-vaUulmub schwangeres 
weib. 

t;afna-sicb ansdehnen; ^.Q.vaPnam- 
sudtna die plantar-sehne am 
hinterbeine. 

vatnase-y nom. vanqs boot; S.J. 
vanqS'taljt^ das brnstbein der 
Schwimmvögel. 

vgtne^y attr. vgtna^ vgnes onznrei- 
efaendy gering, wenig ; S. J. mtna 
mMra Ite es gibt aar wenig 
holz; S.J. mtne lee kühles es 
mangelt an fisch; J. vgtna-lgotuk 
missgebildet. 

vgtnune- {vgtne-) J. mangel an et- 
was werden. 

vaoca^ J. dttnner sebnee. 

vgcaotaokQ' (va^e-) weg, pfad. 

vgcastakh {va^f-) hin und her wan- 
dern. 

vgoiame-y nom. J., S.6. vgöau, N.6. 
vgia dreijährige od. ältere renn- 
knh. 

wattjo 6. (Nensen) kalter wind 
im Winter. 

vahUalkQoie' (t;a|a-) S J. zo gehen 
anfangen. 



vacute- nnd -tuwa- S.J. abgenutzt 

werden (von schneescbnhen und 

Schlittenkufen). 
vgu'le- grosse tiefe (in einem see). 
vguHü' stecken, hangen bleiben. 
vguHajm otut nnd 
vguUastn otut (vgu^ta-) stecken. 
vguUate- (vau^ta-) stecken, bangen 

machen, anheften. 
vgvale-, nom. vgval S.J. gesebwätz. 
viB^Or- J. wand; < achwed. dial. 

vä^gren n. dgl. 
v4B^a-^ gen. v^ja weg; < sohwed. 

dial. vajen n. dgl. 
vt^^aje- (ve^e-) N.6. gesnnd werden. 
vq^at S.J. rein, glänzend (von 

topfen n. dgl.). 
r^^€'f vajau vermögen, können; 

mehr wiegen; N.G. part. v^e 

gesund. 
ve^§ J. behende, gewandt. 
va^U'j gen. vaj^ (ve^e-) vermögen, 

kraft 
v<8ggahe^ S.J. liegen (von renn- 

tieren). 
v^ha{k) ein wenig, annähernd. 
v€eh(e N.O. ein wenig; < finu. 

v&hä. 
vet^^oka- J. tauchen. 
vet^olfe- messing. 

vm^u nur attr. J.; v. ijaVm^ schie- 
fer mund; schiefmänlig. 
vtei^uotalor S.J. grinsen. 
vtBtsaiala* N.G. und 
vet'stje- singen. N.F. vviaedet, 

(Stookfleth)v»i88at;vgI.nord. 

Visa; wie ist aber das -€t- zu 

erklären? 
vetUtje- J. jagen. N.F. (Friis: 

dial.) veidddt; < an. veida. 
vet'otU' J. freier zustand (wenn 

das vieh ohne hirten gelassen 

ist). 
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v^iusiaote- (vet^otu-) J. das vieh 
frei, ohne hirten weiden lassen. 

W^i fischbrut. 

vy^xqa- (v^^e-) J. stein n. dgl., 
der beim transportieren von bür- 
den anf dem rttcken des renn- 
tierea anf die leichtere seite ge- 
hängt wird, so dass die bttrden 
auf beiden Seiten gleich schwer 
werden. 

v^juie- (vgl. v^^at) S.J. rein, 
blank werden (von topfen n. 
dgl.). 

v^jutuote- (vgl. vtp^at) S.J. (topfe) 
rein, blank machen. 

v^juatuwa- (v^^e-) J. entkräftet 
werden. 

vt^ka- schar, hanfe, leute. 

veo^e- hülfe; S.J. vteoka-laohut ein- 
ander zn httife. 

veolf^te- (veo^e-) helfen. 

vaksastala- (ve^ses) J. mit seiner 
stärke prahlen. 

vefses J.; katok-^. allmächtig. 

vaeksu- (ve^s^s) J. stark werden. 

vtpokuj S.J., 

v^kuotaokat S.J. nnd 

v^okutt S.J.; §S V, sna sponte; 
von selbst. 

valahe- liegen. 

v^l^te- mit acc. S.J. sich am etwas 
bekümmern. 

vetete- = vehie'» 

v^lije- S.J. = vel^e-. 

vehte- sich legen. 

veVkdhe^ S.J. und 

veFkattala" S.J. {ve^Tfe-) weiss sein, 
lenchten. 

vel^kate-f nom. vel^kat prsed. zu 

veV'kaiisa- (veVJfe-) J. weisses ding, 
weisser fleck; materie, womit man 
etwas weiss macht. 



vet^^e- schuld (debitnm). 

veVJfe-, nur attr. veVJfts (prsed. 
vel^kaie-y v§rku^e-) weiss. 

v^rku^e- = vel^kate'fpTSdd.znveP^e-. 

vteVkul^a- (ver^e-) schuldig; v. 
modgst er ist vielen schuldig. 

vteFhUaia- {veVIfe-) J. Schuldner. 

v^rkuie- (veVT^e-) J. weiss werden. 

V€Bl'kHot€' (vefife-) J. (geld von 
einem) lehnen. 

v§lm§8^ gen. viel^ma J. stilles was- 
ser in einem bache od. kleineren 
flusse. 

velte- J.; t vert^ es schlägt nicht 
fehl, ist unvermeidlich. 

v(ßlu nur attr.« S.J.; v. mugra 
liegender, umgefallener bäum; 
pried. veelut adv. J., 6.; vtelut 
p^at niederlegen. 

vt^luotaUi' S.O. = veelahe-. 

v^nalfe- freund; < schwed. vftn; 
das k unklar. 

v<Bna8ta\ß' (vanaJfe-) freundlich 
sein. 

vi^ute- (v^na^e-) J. freunde wer- 
den. 

veps^s^ gen. vtßfsa wespe. N.P. 
vievses — viek8a(8); < urn. 
*hwep8R, norw. kvefli, kveps. 

varo- zuhauen. 

v^rcL-y nur kompar. vqrap schlim- 
mer, schlechter; superl. v^rqmus; 
< schwed. vftrre. 

vgralte- weit. N.F. (Friis: dial.) 
v»rald; < an. ver^ld, veraldar. 

vi^rQne- (v^ra-) schlechter, schlim- 
mer werden. 

v^rase-f nom. v^es nicht verwandt 

v^re- in zsmnsetz. unrecht, irrig; 
S.J. v^^ nane Üb er hat un- 
recht; v^r^t taokat unrecht ver- 
fahren. 

vez^Jfe-f nom. vez^Jf N.6. geschlecht. 

22 
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vgrete- (verc-) J. aorecht verfahreD. 

var'jU' J. waflfe. N.F. v»rjo; < ao. 
veija, obl. -u (vgl. var'ju-). 

ver^^oha- hohlaxt* 

ver'olje- besatz an einem pelze. 

werrke J. (Nensen) die winter- 
speise des bibers. 

ver'olftje' {ver^oJfe-) besatz an einen 
pelz setzen. 

var'okur- das zeit aufschlagen. 

ver'me- netz. 

ver'te- J. (bäume) fällen, umhauen. 

ver'ote- wert; US tguk tan verHe 
puarak mnss wohl doch so gut 
sein. N.F. voerdde; < an. verd. 

ver'ottje- J., S.6.. müssen. 

varHulfts J. würdig, wert; < an. 
verdagr. 

ver^oca-f gen. ver'ca hammel. N.F. 
vierooa; ist ohne zweifei mit 
an. vedr identisch, das -rc- ist 
aber dunkel (vgl. Thomsen, 
Einfl. 8. 103). 

varu- opfer; Steuer. 

v§ruhe'f nom. v^^J = vQrgse-. 

vesatote- {vesa-) J. wohnen. 

vesaJfe-, nom. vesaj S.J. habe, herde. 

vesant S.J. grosse menge; vgl. 
schwed. väsenCde). 

vesgt (vesu-) S.J. einwohner. 

vesu- leben; wohnen. Thomson 
stellt (jedoch mit einem?) dieses 
wort mit an. vera, vesa zu- 
sammen. 

vesu' das leben; wohnnng, haus. 
N.F. vieBso; vgl. an. vera fem. 
(Thomson). 

vesun {v§§U') J.; aktu-v. einsiedier. 

v^ant S.J. faules, träges renntier. 

ViBotaJfe-, nom. vaotak S.J. Fuligula 
marina (vogel). 

vtetaU- S.6. wetten. 

vet^-kgre J. geflochtener korb. 



vete^ (vgl. vete-kgre) S.J. von fibern 
geflochtener wnrfstriok. 

v§tnafn'SU9tna J., S.6. ^ vatnam- 
su9tna. 

vi^tfi- S.J.(S.) wette. 

v^tiUe- S. J.(S.) = vmtale-. 

v^oiere-y nom. veoc^ bammer. 

v^urur- N.G. = feuru- N.6. 

veuHe- S.J. (kinder, kälber) mit 
sich locken, führen. 

vtdaJfe-y nom. vtta J. flösse. 

vtdmje- gewinnen; überwinden, 
besiegen; S.J. t vtdm das hilft 
nichts. N.F. fldnit; < an. vinna. 

vidmotala- (vtdmje-) überwunden 
werden. 

mdnu- (vtdntje-) arbeit, geschäft; 
amt. N.F. fldno, vidno; < an« 
vizrna, obl. -u. 

vtdnuhe- {vtdmje-) J. arbeiten. 

vidyut adv. J. (adj. vtyuk) schief. 

vv^ure-y nom. vtj^r eigenschaft, 
zustand. 

m^tir J. streben, sich bemühen« 

vie^a- holen. 

vieoka sehr; bisw. attr. adj. sehr 
gross. 

vieoka- laufen. 

vtekaote- (vteoka-) nachrufen. 

vtelja-, gen. vtelja bruder; N.G. 
vtelja-pahia kinder zweier bru- 
der. 

vtepmare-f nom. vtemar S.J. jähe 
tiefe in einem see. 

vtera- bügel. 

vtera- rolle. 

vtera- umfallen, hinunterrollen. 

vterattoote- (vtera-) S.J. hinunter- 
rollen, tr. 

vteraotaoka- {vtera-) platz, wo man 
zimmer in einen fluss hinunter- 
roUt 

vteraote- {vteta-) fUUen, umhauen. 
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vter'tau S.J. kleiner httgel. 

vtes . . . = ves . . . 

wieea-nekke O. (Nensen) der sein 

gemttcblicbes aaskommen (vesa- 

^e-) bat. 
viättakaa suorro 0.(Nen8en)qnelle, 

anfang eines flnsses. 
mga- streben, sieh bemühen. 
vthgstuwa- N.6. zornig werden. 

vgl. finn. yiha zom. 
vtkah nnd 

mkqla^a- {vio^e-) schnldig, fehler- 
haft. 
vfokatufpa- (ffto^e-) N.G. fehlerhaft 

werden. 
tno^e' fehler; nrsache, schuld. 
vtl, vfl noch. 

vila-j miau irre gehen; < nn. villa. 
viltote- {vtla-) J. irre leiten, vgl. 

N.F. lillit, vülit. 
vthotusa- N.G, verirrung. 
vtVopq J. heuchlerisch. 
vtVpc^talqr J. benebeln. 

vMe- J. nnd 

v%Uuie- J. schielen, sich nniscben. 

vtlta' wild; < schwed. vlld. 

vtma S.J., 

vxmah und 

fnmejj N.O. endlich, schliesslich. 

vt^nor branntwein, wein. N.F. 

vidne; < an. vin. 
vtntak N.G.; satne-v. ausdrnck. 
vtnte^e-, nom. vmHelf fenster; < 

an. vindauga. 
v%ijuk J. sehief (adv. vidijut). 
vtyun-ot've S.J. sieh bov^ve-, 
vif kalte- N.G.; r. ?af^ifi farbiges 

garn Zickzack in die schuhbände 

einweben. 
vtopa-j vtpqu nnd 
vtopate- sich verweilen, slumen. 

vgl. N.F. vlppat; vgl. finn. vüpy&. 



vtpSch S.J. fitze. 

vtron J. Stürzen, fallen (von Zug- 
tieren). 

vtr'kal N.G. schürze. N.F. flrkal, 
virkal; vgl. schwed. förkläde. 

vtr*j6- amt. N.F. virgge; < an. 
verk(? Thomsen). 

vtr'nu- dohne. 

mr'tu- S.J. schräge gehen (von 
booten). 

vtr^otU' trockenes, heiteres wetter; 
S.J. kompar. mr'tup. 

mr'tus {mr'otu-) troeken, heiter 
(vofti wetter). 

vtr'otute- {vtr*otu-) sich aufheitern 
(vom wetter). 

mrt^ J. Sturm. 

Visa adv. gewiss. N.F. vissa; < 
nord. visB. 

msase-, nom. mses weise, klug. 
N.F. vises; < urn. 'wisR, an. 
viss. 

vtsgstala- {visase-) mit seiner Weis- 
heit prahlen. 

vtskate-j nom. vtskat prsed. zu msJfe-, 

vtsTje-, nur attr. vtsTjts (pried. vts- 
kate-y vtsku^e-) gelb. 

vtskulfe- prffid. zu vtsJfe-. 

vtskutuiva- (vtsjfe-) gelb werden. 

vtsta-, attr. vtstas {inste-) reich an 
flechten. 

vtste- Cladonia rangiferina (eine 
flechtenart); S.J. sar^va-v. Ce- 
traria islandica. 

vtsteotuwa- (vtste-) flechtenlos wer- 
den. 

vistU' (vtste-) voll flechten werden. 

vt'su- {visase-) weise werden. 

vtsuJfe-, attr. -Jfts (vgl. tnsa) S.J. 
sicher, treffsicher. 

vtsut adv. (vgl. Visa) N.G. gewiss; 
genau; risu-ftsut id. 

visufaoka- (vtsase-) Weisheit. 
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vtSa- = vaSa-. 

vt^ale-y nom. vt^al^ attr. -hs {v%Sa-) 
fleissig. 

vitf mt = vat 

vtota- fünf. 

^ vfotanaste- (motane-) zeagni88 ab- 
legen. 

vtotane-j nom. motan zeuge. N.F. 
vittan; < nord. vittne. 

vttane- {v%tase') J. sich erweitern. 

vitas pela (viota-) J. (Nensen) 
fUnfspiel. 

vttase-y nom. vti^s weit. M.F. 
viddes — vlddas; < arn. 'wiÖR, 
an. vidr. 

vttat adv. {vttase-) J. weit and 
breit; kompar. vttaput M.F. 
viddat« 

mtate- (viota-) der fünfte. 

vtotere-f nom. v%ot^ maser; J. (Nen- 
sen) vitirqvolkä bräunliches 
haar (an renntieren). 

vtt^rte- (vgl. vtcerte-) S.J. zwit- 
schern; vgl. finn. visertäft. 

vttet€' (vitase-) erweitern. 

vttnaJfe-f nom. vttneJf {mdmje') S.J. 
sieg; < an. vinninsrr. 

vttmlfe' (mdmje-) S.J. besser, über- 
legen, übertreffend; kompar. vtt- 
nakabu. 

mtnulada- (mäntje-) S.J. der ein 
amt hat. 

vttffuh'8<^kai (vgl. viffuk) S.J.; 
atna mgotau v, er hält das mass 
etwas schräge. 

vt'tU' = vttane-. 

mtuhe- {v%t(i8e') 8.J.; v-ha mxFte 
nach der breite. 

vtiute- N.G. untergehen (von der 
sonne und dem monde). 

vtocaraste- S.J., 

vtegrte- J. und 

vtcerte- J. = vtterte-. 



vtva- eidam, Schwiegersohn. 

vtvasas^Sy gen. -sa^a (vtva-) S.J. 
künftiger Schwiegersohn. 

vot (od. vuöt) interj. oh! weh! 

vQuHa . . . = vauHa . . . 

vu9b'ne- ofen; < an. ota. 

vudVta-j gen. vmhta und vu^pta 
(innere) brnst (vgl. mel'ka-); 
t?u9ptas Uß hat brustweh. 

vuoVte-, vugbtau od. vuoptau J. 
(= fHidg'te- Q.) verkaufen. 

vu9dalje-y nom. tHia^a Schuhband. 

vug^a- butter, fett. 

iHid^a-, vu9jau schwimmen. 

vud^aje- {vu9^e-) wegfahren. 

vu9^ata8€h {yu9ifar) S.J.(S.); $ tat 
jQu're vtl kulq v-tasatt dieser 
See will nicht eisfrei werden. 

vu9^e-f vu9jau (in wagen od. schüt- 
ten) fahren; vtM^^m-aleopa gros- 
ses, viereckiges kleid, womit 
man beim fahren die brüst be- 
deckt. 

vu9^ele- {vu9^e-) treiben, antreiben. 

vu9^$me-y nom. vud^ent sieh koote-. 

vu9i^a- J. Wasser auf dem eise im 
Winter; S.J. glatteis. 

vu9^u- {vu9ja-) J. mit wasser be- 
deckt werden (von dem eise im 
Winter), 

vugga-, gen. vu9ia fischangel. 

vu9^te- Q. = vu9Vter, 

vu9^ (vtigga-) angeln. 

vu9tka; Hg v. allzu. 

rt«(a)t'me-, gen. vu9tnt§ N.G. kraft 

vu9tmetumus (vudt'me-) N.6. der 
kräftigste« 

vt^nt^tutpa- (vti9t'ine-) N.G. ent- 
kräftigt werden. 

vt4{9ynale- (vti^t'ne-) sich sehen« 

vu(9Yne-y vu9tnau sehen; imper. 
vti{9ytn oft als part.: nämlich. 

v^9tn^te- {vtit9t*ne') sehen lassen. 
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vu(9ynu- {vH9t'ne-) anblick ; 

vu(9ynt^la9iui adv. so dass 

man einander sehen kann. 
vu{9ynU' {vuat'ne-) scheinen, ge- 
sehen werden; erscheinen. 
vudt'nunaJcQ nnd S. J. -na {vuQt'ne-) 

wie man sieht 
vu9%nusada- {vu99:'ne^) S.J. sichtbar. 
i'u(9ynu8€'j nom. vi^9tnus(vfi9i*ne') 

sichtbar. 
vu{9ynuse-y nom. vu9tnu8 {vu9t'ne') 

das sehen; vu(9ynu8tn orut 

sichtbar sein. 
vu9t''ffa' J.; titt' vu9tgak o6u ich 

erhielt gar keine beote (aof der 

jagd); vgl. schwed. inte ett lif. 

N.F. vuoigw; vgl. finn. henki. 
vuavgame- gehirn. 
imn'^gaima- (t7U9t'ga-) geist; ailes 

V. der beilige geist. 
vu9%^gase'^ nom. vu^tgas {vun'ga-) 

atemzag, atmen. 
fipigaste' nnd 

vu9%gate- {vu9%*'ga') atmen; rnhen. 
vu9%gaotai>kar S.J. und 
v^^tguotuoka- S.J. = vu9t*'gtise'. 
vn^iUa- salben, schmieren. 
ru9%'iase-j nom. vuottas (tm^t'^a-) 

salbe, schnhscbmiere (thran). 
vu9i'otU' gewinn. 
fJU9%'ve- keilförmiges stttck in klei- 

dem, zeltdecken a. dgl. 
vugt've^ ein keilförmiges stttck in 

ein kleid setzen. 
vu9jqiaoka' J. eine renntierkrank- 

heit 
vu^jaotaakor (vt^c^) J. stelle, wo 

man die herde ttber einen flnss 

oder see schwimmen lässt 
v^^jgie- S.J. Anas acuta (eine 

entenart). 
vuojatjis G. (Nensen) id. (? »grosse 

ente»). 



vtpjeote- {vu9^e-) treiben. 

vu9oka8e'y nom. vu9h€tö {vm^^e-) 
passend, geeignet; würdig. 

vu9ha8te'' (vuoo^e-) J. lieben, gern 
haben. 

vu9okatäla- J. einem mit der band 
drohen. 

vuQhgte- wagen. 

^i$9oJfe' gestalt, aussehen; zustand; 
tan vuQoküi derart; fart vu9okai 
auf alle weise. 

vu9]^te- (vudojfe-) J. gewohnt wer- 
den. 

vuQkga- kröpf. 

vuakgase^, nom. vu^gas J. eine art 
halfter, die man um das maul 
der hunde bindet, so dass sie 
nicht die renntiere beissen kön- 
nen. 

vudksa-, gen. vuouhsa ochs. N.F. 
▼ucksa; < an. uzi, obl. tiza. 

vt^aksg- N.G. = vu^psg-. 

vu9k8an%sQ plur. (vti^^^e-) das ans- 
gespieene; N.6. r. kage es ekelt 
mir. 

vu9^8e^y vu9uh8au sich erbrechen. 

vu9okU' J. mal; nqljin vu9ohuw Iceu 
mon tane manam hier bin ich 
schon einigemal gewesen. 

v^lß' mit dem roesser schneiden, 
putzen, hobeln. 

ru9lalfe', nom. vu9la bier; v-^n 
orut berauscht seiu ; v-^ juokat 
sich berauschen. N.F. vaclla — 
▼uola od. vuollaga; vgl. an. 9IP 

vu9lan {m9lß') N.O. bandmesser. 

vu9lQne' {vu9le') niedriger werden. 

rmlatooka- (vua^-) niedrige stelle. 

vu9la9ii^ar {vu9la-) J. hobelspan. 

vu9laotuote- {vu9laye') einen be- 
trunken machen. 

v^laotuwa- {vu9lalfe'-) betrunken , 
werden. 
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vu9la6e- (vt^U-) untere; t\ p^len 
an der nnterseite. 

t^uoh' unten belegene stelle; in 
zsmnBetz. anter>; N.6. kugsattt^le 
der platz unter einer flehte; S.J. 
jooko mana korso i^leu der 
fluss fliesst den thal hinab; N.J. 
muQota tu9tar'tyu9ht{(dB beschneit 
die orte unter dem hoohge- 
birge:) es schneit am fusse des 
h.; als adv. und postpos.: 

part. vudlei unter (einem din- 
ge) hervor; 

iness. vudlm unter (mit dat.); 
taokama v. unter arbeit; S.J. 
pquhtaS (neben -aiä) v. unter 
einem kleinen felsen; 

elat.tW^« unter (einem dinge) 
hervor; S.J. lee tuon hku t\ ist 
von jener htlndin geboren; 
illat. vu9la% unter (mit acc); 
illat. mdlus adv. hinab, nie- 
der, hinunter; 
deriv. mit dem suff. -le: 
part. vu9leltj iness. fualeUn, 
elat. 'hSj illat. 4% (auch prtep.), 
proiat. "In (auch prsBp.) von, 
an, von, nach, längs der unteren 
Seite; 

kompar. vu9l€p untere; dimin. 
t^u^lepuS; superl. t^l^mus der 
unterste* 

rugle- gesang, lied. 

vu9leka^, attr. -ffta (ttiaJe-) nie- 
drig; demtitig; herablassend. 

i^fi^laia' {vu9U') unterthan. 

vudlesJj J. das rllckenfleisch an 
dem renntiere. 

f'UQlete- (vude-) herabsetzen, er- 
niedrigen. 

ruoVkaotC' (i'UdVffe-) wegführen. 

vudVJje-j imdVkau weggehen, weg- 
fahren. 



vu^V^mase- J. auf einem borde, 
einer seite liegen (von booten). 

rti^r^ilpM- weiberrock. N.P. vuolppo; 
< an. 6lpa, obl. -u. 

vtidUe^ J. eiter, wasser in wunden. 

vu9lJ^ {vu9Ue') J. von eiter, was- 
ser voll werden (von wunden). 

vu9ltU' J. der stärkste stier in 
der herde. 

vu9lur' J. freude. 

vu9luk {vu9Vur-) J. froh. 

vu9lus sieh vu9le'. 

vu9lus-(etnain 8.J. = rudatooka-. 

vu9lu8e'j nom. vu91ms .(ru^!^-) un- 
terer kantstrick an netzen (vgl. 
pa^use-). 

vugiuste- {vudU-) S.J. unter das 
netz weggehen (von fischen). 

vu9lutala'' {vu9lU') J. sich freuen. 

vu9mask (t^ti^me-) S.J. wald. 

vu9fnqstaokQ' {vu^pme-) S.J. kleiner 
wald, hain. 

vu9na^e- {vu9tna-) norweger. 

tyu9nca- gen. vu9n'ca henne; N.J. 
vu9n^ca'0re8 bahn. N.P. vuönoes 
— vucnoca; < an. Mns (wenn 
hfots ausgesprochen). 

▼ttongajatire J. (Nensen) see, der 
von keinem flusse durchflössen 
wird. 

vu9gast€' {vu9kffase') J. (einen 
hund) halftern. 

VH9opa'j gen. ru99pa Schwieger- 
vater. 

f^^pgte- S.J.; ijaftnai v. in den 
mund stechen. 

vitoope- S.J. tiefer einschnitt in 
einem flussufer. 

vuQpertsa- und 

fm9pe8e' dreijähriger rennochs 
od.-stier im herbste; H.J. n49pe- 
ns-ior^taotff (< -^or'tv-) id. im 
frühling. 
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vu^pme- wald; S.J. besond. birken- 

wald. 
vugfsa- J. breite (von tnch, netzen 

u. dgl.). 
vu9fi8Q'^ Httr. vuopsas {vu9fi^a') J. 

breit (von tach, netzen a. dgl.)- 
vu^pse- J.; ka^ka-v. spanne zwi- 
schen danmen nnd mittelfinger. 
vu9pseBte'(vu9pse')J> nach spannen 

messen. 
vu^pta- kopfbaar. 
vuQra S.J. verrückt (von renntieron, 

wenn sie immer rings hemm 

lanfen). 
v^^rase-^ nom. vusras^ attr. vu9ras 

and S. J. (selten) vu9ra alt {por^s 

= sehr alt). 
w^drasmwwa' and 
v%9taatuwor {fmdrase-) alt, bejahrt 

werden; J. vu9rastum pcpi^rat 

in seinen alten tagen. 
vmrahsa' krähe. 
vu^ja% adv. selten; N.6. v, hqt^t 

weite Stiche machen; kompar. 

dimin. vuarjqpuiat 
tiiidf*'';>Ä:a- verwabrongsort, versteck; 

^m^ta vfior^han Im ist in der ver- 

wahrnng der hausmatter. 

rudf^offtte- und 

v^9r'kute^' (vwar^dia-) verwahren, 

verbergen. 
vu^r^n^Sy gen. vuar'na eid, scbwar. 
vu9r'nu'' schwören. 
vudr'ffe- and 
vu9r''f/€t€' anf jmdn lauern, anf 

der lauer sein. 
vu9r'pqla^a' {vu9r*p€-) glücklich. 
vu9f^p€'j gen. vudr'pe glück, loos. 
vwar'te- warten. N.F. vaorddet 

(:*rar'^6-, vgl. varHxje-'i). 
vudrH^masqn Im (viidr'fc-) S.J. das 

ist zu erwarten. 



vu9rHeote' (ru^r^te-) warten lassen. 

vuorU' reihe; vwru-laoiut wech- 
selsweise. 

üU9r^ve^, attr. vu^rves J. scheu (von 
vögeln). 

vu3r*vu- (vudrh'e-) J. scb^n werden 
(von vögeln). 

^^9sa', gen. vu9sa sack. 

vwseoie- zeigen. 

vud^kune-j nom. vu9slcuny vu9skuj 
und SJ. vfA9shuw baraob. 

vu9^ta-j gen. vu98ta käse. N.F. 
vuosta; < an. ostr. 

vu98ta}^%n) zuerst. 

vu9§tgla4<i- und -lasie- (vu^sie) sich 
widersetzen, widerstand leisten. 

vu99tqlaoka' {vu9Ste) J. Steigung 
des weges. 

vti9stase-y nom. vuostas der erste. 

vu99ie adv., priep. und postp. ge- 
gen; in zsmnsetz. gegen-; S.J. 
V. mtQamqra bis gegen die jo- 
hanniszeit; vu^st^-ptega gegen- 
wind ; J.tm^^^-Aa^^Ä^u widerstand. 

vu9St^lte' mit acc. (vu9ste) S.O. 
widerstand leisten. 

vu96telius-pu9lta (vfMate) 8J. Stei- 
gung des weges. 

vuQst^ltuote- (vu9ite) S.J. bergan 
gehen. 

rudstus-mipra N.6. =■ imstaS- 

vu^8t^tv {vud^e) J. Steigung des 
weges. 

vu9svgk {'vu98V€') J. lüstern; J. 
vu98v^S'P%ehmu speise, nach wel- 
cher einen gelüstet. 

vu9sv^te'' {'vu9sv€') J. gelüsten. 

vfMSa- kochen, tr. 

vu9otafne- S.J.; poocuw r-t catnat 
ein renntier (die nacht über) 
an einen bäum binden. 
I vu9ote- spüren. 
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vu9tna' meerbusen; Norwegen; 
vuatna-paota innerster teil eines 
meerbnsens. 

vu^tname-j nom. J., S.O. vmn^f 
S.6. bisw. vu^nenif N.6. vubhq 
Schwiegermutter. 

vu9tffäle', nom. vudijal name der 
rennkoh von dem herbste ihres 
zweiten jahres an bis an den 
frUhling ihres vierten jahres; 
J. vudffal-dltu dreijährige renn- 
knh and -roinu färse im früh- 
ling. 

vudUje-^ attr. vu9if^ S.J. der ohne 
fnrcht, nicht scheu ist (von vö- 
geln). 

vudotu- {vu9oie-) gespürt werden. 

vu9otU' wedeln, wiegen; pfeluttv. 
die glocken läuten. 

vuBta- grund, boden; S.J. vugtumus 
der unterste. 

vuotuse-j nom. vu^tus (vt^tu-) S.J. 
was auf dem boden ist. 

v^tute- (vu9t^) gründen, grund 
legen. 

vuocune- J. im seeboden befestigter 
stecken, woran das eine ende 
des netzes beim hinauslegen des- 
selben gebunden wird. 

mdia-m^e {vu^oie-) S.J. schuss- 
weite, schuss. 

vfMdqtaoka" {vu9ote-) S.J. flinte, die 
losgeht, wenn ein tier einen an 
den abdruck gebundenen sträng 
berührt, selbstschuss. 



vu96ai>te- (vugoie-) N.J. schiessen. 

vu9o6€'f vtpiau schiessen; S.J. auf- 
schiessen (vom gras). 

vu9o6u- J. triefen, intr. 

vu^obuse-, nom. vugi^s (vuQoöe-) 
schiessen, jagd. 

vu96uot&- (vuQocu-) J. triefen las- 
sen. 

vu9u'nq'f attr. vagu^ngs J. und 

vudundk J. schrecklich; v-qs stu»- 
rak schrecklich gross. 

vuQu'nor J. und 

vu9unaoiuwc^ J. erschrecken, intr. 

vu9u'nu' im walde auf der jagd, 
nach renntieren etc. umherge- 
hen. 

vu9uHa- J. hohler stock, den man 
zum nest für enten hinaussetzt, 
um ihre eier leicht finden zu 
können. 

mdutaffe- (puauHor) hohl (von bäu- 
men). 

vu9uHe' wald (besond. nadelwald). 

vu9ut€^e^ {vu9u'te^) läppe, der sich 
immer in den Wäldern aufhält 
und nie in die hochgebirge 
zieht, schwed. skogslapp. 

vuauhsaottpme-y attr -otts {vu9k8a') 
N.G. schmal (von tuch). 

vuQuhsate- =■ vtM^se-» 

vu9uh8^ote' (vtAg^se-) einen speien 
machen. 

vuQVfte- N.G. wagen. 

vu9mje- S.J. mit einer messerspitze 
graben, aushöhlen. 



Anhang. 



ZuB&tze und Terbessemngen. 



ai^vu- (metatesis), N.F. avjo; < 
um. *ajjd, an. egg. 

an (=:nane; sieh die gramm.) N.J.; 
te n^tap öu^rvut : tane IceUy ted- 
namy sgop^ nan ja öoh an^ nbrt 
an ja Ifaopat nan da rief die 
tochter : hier bin ich, meine 
matter, anf der galle und aof 
den dUrmen, anf der leber 
und aaf den langen (Märehen 
10). 

fffiluskara; vielleicht an« einer 
dialektform 'llfttongskar (also 
nicht yolksetymol. nach fielu-). 

fier^va- ufer < an. *Q9nra = Qara, 
vgl. fyrva; Tgl. an. gata. Ijara, 
arala statt lantgesetzl. ^g^tva, 
'Ij^rva, *8v9lva. 

haskuvi^a- name der menschen 
(= der läppen) in den riesen- 
märchen; < ascbwed. 'aakuiis, 
scbwed. aakfls (eine person in 
den schwedischen märchen). 

jaotu' (jaote-) N.6. gesagt, erzählt 
werden. 

kat'ra-; < um. cas. obl. *gaira(n), 
an. geiri. 

kale adv. (= kal§) gewiss. 

ka^api^a- auch Parns cinctns. 

kuota- sechs. 

kutgte- (kuota-) der seehste. 



laffka-perjetooka J. charfreitag; < 

an. langr. 
leemsu- (vgl. lemseote-) N.J. fleisch- 
streifen. 
Ii&a* lamm. N.F. (Friis: dial.) 

libba; ans einem nrn. 'limba- 's. 

lamba-, an. lambPP 
mat'nU'f N.F. maldnot; < nrn. 

*naiainan, an. maina. 
mqnu- mond ; monat. N.F. manno; 

< nrn. nom. 'manö = ahd. 

mAnOy an. *mAna, m&ne mond, 

monat. 
maotije- N.O. messen; < nrn. *mä- 

tian, an. *nuDta, vgl. m»tr adj., 

mati m., aschwed. mat(a). 
men, mcen J. aber; < scbwed. men 

(vgl. muotay muotu, valla). 
mtcamqrO' J. die Johanniszeit < 

schwed. midsommar (wenn mit- 

aommar ausgesprochen). 
nama- name; sieh Thomsen Einfl. 

s. 2. 
neope-, N.F. nssppe; < an. nefl. 
nube-; nub^ — nub^ der eine — der 

andere. 
guala-; rtex^na cqrmt iaoka das 

renntier macht die hörner: klopft 

sie mit den hinterfüssen. 

PQtU'y N.F. bärro; < an. bara, 

obl. -u. 

23 
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pcetHa- 0,25 liter. N.F. beailla; < 
Dorw. dial. peil id. (Aasen). 

perjetaoka- frei tag. N.F. beerja- 
dak; < an. Areyjudagr oder 
eher *Areyjadagr. 

pudla- J., S.6. < an. boUi. 

pudr*otu-, N.F. buortto; vgl. an. 
portkona. 

rade- brand, N.F. radde; < an. 
brandr. 

rave- (and sirave-'i S.J.), N.F. 
ravdnje; < an. straamr. 

r%oka- reich; kirchspiel. N.F. rika; 
< nord. rike (an. riki > la. *rio^). 

rt'tU'y N.F. riddo; vgl. an. strid. 

roojf^le-, N.F. rokkel; vgl. an. lokarr. 

rugute-; am ersten ohrroarkenbilde 
ist von a an eine senkrechte, 
punktierte iinie zu ergänzen. 

rusttkaote- (rusti^€')lf.G.T\l9ien.yh. 

save-, N.F. savdnje; < an. aaumr. 

sffel'ku' J. schielend. N.F. skielgga 
schielender mensch < um. 
'skelja-, an. skjalgr; sJfeVku- 
ist vielleicht besser auf eine 
schwache form um. 'skel^ö, an. 
*8kjalga (vgl. dumba und dambi 
neben dumbr etc.) zurückzu- 
führen. 

${att''ca-(and^{gu''ca-),N.F.8lav^^a, 
i^lav££a;<arn. cas. obl.'klajia(n), 
an. kleggi. 

snukta- Schnupftabak; vgl. norw. 
und schwed. dial. snokta schnüf- 



feln (eig. von hunden), vgl. 

snukka, 8nykta(Rietz, Aasen). 

spor'^oka- J. mit dem fasse stossen; 

< schwed. sparka oder eher 
*8porka (neben spoma wie spar- 
ka neben schwed. dial. spama). 

sudotase-j nom. suootas lustig, mun- 
ter, gemütlich. N.F. euotas; < 
urn. '8(w)öti8 (vgl. ur^^atase- < 
'urtiE; vqotase- < Vadis) oder 
'8(w)ötu8 (vgl. har'nase' < 'ar- 
nas), an. s^tr. 

huffate-, N.F. sivdnedet, aivnnedet 
(Friis: dial.) ^vnjadet; < an. 
aigna. 

tar'fe-, N.F. darffe; vgl. Thom- 
sen Einfl. s. 178. 

tele-, N.F. dealle; < an. pelL 

tttna- stunde < an. timi, obl. -a; 
N.F. dibmo id. gebt auf ein urn. 
*tiinö, an. 'tima zurück, vgl. 
manu- < urn. *minö, s^-eVku- 

< urn. *8kelj:ö. 

tuQ^e- handarbeit < got. taui; der 
laut wert des got. au ist ja hier 
unsicher, vielleicht ein langes 
offenes 6, was zu ud stimmt. 

cuolf^te- S.J. zischen (vom feuer). 

vatne-^ N.F. vadne; vgl. an* vanr. 

varu'y N.F. veerro; vgl. Thomsen 
Einfl. s. 183. 

vudi've-j vgl. Thomsen Einfl. s« 
179. 



Yerzeicliniss der nordisclien lelmwörter im 

Lule-lappischen. 



Ein * bezeichnet, dass das lappische wort auf eine mit dem 
angegebenen nordischen werte verwandte form znrttckgebt. 



aschw. 


aker s 


. aokare-. 




bjöö* s 


. pquUe-, 


an. 


almügi 


almulfe'. 




bjjrn* 


ptr^na-j ptena-. 


schw. 


aln* 


alane-. 


aschw. 


biug 


ptu^t'. 


an. 


alvara*^ 


olvare-. 


ano. 


bjsella 


Pielu; 




aaibätf^ 


amgie-. 


schw. 


blad 


slate-. 


schw. 


Anders 


adans-meesu. 




belli 


pu9la'; anh. 




annan*" 


any^uia-. 


an. 


bl^ 


slt^a-. 


an. 


är* 


Q%Wu-. 


schw. 


bolster 


ponstor. 




arir* 


ar'pe-. 


an. 


böndi 


pontt'f ponture-. 




argr 


har'Jfe'. 




borgari 


por^kale-. 




arinn*^ 


arane-. 




botn 


podne-. 




arma 


ar'mu-. 




b^rkr* 


par'oku-y 




armr 


ar^me-. 






par^oka-. 




Ärr* 


Qra-, 




brandr 


rqdß-; anh. 


aschw. 


aska 


askur. 




bregöa 


reuHa-. 


schw. 


asktis*^ 


haskuvtsa- anh. 


aschw. 


brö* 


roye-. 




alt 


aot{e)» 


schw. 


bror 


pruri. 


an. 


andr* 


auhtas. 




braka 


pruoku-. 




anki 


qu^olfe-. 


an. 


brunnr 


rudne-. 




aastker* 


haustakate-. 




bü 


puwe-. 


schw. dial. ava bucht avane-. 


schw. 


bygga 


ptpje-. 


schw. 


ax 


aJfse-. 




Dybygge 
bytta 


ptotu-. 


an. 


band s 


. pade-. 




byxa* 


poksu-. 




bara 


paru-; anh. 




bärd? 


parUaJfe-. 


schw. 


bara 


para. 




bängla 


p^ffkalte-. 


an. 


barn 


par^ne-. 




böfvel 


pemle-. 




bergja 


per'^tje-. 




börs* 


pur^sa-. 




biti 


piota-. 




bössa*^ 


ptr^su-. 



\ ^ 
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an. dala s. 


tala-. 


an. festa i 


1. fe^ttje-. 


schw. daler 


tala-. 


8cbw. ficka 


fioka-. 


DO. dampskib tampa-. 


fil* 


svtHu'. 


schw. darra 


tartje-. 


an. finnr 


/tna-. 


an. dauöi 


tgu^^ta-. 


fjändi* 


fi^un. 


deigr* 


tat^^kane-. 


fjara* 


fver^va-; anh. 


deigr* adj 


. tat'Jfe-, 


fj<58 


fiksa-. 


schw. doktor 


toktar. 


fj?l 


ftelu'. 


an. dömari 


tuspmare-. 


schw. Qärdingskarl fieluskgra; 


draagr 


rqu^^ka-. 




anh. 


drjügr* 


rtukase-. 


an. fnjöskr 


mtihsa^e-. 


schw. drottning 


rotmjf. 


folk 


fudVoJfe-. 


an. dnga 


tooTjije-, 


f?r* 


faru-. 


schw. dygn* 


tag^nüf taugna. 


frejjndagr perj^taoka- ; anh 


an. dyr* 


teure. 


schw. frn 


fruwa-. 


d^rr* 


hurcLse-. 

T 


fondera 


huntert-. 


an. dAmBl^ 


tug^rntje-. 


mkta 


felfttje-. 






före aabst. 


f^rU'. 


. i» «A 


. 1 # - # 


förklftde 


vtr'kal. 



an. efni* s. ab'nase-, (eg'na-. 
egg* at'vu-; anh. 

eiga et'Jftje-, 

eigasubst. €et'ku'. 



eige 
eik* 
einn* 

schw. enkom 
an. erfa* 



schw. fadder 
an. fadmr 
fagr* 
fala 
fair* 
schw. falsk 
fan* 
an. fang 
fangi 
schw. farväl 
an. fasta 
feigr* 
schw. felas* 



hai'oka-. 

(emakaba-, 
(egku, 
ar'ptje-. 



s. fadare-, 
far^me-. 
fquru-, 
fala-. 
fglase-. 
svalsjf^s. 
fanants. 

fagka-, 
fgrvqltaote- 
fa§tU'. 
svgi^kase-. 



schw. gammal^B.kgtnpale-. 
an. gammi kginu-. 
gardr 



karUe-. 
kgsa-. 

kat'ra-; anh. 
kat'oca-, 
kaUtje-. 



gas 
gciri* 
geit* 
gelda* 

aschw. gengisBrd Jftjf^ere-, 

an. gerna Ifar^na, 

gestr? kudse-. 

gisl Ifilhe-. 
schw. dial. gjet hQt«n ieoUje-, 

schw. glas klgsa, 

an. glaggr slu^u^, 
no- ginnt bobe sluntor, 

schw. god natt kundota. 



an. göi 
golf 
goll 
g9rr* 
granni 
grÄr* 
gras 



kmi^a-rngnu, 

ku^rpe-, 

kole-. 

kar^vgse-. 

rgdna-f kram» 

rave-. 

rase-» 



/ 
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grautr* s 


. rokta-, rakca-. 


breinn*^ adj. s. rat'nase-. 


gröfr 


rgv^s. 


bringt* rtgewc-, nqe-. 


gr^ptr 


{h)ru9pta'. 


bris rt^e-. 


8chw. gryta 


rut'ota-y rf^ota-. 


bugsa huksa-. 


grftdde 


r^da-. 


aschw. humbla kuVlu-, 


aa. gnjnn'^ 


ru9tne'. 


an. hvair* avalase-. 


scbw. detg&ran 


horantt. 


hvitr huxotuk. 


dial. gävan dampf kovgne-. 


bv^nn* fainu-. 


an. gAih* 


haottje-. 


scbw. häfva hevtje-. 
hälsa heVstje-, 
hälsning helst^e-. 


schw. hacka a 


. haojpje-. 


aschw. hserligher* harluk. 


an. hafr* 


habr^s. 


schw. hast heesia-. 


schw. hafre 


havare-. 


schw. dial. bftv gut hat'a. 


bage* 


hakane-. 


an. hdns vudwa-. 


hagel 


hakale-. 




an. halda 


halttje-. 




ballr 


halu'. 


schw. illa 8. ila. 


schw. balm 


hal^ma-. 


in by sing huhsifj. 


hane 


hqna-. 


innan tngs. 


an. harmr 




• 


schw. harr 


hare-. 




an. hankr* 


hgpaJfe'. 


arn. iah uod s. ja. 


schw. hedning 


hetm^e-. 


no. jamdager jant^ria-y jan- 


an. heggr* 


Qu*'ca'. 


turta-. 


heill* 


at'lase-. 


an. jöl* jqulO'. 


heima* 


af'mu-. 


schw. jorda jtdtje-. 


heimr 


Juet^ma-. 


jumfru . jomfare-y jom- 


schw. helgon 


h<pVkuj. 


pore-. 


an. helgr 


athye-. 


just ju^ta. 


hella* 


kalu", h€elu-. 


dial. jägla eine art gras iqkah 


heisa 


hceVsu-. 


aschw. iempt jteVta. 


hepta 


hepte-. 


schw. jänta C€Bnia'. 


herda 


har^tU". 


aschw. i«rver jef^va-. 


herÖr* 


hat^tu-. 


isetnn j^atana^a-. 


herra 


Aaro-. 




schw. hinna 


Ätnyc-. 




an. hj6n 


jiuna-. 


schw. kaffe s. kqfa-. 


schw. hjärter 


jarUa-. 


kagge kgga-. 


an. hlaÖr* 


latas. 


an. kaka kg^ku-. 


hieifr* 


lat'pe-. 


kalfr* kal'pe-. 


schw. hora 


hudra-. 


kambr kampa-. 


an. breinn subst. rcpt'na-. 


kanna kadnu-. 
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scbw. kanske a 


. kanu. 


* 


krut 1 


». rukta-. 


kaot? 


kade-. 




kräfta 


Jfrtepta-. 


i kapp 


kaopat. 


an. 


knssa 


kusa-. 


an. karl* 


kglase-y karane-. 


schw. 


kvarn* 


kof^noh. 


DO. karvi kümmel kar\'ene^. 




kvartcr* 


kgrUa-ykorHale-. 


schw. dial. käse häufen kastje-. 


an. 


kveisa 


kui'sch. 


an. ker* 


kgre-. 




kvida 


kutHtje-. 


kid 


JftOCt. 




kvinna 


kut'na-. 


schw. kika 


hojjxje-. 




kyndill* 


^tntale-. 


kikare 


ctoka-. 


schw. 


kämpe 


l'^mpa-. 


killing 


ctltlfe'. 




käring 


JfrtJ. 


an. kirkja 


^r^okti-. 


an. 


k»rr 


iere-. 


kista 


Jfistu-. 


schw. 


köpsven 


dtepsvtma. 


kjösa 


l^tusgtala-. 








kleggi* 


slgu^ca-; aoh. 








schw. klockare 


lookare-. 


an. 


lafranzmessa s. Iguras- 


an. klokka 


koVokO'. 






fn€Biu. 


klökr» 


slu9okase-. 




lag 


Igoka-, 


klabba 


slü^u^. 




lamb* 


hba- anh. 


schw. knalihatt 


knola-. 




län* 


lat^ne-, lonas. 


knekt 


smkta-.. 


schw. 


land 


Ignta-. 


an. knifr 


m'pe-i 


an. 


landi 


Igde-. 


scbw. knftpa 


kngpartala-. 




langr* 


lavkay Igxka, 


dial.kn&ra knQrtje-. 




la^ka-perjetooka anh. 


laogsam 


goheD 


schw. 


larfva 


larvgtala'. 


koDglig 


kogkolaca-. 




lass 


lasa-. 


konst 


kQnsta-, 


an. 


läS8 


Igsor. 


an. konnngr* 


. konglft^a-^ 




laug* 


Iguku'. 


kopar 


kuQopare-. 




laagardagr* Igvutaoka-. 


schw. kopp 


koopo-. 




leÖr 


ler^ot€'j rer^ote-. 


korf» 


kur'va-. 




leid* 


latUu'. 


an. körn 


kor'ne-. 




leida* 


latUtje-. 


kosta 


kostU'. 




leiga* 


lat*kU'. 


k^ttr* 


kaotu-» 




leigja* 


lat^lftje-. 


schw. krage 


rgoka-. 




leii* 


lat*re-f rat^re-. 


kratsa 


rasftje-. 


schw. 


lejon 


W^ane-. 


kreatnr* 


sltoture-. 


an. 


leka 


leokU'. 


kristen 


rtsta-f ^8ta- 


schw. 


lia 


h^a-. 




l'tsa-f restah. 




lida 


hU. 


an. krökr 


ruQoffC'. 


an. 


Hör? 


laotase-y laotu-. 


kr 088 






lifr 


hb're-y rtVre-. 


krAna 


krunu-. 




lika 


UJoku-. 


scbw. kma 


ruksa-. 


schw. 


likna 


Itffmje-. 
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an. 


lin a 


, J|*ne-. 


scbw. Mickel s 


. mtokal-pet've. 


8chw. 


linka* 


h^kait. 


midsomm 


ar mxcamqra-; 


an. 


Ijös 


It^se-. 




anh. 


schw. 


Ijasjärn 


husharna'. 


an. missa? 


mase-. 




lock 


lookU'. 


rojölk*" 


meVolfe', 




lod 


lu^ta-. 


mold* 


multu-. 


an. 


I6fi 


ludve-. 


mjrr* 


mar^fe". 




loft loktO'f lopt<h, ludpU'. 


schw. mnr 


mura-. 




lokarr 


rooJfele-; anh. 


an. mylna 


rnüa-. 




losti* 


Iti^tu-. 


myrkvi 


inur''okU'y mer^ 


schw. 


lots*- 


louso'. 




oka-. 




lotsa* 


iQustje-. 


mysa 


mtsU'. 




lott 


lootu-. 


schw. m&l 


molanaoka-. 




larfvig 


lurvgh 


ni&tt 


moota-. 




lyckas 


liokaste-. 


mäktig 


maktuJfe-. 


an. 


lykka 

lysa 

lysing* 


It^kU'. 
hksu-, 
husajfe-. 


an. niiädi 


mudtq. 


scbw. 


länsman 


lienska-. 


/» 






lära 


lara-j laru-. 


an. nafarr s. 
nafni 


ngpare-. 




lärd* 


lar'tuk. 


1 • 


ti 






• 


aagli 


naule-. 








nakkverr*ngjmc-. 








nÄl* 


nglU'. 


schw. 


makt s. 


makta-. 


schw. napp 




an. 


malinr 


fnalma-. 


ngofü'. 




m^nadagi 


' rngnutüoka-. 


narra 
an. naat 


narije-, 
nquHe-, 


aschw. 


manger* 


magka, ma^kas. 


nefi 


neope-; anh. 


an. 


mknx* 


manu-; anh. 


nest 


neste-. 




marknadr 


mar'^kane'. 


• »A. 


nikttje-. 




:_* 


t 


njöta 




mein* 
meina* 


matne-. 
mat'nu-; anh.; 


nögr* 
norÖr 


nudkgst'. 
nu9r'ota-. 




_■» * * 




schw. nöd 


nteta-. 




*nieining 





nöjd* 


q-nudkaste-. 




meiss 


matsa-. 


V 






melr 


mele-. 






schw. 


nien 


men, m€en anh. 






an. 


merr* 


tnaru. 


schw. ofärdig^s 


. w/trft. 


« 


merki 


mar^^fka-f mer^- 


an. ofn 


vudVne-, 






o^tje-. 


ok? 


jooku'. 




messa 


m<B^Ur. 


olja 


oljU'. 


schw. 


messing 


mes%y. 


ölpa 


vudVopu*. 


an. 


met 


tneote-. 


orre* 


hure-. 




meta* 


maoUje^; anh. 


ostr 


vudsta-. 
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an. 9I? 8. 


. vudVaJje'. 


rimfrost e 


!• rtpme^. 


9rn* 


har'nase-. 


rista 


rtsUje: 


9rr* 


ar^vase-. 


rost 


ru98iU'. 


9x* 


akiu'. 


rasta 


ru^itje-. 






rostning 


rtisttJfe'. 






an. ryöja 


ruddtje-. 


an. panna s 


. pqnu-. 


r^gr» 


rtuku-. 


schw. panta 


panttje-. 


schw. räcka 


rteokU'. 


papper 


pgopure-. 


röfva 


r^vth. 


par 


pqra-. 


röfvare 


r^yare-. 


passa 


Fasaw. 


rönn* 


rqunu-. 


passare 


pasqre-. 






no. dial. peil masi 


) pai'la- anh. 






schw. penna 


pt^na-. 


an. sä^Mihen s 


1. sq^tje-. 


penoiDg 


p^tm^e-. 


SÄl* Seele 


selu'. 


pina 


ptna-. 


aschw. salogher 


sqlulfe-. 


pingstdag pmistttoka-. 


an. Salt 


salte-. 


pipa 


ptopa-. 


saltr* 


saltase-. 


piska 


ptsjftje'. 


sami 


StBfg^ar, 


pojke* 


poi'cor. 


scbw. sams 


Sfemaskaca-. 


an. portkona puar^otu-; aoh. 


an. sandr? 


sqtuj. 


schw. post 


poustu-. 


sannr* 


satnes. 


predikstol reeh^-stQulu-. 


säpa* 


sat'pu'. 


primstaf 


rt'^fnu'. 


sAr* zubei 


sjq^a-. 


pränta 


prenttje-. 


aschw. sargha? 


sar'Jpje-. 


an. pnnd 


pude-. 


an. sarr* adj. 


sar^jase-. 


pungr 


j^ugka-. 


saudr* 


squ^ca-. 


schw. pärla 


p(elan€'. 


sauror 


save-; anh. 






schw. sedel 


s^tel-tqla. 






an. seidr* 


satHe-, 


an. räb s 


, rate-. 


senda* 


saitje-. 


schw. raka 


raoku-. 


sida 


St'tU'. 


an. ramr 


rabma-. 


siQangr 


stbjuJfe-. 


• schw. dial. rana 


decke ratnu-. 


schw. siga 


sif^tje-. 


an. raudi 


rudute-. 


an. Signa 


ötuffate-; anh 


randr 


rau'tU'. 


sild 


stlta-. 


schw. rcdo* 


r<Bt*ta. 


silfr 


stV^pa-. 


an. reida 


reet'tU'. 


schw. Silke 


stVoJfQ. 


reip* 


rat'ope-. 


skadi 


skqtü'. 


repsa 


repsa-. 


schw. skalk 


skaV^oka-. 


rittr* 


rektüy rtektase-. 


skarfva 


skar^vtje-. 


schw. rida 


rittm-qke. 


skatt 


skaote-. 


rike 


rioka-; anh. 


an. skaad 


skuButth, 



